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DIE CD - MELKKUH DER BRANCHE! 
Wem wäre es noch nicht auf gefallen, daß ein Progi auf 

Silberscheibe stets ein paar Märker mehr kostet als das 

Pendant auf Diskette? Klaro, oft gibt’s zusätzliche Ani¬ 

mationen und Sounds - aber wenn man weiß, daß die 

Kosten für Material und Duplizierung auf CD ganz er¬ 

heblich unter denen für ein Disk-Spiel (das ja meist auf 

etlichen Scheiben daherkommt, während für dieselbe 

Quantität und Qualität in aller Regel eine preiswerte 

CD genügt) liegen, wird man doch etwas stutzig. Und 

wenn man jetzt noch erfahrt, daß die Hersteller bei CDs 

demnächst die Rabatte für den Einzelhandel kürzen 

wollen, beschleicht einen endgültig ein böser Verdacht: 

Soll uns beim Medium der Zukunft etwa heute schon die 

Preiserhöhung von morgen auf’s Auge gedrückt wer¬ 

den? 

Mit der Problematik konfrontiert, führen die Herstel¬ 

ler gerne das Argument ins Feld, CD-Spiele würden 

höhere Produktionskosten verschlingen, da vielfach mit 

teuren Schauspielern und Lizenzen operiert würde. 

Okay, doch gab es auch auf Disk schon teure Lizenzen, 

außerdem fallen hier die Verluste durch Raubkopien un¬ 

ter den Tisch - und war das nicht bislang der Haupt¬ 

grund für die hohen Softwarepreise? So hieß es je¬ 

denfalls immer. Aber vielleicht denkt man in der Bran¬ 

che ja auch bereits einen Schritt weiter, nämlich an die 

beschreibbare Schillerscheibe. Denn während in der 

Presse der Konkurrenzkampf zwischen PowerPC und 

Pentium zum Krieg der Titanen hochstilisiert wird, hat 

man bei Sony still und heimlich ein CD-ROM für die 

beschreibbare Mini-Disc (war ursprünglich für Musik 

gedacht, konnte sich jedoch nie so recht durchsetzen) 

entwickelt: Das Teil nennt sich „MD-Data ” und bie¬ 

tet eine geringere Speicherkapazität als der große CD- 

Bruder - aber 140 MB pro Scheibe entsprechen immer 

noch gut und gerne 100 herkömmlichen HD-Disket¬ 

ten. .. 

Die Entwicklung im Bereich Multimedia geht also mit 

Riesenschritten voran, und Ihr könnt live dabei sein, 

ohne daß es Euch einen Pfennig mehr kostet: Mit der 

nächsten Ausgabe wird der PC Joker nämlich erstmals 

samt MULTIMEDIA JOKER ausgeliefert, einem zu¬ 

sätzlichen Heft im Heft zum Heraustrennen und 

Sammeln! Na, ist das mal eine gute Nachricht für 

gebeutelte CD-Freaks? Die bessere ist vielleicht, 

daß auch diese Ausgabe jede Menge tollen Lesestoff 

für DOSisten aller Klassen zu bieten hat: viel Spaß 

damit wünscht Euch 
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DEMNÄCHST AUF DIESEM COM¬ 
PUTER: Die Zukunft beginnt bereits 
in diesem Heft - mit brandheißen 
Previews zu dem Endzeit-Adven- 
ture „Red Hell”, dem Doom-Klon 
„Corridor 7” und dem aufwendi¬ 
gen CD-Spektakel „Under a Killing 
Moon”! 
Seiten 8-11 

Es wartet dreimal Krieg 
über den Wolken und eine Schiacht in den 
Tiefen des Meeres - bei den brandneuen Si¬ 
mulationen „F-14 Fleet Defender”, „1942”, 
„Evasive Action” und „SSN-21 Seawolf”! 
Abheben und abtauchen auf den 

FRISCH AUS DEM KONVERTER: Am 
Amiga haben die ausgeflippten Gen¬ 
remixturen „Cannonfodder”, „Ge- 
nesia” und „Diggers” ihre Feuer¬ 
proben bereits hinter sich, jetzt soll 
der PC erobert werden. Ob’s gelingt, 
erfahrt Ihr auf den 
Seiten 66, 68 und 70 

|¥fj]ifa Die Multimedia- 
Konsole „Memphis” bietet 
CD-ROM und Soundkarte in 
schicker Verpackung, das 
Eingabe-Wunder „Formu- 
ia TI” ein Lenkrad samt 
Gaspedal für DOSen-Raser 
- aber bieten die Geräte 
auch genug fürs Geld? Ab¬ 
warten, Tee trinken und 
nachiesen auf 



PHANTASTISCHE WELTEN: 
Rollenspieler sind gewiß 
schon auf „Ravenloft”, „The 
Eider Scrolls” und natürlich 
„Ultima VIII” gespannt, 
während sich Strategen auf 
„Magic of Endoria” freuen 
- freuen wir uns gemein¬ 
sam auf die Tests auf den 
Seiten 12/13,14,16 und 
72/73 _ 

Oie 
Schilierscheiben mit 
dem SF-Rennen „Me- 
garace” und dem Gano- 
ven-Schießstand „Who 
Shot Johnny Rock?” bie¬ 
ten allemal schillernde 
Präsentation - aber wo 
schillertauch der Spiel¬ 
spaß mit? Steht alles 
auf den 

SPEZIELLE SPECIALS: „TV-Karten für den 
— PC” rüsten Eure DOSe zur Glotze 

£3 hoch, während der Artikel „Inter- 
P aktiv und multimedial: PC-Pop” von 

neuartigen Audio-CDs berichtet. Al- 
| les über die Standards von morgen 
| schon heute auf den 
_ Seiten 42/43 bzw. 84/85 

CD-POWER 

TESTS 

Fl.76 

Lamborghini.76 

Megarace.77 

HJM^^^Cannonfodder.66 
Diggers.70 

Genesia.68 

SmBBBBSk—**•■* ha 
^ ben wir die beiden „Bundis” Werner Krähe und Jens 

Onnen zu Gast - wer also erfahren will, auf wel¬ 
che Neuheiten er sich beim „Bundesliga Manager 
3” freuen darf, der blättert schleunigst zu den 

ACTION SECTION 

Ballern & Geschicklichkeit 

EXPLORER 

Adventures & Rollenspiele 

Myst.. 

Rave nl oft.. 

The Eider Scrolls.... 

Ultima VIII - Pagan 

SCHWEISS & TRÄNEN 

Sport & Management 

BRAINSTORM 

Tüfteln & Taktieren 

1942 . 

Carriers at War 2.... 

Evasive Action. 

F-14 Fleet Defender 

Regent. 

SSN-21 Seawolf. 

Breakline. 

Doofus. 

Mick... im Zauberschloß. 

Road Roll. 

Who Shot Johnny Rock? 



Jetzt heißt es Scherz beisei- durchschauen: Selbst wenn er sehentlich” ein Foto ihres Pro- 

te, denn in unserer Ecke für wirklich derart prominente gramms irrt Test zur digitalen 

ansonsten streng gehütete Freunde hätte, würde der alte Schweinerei „Sim Slaughter” 

Betriebsgeheimnisse lüften Geizkragen doch nie Gratis- abgedruckt hätten! 

wir heute die Identität der Shirts verteilen! Zu guter Letzt müssen wir 

drei April-Enten aus dem Auf unsere zweite Ente ist zu- auch die Action-Fans enttäu- 

letzten Heft - seid Ihr uns mindest schon mal der Her- sehen, denn das geniale „Dum- 

auf den Leim gekrochen? steiler des Nintendo-Games Dum” ist ebenfalls auf dem 

Scherz Nummer eins war „Young Merlin” hereingefal- Mist in unseren Köpfen ge- 

natürlich Michaels Goodwill- len - Virgin beschwerte sich wachsen. Naja, wäre auch zu 

Aktion im Cocktail. Leicht zu bitterlich, daß wir „wohl ver- schön gewesen... 

Das Schwein aus dem fiktiven „Sim 

iJf’""" wn/flkVi MAN * .I Slaughter” gehört eigentlich Virgins 

| ”^°Un^ ^as ^uPer Nin- 

Wer bei der Entenjagd einen 

Preis geschossen hat, erfährt 

das wie gewohnt im Zocker- 

Olymp, während wir an dieser 

Stelle noch versichern wollen, 

daß es sich bei dem für die 

nächste Ausgabe angekündig¬ 

ten Heft im Heft (genau, vie¬ 

le zusätzliche Seiten!) namens 

„Multimedia Joker” keines¬ 

wegs um einen Scherz handelt! 

Auch die Redaktions-Monster 

waren nur ein Scherz, für 

„DumDum” haben wir ledig¬ 

lich in Bilder aus „Doom” un¬ 

sere Köpfe einkopiert 

Das Original-Foto 

(aus „Focus”) 

.und unsere April-Version 

iiiiiJ'/ii t s li/Af'• 
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Das haut den stärksten Robot um: 

TURRICAN-CD 

16 Mega-Tracks von Chris Hülsbeck 

in einer vom Meister persönlich 

handsignierten Sonderauflage! 

Kostenpunkt: nur musikalische 31,- DM 

Das vom Autor handsignierte 

WHALE'S VOYAGE-BUCH 

ist nicht nur eine Komplettlösung 

zum Spiel, sondern vor allem ein 

echtes Rollenspiel zum Mitmachen! 

Komplett: nur abenteuerliche 39,- DM 

Exklusivität im DOPPELPACK! 

WHALE'S VOYAGE-BUCH & CD 

kommen vom Autor bzw. Komponisten 

handsigniert zu Euch, um Augen und Ohren 

gleichzeitig zu verwöhnen! 

Der Komplettpreis: verbilligte 50,- DM 

[BESTELLADRESSE: Joker Verlag - „JOKER SHOP“ - Bretonischer Ring 2 - 85630 Grasbrunn 

(Nachnahmesendung ist nur im Inland möglich, bei Vorkasse (Geld oder Scheck liegt bei) bitte 5,- DM Postgebühren im Inland bzw. 10,- DM für 
Auslandsbestellungen dazuschlagen. 



beiten auch mit einem Walk¬ 

man oder Discman zusam¬ 

men. Fast noch erfreulicher, 

ist der Preis: Nur runde 40 

Märker will der digitale Mu¬ 

sikalienhandel für die tönen¬ 

den Henkelmänner haben. 

PC-Boxen machen erstens 
oft optisch nicht viel her 
und stehen zweitens meist 
nicht in Ohrenhöhe - Logic 
3 hat deshalb nun ein eben¬ 
so hübsches wie „anhängli¬ 
ches” Lautsprechersystem 
geschaffen. 

Das Superwahljahr 1994 chen Test unterziehen - so- 

treibt die merkwürdig- bald wir es in die Finger 

sten Blüten: Sogar die bekommen. 

SPD ist jetzt unter die 
Spieleproduzenten ge¬ 
gangen und bringt dem¬ 
nächst das Adventure 
„Abenteuer Europa” her¬ 
aus! 

Die „ScreenBeat 3”- 

Aktivboxen lassen sich 

direkt am Monitor be¬ 

festigen, verursachen 

durch ihre magnetische 

Abschirmung keinerlei 

Bildstörungen und ar- Abenteuer 
Europa. 

Der Held ist ein Journalist 

namens Fred Beck, der un¬ 

sere neue europäische Hei¬ 

mat vor den Machenschaf¬ 

ten eines bösen Gangster¬ 

bosses bewahren muß. Da 

fühlen wir uns natürlich 

ganz persönlich angespro¬ 

chen und werden das Teil 

einem kritischen, unab¬ 

hängigen und überparteili- 

acker, 100 Seiten, 9,90 DM) aus 

der Reihe „Info Compacf’. Und 

so schmal diese Broschüre 

äußerlich ist, so stark ist ihr In¬ 

halt, findet man hier doch 

tatsächlich alle wichtigen In¬ 

formationen über die Schiller¬ 

scheiben und die entsprechen¬ 

den Laufwerke. Bezugsadresse: 

Da Gegensätze sich bekannt¬ 
lich anziehen, haben wir in 
unserer Leseecke zwei Bücher 
zusammengepackt, wie sie un¬ 
terschiedlicher kaum sein 
könnten - bloß in der Qualität 
sind sie sich einig! 

So handelt Klaus Dembowskis 

370 Seiten starkes Grundsatz¬ 

werk „Sound am PC” (Markt & 

Technik, 59,- DM) das klang¬ 

volle Thema wirklich erschöp¬ 

fend ab. Empfehlen kann man 

den Wälzer trotzdem nur Com¬ 

puter- oder Musikprofis, die mit 

all den Schaltplänen, Pinbele¬ 

gungen und ähnlichem Tech¬ 

nik-Kram auch et- \^—ß 

was anzufangen HHHB 

wissen. Zu beziehen SpfflHj 

im Buchhandel. £ 

Auch, aber nicht nur 

für Einsteiger ge¬ 

dacht ist dagegen 

die „CD-ROM Ta- |BE 

schentabelle” (Hof- 

Ing. W. Hofacker GmbH 
Tegernseer Str. 18 
83607 Holzkirchen 
Tel.: 08024/7331 
Fax: 08024/7580 plötzlich ausbleibenden 

Saft aus der Steckdose, was 

ja oft bereits bei einer klei¬ 

nen Stromschwankung der 

Fall sein kann. Wer also 

seinen Spielfortschritt oder 

gar die aktuelle Arbeit mit 

der Textverarbeitung gegen 

derlei Widrigkeiten schüt¬ 

zen will, sollte sich so ein 

Gerät zulegen - es ist ab 

ca. 400 Mark in diversen 

Leistungsstärken erhältlich 

und überbrückt Power-Kri¬ 

sen etwa 30 Minuten lang. 

Weitere Infos und Bezug 

über: 

Bei Stromausfall kann man 
zwar auf die Spiele unserer 
Rubrik Blackout zurück¬ 
greifen, den PC aber ver¬ 
gessen - es sei denn, man 
sorgt rechtzeitig für Abhil¬ 
fe, etwa durch das Power 
Stand By System „Patriot 
SPI” von Best. 

Kaum etwas ist ärgerlicher 

als Datenverlust durch 

Best Power Technology 
GmbH 
Am Weichselgarten 23 
91058 Erlangen 
Tel.: 09131/77700 
Fax: 09131/777050 

»laster- vom Hersteller holen. Die 
tknopf Nummer der neuen deut- 
ab so- sehen Hotline von Creative 
direkt Labs lautet: 02131/102838 

SURROUND-SOUND 

POLIT-ABENTEUER 

LESEUNTERRICHT 

STARKSTROM 



Verantwortlich für die unverbrauchte Spielidee 

zeichnet mvg, ein Ableger des bisher vornehm¬ 

lich durch Pauksoft in Erscheinung getretenen 

Herstellers Intermedia. Das Konzept des wohl 

schon in den nächsten Tagen erscheinenden 

Games für Menschenkenner erinnert zunächst 

eher an ein Gesellschafts- oder Brettspiel: 

Der Solospieler soll möglichst schnell heraus¬ 

finden, welche Person hinter den Informations¬ 

häppchen steckt, die er nach und nach erhält. 

Dabei kann es sich um lebende oder schon ver¬ 

storbene Promis, aber auch um fiktive Wesen 

und sogar berühmte Tierpersönlichkeiten han¬ 

deln - von Astrid Lindgren über Sigmund 

Freud, Flipper, Donald Duck und Robinson 

Crusoe bis zum Göttervater Zeus ist alles mög¬ 

lich. Auf der schachbrettähnlichen Spielfläche 

befinden sich eine Zeit- und eine „Sachgebiets¬ 

achse” sowie 595 Felder, auf denen man den 

entsprechenden Lebenslauf allmählich zusam- 

menpuzzelt Dafür werden Spielsteine mit Infos 

aus neun Kategorien (private Vorlieben, berufli¬ 

cher Werdegang, Zitate etc.) bereitgestellt, für 

die man allerdings jedesmal einen Teil seines 

wertvollen Punktevorrats opfern muß. Wer bei 

der Raterei nicht so recht vorankommt, darf je 

nach gewähltem Schwierigkeitsgrad auch bis zu 

dreimal pro Sitzung auf eine Hilfefunktion 

zurückgreifen. Sobald man sich seiner Sache si¬ 

cher ist, muß man im „Fragehaus” noch 30 

Quizfragen zu dem geheimnisvollen VIP kor¬ 

rekt beantworten. Zu guter Letzt werden anhand 

der benötigten Spielzüge die erzielten Punkte 

berechnet, zur Belohnung darf man sich dann 

noch in einer Highscoreliste verewigen. 

So interessant das Ganze im Prinzip klingt, so 

mager wirkt auf den ersten Blick die Zahl von 

wahrscheinlich nur 25 fixfertig vorgegebenen 

Personen, die das Programm enthalten soll. 

Doch immerhin ergeben sich daraus bereits 

1.000 verschiedene Startoptionen und Spiel¬ 

kombinationen; außerdem wird ein „EGO- 

Workshop” eingebaut sein, mit dem man nicht 

bloß Zugriff auf die bestehende VIP-Datenbank 

hat, sondern zusätzlich auch seine eigenen 

Berühmtheiten in das Geheimnis des Lebens 

einweihen, sprich integrieren kann. Steuerungs¬ 

technisch hat man sich auf Pulldownmenüs und 

viel Arbeit für die Maus einzustellen, optisch 

werden neben der eigentlichen Spielfläche noch 

hübsche Portraitgrafiken geboten, die synchron 

mit den erbrachten Rateleistungen langsam am 

Screen aufgebaut werden. 

Zudem ist eine spezielle CD-Ausführung mit et¬ 

was opulenterer Präsentation angekündigt - 

aber warten wir erst mal die Normalversion des 

Games ab, zu der wir Euch mit an Sicherheit 

grenzender Wahrscheinlichkeit schon im näch¬ 

sten Heft einen ausführlichen Testbericht liefern 

können, (md) 

Ein Schelm, wer hier an digitalen Aufklärungsunterriehl 
denkt: Das Geheimnis des Lebens entpuppt sich als origi¬ 
nelles Strategie-Quiz, bei dem man prominente Persön¬ 
lichkeiten über ihre Biographie identifizieren soll. 



geszeit und dem gerade aktuellen Jahr auch sei¬ 

ne genaue räumliche Position in Erfahrung brin¬ 

gen kann. 

Nach der Befragung unseres redaktionseigenen 

Test-Locators haben wir übrigens festgestellt, 

daß wir Euch eigentlich schon in der nächsten 

Ausgabe genaueres über die Diskversion des 

Games erzählen können müßten - auf Silber¬ 

scheibe wird die rote Hölle dagegen erst in eini¬ 

gen Monaten losbrechen, (mic) 

Der Titel des in Europa von Cyberdreams ver¬ 

triebenen Abenteuers ist nämlich durchaus poli¬ 

tisch gemeint - er steht für ein Szenario, das 

man sich ungefähr wie den Alptraum eines kal¬ 

ten Kriegers vorstellen muß, der gerade im Kino 

„Total Recall” gesehen und anschließend zu 

Hause noch ein bißchen „KGB” gezockt hat... 

Wir schreiben das Jahr 2020, doch hat die Ge¬ 

schichte ein paar unschöne Wendungen genom¬ 

men: Die Sowjets haben den Zweiten Weltkrieg 

und den atomaren Wettlauf gewonnen, was ih¬ 

nen im Ergebnis die Weltherrschaft eingetragen 

hat - die rote Fahne mit Hammer und Sichel 

flattert sogar über dem Weißen Haus! Die nun¬ 

mehr allgegenwärtigen kommunistischen Indu¬ 

striekombinate haben die Erde selbstverständ¬ 

lich an den Rand des ökologischen Super-GAUs 

gebracht, kurzum, auf unserem schönen blauen 

Planeten herrscht die rote Hölle. Hier kommt 

nun Mark Constantine ins Spiel, eigentlich ein 

braver Durchschnittsbürger - bis er erfährt, daß 

sein Sohn als Dissident verleumdet wurde und 

deshalb jetzt gnadenlos vom „System” gejagt 

wird. Die Suche nach seinem untergetauchten 

Stammhalter fuhrt den umtriebigen Papa durch 

ein Zeittor, was ihm nicht nur ermöglicht, das 

schreckliche Geheimnis des russischen Siegs im 

Zweiten Weltkrieg aüfzudecken, sondern auch 

den Verlauf der Historie wieder ein wenig gera¬ 

dezurücken. 

Für die technische Seite ihres spielerischen Po- 

lit-Komplotts haben die Texaner tief in die Kiste 

mit den Sierra-Adventures gegriffen und eine 

klassische Maus-/Iconsteuerung hervorgezogen. 

Auch die Darstellung der rund 70 Locations aus 

der Seitenansicht, die liebevolle Ausgestaltung 

der Räumlichkeiten und die eingestreuten Ge¬ 

sprächssequenzen mit den örtlichen Kommuni¬ 

sten und Kapitalisten folgen bewährten Gestal- 

tungsmustem. Der Großteil der Grafiken ist von 

Hand gezeichnet, dazu gibt’s digitalisierte Per- 

sonenportraits und gelegentliche 3D-Animatio- 

nen. Akustisch wird den Spieler neben der Be¬ 

gleitmusik auch Sprachausgabe erwarten. Fin¬ 

den Bereich Innovationen ist ein sogenannter 

„Personal Information Manager” (PIM) zustän¬ 

dig, der dem Helden jederzeit bei der Auswer¬ 

tung der gesammelten Daten behilflich ist. Ein 

besonderes Schmankerl ist auch der „Locator”, 

über den der verzweifelte Vater neben der Ta¬ 

Wer sich heute aus der Masse der Adventures mit einer 
wirklich provozierenden Story abheben will, hat es nicht 
leicht - aber das junge Castlew orks-Label aus dem texani- 
schen Dallas schafft das mit links! 



Denn wenn die Optik der hiesigen Irr¬ 

gärten auch etwas kahl wirkt, so ist sie 

dafür erstens umwerfend schnell und 

zweitens von Monstrositäten bevölkert, 

wie sie sich ein Stephen King nicht hätte 

gruseliger ausdenken können. Doch ehe 

wir uns ins Dickicht technischer Details 

wagen, soll erst mal die Story näher aus¬ 

geleuchtet werden - zumal sie auf einem 

realen und bis heute ungeklärten Phäno¬ 

men beruht: Eine der diversen Mars- 

Sonden hat nämlich schon vor Jahren 

zwei Felsformationen fotografiert, die 

eine wirklich verblüffende Ähnlichkeit 

mit menschlichen Gesichtem aufweisen. 

Tja, und als man die Sache anno 2012 

endlich näher untersucht, findet sich bei 

diesen Gebilden ein merkwürdiges Arte¬ 

fakt, welches zur weiteren Begutach¬ 

tung in ein labyrinthisches Geheimlabor 

namens „Corridor 7” verfrachtet wird... 

Hier geschieht nun, was geschehen muß¬ 

te: Das Teil macht sich selbständig, baut 

eine Art Dimensionstor auf, und schon 

strömen Horden schwerbewaffneter Ali¬ 

ens in die heiligen Hallen des For¬ 

schungskomplexes. Aber wozu hat man 

Elitekämpfer? Als solcher mäht der 

Spieler alle Eindringlinge nieder, kämpft 

sich (hoffentlich) bis zum 30. Level vor 

und zerstört dort den teuflischen Tele- 

porter. Das ist leicht geschrieben, aber 

schwer getan, weil nämlich der Feind an 

allen Ecken und Enden lauert, manche 

der Bösewichter sich sogar unsichtbar 

machen können und sich schlußendlich 

viele der zahlreichen Türen nur gegen 

Nachweis einer passenden Keycard öff¬ 

nen. 

Damit der arme Held nun eine echte 

Chance und sein Kommandeur vor dem 

Monitor echt viel Abwechslung be¬ 

kommt, halten diverse Wandschränke 

Nützlichkeiten aller Art bereit. Da gibt 

es z.B. heilende Medikits, vernichtende 

Zusatzwaffen, zwischen denen mit den 

Zifferntasten umgeschaltet wird, Spreng- 

minen, Rüstungen und Munition - um 

auch den verborgenen Gegnern auf die 

Schliche zu kommen, ist unser Retter der 

Zukunft von Anfang an mit Nachtsicht- 

und Inffarotgerät ausgestattet. Last but 

not least verfügt man über ein kleines 

Automapping, das aber weniger der Ori¬ 

entierung als vielmehr dem Aufspüren 

von rot markierten Aliens dient. 

Damit wartet zwar vermutlich jede Men¬ 

ge Ballerspaß, aber wenig Neues; wer 

„Doom” kennt, den dürfte die Schlacht 

in Corridor 7 kaum jemals wirklich 

überraschen können. Für die zwei Berg¬ 

hirten unter Euch, die „Doom” nicht 

kennen: Stellt Euch einfach verschach¬ 

telte 3D-Dungeons im Look von „Ultima 

Underworld” vor, die man via Tastatur 

oder Stick durchwandert. Und stellt 

Euch jetzt noch vor, daß der ganze Spaß 

nicht mehr als 60 oder 70 Märker kosten 

wird und bereits im nächsten Heft als 

ausführlicher Test zu finden ist. (jn) 

Allen Invasion 

Sind wir min „verdoomt" in alle Ewigkeit? 
Scheint so, denn auch hei Capstone hat man 
jetzt Gefallen an 3D-Korridoren gefunden - 
und was wir vorab davon zu sehen bekamen, 
kann dem id-Knaller locker Paroli bieten! 



Ghost auf den Hals, Oskar kommt zum 

Tee, und Michael prüft die Finanzen!”) 

nicht einschüchtern und schwieg sich 

über die Story als solche eisern aus. Ergo 

werdet Ihr Euch wohl oder übel bis zum 

Erscheinungstermin im Juni mit ein paar 

kargen Worten zum düsteren Hinter¬ 

grund zufriedengeben müssen: Im 21. 

Jahrhundert haben wir den Dritten Welt¬ 

krieg hinter uns, in den Straßen treiben 

sich mehr Mutanten als brave Bürger 

herum, und Mr. Murphys unbezahlte 

Rechnungen verlangen dringend nach ei¬ 

nem gut bezahlten Auftrag... 

Na, was soll’s? Bilder (vor allem so tolle 

wie die auf dieser Seite) sagen ohnehin 

mehr als tausend Worte, und wir haben 

jedenfalls den Trenchcoat schon mal in 

die Reinigung gebracht und den Bour¬ 

bon kaltgestellt, (jn) 

Unter dem tödlichen Mond geht der De¬ 

tektiv Tex Murphy seinem Job nach, und 

das nach „Mean Streets” und „Martian 

Memorandum” nun bereits zum dritten 

Mal. Freilich dürfte seine beiden voran¬ 

gegangenen Kriminalfälle kaum jemand 

in bester Erinnerung haben, doch will 

Access hier ja gerade Wiedergutma¬ 

chung leisten - und nach unserem Vorab- 

exemplar zu urteilen, ist der Hersteller 

mit dem Killermond auch tatsächlich auf 

dem richtigen Weg: 

So ist alleine schon die Optik fraglos da¬ 

zu angetan, neue Maßstäbe zu setzen. Si¬ 

cher, der schöne Tex war noch nie um 

ein adrettes Outfit verlegen, doch drei 

CDs bieten nun mal Platz für eine Men¬ 

ge Grafikschmankerl. Unnötig zu sagen, 

daß eine spätere Disk-Version ange¬ 

sichts der Datenflut unwahrscheinlich 

ist, denn derart detaillierte SVGA-Bilder 

im Raytracing-Look hatten bislang 

höchstens „Windows“-Schnecken ä la 

„Myst” zu bieten. Bloß kamen solche 

CD-Games dann auch noch weitgehend 

unanimiert daher, während man sich bei 

Killing Moon völlig frei durch die drei¬ 

dimensionale Umgebung bewegen kann 

und dabei nicht einmal an vorgefertigte 

Routen gebunden ist wie etwa bei „7th 

Guest”. Auch die übrigen Features vom 

Schlage eindigitalisierter Schauspieler 

(z.B. Margot Kidder aus „Superman” 

bzw. Russell Means aus „Der letzte Mo¬ 

hikaner”) oder die Unmengen von 

Sprachausgabe mit deutschen Untertiteln 

sind sicher nicht von schlechten Eltern. 

Am meisten hat uns jedoch die umfas¬ 

sende Video-Funktion beeindruckt, mit 

der die einzelnen Szenen abgespeichert 

und schließlich wieder zu einem regel¬ 

rechten „Monitor-Krimi” zusammenge¬ 

fügt werden können. 

Klingt lecker, was? Und jetzt möchtet 

Ihr gerne wissen, worum es hier eigent¬ 

lich genau geht, stimmt’s? Da seid Ihr in 

guter Gesellschaft, denn das würde uns 

auch brennend interessieren - nur leider 

ließ sich der Hersteller selbst durch mas¬ 

sive Drohungen („Wir hetzen Euch 

Was darf man wohl von einem CD« Ad venture er¬ 
warten, das volle drei Silberseheiben bean¬ 
sprucht? Na, erst mal futuristische Cyberpunk- 
Szenarien a la Blade Runner - und dann natür¬ 
lich eine bombastische Präsentation! 



Der jüngste Sproß der altehrwürdigen Rol¬ 
lenspiel-Sippe wurde uns so oft angekündigt, 
daß wir am Ende schon glaubten, Lord British 
würde gar nicht mehr entbinden. Jetzt halten 
wir das Kind in Händen - und wundern uns, 
daß es ein wenig aus der Art geschlagen ist... 

Underworld-Reihe bleibt 

der Avatar hier auf sich 

allein gestellt. Als Ent¬ 

schädigung hat Origin 

dem Solisten diesmal 

eine Optik spendiert, die 

im gesamten Genre 

ihresgleichen sucht: Al¬ 

les wirkt unglaublich 

realistisch, und der 

Blickwinkel wurde von 

der gewohnten Vogel¬ 

perspektive auf etwa 45 

Grad abgesenkt, wo¬ 

durch die Figuren sehr 

viel detaillierter und 

größer dargestellt werden 

konnten. Dazu kann der 

Hauptdarsteller ab so¬ 

fort auch springen, klet¬ 

tern und ausweichen, 

wodurch dieses Ultima 

in manchen Dungeons 

schon fast wie ein Jump 

& Run wirkt! 

Die Hintergrund¬ 

story fühlt sich ja 

noch ganz der bri¬ 

tannischen Tradition ver¬ 

pflichtet: Guardian, der 

wohlbekannte Erzfeind des 

Avatars, verbannt den ulti¬ 

mativen Helden auf eine 

einsame Vulkaninsel na¬ 

mens Pagan. So einsam ist 

diese Welt aber nun auch 

wieder nicht, immerhin hat 

sie jede Menge Landschaft, 

das Städtchen Tenebrae, 

viele Dungeons und allerlei 

Monster zu bieten. Die Su¬ 

che nach dem Rückweg 

kann also spannend wer¬ 

den, zumal hier genug Le¬ 

ben kreucht und fleucht, 

um auf der Basis eines 

hochentwickelten Multiple- 

choice-Verfahrens erneut 

die berühmten Unterhal¬ 

tungen dieser Serie zu ga- 

und an vier Elementar-Götter glauben, de¬ 

ren Priester jeweils eine eigene Sorte Zau¬ 

berei betreiben. 
m 
J ■ /■ 

iese komplizierten Künste (z.B. 

| B Kampf- oder Heilmagie) wer- 

JBLalr den auf Pagan freilich keinem 

dahergelaufenen Neuling anvertraut, 

weshalb der Spieler zunächst auf die ge¬ 

legentlich herumliegenden Einmal- 

Spells angewiesen ist, wenn ihm der 

Sinn nach einem kleinen Hokuspokus 

rantieren. Und so stellt sich schon bald steht. Sollte ihm der Sinn dagegen nach 

heraus, daß die Paganen unter der Dikta- Gesellschaft stehen, hat er Pech gehabt 

tur einer skrupellosen Herrscherin leiden - wie in den frühen Ultimas bzw. der 

Der Avatar als Konkurrenz für Mario! Oh! Ein Beholder Sicher, innerhalb des wie immer 

hochkomplexen Gameplays mit 

der gewohnt verschachtelten 

Aufgabenstruktur bleibt die neue Be¬ 

weglichkeit nur ein nettes Gimmick, 

das sich jedoch als zweischneidiges 

Schwert erweist. Denn wenn man etwa 

auf Steinen über todbringende Teiche 

hüpfen muß (ein falscher Sprung, und 

Ende Gelände) oder sich einem langen 

Gang gegenübersieht, aus dessen Wän¬ 

den rhythmisch mörderische Blitze, 

Feuerkugeln bzw. glühende Pfeile her¬ 

vorschießen, ist nun neben dem Hirn¬ 

schmalz eben Geschicklichkeit und lei¬ 

der oft auch eine Portion Glück gefragt. 

Zwar tut das dem besonderen Ultima- 

Feeling insgesamt keinen großen Ab¬ 

bruch, trotzdem ist die Neuerung für 

eingesessene Fans mehr Ärgernis denn 

Bereicherung. 

Mann, ist hier viel Verkehr. 



EXPLORER — GAMES FÜR ABENTEURER 

Ultima VIII - Pagan 
(Origin/Electronic Arts) 

GRAFIK 

SOUND 

ATMOSPHÄRE 

MOTIVATION 

Für Geübte 
Preis: ca. 149,- DM (CD) 

ca. 129 - DM (Disk) 
ca. 54,- DM (Speech-Pack) 

Soundblaster 

RAM: 4 MB 

Dt. Anleitung 

Öamil ist’s aber genug der 

Stänkerei, denn der 

Sound klingt wunderbar 

düster, die Monster brüllen zum 

Herzversteinern, und die deut¬ 

sche Sprachausgabe ist eine 

Wucht, wenn sie auch seltener zu 

hören ist als erhofft. Die CD- 

Version quasselt übrigens von 

vornherein, während Disk-Paga- 

nen das zusätzliche Speech-Pack 

benötigen. Davon abgesehen 

konnten wir aber keine Unter- 
Zur Sache, Schätzchen! Weise Greise wissen mehr Ein mittlerweile bekanntes „Är¬ 

gernis” der Ultima-Reihe ist es, 

daß auch dieser Teil wieder für 

absolute Highend-Rechner ausgelegt wur¬ 

de: Bereits auf 486ern mit 33 MHz läuft 

das Programm alles andere als optimal, 

und selbst DX2-DOSen mit 66 Hertzchen 

ruckein immer noch zum Steinerweichen, 

lassen die schicke Grafik aber in vertret¬ 

barem Tempo vorüberziehen. Insbeson¬ 

dere die Actioneinlagen sind auf viel, viel 

Rechenpower angewiesen, da die Spiel¬ 

figur auf schwachbriistigen PCs derart trä- Wohl kaum die Strada del Sole. 

. \kju ,' } ' \ Ä Y C|5jV\ * } schiede entdecken, zumal man 

7die Schillerscheibe ebenfalls voll 

'»T*, * _ • *, installiert und dann von HD 

*f/ '' * \ ; spielt. Und damit ist auch Teil 

> 1 - ** iV |pp!^ ( acht der avatarischen Abenteuer 

|. ' ein Rollenspiel der Sonderklas- 

^ 'i ' i ‘ *- 'Mß, se - wenngleich man sich von 

\ r£ \ e‘nem Game dieses Namens oft 

f, H;" \ J % ‘k -fff' ■, | * etwas anderes und manchmal et- 

4 >1 was mehr erwartet hätte. Auf- 

^ _ grund der Sachlage konnten wir 

Wahrlich ruinös! uns diesmal zum ansonsten 

schon obligaten Ultima-Hit also 

ge reagiert, daß das Überleben zur puren nicht durchringen, aber wer technisch ent- 

Lotterie wird - wer da etwa in einen der er- sprechend gerüstet ist, darf Richard Gar¬ 

wähnten Blitze stolpert, muß häufig gleich riotts neues Baby ruhigen Gewissens in 

noch ein paar Treffer hinnehmen, ehe er die Arme schließen, (jn) 

sich wieder hochrappeln kann. Ähnliches 

gilt im übrigen auch für die gewöhnungs¬ 

bedürftigen Echtzeit-Kämpfe, die neuer¬ 

dings gnadenlos eigenhändig auszufechten 

sind. Während nämlich ein lumpiger Zom¬ 

bie auf einem DX2 selbst mit Minimal¬ 

bewaffnung kein Problem darstellt, läßt 

sich derselbe Untote auf einem 386er nur 

noch mit sehr viel Übung überwinden! 

Last not least sollte auch der unübersicht¬ 

liche Rucksack nicht unerwähnt bleiben. 

Zwar arbeitet dieses Inventory nicht 

schlechter als beim hoch gelobten Vor¬ 

gänger, doch konnte man dort ja seinen 

Krempel auf die ganze Party verteilen. 

Der Avatar auf neuem Terrain: 

Streckenweise etwas zu innova¬ 

tive Fortsetzung der Rollenspiel- 

Legende. 

Die Spielbarkeit auf 386ern ist 

eher theoretischer Natur, wegen 

der sehr umfangreichen Save¬ 

stände ist generell möglichst viel 

HD-Platz erforderlich. 

Vorsicht: Blitz! 



Wenn man heutzutage ein Rollenspiel 
programmiert, dann muß es schon in 
fließendem 3D durch texturierte Dun¬ 
geons gehen - „Ultima Underworld” 
und „Doom” sei Dank. Alles schön 
und gut, aber fehlt da nicht etwas? 

ter-Quests, aber man kann’s 

auch übertreiben! 

Auch die Gespräche mit den 

Einheimischen beschränken 

sich auf drei, vier standar¬ 

disierte Fragen, weshalb das 

Programm unter der schrnuk- 

ken Oberfläche schlicht zu¬ 

wenig Fleisch bietet, um wirk¬ 

lich zu munden. Dabei wur¬ 

de doch gerade y \ j 

beim Genre-Pri- t A' A 

mus so viel abge- 

spickt: Man kann r V; 

z.B. seinen Cha- f 

rakter durch Be- 

antwortung di- 

verser Fragen zu- % 

sammenbasteln ’ Ammern' 

lassen (oder will- c «s ■ 

kürlich einen der , 1 \ 

18 üblichen Fan- 

tasy-Berufe er¬ 

greifen), und wenn man gegen 

Abenteuer am Rübenacker den Feind die Klinge zieht, ist 

ne Dimension verbannt hat. die Patenschaft der „Ultima”- 

Tatsächlich vergeudet man Reihe endgültig nicht mehr zu 

seine Tage jedoch damit, Be- übersehen. Dementsprechend 

langlosigkeiten gegen Entgelt zählen die Dungeon-Wande¬ 

von A nach B zu schleppen - rangen hier noch zu den span- 

nichts gegen viele kleine Un- nendsten Tätigkeiten, gefolgt 

vom originellen Magiesystem. 

Wer einen Spellcaster mimt, 

kann nämlich einerseits fertige 

Standard-Sprüche verwenden, 

andererseits aber auch selber 

welche „erfinden”, indem die 

gewünschten Effekte aus einer 

umfangreichen Liste zusam¬ 

mengestellt werden. 

Der Sound schließlich klingt 

gar nicht übel, vor allem die 

wüsten FX während des 

Monstermetzeins machen Lau¬ 

ne - solange man nicht auf die 

Idee kommt, das Game mit 

dem bequemen Kurzbefehl 

„A” starten zu wollen, denn 

dann hört man u.U. gar nix 

-^folgen soll) zwar eine 

Hintergrundstory und 

eine Haupt-Aufgabe 

|J\ spendiert, doch trägt das 

44/ irgendwie bemerkens- 

[ wert wenig zur dünnen 

Iff* Atmosphäre des Spiels 

bei. Als Solo-Held soll 

1 : man hier einem bösen 

Hofmagier das Hand¬ 

werk legen, der heimlich 

in die Rolle des guten Königs 

geschlüpft ist und den wahren 

Monarchen in eine abgelege- 

mehr. Auch die an sich or¬ 

dentliche Maus-/Keyboard- 

Steuerung stellt sich schon mal 

zickig an, wenn kleinere Ob¬ 

jekte aufzuheben wären, was 

zum durchwachsenen Gesamt¬ 

eindruck paßt: Ein schönes 

Spiel, aber halt kein schönes 

Spiel... (jn) 

lüssig scrollende und 

| — detailreich gestaltete 

J L Landschaften, Städte 

und Kerker allein ma¬ 

chen nämlich den Aben¬ 

teurer noch nicht glück- yj 
lieh, schon gar nicht bei 1 

so ellenlangen Nach- Ä 

ladezeiten, wie sie hier 

geboten werden. Und |J| 

auch verblüffende Licht- £5 

effekte oder traumhaft fetaS 

schöne Abenddämme- mWi 

rangen sind bloß die hal¬ 

be Miete, wenn es am Game¬ 

play mangelt... 

Nun hat man bei Bethesda 

Softworks der Arena (der 

übrigens noch eine ganze 

Reihe ähnlicher Programme 

Nettes Städtchen! 

The Eider Scrolls: 
Arena 

(Bethesda Softworks) 

GRAFIK 

SOUND 

ATMOSPHÄRE 

MOTIVATION 

Schwierigkeit: Variabel 
Preis: ca. 99,- DM 

Pro Audio 

Soundblaster 

Roland 

RAM: 4 MB 

Zus.: EMS erf. 

Leg sofort das Brotmesser weg, du Wicht! 

Mehr Grafikblender als ausge¬ 

wachsenes Rollenspiel. 



Auch mit der stärksten Übermacht 

...WIRST Du SPIELEND 
.\ FERTIG! 

Willst Du Dich gegen die schwere Artillerie von heute wehren, brauchst Du einen 

STARKEN VERBÜNDETEN. HOL DIR DAS GRAVIS GAMEPäD™, DAS DAUERFEUER-JOYPAD MIT DEM 

KÄMPFERISCHEN CHARAKTER. FÜR LINKS- UND RECHTSHÄNDER. MIT 4 UNABHÄNGIGEN KNÖPFEN 

UND ABNEHMBAREN JOYSTICK. KOMPATIBEL MIT ALLEN PERSONAL COMPUTER 

Gameports. Hast Du erst das Gravis GamePad™ in der Hand, wirst AdVÜflCCCl 

Du MIT ALLEN GEGNERN SPIELEND FERTIG. DAS GRAVIS GAMEPAD™ 

IST ÜBERALL ERHÄLTLICH, BEIM HÄNDLER ODER IM KAUFHAUS. GRAVIS 
PROFISOFT GmbH: Tel: 0541-122065, Fax: 0541-122470. OFFICE DATA: Tel: 0211-7488091, Fax: 0211-744210. ITESA: Tel: 061-83830, Fax: 061-838338. 

ADVANCED GRAVIS EUROPE: Tel: ++ 32-3-4582564, Fax: ++ 32-3-4582568. 



|Der Nebel-Drache 

Blondie schaut traurig. Das Helden-Gepäck 

UjEB LI 

Zieh dein Schwert, Fremder! 

GRAFIK 

SOUND 

ATMOSPHÄRE 

MOTIVATION 

Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 129,- DM 

AD&D-Rollenspiel mit viel At¬ 

mosphäre und hübscher 3D-Gra- 

fik. 

Die Vampire saugen erst ab ei 

nem flotten 386er mit DOS 5.0. 

stützt, die sich dem dynami¬ 

schen Duo vorübergehend 
anschließen. SSiH^Was will uns diese Dame sagen 

Neben dem frischen Szenario . M 

ist auch eine technische Pre- 

miere zu vermelden, denn erst- jjj ^ J* 

mals kann in einem SSI-Rol- j ^ ö '* 

lenspiel stufenlos ä la „Doom” I -- : 

Der mit dem Wolf kämpft 

Bei der Erschaffung des zwei¬ 

köpfigen Heldenteams begeg¬ 

net man also den gewohnten 

AD&D-Charakterwerten für 

Stärke, magische Fähigkeiten, 

Hitpoints etc. Dazugekommen 

sind ein paar neue Zauber¬ 

sprüche und Monster; allen 

voran die Vampire, die das 

landschaftlich reizvolle Ra¬ 

venloft bevölkern. Der übelste 

Blutsauger von allen ist Graf 

Strahd von Zarovich, der tyran¬ 

nische Herrscher von Bavoria 

- ihm soll es hier schlußend¬ 

lich an den Kragen gehen. 

Zu Beginn befinden sich die 

Helden allerdings noch in den 

„Forgotten Realms”, als dem 

dortigen König sein Lieb¬ 

lingsamulett geklaut wird. Der 

Dieb ist bald gestellt, doch da 

erscheint unversehens ein ge¬ 

heimnisvoller Geist, und ur¬ 

plötzlich finden sich die 

Recken in Ravenloft wieder, 

nur einen Katzensprung von 

Bavoria entfernt. Die ge¬ 

sprächigen Bewohner verraten 

ihnen sogleich, daß sie dieses 

Städtchen von Graf Strahd und 

seiner Brut befreien müssen, 

wenn sie den Rückweg je fin¬ 

den wollen. Dazu brauchen sie 

jedoch das „Heilige Symbol” 

von Ravenloft, dessen Be¬ 

schaffung die Hauptaufgabe 

dieses Spiels darstellt. Daneben 

harrt aber noch mehr der Er¬ 

forschung: der ominöse Amu¬ 

lettdiebstahl, das Geheimnis 

von Ravenlofts Zigeunern (den 

Vistani) sowie etliche Wälder 

und Dungeons. Zeitweise wird 

man dabei von maximal zwei 

Gasthelden tatkräftig unter- 

gescrollt werden. „Kann” des¬ 

halb, weil sich die Besitzer 

langsamerer Rechner auch 

Schritt für Schritt durch die 

hübsch gezeichneten Kerker 

und Landschaften kämpfen 

dürfen. Die Grafik berück¬ 

sichtigt dabei nicht nur den 

Wechsel von Tag und Nacht, 

sie wartet auch mit gut ge¬ 

machten Nebel-und Schatten¬ 

effekten auf. Zur Abrundung 

erklingen Vogelgezwitscher, 

Wolfsheulen und stimmige 

Musik. Dafür ist das Handling 

oft ein wenig umständlich, vor 

allem Bäume und Felsen las¬ 

sen so manchen Spaziergang 

zum Zickzacklauf ausarten. 

Die Echtzeitkämpfe können 

ebenfalls ganz schön hektisch 

werden, doch im allgemeinen 

stimmt der Service - Auto- 

mapping mit Druckoption ist 

z.B. vorhanden. 

Damit ist Ravenloft zwar we¬ 

der besonders innovativ noch 

gänzlich ausgereift, aber die 

dämonische Story weiß eben¬ 

so zu gefallen wie die feine 

Präsentation. In der Summe 

also eine echte Alternative zu 

„Eye of the Beholder III” bzw. 

Westwoods „Lands of Lore”, 

(mic) 

Ravenloft 
Strahd’s Possession I 

(ssi)_mi 

Pro Audio 

Soundblaster VGA 

21 MB Roland 

RAM: 4MB 

Zus.: unt Maus 



Spielbare Demo-Version in Deutsch für MS-DOS 
erhältlich gegen DM 6Vorauskasse (bar, Briefmarken 
oder Scheck) bei Selling Points GmbH, Kennwort: 
Rüsselsheim, Verler Str. 1, 33332 Gütersloh. 

Vollversion komplett in Deutsch im outen Software- 
Handel erhältlich für: MS-DOS 3,5“ AMIGA 1MB 

Gestalten Sie ehrgeizige Marketingkam- 

Rüsselsheim ist eine Wirtschaftssimulation, die Sie an die Spitze Ihres eigenen Automobil- 
Konzerns stellt. Dabei starten Sie Ihre - zunächst noch kleinere - Unternehmung im Jahre 1908 in 
einem Gebiet Ihrer Wahl. Über den Zeitraum von 100 Jahren liegen die Geschicke des Konzerns 
in Ihren Händen. Dabei ist die Entwicklung der Autos anhand der Kundenwünsche und mittels der 
zur Verfügung stehenden Technologie genauso wichtig, wie die Planung der 
Produktionskapazitäten und die anschließende Vermarktung Ihres Top-Modells. Im Lauf der Zeit 
werden Sie Tochtergesellschaften in fernen Ländern gründen, mit Streik, verschiedenen 
Gesetzesanforderungen und Störungen durch „höhere Gewalt“ konfrontiert. Gerade in 
Krisenzeiten wird es sich zeigen, ob Sie richtig geplant und die richtige Produktpolitik verfolgt 
haben. Denn die lieben Mitbewerber schlafen nicht! Der Markt ist hart umkämpft, und weitere 
mächtige Opponenten (entweder computergesteuert oder menschliche Mitspieler) werden alles 
daran setzen, Ihnen Marktanteile abzunehmen. Gestalten Sie Ihre „Traumautos“ - vom Sportflitzer 
bis zum Geländewagen - und versuchen Sie, diese erfolgreich im Markt zu plazieren. Schließlich 
wollen Sie eine führende Rolle in der Automobilgeschichte spielen. Und das ist nicht nur eine 
Frage der technologischen Entwicklung, sondern auch der Fähigkeiten der Person, die das Steuer 
des Unternehmens in der Hand hält! 

Reports zeigen umfangreiche Geschäfts¬ 

berichte und Konkurrenzanalysen. 

Im Zuge der Expansion Ihres Unternehmens 

eröffnen Sie weltweit neue Zweigstellen. 

Committed to Excellence in Strategy Entertainment Bauen Sie Ihr Traumauto - vom 

Sportflitzer bis zum Geländewagen! 

1 4 ■j n 

| 



Nomenest omen 

Selten trug ein Game seinen Namen so 

sehr zu Recht wie Broderbunds neues 

CD-Abenteuer für „Windows”: Wer mal 

ein wirklich mysteriöses Stück Software 

sehen will, sollte diesen bizarren Zauber- 
Inseln einen Besuch abstatten! 

Der Zauberwald 

tet, wenn einem urplötzlich 

wieder so ein vertracktes Buch 

über den Weg läuft und post¬ 

wendend auf eine noch viel 

schrägere Insel teleportiert. 

Obwohl noch selten ein Pro¬ 

gramm den Abenteurer derart 

ausgiebig im dunkeln tappen 

ließ, kann man dem Spiel eine 

gewisse Faszination nicht ab¬ 

sprechen - die Knobelei in su¬ 

perfeinen 3D-Bildern, wie sie 

sich streckenweise ein Salva- 

dore Dali nicht abstrakter hät¬ 

te ausdenken können, fesselt 

den Ahnungslosen erbar¬ 

mungslos an den Monitor! 

Auf den ersten Blick erinnert 

Myst an CD-Kollegen wie 

„Iran Helix” oder „The Jour- 

neyman Project”, hat jedoch 

wesentlich detailliertere, präch¬ 

tigere und größere Grafiken zu 

bieten. Tatsächlich ist die 

Raytracing-Optik hier screen- 

füllend, verzichtet dafür aller¬ 

dings weitgehend auf Anima¬ 

tionen. Bei der Steuerung 

kommt ähnlich wie bei Sierra 

ein wandelbarer Mauszeiger 

zum Einsatz, und die FX- 

durchsetzte Musik klingt so 

toll mysteriös, daß sie beinahe 

von Vangelis stammen könnte. 

Doch leider hat auch dieses 

edle Mysterium seine Schat¬ 

tenseiten, und die liegen ein¬ 

deutig bei den eklatanten 

Hardware-Anforderungen: Ein 

486 DX2 ist zumindest vonnö¬ 

ten, um das Teil zwar nicht 

flüssig, aber doch wenigstens 

in erträglichem Tempo spielen 

zu können. Hinzu kommt 

noch, daß das Save-System 

hier alles andere als durchdacht 

gelöst wurde. 

Doch selbst wenn die Nöten 

aufgrund der genannten Man¬ 

kos nicht ganz so sind, wie sie 

sein könnten, sollten Highend- 

Besitzer mit Hang zum Rät¬ 

selhaften ruhig mal bei Myst 

rein schnuppem. Wir versuchen 

einstweilen das Mysterium zu 

ergründen, warum feine CD- 

Adventures stets vom Mac 

umgesetzt werden und deshalb 

auf dieses endlos langsame 

„Windows” bestehen... (jn) 

Onkel Toms Hütte“ 

Man stelle sich eine Art Mär¬ 

chenonkel vor, der die merk¬ 

würdigen Inselwelten seiner 

Bücher tatsächlich bereisen 

kann, indem er sich in die Ge¬ 

schichten saugen läßt. Als nun 

dem Spieler eines Tages ein 

solcher Saug-Band in die Hän¬ 

de fällt, findet er sich prompt 

auf einem der Eilande wieder 

- außer ihm keine Menschen¬ 

seele weit und breit, dafür war¬ 

tet auf Schritt und Tritt ein 

knackiges Rätsel: Man findet 

einige Tagebücher des Mär¬ 

chenonkels (die indes nur noch 

mehr Verwirrung stiften), stößt 

auf seltsame Apparaturen zu¬ 

hauf und lüftet schließlich 

Stück für Stück die Geheim¬ 

nisse der magischen Insel. 

Aber was heißt hier eigentlich 

lüften? Kaum hat man nämlich 

eines der häufig mechanischen 

Puzzles gelöst, ergeben sich 

dadurch buchstäblich drei 

neue! So kommt es schon bei¬ 

nahe gar nicht mehr unerwar- 

Abgefahrenes Knobel- 

Adventure für CD-Psvche- 

deliker. 

Theoretisch genügt ein 386er - 

wenn man praktisch mit minu¬ 

tenlangen Wartezeiten leben kann. 

Myst 
(Broderbund) 

Pro Audio 

Soundblaster 

Roland 

Maus 

Dt. Anleitung 
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Daß dies eine DoppelausgpMrst, soll auch an diesen Seiten nicht unbeachtet vorüber¬ 
ziehen: Bereits seit dep^Szten Heft sind Eure Zuschriften doppelt so gut lesbar - be¬ 
reits seit dem ersten Heft sind meine Antworten doppelt so dusselig als erwartet... 

ENTE GUT, I artigen Technologien noch I nun seine Gamewave auf die ■ Vergangenheit auf Leser- 

ALLES GUT I nicht so vertraut sind... I Emulation von GMIDI und I wünsche eingegangen seid. 

3) Ab der nächsten Ausgabe 

1) Erst mal ein dickes Lob ist es soweit, dann gibt’s 16 

für Eure April-Enten: Selten zusätzliche Seiten in Form 

so gelacht, besonders über des herausnehmbaren Extra- 

„DumDum”! Hefts „Multimedia Joker”! 

2) Nicht so toll war dagegen 4) Die Post muß Deine Ps}:- 

die Plazierung des „Gewinn- chotherapie übernehmen! 

experiments”. Wenn man Wir schicken nämlich alle 

schon seinen Joker zer- Abo-Exemplare recht-, früh- 

schnippeln muß, könntet Ihr und vor allem gleichzeitig 

doch wenigstens Werbung los. 

auf die Rückseite drucken. Dein DumDum-Ghost 

Und erzählt mir bloß nicht, 

das sei aus technischen I DER SOUND-GURU 
Gründen nicht möglich - 

sonst ist doch auch das ganze Ich möchte noch mal auf den 

Heft mit Werbung zugepfla- Brief von Christian Möss 

stert! vom März eingehen: Bis vor 

3) Deshalb bin ich übrigens einem halben Jahr hatte ich 

(ähnlich wie viele andere Le- die Soundblaster Pro 4, kauf- 

ser) der Meinung, daß der Jo- te mir dann jedoch die Gravis 

ker mehr Seiten haben müß- Ultrasound. Bevor ich die SB 

te. Es hätte dann auch be- dann verscheuerte, ließ ich 

stimmt niemand etwas beide Karten eine Woche 

dagegen, wenn Ihr einen Teil lang zusammen im Rechner, 

des Mehrumfangs für Rekla- was auch prima funktionier- 

me reserviert, um die zusätz- te. Man muß nur darauf ach- 

lichen Kosten abzufangen. ten, verschiedene DMAs und 

4) Ich habe den Joker selbst- IRQs zu wählen, weil sonst 

verständlich abonniert, doch Systemabstürze ins Haus ste- 

die letzte Ausgabe kam eine hen. 

ganze Woche zu spät, was Bei „Lands of Lore” benutze 

mich in tiefste Depressionen ich nun die General MIDI- 

stürzte. Wart Ihr schuld oder Emulation der Ultrasound 

die Post? und lasse die SB-DAC eben¬ 

fragt Rouven Kind aus Hau- falls über diese Karte ausge- 

stadt. ben. Zwar kann man leider 

im Setup der allerersten Lore- 

1) Ach, „DumDum” war Versionen noch keine zwei 

nur’n Scherz? Schade! Karten gleichzeitig anmelden 

2) Wahr ist, daß die Unver- (also in diesem Fall GMIDI 

sehrtheit des Hefts fiir und SB), doch läßt sich in 

Sammler bei der Plazierung vielen Mailboxen ein File ab- 

des Preisausschreibens nicht saugen, das den erweiterten 

bedacht wurde - wahr ist Sound-Support einbaut. Wer 

aber auch, daß Fotokopierer kein Modem hat, schaut sich 

nicht erst vorgestern erfun- statt dessen mit ‘nem Disket¬ 

ten wurden, weshalb der tenmonitor die CFG-Datei 

aktuelle „Coupon-Wettbe- von LoL an und ändert dort 

werb” einen entsprechenden die ersten Bytes folgender¬ 

em wm enthält. Extra fiir maßen ab: b6 a8 a9 aO al a6 

Leute wie Dich, die mit der- a4 a5 00 b8. Wenn Christian 

20 
PC-JOKER 

SB einstellt (was meines Jüngstes Beispiel wären da 

Wissens funktionieren müß- die klassemäßigen Ghostge- 

te), dann sollte das Problem sichter. Nun noch ein paar 

an sich gegessen sein. Fragen: 

glaubt Ralf Kraus aus Plaidt. 1) Gibt es eine PC-Umset- 

zung von „Paradroid” bzw. 

Obwohl wir Deine Angaben „Paradroid 2000”? 

nicht praktisch überprüft ha- 2) In einer anderen Zeit¬ 

en, glaube ich Dir einfach schrift las ich, daß „Wolfen- 

mal; vielleicht ist Chris Möss schwein 3D” sehr wohl von 

und ein paar anderen Lesern der BPS indiziert wurde 

mit den Tips ja geholfen? und daß „Doom” nun das 

Nur noch eine Frage: Wie gleiche Schicksal drohen 

viele Probleme ißt Du so am könnte. Was stimmt denn 

Tag, und schlägt das nicht nun? 

auf den Magen? 4) Als ich mich neulich 

Dein kulinarischer Allesfres- in diversen Computershops 

ser-Ghost nach „Battle Isle 2” erkun¬ 

digte, zeigte man sich sehr 

EINE FRAGE DER I erstaunt, daß bereits ein 

RELATION Zeitschrift ‘nen Test veröf¬ 

fentlicht hat. Die Lorbeeren 

Zuerst möchte ich anmer- gehen an Euch, und so habe 

ken, daß ich im großen und ich denn auch direkt Euren 

ganzen recht zufrieden mit Namen lobend verbreitet, 

dem PC Joker bin. Anspre- erfreut uns Stefan Hauertz 

chend, abwechslungsreich aus Leiden in den Nieder- 

und übersichtlich, wie er ist, landen, 

habe ich ihn mir bisher noch 

jedes Mal gekauft. Auch die Da wir „Mad News” als Er¬ 

werbung finde ich okay, so- klusivtest brachten, schien 

lange sie computerbezogen uns eine größere Berichter- 

bleibt. Vollkommen über- stattung angebracht. Bei 

flüssig scheinen mir dage- „Pinball Fantasies” handei¬ 

gen das „Blackout” und das te es sich dagegen um die 

„PC-Parlament”. Und um Konvertierung eines lange 

auf ein beliebtes Thema bekannten Amiga-Titels, und 

zurückzukommen: Die Platz- „Battle Isle 2” trudelte auf 

relation zwischen guten und den allerletzten Drücker bei 

schlechten Spielen stimmt uns ein, so daß wir froh wa- 

wirklich nicht immer. In der ren. Euch den Test über- 

Märzausgabe bekam z.B. haupt noch präsentieren zu 

„Mad News” zwei Seiten, können. Von PC-Paradroi- 

während fünf andere Games, den ist uns leider nichts be- 

die genauso gut bewertet kannt, „Wolfenschwein 3D” 

wurden, sich mit weniger wurde erst kürzlich (und lan- 

begnügen mußten - beson- ge nach den Gerüchten) indi- 

ders eklatant bei „Pinball ziert, während „Doom” vor- 

Fantasies” (halbe Seite) und läufig noch als jugendfrei 

„Battle Isle 2” (eine Seite), gilt. 

Aber ich schätze, Ihr arbeitet Danke für die Lobpreisung 

dran, so wie Ihr auch in der unseres Namens, Dein Ghost 



DER 
WOLFSMENSCH 

1) Neulich habe ich Euer 

Blackout über die Spiele¬ 

bücher zum Einsamen Wolf 

gelesen, mir auf der Stelle 

den ersten Band besorgt und 

war begeistert! Mittlerweile 

habe ich die ganze Saga 

durch; was könnt Ihr mir an 

weiteren Solo-Rollenspielen 

empfehlen? 

2) Seit etwa zwei Wochen 

habe ich , Jndy Car Racing” 

auf der Platte, doch will 

keine rechte Freude aufkom- 

men: Kurz vor der Kolli¬ 

sion mit Bande oder Geg¬ 

nern stoppt das Programm 

regelmäßig für etwa zwei 

Sekunden ab. Da ich über 

einen 486 DX verfüge, glau¬ 

be ich kaum, daß Hard¬ 

wareschwächen dafür verant¬ 

wortlich sind - aber was 

dann? 

3) Kann es sein, daß sich 

Sierra-Games nicht richtig 

mit Soundblaster-Karten ver¬ 

tragen? Im Installationspro¬ 

gramm wird der SB zwar im¬ 

mer als vorhanden angezeigt, 

beim Starten des Programms 

erscheint jedoch eine Fehler¬ 

meldung. Sicher, ich kann 

AdLib benutzen, aber das 

klingt bei Soundeffekten 

ziemlich bescheiden. 

4) Ist Euch schon mal aufge- 

fallen, daß außerhalb der 

Fachpresse nur Idioten über 

Computerspiele schreiben? 

Im Stern etwa wurde „Dune 

2” als Beispiel für brutale 

und gewaltverherrlichende 

Programme hergenommen, 

und der Berliner Tagesspie¬ 

gel bezeichnet „Maniac 

Mansion” als Text-Adven- 

ture sowie als Beispiel dafür, 

daß heutige und moderne 

Spiele auch gewaltfrei sein 

können! 

5) Wie geht es Daisy? 

verabschiedet sich höflich 

Till Weingärtner aus Berlin. 

1) Soviel zum Thema „das 

Blackout ist überflüssig ”, ha! 

Als wölfischen Nachschub 

empfehlen wir die 15 bis 20 

Einzelwerke des Goldmann 

Verlags. 

2) Keine Ahnung, was Dein 

„Indy Car” ausbremst, denn 

mögliche Gründe gibt es wie 

Bytes auf der Festplatte: Ein 

anderer Leser hat sich bei 

uns z.B. darüber beschwert, 

daß man das Game unter 

MS-DOS 5.0 nur schlecht 

steuern kann - vielleicht 

liegt’s also an Deiner DOS- 

Version? Oder an Deinem 

Stick? Oder an Deiner Hard¬ 

disk (schon mal mit SMART¬ 

DRIVE versucht?)? Oder an 

Deinem Horoskop? 

3) Auch bezüglich Deiner 

Probleme mit Sierra-Sound 

können wir Dir nur versi¬ 

chern, daß so was bei uns 

noch nicht aufgetreten ist, 

sorry. Teufel auch, bist Du 

etwa an einem Freitag, den 

13ten auf die Welt gekom¬ 

men? 

4) Ja, die „Lizenz zum 

Schreiben” ist leider noch 

nicht eingeführt. Apropos ge¬ 

waltfreies „Maniac Man¬ 

sion”: Wie war das noch 

gleich mit dem Hamster in 

der Mikrowelle? 

5) Danke der Nachfrage, un¬ 

sere Hunde-Lady ist wohlauf 

- zumal Tierversuche mit der 

redaktionseigenen Mikrowel¬ 

le bei uns verpönt sind... 

Grüße aus dem Umluftherd, 

Dein Ghost 

PENTIUM VS. 
POWER-PC 

Wie schätzt Ihr die Chancen 

des neuen Power-PC-Prozes- 

sors ein, sich gegen den Pen¬ 

tium zu behaupten? Ist es 

möglich, auf einem Power- 

PC-Computer sowohl MS- 

DOS wie auch Mac-Pro¬ 

gramme laufen zu lassen - 

oder machen uns die Herstel¬ 

ler einen Strich durch die 

Rechnung? Und könnte ich 

die Speicherchips meines 

486 DX weiterbenutzen? 

Leider habe ich für meinen 

Rechner auch noch keine 

Soundkarte; könnt Ihr mir 

eine gute und zukunftssiche¬ 

re nennen? Des weiteren ist 

eine gewöhnliche VGA-Kar- 

te eingebaut, doch kommen 

jetzt immer mehr SVGA- 

Games wie z.B. „Sim City 

MiJafcJiUJ 
SCHLOSSPLATZ 19 31582 NIENBURG 
TEL.:05021 /910416 & -417 FAX:05021/910403 & 404 
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2000” auf den Markt. Soll 

ich also eine neue Karte ein¬ 

bauen? 

grübelt Dirk Botterbrodt aus 

Wiedensahl. 

Angeblich soll der Power- 

PC-Chip zwar systemüber- 

greifend arbeiten, doch wol¬ 

len wir uns an Spekulationen 

über Zukunftschancen, Soft¬ 

waresupport oder Umrüstung 

lieber nicht die Finger ver¬ 

brennen: Von den ersten Vor- 

führmodellen auf der CeBIT 

bis zum endgültigen Ver¬ 

kaufsstart ist ja noch ein 

Weilchen hin. Was nun 

Soundkarten betrifft, so kön¬ 

nen vor allem solche als zu¬ 

kunftssicher gelten, die so¬ 

wohl den SB-Standard ab 

auch General MIDI unterstüt¬ 

zen, z-B. die Gamewave von 

Orchid (ca. 350 bis 500 Mär¬ 

ker). Und ehe Du Dir auch 

noch eine neue Grafikkarte 

anschaffst, wäre zu prüfen, ob 

die vorhandene nicht doch 

SVGA-tauglich ist - bei einem 

neuen Rechner sollte das ei¬ 

gentlich der Fall sein. Viel¬ 

leicht fehlt ja bloß der Treiber 

(mitgelieferte Utility-Disk 

checken), vielleicht liegt’s 

aber auch am Monitor - das 

wäre dann allerdings teuer. 

Dein Power-Ghost 

FAX-FAXEN 

Hallo, Ghost, wenn Du wirk¬ 

lich ein bißchen Hirn im La¬ 

ken hast, kannst Du mir ga¬ 

rantiert diese Fragen beant¬ 

worten: 

1) In einem Fax-Gerät finden 

sich doch theoretisch ein 

Drucker, ein Scanner sowie 

vermutlich so was ähnliches 

wie ein Modem. Könnte man 

jetzt nicht so ein Teil an den 

Rechner anschließen und als 

Drucker, Scanner und/oder 

Modem benutzen? Wenn ja, 

wie wäre die Qualität dieser 

Konstellation, und was kostet 

ein gutes Fax-Gerät? 

2) Wie teuer käme es, mei¬ 

nen 386 DX zu einem 486 

DX2 oder Pentium hoch¬ 

zurüsten? 

überlegt Martin Wieczorek 

aus Heme. 

Ein interessanter Gedanke: 

Es gibt natürlich Fax-Mo¬ 

dems und auch Fax-Geräte 

mit passender Schnittstelle - 

andererseits ist doch eine 

ganze Reihe von Problemen 

zu befürchten; etwa, wie es 

um die Anpassung der 

Druckertreiber bestellt ist. 

Kurzum, wir wissen nicht, ob 

Deine Idee in der Praxis zu 

verwirklichen ist, und stellen 

das Thema hiermit zur Dis¬ 

kussion. Was wir hingegen 

mit Sicherheit wissen, ist, 

daß ein Fax heute schon un¬ 

ter 500 DM zu haben ist, je¬ 

doch meist keine berau¬ 

schende Druckqualität bie¬ 

tet. Und um einen 386er wie 

gewünscht aufzurüsten, wäre 

wohl ein komplett neues Mo¬ 

therboard samt Prozessor 

fällig, was mit Kosten zwi¬ 

schen 1.500 DM (DX2) und 

3.500 DM (Pentium) verbun¬ 

den ist. 

Stets gut gerüstet, Dein 

Ghost 

DER TURBO- 
COMMANDER 

Früher hatte ich einen 386 

DX, bin aber neuerdings auf 

‘nen 486 DX2 umgestiegen. 

Dabei ergab sich allerdings 

das Problem, daß „Wing 

Commander” nun viel zu 

schnell läuft: Ehe man nur 

„papp” sagen kann, ist man 

schon im Jenseits! Gibt es 

eine Möglichkeit, das Game 

zu verlangsamen? 

hofft Jochen Peters aus Mün¬ 

chen. 

Klar gibt es die: Auf Deinem 

Rechner befindet sich ein 

Knöpfchen, das Du nur zu 

drücken brauchst, um die 

Taktfrequenz drastisch her¬ 

abzusetzen - die Turbo-Ta- 

ste. Aber wie man einen Joy¬ 

stick bedient, weißt Du doch 

hoffentlich allein, oder? 

Zweifelnd, Dein Ghost 

EROTICA 
CHAOTICA 

1) Ich meine, die Leutchen 

von Sierra sollten sich bei 

ihren Spielen ein bißchen 

mehr um den Handlungs¬ 

ablauf kümmern. Ich habe 

jetzt ca. 15 Sierra-Adven- 

tures durchgezockt, jedoch 

meist mit Lösung, weil die 

Rätsel oft kaum nachzuvoll¬ 

ziehen waren. Höchstens 

Capstone-Games sind noch 

schwachsinniger - da lobe 

ich mir Westwood und vor 

allem Lucas Arts! 

2) Die meisten der Firmen, 

die da glauben, daß man mit 

Erotik-Games schnelle Koh¬ 

le machen könne, sollte man 

am besten direkt wieder 

schließen! Neulich habe ich 

mir so ein Teil angesehen, 

und das Ergebnis war nie¬ 

derschmetternd. Gegen ein 

wirklich gutes Erotik-Spiel 

hätte ich ja nix, aber die Bur¬ 

schen haben wirklich bloß 

nackte Frauen im Kopf... 

3) Kann es sein, daß man in 

ein bis zwei Jahren nur noch 

CD-Programme im Laden 

findet? Eigentlich wär’s gar 

nicht mal schlecht, dann wür¬ 

de nämlich endlich der Dis- 

ketten-Wahnsinn aufhören. 

Vor allem könnte es viel¬ 

leicht die gestreßte Festplatte 

entlasten! 

hofft Holger Nitschke aus 

Bockhom. 

1) Auch wir finden, daß 

Sierra im Vergleich zu den 

frühen Jahren ein bißchen 

nachgelassen hat - ver¬ 

mutlich haben sich die Ka- 

lifornier doch etwas zu 

sehr auf die Verbesserun¬ 

gen bei der Präsentation 

verlassen. 

2) Gegen nackte Frauen gibt 

es an sich wenig einzuwen¬ 

den, weder im Kopf noch im 

B... äh, Bad. Daß wir Sexi- 

sten und Machos aber immer 

mit derart windigem Game¬ 

play abgespeist werden, ist 

nun wirklich eine Gemein¬ 

heit! 

3) Ich bin sogar überzeugt, 

daß die CD die Diskette bald 

als Speichermedium ver¬ 

drängt hat - außer, die be¬ 

reits jetzt beschreibbare MD 

(die Mini Disk ist eine von 

Sony ursprünglich für Musik 

entwickelte Klein-CD mit 

weniger Speichervolumen) 

würde das Rennen machen. 

Dein erotischer Ghost 

WAS KOSTET DIE 
PIZZA? 

Hallo, Ghost, ich bin zwar 

Amiga 2000-User, aber trotz¬ 

dem begeisterter Leser Dei¬ 

nes Hefts. Doch nachdem ich 

mir wegen des Testes in der 

letzten Ausgabe das Game 

„Pizza Connection” gekauft 

habe, gibt’s diesmal eine 

dicke Kritik. Ja, ich verstehe 

absolut nicht, wie Ihr diesem 

todlangweiligen, Spiel einen 

Hit verpassen konntet! Es 

fängt schon damit an, daß in 

dieser „Simulation” eine 

ganze Menge geklaut ist: Die 

Figuren sind beim MAD- 

Zeichner Don Martin abge¬ 

guckt, der Titelsound ist eine 

Kopie vom Film „Der Clou”, 

und bei den Stadtansichten 

handelt es sich um einen bil¬ 

ligen „Sim City”-Abklatsch. 

Die Menüsteuerung ist kom¬ 

pliziert und nervig (von 

wegen „durchgängig ein¬ 

leuchtend”), und dann diese 

ständigen Paßwortabfragen, 

getarnt als Telefonnummern 

und Pizza-Rezepte! 

Aber es kommt noch schlim¬ 

mer: Zuerst muß man stun¬ 

denlang nach erschwingli¬ 

chen Restaurants suchen, um 

dann in spannenden und 

abendfüllenden Aktionen 

blaue Tische, grüne Stühle 

oder braune Kacheln zu kau¬ 

fen. Das ist nicht komplex, 

sondern einfach nur langwei¬ 

lig. Und der sogenannte Hu¬ 

mor kommt leider nicht über 

Mike-Krüger-Niveau hinaus. 

Ich habe selten ein Spiel ge¬ 

sehen, wo eine originelle 

Idee so schlecht umgesetzt 

wurde - was hat Euch Soft¬ 

ware 2000 für den Hit ge¬ 

zahlt? 

unterstellt Gerhard Plum aus 

Geilenkirchen. 

Keine Ahnung, wieviel der 

Hersteller für die durchge¬ 

hend begeisterten Tests unse¬ 

rer Kollegen von der Kon¬ 

kurrenz gezahlt hat, wir sind 

jedenfalls leer ausgegangen. 

Das ist um so betrüblicher, 



als Du uns endlich die Augen 

geöffnet hast: Don Martin ist 

ja bekanntlich einer der hu¬ 

morlosesten Zeichner über¬ 

haupt, der Filmsoundtrack 

von „Der Clou” war so 

schlecht, daß er einen Oscar 

bekam, und „Sim City” ist 

wohl der Langweiler schlecht¬ 

hin - eine Frechheit, sich an 

solchen Vorbildern zu orien¬ 

tieren! 

Nimm’s nicht so schwer, die 

Geschmäcker sind halt ver¬ 

schieden. Und mit der Code¬ 

abfrage haben es die 2000er 

ja wirklich ein wenig über¬ 

trieben... 

Versöhnlich, Dein Pizza- 

Ghost 

DER 
FLASCHENGEIST 

1) Du wirst es nicht glauben, 

Ghost, aber als ich gestern 

eine Weinflasche öffnete, 

kam ein Weingeist heraus 

und behauptete, Dein seit 

734 Jahren verschollener un¬ 

ehelicher Sohn zu sein! Kann 

das stimmen? Er hat jeden¬ 

falls etwas von „Schande” 

gemurmelt und ist dann gen 

Süden entschwebt... 

2) Als neuer „Starflight”-Fan 

frage ich mich, ob es wohl ei¬ 

nen dritten Teil geben wird. 

Und wie wäre es mit einem 

Top-Tip dazu? 

3) Wird es „Tie Fighter” nur 

auf CD geben? Ich habe 

nämlich noch kein CD- 

ROM. 

4) Wann gibt es eigentlich 

das nächste Battletech-Spiel? 

lechzt Markus Mech..., äh, 

Barth aus Floß. 

1) Jetzt ist es also doch 

heraus gekommen: Seinerzeit 

hatte ich auf Haiti mal ein 

kleines Techtelmechtel mit 

einer hübschen Zombie-Braut. 

Aber wer hätte gedacht, daß 

sie mir Spooky (so heißt der 

Kleine) als Flaschenpost 

nach Deutschland nach¬ 

schicken würde? War sozu¬ 

sagen eine Floß-Fahrt... 

2) Ein dritter Teil zu dem be¬ 

tagten Duo dürfte eher un¬ 

wahrscheinlich sein, aber so¬ 

bald die beiden ersten Ster- 

nenflieger mal auf einer 

Compilation andüsen, ist ein 

Top-Tip gebongt! 

3) Lasset uns hoffen. 

4) In absehbarer Zeit müßte 

Activision mit „Mechwarrior 

II” fertig sein. 

Dein Papa Ghost 

FLASCHENPOST 

...solltet Ihr mir bitte keine 

mehr schicken - erstens 

genügt mir ein Geisterbalg, 

und zweitens käme sie nur 

an, wenn Ihr die Pulle im 

Starnberger See versenkt. 

Steckt den Schrieb mit 

Lob, Kritik, Anregungen 

und Fragen also in einen 

ganz konventionellen Um¬ 

schlag, legt ganz gewöhnli¬ 

ches RÜCKPORTO (Aus¬ 

länder verwenden Interna¬ 

tionale Antwortscheine) 

bei, falls Ihr im Falle des 

Nichtabdrucks eine Ant¬ 

wort wünscht, und malt 

hinten ganz leserlich Euren 

Absender drauf. Vorne 

sollten hingegen die magi¬ 

schen Worte für den Brief¬ 

träger stehen; sie lauten: 

JOKER VERLAG 
„GHOSTWRITER” 

BRETONISCHER RING 2 
85630 GRASBRUNN 

ÖSTERREICHS PREISREBELLEN 

^r^£> TCU 0222/83-789-54 
M VORWAHL q. BRD, SCHWEIZ: 0043/1/ 

- COMPUTER SOFTWARE 
Achtung: Bel Einsendung von 2 verschiedenen Werbeeinschaltungen unserer 

Firma winkt ein BONUS von öS 30,- für das nächste bei uns gekaufte Spiel. 

1'röhlicheV Suchen 2 Werbenummer dieser Ausgabe: ABB:R0O3 

PS EPS EPS EPS EPS 
RAVEN¬ 

LOFT 

Hand of Pate DV öS 715,- 
History Line 1914-1918 DV öS 668,- 

IndyCarRadng DV öS 722,- 
LARRY 

6 
öS 776,- BRD/CH* 

Aces over Europa DV öS 776,- 
Anstoß DV öS 653,- 
Aufschwung Ost DV öS 653,- 
B-Wing EV öS 406,- 
BattielsIeH DV öS 794,- 
Beauty and Beast EV öS 566,- 
Buming Steel DV öS 776,- 
Bumtime DV öS 722,- 
Castle n DA öS 668,- 
Comanche Miss. D. 2 DV öS 566,- 
Cool World DA öS 731,- 
CyberRace DV öS 722,- 
D. schwarze Auge 2 DV öS 794,- 
Day of the Tentacle DV öS 718,- 
DerClou DV öS 794,- 
Der Planer DV öS 722,- 
Doom EV öS 722,- 
DungeonHack EV öS 729,- 

BENEATH A 
STEEL SRV 

öS 698,- BRD / CH * 
Strike Commander DA öS 718,- 
Subware 2050 DV öS 744,- 
Syndicate Miss. D. 1 DV öS 399,- 
T£X. DA öS 838,- 
Ultima 8 DA öS 838,- 
Zeppelin DV öS 722,- 

öS 715,- BRD/CH* 

F 14 (g® SEE) (g® 
öS 899,50 BRD / CH * 

Juras&ic Park DV öS 653,- 
Kings Quast 6 DV öS 794,- 
Lands of Lore DV öS 632,- 
Links 386 Pro DA öS 837,- 
Lost ln Time DV öS 718,- 
Lost Vikings DV öS 758,- 
Magic of Endoria öS 779,- 
Mc Donald Land "DA öS 522,- 
Monkey Island 2 DV öS 794,- 

Pinball Fantasies DA öS 591,- 
Fizza Conection DV öS 794,- 
Police Quest 4 EV öS 668,- 

Quest for Glory 4 EV öS 668,- 
RetumtoZork DA öS 776,- 
Sam&Max DV öS 779,- 
Sim City 2000 EV öS 718,- 
SpaceQuest5 DV öS 668,- 

WHALE'S 
VOYAGE 

öS 698,- BRD /CH* 

| Day of the Tentacle DA öS 779,- 
Der Rasenmäher-Mann DA öS 779,- 
Der Patrizier DV öS 779,- 
Eye of the Beholder 3 EV öS 698,- 
Iron Helix DV öS 666,- 
Jurassic Park DV öS 653,- 
KingsQuestö DA öS 896,- 

Mightfc Magic Trilogie DV öS 818,- 

RetumtoZork DA öS 818,- 
The 7th Guest DA öS 1.181,- 
Ultima Underworld 1&2 DA öS 718,- 

IJFO 
öS 899,50 BRD / CH * 

Eric the Unready EV öS 591,- 
Flight Sim. 5.0 DV öS 999,50 
Goblins 3 DA öS 776,- 
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/ ** Preis bei Anzeigenschluß noch nicht bekannt, flb Auftragswert Ober öS 2.000.- keine Versandspesen. 
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Den Test zu Infogrames’ abenteuerlich aufwendig animiertem Gruseladventure um 
Piraten, Zombies und Entführer haben wir Euch ja schon vor Monaten präsentiert 
- heute gibt’s noch einen abenteuerlich lukrativen Nachschlag! 
Damit Ihr Euch in jeder Lebenslage als Mitstreiter des Privatdetektivs Edward Camby bei 

seinem zweiten Ausflug ins Land der Vektor-Monster zu erkennen geben könnt, haben 

Bomico und Infogrames einen ganzen Batzen toller Kult- und Sammelobjekte spendiert: 

passende Bomberjacken, Spielkarten und Anstecker. Und für die Fans von morgen gibt’s 

das Spiel selbst zu gewinnen - inklusive Privatschnüffler, Landgut, Gartenlabyrinth, teuf¬ 

lisch „intelligenten” Bösewichtern, Fallen und all den Waffen, Heiltränken und Indizien, 

die zur Lösung dieses actionreichen Grafikadventures erforderlich sind. 

Wir haben wieder einen Coupon mit einer Reihe von selbsterklärenden Fragen für Euch 

vorbereitet; nur die erste davon versteht man nicht ohne weiteres - es sei denn, man kennt 

unsere... 

mgssmm 
PREISFRAGE: IN WELCHEM LAND IST 

INFOGRAMES ZU HAUSE? 

Bomico 
„Dunkelmänner” 

ja Am Südpark 12 

1 65451 Kelsterbach 

Die Briefmarke sparen können sich allerdings der Rechts- 

? weg sowie die Mitarbeiter von Bomico, Infogrames und 

des Joker Verlags, weil diese samt und sonders ausge¬ 

schlossen sind. Dasselbe gilt in der Praxis für all jene, die 

1 erst nach dem 27.5.1994 aufwachen, da ist nämlich Ein¬ 

sendeschluß. Allen anderen wünschen wir natürlich viel 

LAUTER LICHTBLICKE - LAUTER GEWINNE! 

zum Schmelzen 

vermutlich die Antwort und no- 

Angaben auf dem Coupon. Das 

Fotokopien oder Ab¬ 

bitte via Postkarte an: 
Ich kaufe Spiele meist wegen... 

Ich bin interessiert an: 

Mein Geburtsjahr ist:. 

Ich besitze folgende(n) Computer:. 

O Empfehlung von Freunden 

O Testbericht in:_ 

O Anzeige in:_ 

O Verpackung des Spiels 

O Andere Gründe:_ 

CD-ROM-Spielen 
O und habe bereits ein CD-ROM 

O und habe noch kein CD-ROM 

Lern-Software 
O Ja, großes Interesse 

O Nein, brauche ich nicht 

■BMI 



•Ready 
• for take off 

Alle Funktionen des 
FL1GHTST1CK PRO 

werden u.a. von 
folgenden Programmen 

B unterstützt: 

X-Wing, Tornado, 
Strike Commander, 

Privateer, 
F-15 Strike Eagle III 

FUGHTSTICK pro - das härtet Einsätze, gd»t Ihnen 
actiongeladenen Flugsimu jeden Gauner- Bedachten 

der FUGHTSTICK PR das piadar, beschleunigen Sie auf 
Sie Ihre Umgebung, aKtweren S " . alles aut Knopfdruck. 
MACH- Geschwindigkeit, schlage Rjrhtunqsschalter und drei zusätzliche 
Der FUGHTSTICK PRO bietet einen Vier-R|CWu 9 ^ w|e z B die eingebaute 

Aktionstasten und die FUGHTSTICK PRO auch mit allen 

^ÄÄÄendovshck unters,Otzen^ 

FUGHTSTICK PRO. Für alle IBM PC und Kompatible. 

!„+-,+ im Fachhandel erhältlich. 

41564 Kaarst - Österreich: Darius - Schwe 



Lesercharts 
1. (1) X-WING 

2. (3) PRIVATEER 
3 (4) CIVILIZATION 
4. (2) MANIAC MANSION 2 
5. (5) SYNDICATE 
6 (16) SAM & MAX 
7. (7) COMANCHE 
8 (-) ANSTOSS 
9. (20) DOOM 

10. (6) INDIANA JONES IV 
11. (11) PIRATES GOLD 
12 (18) MAD TV 
13 (9) DUNE 2 
14. (13) MONKEY ISLAND 2 
15. (-) BUNDESL. MAN. PROF. 
16. (12) STRIKE COMMANDER 
17. (-) INDY CAR RACING 
18. (8) EISHOCKEY MANAGER 
19. (10) HISTORYLINE 
20. (17) WING COMMANDER 2 

Special Charts: 

Die feinsten Strategicals 
1. BATTLE ISLE II (CD-ROM) 

2. SIM CITY 2000 
3. ELITE II 
4. PIZZA CONNECTION 
5. LEMMINGS 2 
6. HISTORYLINE 
7. MAD NEWS 
8. SOFTWARE MANAGER 
9. BURNTIME 

L 10. DER PLANER 

Business Charts 

CD-ROM 
1. (l)REBEL ASSAULT 

—HM 

Lesercharts: 

CD-ROM 
1. (l)REBEL ASSAULT 

2. (2) 7TH GUEST 
3. (3) STRIKE COMMANDER 
4. (-) HISTORYLINE 
5. (4) MANIAC MANSION 2 

Business 

Charts 
1. (-) PINBALL FANTASIES 

2. (1) SAM & MAX 
3. (-) DOOM 
4. (-) AUFSCHWUNG OST 
5. (-) STARLORD 
6. (5) ANSTOSS 
7. (9) SUBWAR 2050 
8. (-) CHRISTOPH KOLUMBUS 
9. (2) MORTAL KOMBAT 

,10. (8) ALONE IN THE DARK 2 

2. (-) MANIAC MANSION 2 
3. (-) 7TH GUEST 
4. J-) BATTLE ISLE II 
5. f~) DER RASENMÄHERMANN . 

Personal Top Five: 

Big Boss Mike 
1. ELITE II 

Wenn Ihr diese Zeilen lest, müßte 

eigentlieh bereits der Frühsommer § 

ausgebrochen sein. Na, schaukelt 

Ihr schon in karibischen Hänge¬ 

matten, während Ihr im Joker| 

" schmökert? Schön für Euch, un¬ 

sereiner hängt nämlich nach wie vor 

bloß matt auf schaukelnden Büro¬ 

stühlen herum... 

...und friert sich noch dazu den Al¬ 
lerwertesten ab, während die klam¬ 
men Finger sich vergeblich abmühen, 
Eure Strichlisten auszuzählen! Tja, so 
was nennt man die „redaktionelle Zeit- 
Relativität” - oder auch schlicht die 
Produktionsphase, welche ja natur¬ 
gemäß einige Wochen bis zum druck¬ 
fertigen Heft beansprucht. Doch wozu 
hat man Leserbriefe (wenn nicht, um 
damit ein wärmendes Feuerchen zu 
entfachen?), und so schreiten wir mal | 
wieder zur Veröffentlichung der ak¬ 
tuellen Ergebnisse: 
Auffällig bei den Lesercharts ist ei¬ 
gentlich nur, mit welcher Ausdauer X- 
WING den Königsplatz besetzt hält. 
REBEL ASSAULT aus demselben 
Hause dürfte es bei den CD-Charts 
wohl ähnlich ergehen; jedenfalls ist der- ] 
zeit kein wirklicher Konkurrent in 
Sicht. Unser Chefredakteur und Her¬ 
ausgeber verteilt seine Präferenzen (wie 
weiter unten ersichtlich) freilich etwas 
anders, und wenn Ihr ebenfalls was ver¬ 
teilen wollt, müßt Ihr uns ein Kärtchen 
mit den Titeln Eurer aktuellen Lieb¬ 
lingsgames schicken und die CD-Ver- 
sionen bitte kennzeichnen. Zur Beloh¬ 
nung rutscht der Schrieb dann auch in 
einen großen Topf, aus dem die Ge¬ 
winner folgender Leckerbissen gezo¬ 
gen werden: 

2. SIM CITY 2000 
3. CRITICAL PATH (CD-ROM) 
4. STAR TREK II 
5. DOOM 

1 x Veil of Darkness 

1 x Goal! 

1 x Space Quest V 

Joker Verlag 

„Top Job” 

Bretonischer Ring 2 

D-85630 Grasbrunn 

Also, raus aus der Hängematte und rein 
ins Postamt! Vergeßt aber nicht. Eure 
Karte mit Briefmarke, lesbarem Ab¬ 
sender und eventuellem Wunschgewinn 
zu verzieren; die Anschrift unserer Lot¬ 
terieannahmestelle lautet wie gehabt: 

■SSI ' ®H8 ■Banni 



ZLGRE1EEN: EIN VOLL 

SPIELBARES GRATIS¬ 

DEMO VON „PIZZA 

CONNECTION” FÜR 

JEDEN NEUABONNENTEN! 

Ich bestelle ab (inkl.) Ausgabe:_/ 

Ich bezahle durch Bankabbuchung: 

Kontoinhaber: 

PC-JOKER ABO-COUPON 

Name / Vorname 

Bitte geben Sie bei Zahlung oder Korrespondenz immer Ihre 
Kundennummer an! 

Doch bekanntlich hält auch 
die feinste Pizza nicht ewig, 
der Vorrat reicht nur bis 
Ende Juni. Schickt uns also 
noch heute den ausgefüllten 
Coupon in die Verlagsküche, 
denn Stammgäste erhalten 
bei jeder Abo-Verlängerung 
wieder so ein schickes 
Demo! 

Joker Verlag 

Abo-Service PC Joker 

Bretonischer Ring 2 

85630 Grasbrunn 
Datum/2. Unterschrift 

Von diesem Angebot soll¬ 
tet Ihr Euch ein Stück ab¬ 
schneiden: Wer unsere 
Abo-Pizza bestellt, be¬ 
kommt seine Hefte beson¬ 
ders preisgünstig und ga¬ 
rantiert ofenfrisch sowie 
ein voll spielbares Demo 
von „Pizza Connection”! 

Der leckere Joker-Fladen 
umfaßt alle 10 Ausgabe 
eines Jahres zum Preis von 
9, sprich für kalorienarme 
63,- DM (Ausland: 75,- 
DM),und wird von unserem 
Heimservice Monat für 
Monat frisch und heiß an 
die Haustüre geliefert - zu 
erkennen an der Postuni¬ 
form und dem wetterfest, 
aber umweltfreundlich 
verpackten Heft in der 
Kralle. Zudem dürft 
Euch als Neuabonnenten 
auf diese schmackhafte Bei¬ 
lage freuen: 

Mit dem voll spielbaren 
Demo der „Pizza Connec¬ 
tion” von Software 2000 
sind Euch die meisten der 
vielen Features dieser 
Wirtschaftssimulation völ¬ 
lig umsonst zugänglich. Die 
Spieldauer ist zwar be¬ 
schränkt, der Spielspaß je¬ 
doch nicht - es wartet ein 
komplexer Hit mit witziger 
Comic-Grafik, spritzigen 
Geschäftspartnern, indivi¬ 
duellen Lokalitäten und 
natürlich Pizzen mit frei 
editierbaren Zutaten! 

Konto-Nr.: 

Geldinstitut: 

Bankleitzahl: 

Ich bezahle per Vorauskasse: 
(Scheck oder Bargeld liegt bei) 

Ich bezahle nach Rechnungserhalt durch: 
Überweisung auf Postgirokonto: 
Nr.: 444714-806 BLZ 70010080 

Straße / Hausnummer 

PLZ/Wohnort 

Datum/I. Unterschrift 
(bei Minderjährigen bitte Unterschrift des Erziehungsberechtigten) 

Diese Vereinbarung kann ich innerhalb von acht Tagen bei PC-JOKER, 
Joker Verlag, Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn widerrufen. 
Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 
Ich bestätige die Kenntnisnahme des Widerrufsrechts durch meine zweite 
Unterschrift: 



ECHTZEIT — GRHES FÜR SIHÜLBNTEN 



ECHTZEIT — GAMES FÜR SIMULANTEN 

F-14 - Fleet Defender 
(MicroProse) 

GRAFIK 

SOUND 

REALISMUS 

MOTIVATION 

Schwierigkeit: Variabel 
Preis: ca, 139,- DM 

Pro Audio 
Soundblaster 

Roland 

Joystick 

Maus 

Dt. Anleitung 

Falles den Ausstiegsknopf nicht mehr 

rechtzeitig findet, ist das allerdings halb so 

wild: Dahingemeuchelte Helden lassen 

sich im entsprechenden Menü ganz locker 

wiederbeleben und erneut auf die Jagd 

nach Punkten. Orden und Beförderungen 

schicken. 

Keine Frage, bei F-14 hat sich MicroProse 

wirklich selbst übertroffen und sogar den 

Altmeister „Faleon 3.0” abgehängt. Das 

geht schon mit der hervorragenden Grafik 

los - das Meer ist z.B. nicht einfach blau, 

sondern wird zusätzlich durch die Interfe¬ 

renzmuster der Wellen veredelt. In der Ge¬ 

genrichtung ziehen weiß-blaue Schäf¬ 

chenwolken übers Firmament, dann ist es 

wieder bedeckt, und vor allem das Durch¬ 

stoßen der Wolkendecke ist ein Erlebnis, 

wie es sonst noch nirgends so beein¬ 

druckend zelebriert wurde. Dazu gibt’s 

äußerst detailliert gezeichnete Schiffe. 

Flugzeugträger, Hubschrauber. Kampf¬ 

flieger und Raketen (inkl. Rauchfahnen), 

mit Texturen belegte Inseln und Land¬ 

schaften, Nebelbänke, Sonnenuntergänge, 

und und und. Lediglich die Zwischengra¬ 

fiken und das ausführliche, aber optisch un¬ 

ergiebige Briefing sind hier nicht meilen¬ 

steintauglich, doch eine komplette Auf¬ 

zählung der Fülle des Gebotenen würde 

selbst das voluminöse Handbuch spren- 

Sound und beinharten FX bedient, und die 

beinahe beliebig kalibrierbare Steuerung 

unterstützt so ziemlich alles, was auch nur 

entfernt nach Joystick aussieht. Doch das 

Beste an der Sache sind vielleicht die Flie¬ 

gerkollegen, die durch ihre (leider nur ein¬ 

geblendeten und nicht hörbaren) Kom¬ 

mentare wie „Keine Animo mehr" so 

manch beabsichtigten Angriffs-Genie¬ 

streich im Keim ersticken. Zusammen mit 

den übrigen Einsatzgruppen erzeugen sie 

eine unglaublich packende Atmosphäre - 

und die „dynamischen”, sich jedem Erfolg 

oder Mißerfolg anpassenden Kampagnen 

machen die Illusion endgültig perfekt. Wer 

also geglaubt hat, die Möglichkeiten des 

Genres wären weitgehend ausgereizt, soll¬ 

te sich von dieser Ausnahmesimulation ei¬ 

nes Besseren belehren lassen! (mic) 

tion. Außer den bekannten Standards wie 

Stärke des Gegners, unendliche Munition 

und Zuverlässigkeit der Waffen können 

auch das Flugverhalten, das Radarsystem, 

die eigene Verwundbarkeit, die Crash¬ 

wahrscheinlichkeit beim Landen und tau¬ 

send andere Dinge nahezu stufenlos vari¬ 

iert werden. Dazu steht ein gutes Dutzend 

Fluggeschwader zur Auswahl, deren Pi¬ 

loten ebenfalls einzeln editierbar sind. Und 

das mit gutem Grund: MicroProse spen¬ 

dierte dem Spieler nicht bloß den üblichen 

Flügelmann als Reisebegleiter, sondern 

jagte neben der (per Funk dirigierbaren) 

Hauptstaffel gleich noch etliche andere 

Einsatzgruppen in die Luft! 

Der eigentliche Witz daran ist, daß all die¬ 

se Verbände keineswegs reine Dekoration 

sind, sondern jeweils ihre speziellen Auf¬ 

gabenbereiche haben, in die sich der Auf¬ 

trag des PC-Piloten nahtlos einfügt. So 

kann man etwa beobachten, wie die zu be¬ 

schützende Bomberstaffel tatsächlich kurz 

vor oder nach dem eigenen Start losfliegt, 

man sieht Hubschrauber, die gerade einen 

Flugzeugträger umkreisen, und mit etwas 

Glück erwischt man sogar die eigenen 

AWACs ganz weit oben beim „Lauschen". 

Natürlich schläft auch der Feind nicht, 

nach dessen Luft-. Boden- und Marine¬ 

einheiten man schon im ureigenen Über¬ 

lebensinteresse besonders gründlich Aus¬ 

schau halten sollte. Wenn man im Fall des 

Rundum gelungen - ein fliegen¬ 
der Meilenstein! 

Ein 386er mit 33 MHz und 4 MB 
RAM stellt das absolute Mini¬ 
mum dar. 



Am MicroProse-Himmel ist die Hölle los: Die 
fleißigen Bytebieger haben nicht nur gerade 
„F-14” und „UFO” in die digitale Stratosphä¬ 
re katapultiert, hier liefern sie ihren Beitrag 
zum Luftkrieg im Pazifik ab. 

Im Sturzflug auf die Beute 

1942 - The 
Pacific Air War 

(MicroProse) 

Alles authentisch... 

Angesiedelt in der heißen Pha¬ 

se des Seekriegs zwischen 

Amerika und Japan, bietet die¬ 

se historische Flugsimulation 

so ziemlich alles, was das Herz 

eines Weltkrieg-ll-Piloten 

höher schlagen läßt: Luftduel¬ 

le, Patrouillen-Flüge, Bom¬ 

benangriffe und sogar Torpe¬ 

doattacken - für jeden Ge¬ 

schmack ist etwas dabei! 

Dazu gehört auch ein reprä¬ 

sentativer Querschnitt der da¬ 

maligen Vögel, wobei keine 

wichtige Maschine von der 

Corsair bis zur Zero fehlt. Zur 

Unterstützung des obligaten 

Bord-MGs werden sie vor dem 

Start noch mit Bomben oder 

Torpedos (je nach 

Mission) bestückt, 

außerdem lassen 

sich hier zahlreiche Einstellun¬ 

gen bezüglich der Gegnerintel¬ 

ligenz. Red-Outs, Blendung 

durch die Sonne etc. vornehmen. 

Dazu gibt’ s jederzeit eine zoom¬ 

bare Karte des Einsatzgebiets 

und netterweise auch eine Zeit¬ 

rafferfunktion. damit der Krieg 

nicht ewig dauert. Geflogen wird 

Start vom Flugzeugträger 

dann abhängig vom Auftrag ent¬ 

weder allein oder in der Staffel, 

die man nach Belieben per Menü 

hemmkommandieren darf - man 

kann aber auch gleich direkt ins 

Cockpit eines Kollegen wech¬ 

seln und das Steuer selbst in die 

Hand nehmen. 

Als organisatorischen Rahmen 

hat man fünf auf bekannten Er¬ 

eignissen wie der Schlacht von 

Midway beruhende Kampa¬ 

gnen sowie über 

hundert Einzel¬ 

missionen, die man 

allesamt sowohl 

von japanischer 

als auch von ame¬ 

rikanischer Sei¬ 

te her angehen 

kann. Das Sei¬ 

berstricken von 
Gab's damals schon viele Instrumente! Aufträgen ist 

ebenfalls kein Problem, den 

Kampf gegen einen menschli¬ 

chen Zweitpiloten (via Mo¬ 

dem) wird allerdings erst ein 

im Sommer nachgeliefertes 

LJpdate ermöglichen. Doch 

selbst ohne diese Option kann 

sich der Flugi grundsätzlich se¬ 

hen lassen: Die ansehnliche 

Grafik glänzt mit detaillierter 

Darstellung von Freund und 

Feind, Texture Mapping und 

Interferenzmustern, auch der 

Sound klingt mehr als ordent¬ 

lich. Die Steuerung wäre an 

sich tadellos, nur der Wechsel 

zwischen den Cockpitper¬ 

spektiven (Instrumentenpa¬ 

nel/Blick nach draußen) wurde 

etwas umständlich gelöst. Der 

Autopilot ist dafür ein echtes 

Schmuckstück und läßt Starts 

zur schönsten Nebensache der 

Welt werden. 

Das Problem des Spiels liegt 

woanders es kommt ungefähr 

zwei Jahre zu spät. Nicht nur 

das Szenario, auch alle Fea¬ 

tures von der Videoaufzeich¬ 

nung bis zu den einzelnen Be¬ 

trachtungswinkeln kennt man 

bereits aus Games wie „Aces 

of the Pacific” oder „Their Fi- 

nest Hour”. Und damit ist das 

Programm trotz seiner unbe¬ 

strittenen Qualitäten nur für 

Neueinsteiger in die historische 

Fliegerei so richtig interessant 

schade eigentlich! (mic) 

Guter Weltkrieg-II-Flugi ohne 

echte Neuerungen. 

Der Krieg beginnt nnt einem 

386er und 3 MB RAM. 



Angebot gültig bis: Ende Mai 1994 PC 

Aufschwung 
Ost 

statt DM 99.- 

nur DM 79,- 

Komplett in Deutsch 

yVovatelC 

CD-ROM 
ADVANTAGE TENNIS 119,95 
ALONE+JACK 139,95 
CAMPAIGN 129,95 
CORE SUPER GAMES 99,95 
DAGGER OF AMON RA 2 139,95 
ECO QUEST 139,95 
GABRIEL KNIGHT 129,95 
GOBLIIINS 1 169,95 
GOBI .TINS 2 139,95 
GOBLINS 3 149,95 
INCA 169,95 
INCA2 169,95 
JURASSIC PARK 99,95 
KINGS QUEST 6 129,95 
LARRY 6 129,95 
MAELSTROM 129,95 
POLICE QUEST 4 129,95 
RETURN TO ZORC 149,95 
RYDER CUP 99,95 
TFX-FG- 139,95 

AMIGA 
CAMPAIGN 1 09 ,95 
CHUCK ROCK 4 9 , 9 5 
COMBAT CLASSICS 2 89, 9 5 
COMBAT CLASSICS COMP 89, ,95 
conquestador 99, ,95 
CONQUESTADOR DATADISK 49, 9 5 
CRAZY SPORTS FOOTBALL 79, ,95 
CYBERPUNKS 79, 9 5 
DARKMERE 109 ,95 
DENNIS 79, .95 
ERBEN DES THRONS 99, 9 5 
EURO FOOTBALL CHAMP 84, 9 5 
Fl 79, ,95 
F19 vs M29 SUPER COMP. 1 1 9 ,95 
F29 39, 9 5 
FALLEN EMPIRE 1 19 ,95 
GOBLIINS 2 99, ,95 
GOBLINS 3 99, 9 5 
HUMAN RACE JURASSIC LEVEL 99, 9 5 
HUMANS 99, ,95 
INDIANAPOLIS 39, 9 5 
JACK NICKLAUS GOLF (SOFT) 39, 9 5 
JURASSIC PARK 79, ,9 5 
KINGS OF AD VENTURE COMP. 99, 9 5 
KINGS QUEST 6 99, ,95 
LOST VIKINGS 99, 9 5 
LOTHAR MATTHÄUS 89, ,95 
MAELSTROM 109 .95 
MAGIC BOY 79, 9 5 
MANCH. UN. PREM. LEAGUE 89, .95 
MANCHESTER UNITED 29, 9 5 
MORPH 69, 9 5 
MOVIE PREMIERE COMP. 99, 9 5 
MR. NUTZ 79, 9 5 
NINJA COLLECTION 69, ,95 
PACIFIC ISLANDS 89, 9 5 
POPULOUS + PROMISED LANDS 49, ,95 
PRINCE OF PERSIA 39, 9 5 
RAMPART 89, 9 5 
RYDER CUP 79, 9 5 
SIMANT 49, 9 5 
SIM CITY + POPULOUS 99, 9 5 
SIM CITY + LEMMINGS 99, ,95 
SIM CITY DE LUXE 1 1 9 . 9 5 
SIM EARTH 49, 9 5 

PC 3 
DAGGER OF AMON RA VGA 139,95 
DARKMERE 129,95 
DIE SCHÖNE UND DAS BIEST 119,95 
ERBEN DES THRONS 109,95 
EVEN MORE INC. MACHINE 119,95 
Fl 9 vs M29 SUPER COMP. 129,95 
LIVERPOOL FOOTBALL 99,95 
LOST IN TIME 129,95 
LOST VIKINGS 119,95 
LOTHAR MATTHÄUS 99,95 
MAELSTROM 129,95 
MAGIC BOY 79,95 
MANCH. UN. PREM. LEAGUE 99,95 
JURASSIC PARK 99,95 
KINGS OF AD VENTURE COMP. 119,95 
KINGS QUEST 6 149,95 
LARRY 6 119,95 
MORPH 89,95 
MOVIE PREMIERE COMP. 99,95 
NICK FALDO GOLF 129,95 
ON THE ROAD 89,95 
PACIFIC ISLANDS 99,95 
PLAYBOY DATE BOOK 99,95 
POLICE QUEST 4 119,95 

Wir führen auch: 

SNES, GAME BOY, MEGA- Drive, 

MEGA-CD 

Gesamtkatalog gegen eine Schutzgebühr von 

DM 5,- anfordem, wird bei Kauf verrechnet. 

PC 3 
FOOTBALL PRO ’93 109,95 
FREDDY PHARKAS 119,95 
FST-FLIGHT SIM TOOLKIT 149,95 
GABRIEL KNIGHT 119,95 
GOBLIINS 2 129,95 
GOBLINS 3 119,95 
HANNAH BARBARA ANIM. 149,95 
HUMAN RACE JURASSIC LEVEL 99,95 
HUMANS 119,95 
INCA 139,95 
INCA 2 129,95 
INCREDIBLE MACHINE 139,95 
INCREDIBLE TOONS 119,95 
SIM FARM 1 19,95 
SIM LIFE 129,95 
SIMON THE SORCERER 129,95 
SLEEPW ALKER 99,95 
SOCCER KID 99,95 
SPACE LEGENDS 109,95 
SPACE QUEST 5 119,95 
SPORTS MASTERS COMP 109,95 
STAR TREK 2 119,95 
STEIGENB. HOTELMANAGER 79,95 
STRIKE SQUAD 129,95 

Versand erfolgt gegen Nachnahme oder 

Euroscheck bis DM 400,-, zzgl. DM 9,- 

Ab Bestellwert DM 200,- versandkosten¬ 

frei. 

1. Persönliche Mitgliedskarte 1 
2. Beitragsfreie Mitgliedschaft Vorname 

3. Mindestens 4 Mal im Jahr kostenlosen d | 
Gesamtkatalog Name 

4. Volles Rückgaberecht innerhalb 1 J 
8 Tagen, wenn originalverpackt und Straße, Nr. 

einwandfreier Zustand d I 
5. Nach 3 Bestellungen Umstellung auf PLZ, Ort 

Rechnung möglich d | 
6. Preisgünstige Sonderangebote für Geburtsdatum Telefon 

Mitglieder 1 | 
Datum, Unterschrift 

Einzige Verpflichtung: 1 Kauf pro (Des Erziehungsberechtigten, wenn Sie noch 

Quartal keine 18 Jahre sind) 

AI-. ■/-MEDIEN SERVICE 
IVOVCIT6IV Kurfürstenstr. 1,45138 Essen, Tel. 02 014 



Den ersten Teil dieses stra¬ 

tegischen Seekriegs ließen die 

Australier von SSG vor gut 

anderthalb Jahren vom Sta¬ 

pel - und trotzdem hat die 

Zeit offensichtlich nicht für 

viele Neuerungen gereicht... 

Immerhin darf man diesmal 

neun neue Seeschlachten (vor¬ 

her: sechs) aus dem Weltkrieg 

II zwischen Japanern, Ameri¬ 

kanern und Briten im südost¬ 

asiatischen Raum ausfechten. 

Um dabei das jeweilige Missi¬ 

onsziel zu erreichen, werden 

via Menüs und in Echtzeit die 

Rotten verschoben, Geleitzü¬ 

ge zusammengestellt, Torpe- 

Neue Schlachten im alten Gewand 

doangriffe durch U-Boote vor¬ 

bereitet oder Aufklärungs¬ 

maßnahmen getroffen. Trotz 

des Titels entfällt der Löwen¬ 

anteil der Kriegsarbeit dabei 

auf die Riegerstaffeln, die 

meist das eigentliche An¬ 

griffsziel ausschalten müssen. 

Die Kämpfe selbst sind dann in 

nett animierten Szenen zu be¬ 

staunen, ein di¬ 

rektes Eingrei¬ 

fen ist jedoch 

nicht möglich. 

Bei der anson¬ 

sten eher durch¬ 

wachsenen Gra¬ 

fik und dem 

kaum vorhande¬ 

nen Sound ist 

mehr oder we¬ 

niger alles beim alten geblie¬ 

ben, bis auf ein paar kosmeti¬ 

sche Änderungen gilt das auch 

für das sehr durchdachte 

Gameplay. Allerdings wären 

die Programmierer gut beraten 

gewesen, hätten sie von der ur¬ 

sprünglich ganz akzeptablen 

Steuerung ebenfalls die Hände 

gelassen, denn die hakt dank 

der vorgenommenen „Verbes¬ 

serungen” nun an allen Ecken 

und Enden. Man gewöhnt sich 

zwar irgendwann daran, aber 

nötig gewesen wäre eine sol¬ 

che Geduldsprobe jedenfalls 

nicht. 

In der Summe werden die Fans 

des Vorgängers somit durchaus 

zufriedengestellt, wer jedoch 

erstmals auf einem Flugzeug- 

Vor gut zwei Jahren erschien 

diese Mittelalter-Simulation 

für den Amiga, damals noch 

im Eigenverlag der Gebrüder 

Martin. Jetzt hat man mit Li- 

nel einen neuen Vertrieb und 

mit der DOSe ein neues Sy¬ 

stem entdeckt... 

Die beachtlichen Noten ver¬ 

dankte das detailversessene 

Werk seinerzeit vor allem dem 

Umstand, daß es außer „Hanse” 

& Co. kaum Vergleichbares 

gab - ob der Regent aber auch 

im Zeitalter von „Der Patrizi¬ 

er”, „1869” und Konsorten 

noch mitregieren kann? 

Nun, die Optik wurde zwar 

weitgehend von der Amiga- 

Version übernommen, wirkt 

am PC jedoch deutlich farbiger, 

während man den jetzt recht 

flockigen Bänkel-Sound kom¬ 

plett erneuert hat. Inhaltlich 

dreht sich nach wie vor alles 

darum, zum Chef der Alpenre¬ 

gion aufzusteigen, wobei das 

Drama nun anno 1224 beginnt, 

also 200 Jahre später als ge¬ 

wohnt. Mittel zum Zweck ist 

wie gehabt eine superkomplexe 

Verkettung von Handelsele¬ 

menten, Rohstoffgewinnung 

und politischer Problematik auf 

einer von bis zu vier menschli¬ 

chen Thronanwärtem zu er¬ 

obernden „Risiko”-Landkarte. 

Das Game ist also immer noch 

ein Schwergewicht unter den hi¬ 

storischen Simulationen, doch 

leider hat sich auch am trägen 

Handling wenig geändert: In die 

überkomplizierte Steuerung via 

Maus bzw. Keyboard muß man 

sich regelrecht hineinarbeiten 

(was anno 1994 nun wirklich 

nicht mehr zu tolerieren ist), und 

das oft ungenaue Handbuch 

sorgt vielfach für mehr Verwir¬ 

rung als Verständnis. 

Alles in allem also ein Pro¬ 

gramm, das kaum eine größere 

Anhängerschaft finden dürfte. 

Tragisch, aber seit Gorbi wissen 

wir es doch: Wer zu spät kommt, 

den bestraft das Leben... (jn) 

Regent 
(Linel) 

Regieren ist Schwerstarbeit! 



ECHTZEII 

ten Aufspüren des Feindes bis 

zur Eskorte eines Schiffskon¬ 

vois reicht. Auch die geselligen 

Seewölfe hat man nicht ver¬ 

gessen; zwei davon können via 

(Null-) Modem oder Netzwerk 

gegeneinander antreten. 

Grafisch werden eine voll tex¬ 

turierte Wasserdecke, schick 

animierte Gegner und viel 

Drumherum wie eingeblende¬ 

te Digi-Portraits der Mann¬ 

schaft geboten. Dazu gibt’s 

Sprachausgabe, eine wech¬ 

selnde und stets passende 

Soundbegleitung, Maschinen¬ 

gebrumm, Walgesänge und 

Delphingeschnatter. Weniger 

geglückt ist leider die Steue- 

Orlgirv Russian 
Type' Missile Frlgate 

iBufit-1976-1961 
Speed- 31 knots 
Size: 405x46x16.4 ft 

GRAFIK 

SOUND 

REALISMUS 

MOTIVATION 

Auch auf hoher See muß man nicht auf 

die TV-Nachrichten verzichten 

iühi ivysiiywMWK 

Pro Audio 
Soundblaster 

Roland 

Maus 

Gemeinsam mit dem kalten Krieg sind auch die U-Boot-Simu- 
lationen etwas aus der Mode gekommen - Electronic Arts’ of¬ 
fizieller Nachfolger zum Genre-Klassiker „688 Attack Sub” ver- 
hilft beidem zu einer Renaissance! __________ 

Mi/rit 

rang, deren Menübefehle auch 

durch die Tastaturmakros nicht 

viel an Übersichtlichkeit ge¬ 

winnen. Außerdem bekommt 

man von der feinen Optik re¬ 

lativ wenig mit, weil die Augen 

eigentlich ständig am Sonar 

oder an der Karte kleben müs¬ 

sen. Selbst die erzielten Treffer 

sind nur in den seltensten Fäl¬ 

len live zu bewundern, schließ¬ 

lich ist der eigene Kahn dann 

für gewöhnlich etliche See¬ 

meilen vom Zielobjekt entfernt. 

In diesen Gewässern wird so¬ 

mit nicht jeder Kapitano glück¬ 

lich werden, doch wer von ei¬ 

ner Simulation vorwiegend 

beinharten Realismus und viel 

Strategie erwartet, darf auf der 

SSN-21 Seawolf jederzeit an- 

heuem. (mic) 

Bereits der Vorgänger hatte ja 

den High-Tech-Seekrieg zum 

Thema, und das ist beileibe 

nicht die einzige Tradition, die 

hier aufrechterhalten wird: Er¬ 

neut geht es darum, die bösen 

Russen mit einer Tiefseezi¬ 

garre der Seawolf-Klasse zu 

bekämpfen, erneut strotzt das 

gute Stück nur so von Waffen. 

Da gibt es Harpoon-, Toma¬ 

hawk- und Sealance-Raketen 

ebenso wie MK48-Torpedos, 

die sich nach gewissen Modi¬ 

fikationen sowohl gegen Fem- 

als auch gegen Nahziele ein- 

setzen lassen. Das A und O der 

wölfischen Kriegsführung ist 

aber heute wie gestern die 

„Unsichtbarkeit” eines solchen 

U-Boots... 

Um dem Feind die Ortung zu 

erschweren, muß man sich hier 

deshalb mit dem Reflektions- 

verhalten der verschiedenen 

Wasserschichten genauso be¬ 

schäftigen wie mit dem Be¬ 

triebsgeräusch des eigenen 

Atomantriebs. Die Gegenseite 

tut das natürlich auch, wodurch 

dem „Wasserfalf’-Display an 

Bord besondere Bedeutung zu¬ 

kommt - es fängt alle Geräu- 

sche im näheren 

Umkreis auf, stellt 

sie grafisch dar und 

wertet sie nach 

ihren mutmaßlichen 

Verursachern aus. 

Man kann aber 

auch versuchen, die 

empfangenen Signa¬ 

le mit Hilfe einer 

akustischen Signa¬ 

turliste und eines 

Online-Lexikons 

der wichtigsten 

Schiffstypen selbst 

zu analysieren. Sol¬ 

cherart innovativ 

ausgerüstet, dürfen 

33 Missionen erle¬ 

digt werden, deren 

Palette vom schlich- 

Ein Blick ins Logbuch 

SSN-21 Seawolf 
(Electronic Arts) 

Betuliche, aber hochrealistische 

U-Boot-Simulation für High-Tech- 

Krieger. 

Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 119,- DM 

Das innovative Wasserfall-Display 

Auf Tauchstation geht’s ab ei¬ 

nem flotten 386er und DOS 5.0. 



ECHTZEIT — GRHES FÜR SIMULANTEN 

»Ile Duellanten 

Furchtlose Flieger 

Frontalangriff 

Die Profi-Piloten sind in dieser Ausgabe ja 
schon mehrfach fündig geworden, jetzt 
sind die Hobbyflieger an der Reihe: Mind- 
scapes actionbetonte Simulation kommt 
ohne Manual in Telefonbuchstärke aus. 

Bei Evasive Action 

1 steht weniger die 

hohe Kunst der 

Fliegerei im Mit¬ 

telpunkt, hier geht es vor allem 

um heiße Luftduelle in vier 

Zeitepochen. Dafür warten je¬ 

weils zwei unterschiedlich be¬ 

waffnete Maschinen im Han¬ 

gar, das Arsenal reicht vom 

Doppeldecker (Sopwitch Ca- 

mel, Fokker DR1) über Vögel 

aus dem Zweiten Weltkrieg 

(Zero, Hellcat) und Düsenjäger 

(F-18, Mig-29) bis hin zu fu¬ 

turistischen Raumgleitern - je¬ 

des Flugzeug ist zudem in drei 

verschieden schnellen und un¬ 

terschiedlich gepanzerten Va¬ 

rianten zu haben. Mit diesen 

Geräten dürfen sich nun zwei 

menschliche Fliegerasse per 

Modem oder Splitscreen am 

Himmel beharken, bei Bedarf 

springt auch der Rechner als 

Gegner ein. 

Die Zweikämpfe lassen sich 

durchaus abwechslungsreich 

gestalten: Einmal können die 

Regeln dahingehend variiert 

werden, ob der erste Treffer 

schon den Sieg verheißt, oder 

erst die Vernichtung des Fein¬ 

des, und wieviele gewonnene 

Duelle zum Gesamtsieg erfor¬ 

derlich sind. Zum anderen dür¬ 

fen „Redouts” und „Blackouts” 

ein- bzw. abgestellt werden, 

und selbst an pazifistische Flie¬ 

ger wurde gedacht. Es sind 

nämlich auch unbewaffnete 

Luftrennen auf fünf Strecken 

möglich, wobei stets be¬ 

stimmte Punkte durchflogen 

werden müssen, was zwei 

Schornsteine oder auch mal 

Strommasten sein können. Und 

wem das immer noch zu wenig 

Vielfalt ist, der greift auf den 

sogenannten Attack-Modus 

zurück. In dieser kuriosen Va¬ 

riante wird sozusagen ab¬ 

wechselnd „Fangen” gespielt - 

innerhalb eines Zeitlimits ist je¬ 

der zufallsgesteuert mal An¬ 

greifer, mal Verteidiger und 

muß den Gegner einmal mit 

der Bordkanone treffen. 

Nur leider spielt sich das alles 

in der Praxis nicht ganz so toll, 

wie es sich in der Beschrei¬ 

bung anhören mag. So ist 

schon die Grafik eher durch¬ 

wachsen, denn während die er¬ 

sten drei Zeitzonen noch nett 

schattierte Polygone in akzep¬ 

tabler Landschaft bieten, ist der 

Weltraumflug ein echter To¬ 

talausfall. Dasselbe beim 

Sound, also ordentliche FX, 

aber eine furchtbare Musik. 

Am übelsten ist jedoch die ner¬ 

vöse Steuerung, lediglich mit 

dem Joystick hat man hier eine 

Chance. Daß sich das Hand¬ 

buch wie bereits angedeutet 

konsequent über alle wichtigen 

Details ausschweigt, ist auch 

nicht so das Gelbe, trotzdem 

kommt zumindest im Modem¬ 

betrieb sowas wie Spielspaß 

auf. Solisten werden hingegen 

an den durchschaubaren, aber 

hammerharten Computergeg- 

nem wenig Freude haben. 

Fazit: Ein gescheiterter Ver¬ 

such, auch Ballerpuristen in 

den 3D-Himmel zu locken - 

wir empfehlen den Program¬ 

mierern ein paar Nachhilfe¬ 

stunden vor „Dogfight” von 

MicroProse! (mic) 

Evasive Action 

Abwechslungsreiche Luftduelle 

mit technischen Hindernissen. 

GRAFIK 

SOUND 

REALISMUS 

MOTIVATION 

72% 

59% 

54% 

62% 

Schwierigkeit: Variabel 

VGA 

HD: 7 MB 

RAM: 4 MB 
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Die waffenstarrende Basis 

bis dahin aufgestöberten Ar¬ 
tefakte trotzdem behalten. Zu 
Hause gibt’s dann verbesser¬ 
te Charakterwerte für die 
(übriggebliebenen) Soldaten 
und Arbeit für die Wissen¬ 
schaftler, welche die Mit¬ 
bringsel sofort untersuchen, 
um sie später in den Werk¬ 
stätten zu reproduzieren. Die 
Nachbauten dienen der eige¬ 
nen Aus- bzw. Aufrüstung, 
bei Geldmangel kann man sie 
aber auch im Handelsmenü 
verschachern. Den günstig¬ 
sten Standort für weitere Ba¬ 
sen entnimmt man dem um¬ 
fangreichen Statistikmaterial, 
das zudem über sämtliche 

gut ausgerüsteten Soldaten 
beladen und zur Absturzstel¬ 
le beordert... 
Dort erwartet unsere Söldner 
eine Iso-Landschaft, die sie 

Schwierigkeit: 2 Stufen 

Soundblaster 

Kommt raus, ihr Feiglinge! 

Komplexer Genremix aus Stra¬ 

tegie, Action und Rollenspiel. 

Ufologen benötigen zumindest ei- 

nen 386e r. 

Roland 

Zus'lMBEMSerf. Maus 

Dt. Anleitung 

UFO Enemy Unknown 
(MicroProse) 

Außerirdische unerwünscht! 

Alien-Terror sofort den mo¬ 
natlichen Geldfluß drosseln. 
Zunächst bestimmt man auf 
dem zoombaren Erdball den 
Standort der ersten (von oben 
zu sehenden) Basis und be¬ 
stückt diese per Mausklick 
mit Werkstätten, Labors oder 
Wohnsilos. Anschließend 
können via Handelsmenü 
Wissenschaftler, Soldaten 
und Techniker engagiert so¬ 
wie diverse militärische 
Gerätschaften von der sim¬ 
plen Pistole bis zum raketen¬ 
bestückten Abfangjäger ge¬ 
ordert werden. Eventuelle 
Wartezeiten lassen sich dank 
der einstellbaren Weltuhr pro¬ 

blemlos verkürzen. Sobald 
nun das Bodenradar UFOs 
anzeigt, schickt man mit 
Iconhilfe die Abfangjäger der 
nächstgelegenen Basis los, 
um die Eindringlinge vom 
Himmel zu fegen. Nach dem 
Abschuß wird eine Trans¬ 
portmaschine mit bis zu 14 

nach außerirdischen Artefak¬ 
ten durchkämmen müssen. 
Überlebende Aliens werden 
dabei rundenweise bekämpft; 
bei einem Sieg kehrt man 
samt Beute automatisch zur 
Basis zurück - anderenfalls 
darf man die Mission auch 
vorzeitig abbrechen und die 

Radar an und UFO ab 

UFO-Aktivitäten und die bis¬ 
herigen Leistungen Auskunft 
gibt. 
Negativ fallen bei diesem fu¬ 
turistischen Genremix nur die 
unübersichtlichen und um¬ 
ständlich zu steuernden Such¬ 
aktionen sowie die nicht ge¬ 
rade zukunftsweisende Optik 
auf. Lob verdient haben sich 
dagegen die ansonsten ge¬ 
lungene Maus-/Iconsteuerung, 
die ansprechende Soundku¬ 
lisse und nicht zuletzt die in¬ 
teressante Grundidee. Freun¬ 
de komplexer Strategicals 
werden mit UFO daher auch 
langfristig ihren Spaß haben, 
(md) 

Im Jahre 1999 wird die 
von aggressiven UFOs 
risiert, es sind daher insge¬ 
samt acht militärische For¬ 
schungsstationen zu 
Um die in Echtzeit 
chenden Flugobjekte 
zeitig abfangen zu 
sollten deren Standorte 
liehst gleichmäßig über den 
gesamten Globus verteilt sein 
- denn finanziert wird die 
globale Selbstverteidigung 
von 16 verschiedenen Län¬ 
dern, die bei anhaltendem 

Mangelnde Vielfalt kann man diesem kom¬ 
plexen SF-Strategical von MicroProse nun 
wirklich nicht vorwerfen, es beinhaltet Action-, 
Rollenspiel- und Handelselemente gleicher¬ 
maßen - sowie ein launiges Gameplay! 

64% 

69% 

69% 

76% 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 





Schillernder 
Deutsches 

Silber: 

Lands of Lore 

• >> i 

-JsioMtktf 

Das erwei¬ 

terte Silber- 

imperium: 

Empire De- 

luxe 

Dunkle Sonne 

über Deutsch¬ 

land: 

Dark Sun 

Erweitertes Planspiel: 

Der Planer Extra 

Der Mensch als Son¬ 

derangebot: 

The Humans 

Da dieser Update Service gleich zwei 

Monate Vorhalten muß, haben wir uns 
mal wieder um eine besonders ausgewo¬ 
gene Mischung aus Versilberungen, 

Verbilligungen und ein paar Sonderfäl¬ 

len bemüht! 

Das Leben als Sonderan¬ 

gebot: 

Sim Life 

Starten wir mit der Silber¬ 

scheibe des Monats: Lands 
of Lore, wo der neue Star 

Trek-Kapitän Patrick Stewart 

den König spricht. Aber auch 

alle anderen Stimmen sind 

hervorragend; insgesamt sor¬ 

gen 130 MB an Sprache für 

ein ganz neues Spielgefühl. 

Dazu wurden der Präsentati¬ 

on noch etliche andere Ver¬ 

besserungen zuteil, so gibt’s 

z.B. auf Wunsch deutschen 

Bildschirmtext - womit das 

Rollenspiel von Westwood 

die geforderten 89 Mark nun 

wirklich locker wert ist! 

Kaum weniger hat uns Game- 

teks CD-Version von The 
Journeyman Project über¬ 

rascht, die zu den germani¬ 

schen Texten eine ebensolche 

Sprachausgabe bietet. Das 

und den Preis von 109 Mär¬ 

kern hat das Game mit dem 

tierischen Cartoonkrimi Sam 
& Max aus dem Hause Lucas 

Arts gemeinsam. Wer mit je¬ 

dem Byte rechnen muß, wird 

hingegen New World Com¬ 

putings Strategical Empire 
Deluxe zu schätzen wissen. 

Hier hat Softgold nämlich so¬ 

wohl die DOS- als auch die 

„Windows"-Fassung und 

dazu alle 43 Szenarios der 

US-Zusatzdisk auf eine 

Scheibe gepackt. Und mit 

89,- DM kostet das generöse 

Komplettpaket trotzdem kei¬ 

nen Heller mehr als die Disk¬ 

variante. Einen Zwanziger 

teurer, aber ebenfalls deutlich 

umfangreicher geworden ist 

Greenwoods Wirtschaftssi¬ 

mulation Der Planer. Neben 

einem eigenen Audiotrack 

und mehr Grafik wurde hier 

die für 49,- DM als Disk 

auch separat erhältliche Er¬ 

gänzung Der Planer Extra 
gleich mit draufgeschleudert. 

SSIs Strategical Fantasy 
Empires und der AD&D- 

Rolli Dark Sun wurden 

gerade komplett übersetzt; 

die CD-ROM-Besitzer soll¬ 

ten mit dem Kauf allerdings 

noch etwas warten, denn 

„ihre” Umsetzungen sind 

schon in der Mache. Dem 

deutschen Polizeiaufgaben¬ 

gesetz zumindest sprachlich 

nähergerückt ist auch das 

nicht mehr von Jim Walls 

stammende Sierra-Abenteu- 

er Police Quest IV: Open 
Season. Tja, und die ac¬ 

tionreiche Iso-Knobelei D/Ge- 
neration läuft neuerdings 

unter „Windows" und läßt 

sich dieses Erlebnis mit ab¬ 

solut fairen 49 Steinen be¬ 

zahlen. 

Zum versöhnlichen Schluß 

schnell noch ein paar Preis¬ 

brecher: Je einen Fuffi ver¬ 

langt Softprice für die 

komplett deutschen Maxis- 

Sims Sim Earth und Sim 
Ant sowie für DIDs klassi¬ 

schen Kampfflugi F-29 Re- 
taliator. Noch billiger, 

nämlich für nachgerade 

lächerliche 29 Märker, sind 

beim Versand Manfred 

Bergler derzeit das Maxis- 

Sim Sim Life, Mirages lau¬ 

nige Action-Tüftelei The 
Humans sowie das Rollen¬ 

spiel Legends of Valour 
im edlen „Ultima Under- 

world”-Look zu haben - 

zuschlagen, solange der 

Vorrat reicht! (mm) 



O Nachnahme (Bezahlung beim Postboten) 
nur im Inland möglich 

O Vorkasse (Geld bzw. Scheck liegt bei!) 
bitte plus 5.-DM für Porto! (+ 10.- DM Ausland) 

CHUCK ROCK 2 

KGB 

THE HUMAN RACE 

JACK NICKLAUS1 GOLF 

KICK OFF & EXTRA TIME 

DELUXE STRIP POKER 

COLOSSUS CHESS 

BLOODWYCH 

T.V. SPORTS FOOTBALL 

VIRTUAL WORLDS 

Meine Adresse 

Name: 

Straße: 

Plz/Ort: 

Datum/ 

Unterschrift: 

CHUCK ROCK 2 x 
kgb 

THE HUMAN RACE x 
JACK NICKLAUS' GOLF 

KICK OFF & EXTRA TIME 
DELUXE STRIP POKER 

COLOSSUS CHESS 
BLOODWYCH 

T.Y. SPORTS FOOTBALL 
VIRTUAL WORLDS 

- --— ----- 

Bestelladresse 
Hardware-Software 

und noch mehr 
MANFRED 
BERGLER 

Fodermayrstraße 24 
80993 München 

Fax: 089/140 16 24 

Coupon bitte ausschneiden (bzw. fotokopieren) und einsenden. Oder an 089/1401624 faxen. 
ACHTUNG : Bitte mögl. zusätzlich die neue (5-stellige) Postleitzahl angeben! 



SrtUHP0 l 3?rr& ^ 

vaö& 
_gi agr fielen, 

x^\\ J£& o 

'ße SPAHmte- 0*s KAimxusnwüs 
l/u&l&MND \&&«KFtf6WHr- 

3^- $Autäe as sautemiG 
gmoMVueftÜHMM- AHtäSCHiASSZU ..** 

Cfe-wA-tt- lumi! 

Whwf ünle TXhkc 

UtilH WXMM- 2uH 
rifrmrM<r^ 

feizr ^tüHum 3fr &hk . 
ln omuScom -icRMtrli 

iemHK8& 'i$UM£M TUSS Wi UM ML 
&sh \bR3g?^°cn 

Hiksre Kurz aSk 
l xi^ne ZfmR - 

nÜRK&K o 

/ i&iSami -D6- — ws 

I oxJffRE im mi mr 
I t01 iW® SIM ©**« VX 
i nvn SetlNE QlWlL&l ZU . 
Cr ^mmt — sucht i 

<3.„^WW—T Ihr Itäzßff&L Ti Tmr fm 
2^ss Nfe ■ unten tilnwsn^ 

*umi zu Stirnen, rzfl'^y, 

im mntinen . ififäsi 

men ZßSRZmlJf ft.« 

* WSW Da Aucum' 

0N SPI&S2LA&&- 
C'Df iv fr \— Qc-i" /T“>i 3l/JL/ 



p 

Als erstes sollt Ihr erfahren, worauf Ihr Euch überhaupt freuen dürft: 
Der Clou! ist ein im London der 50er Jahre handelndes Ganovenepos, 
das alle Klischees der klassischen Gangsterfilme parodiert. Der Witz 
daran ist. daß der Held hier auf der falschen Seite des Gesetzes steht; 
so darf er bis zu drei Kollegen anwerben, um bei größeren Nacht-und- 
Nebel-Aktionen auf qualifiziertes Personal für das Ausschalten der 
Alarmanlage bzw. des Wachmanns sowie das Fahren des Fluchtfahr¬ 
zeugs zurückgreifen zu können. Dazu läßt sich jeder Bruch genauestens 
ausbaldowern, was besonders beim geplanten ,.Lebenswerk'' des nacht¬ 
aktiven Hauptdarstellers bedeutsam ist - dem Raub der englischen 
Krön juwelen! 
Zur Präsentation sei noch verraten, daß die im Spiel vorkommenden Au¬ 
tos und Gebäude bis ins letzte Detail den originalen Vorbildern ent¬ 
sprechen. Wer sich für die CD-Version entscheidet, bekommt neben 
der wechselnden Musikbegleitung auch (erstmals auf CD-ROM) 
Sprachausgabe in lupenreiner Hi-Fi-Qualität direkt von der Silber¬ 
scheibe. Tja, so ein tolles Game schreit geradezu nach ebenso tollen 
Preisen; daß dazu mit der Limited-Fditon des Endzeitstrategieais 

i „Burntime" auch ein Titel von Max Design gehört, liegt einfach dar- 
■ an, daß die beiden österreichischen Labels seit kurzem miteinan- 
P der verhandelt sind. Aber nachdem offensichtlich selbst Diebe ar- 

beiten müssen, geht's auch hier nicht ganz ohne Leistung ab - 
und die bestellt in der richtigen Antwort au 1 unsere... 

Preisfrage: welcher legendäre raubüber- 
FALL GING IN DIE ENGLISCHE VERBRECHENS¬ 
GESCHICHTE EIN? 
A) DER GROSSE BANKRACIB 
B) DER GROSSE TANKSTELLENRAC1B 
C) DER GROSSE POSTRACfB 

Am Amiga wird Neos Ganovenstrategical derzeit als 
Meilenstein der Innovation gefeiert, bereits in wenigen 
Wochen müßte der Digi-Klunker auch von PC-Gangs... 
äh, -Gambiern abzugreifen sein - die noch abzusitzende 
Wartezeit wollen wir Euch hier ein wenig versüßen! 

DIESE GEWINNE SIND DER CLOU! 
10 x „Burntime - Limited Edition" (wohlweise Disk¬ 
oder CD-Version) 
10 x „Der Clou!" (wahlweise Disk- oder CD-Version) 
10 x „Burntime" fiudio-CD 
10 x je ein Langarm-T-Shirt mit Neo-Aufdruck 

JOKER VERLAG 
* „DER CLOU!” 
| BRETONISCHER RING 2 
I D-85630 GRASBRUNN 

Sobald Ihr die Lösung von Eurer örtlichen Polizeidienststelle erfragt 
habt, laßt Ihr sie uns bis zum 27.5.1994 (Einsendeschluß!) zukommen 
- und dazu die Angabe, ob Ihr im Fall des Falles lieber die Disk- oder 
die CD-Version haben wollt. Ausgeschlossen sind nur der Rechtsweg, 
alle Beamten im Strafvollzug, die Mitarbeiter von Neo, Max Design 
und die des Joker Verlags. Allen jetzt noch teilnahmeberechtigten Gau¬ 
nern wünschen wir natürlich viel Glück! 



Wer die Augen nicht von 
seinem PC-Monitor lassen 
kann, aber dennoch weder 
die „Linsenstraße” noch 
den „Bratort” in der Glotze 
verpassen will, braucht viel 
Zeit und eine ganze Batterie 
von Videorecordern - oder 
eine dieser neuen Steck¬ 
karten mit TV-Tüner! 

r 
AA Mit Hilfe der sogenannten Overlay-Technik (siehe Extrakasten), wie sie 

im Videobereich schon längst gang und gäbe ist, wird der Traum vom 

Fernsehen am PC nun zur Realität. Darüber hinaus erschließen sich dem 

Schmalspur-Spielberg durch die verschiedenen Optionen zum Speichern 

und Bearbeiten von Bildern jetzt völlig neue Möglichkeiten - wobei die 

Bildquelle nicht unbedingt ein TV-Film sein muß. Alles was man dafür 

außer der Karte selbst braucht, sind zumindest ein 386er mit „Windows 

3.1“ und eine VGA-Karte mit 26poligem VGA-Feature-Connector, über 

den aber praktisch jede Wald-und-Wiesen-Grafikkarte verfügt... 

VIDEO cmnxv 

Das Aztech-Kärtchen besitzt einen NTSC- und PAL-taug- 

lichen Kabel-Tuner, der sich über eine Timerfunktion auch 

programmieren läßt. Dazu gibt’s Eingänge für so ziemlich 

alle denkbaren Bildquellen sowie einen separaten Au- 

| dioausgang. Das war’s dann aber auch schon, denn im 

übrigen wird (von der Installations-, Treiber- und Be¬ 

triebssoftware abgesehen) nichts an Software oder son¬ 

stigen Gimmicks mitgeliefert. 

Die Einstellarbeiten via Sendersuchlauf gehen flott von 

der Hand, wenngleich sie noch ein ganzes Stück von ech¬ 

ter Benutzerfreundlichkeit entfernt sind. Auch beim Ton 

gibt’s kaum etwas zu meckern, während die enttäuschende 

Bildqualität noch unter dem Niveau eines einfachen TV- 

; Portables angesiedelt ist. Vor allem schnell bewegte Bil¬ 

der fransen am Rand aus, was einen arg fuzzeligen Ein- 

1 druck hinterläßt. Immerhin sind Sonderfunktionen wie 

| Freezen, Speichern etc. leicht zugänglich; trotzdem wür- 

(EfCOM PÖmR VIDEO PÜOFEMONflL) 

Escom bietet mit der Professional-Karte ein richtiges Kom¬ 

plettpaket in Sachen TV/Video an. Neben dem obligaten PAL-/ j 
NTSC-Tuner ist hier nämlich gleich noch eine Genlock-Kar¬ 

te zum Mischen von Computer- und/oder Videobildem inte¬ 

griert, die sich dann auf einen angeschlossenen Videorecor¬ 

der schaufeln lassen. Komplettiert wird das Ganze durch ein 

Bild- und Videobearbeitungsprogramm namens „Power Stu¬ 

dio”, allerdings erkauft man sich die fulminante Ausstattung 

wieder durch eine Kartenlänge im Movie Blaster-Format. 

Bei der Power Video Professional ist die Bildqualität mit Ab¬ 

stand am besten: Ausgefranste Ränder oder Streifen gibt’s 

praktisch nicht, und auch der Ton läßt den User nicht im Stich. 

Leider ist der Tuner nicht gerade empfangsstark, weshalb 

schwächere Sender meist durch das Raster fallen. Wer etwas 

damit anfangen kann, wird aber vor allem über die Genlock- 

Funktion glücklich sein, für die man bei den beiden Kon¬ 

kurrenten eine Extrakarte braucht. Insgesamt also eine rela- 



Die mit der gleichnamigen Zeitschrift nicht verwandte oder ver¬ 

schwägerte Karte stammt von CPS und ist mit über 34 cm Län¬ 

ge garantiert nicht mehr Laptop-geeignet - vor dem Kauf erkundet 

man daher besser die Platzverhältnisse in seiner DOSe. Anson¬ 

sten kriegt man wieder einen Kabeltuner für NTSC und PAL, der 

daneben noch über Videotext- und VPS-Fähigkeiten verfügt. 

Letztere dienen dabei weniger zum Aufzeichnen von Filmen, son¬ 

dern sorgen dafür, daß sich der Tuner zu einer bestimmten Sen¬ 

dung selbständig einschaltet. Dazu sind wieder jede Menge Ein- 

und Ausgänge vorhanden, wobei im Gegensatz zur Video Ga- 

laxy auch ein Ausgang für den Videorecorder mit an Bord ist. 

Zum Lieferumfang gehören außerdem das Bildbearbeitungs¬ 

programm „iPhoto Plus”, der Bildbetrachter „Quickshow”, das 

Multimediaprogramm „HSC-Interactive” für den gehobenen 

Weiterverarbeitungskomfort sowie zwei CDs voller Multimedia- 

Kuriositäten und eine Videokassette mit zwei Folgen von „Star 

Trek - The Next Generation”. 

Nach der problemlosen Installation erhält man hier zwar ein et¬ 

was besseres Fernsehbild, bei schnellen Bewegungen treten jedoch 

die gleichen Probleme auf wie bei der Video Galaxy. Der Ton ist 

klar und deutlich, sämtliche Funktionen (Freezen, Speichern etc.) 

sind via Makros oder Menüs einfach zu handhaben - untern Strich 

bekommt man für 650 - DM also einen vertretbaren Gegenwert, 

aber immer noch nicht die ersehnte Offenbarung. 

mionmuri 
In puncto Bedienungskomfort und Sound sind die 

Unterschiede der drei Testkandidaten minimal, bei 

der Bildqualität dagegen gewaltig - um so deutlicher 

zu sehen, je größer man das (überall variable) Bild¬ 

format wählt. Man muß sich bloß darüber klar sein, 

daß auch die Escom-Karte nicht annähernd die op¬ 

tischen Leistungen einer Billig-Glotze für 350 Mark 

erreicht; für schiere Vielgucker besteht die ver¬ 

nünftigste Lösung daher nach wie vor aus PC und 

Fernseher. Wer indessen in die Materie einsteigen 

will oder längst ein eifriger Videofan ist, könnte am 

„Genlock-Mischpult” von Escom seine helle Freu¬ 

de haben, (mic) 

WICHTIGE FÜCHßlCQlFFC ) 

Video-Overlay: bezeichnet ein Verfahren, das die Ein¬ 

bindung von Videobildem in das Computerbild er¬ 

möglicht, wobei die TV-Videokarte via VGA-Feature- 

Connector die Kontrolle über die Grafikausgabe über¬ 

nimmt. Während die VGA-Karte also nur ein leeres 

Fenster einblendet, setzt die TV-Karte dort das eigent¬ 

liche Fernsehbild ein, welches nun völlig unabhängig 

von Grafikauflösung etc. in Echtzeit gezeigt werden 

kann. 

PAL/NTSC: Diese Kürzel stehen für zwei (inkompa¬ 

tible) Femsehnormen, wobei die heimischen Flimmer¬ 

kisten unter PAL laufen, während amerikanische Haus¬ 

halte NTSC empfangen. 

RGB, FBAS: RGB ist das Signal, mit dem normaler¬ 

weise Computermonitore zurechtkommen, dahinter ver¬ 

bergen sich die drei Grundfarben Rot, Grün und Blau. 

FBAS hingegen bedeutet ausgeschrieben Färb-, Bild-, 

Austast- & Synchronsignal und bezeichnet das zusam¬ 

mengefaßte RGB- und Tonsignal, das jeder Fernseher 

über das Antennenkabel bekommt. 

Name Eingänge Besonderheiten Bildqualität Preis 

Video Galaxy Aztech FBAS: 2 
Tuner: 1 
S-Video: 1 
Audio: 2 

Audio: 1 Kobel, Treiber ca. 750,-DM 

TV Movie* 
Biaster 

FBAS: 2 
Tuner: 1 
Audio: 2 

Kabel, Treiber, Multimedia-CDs, Bild- 
bearbeitungs-Software, VHS-Kassette 

funktioniert nicht mit Rechnern 
über 15 MB RAM 

ausreichend 

Escom 
Power Video 
Professional 

FBAS: 2 
Tuner: 1 

Kabel, Treiber, Bild- und Video- 
bearbeitungs-Software 

Genlock-Interface integriert; 
benötigt 4 MB RAM 

befriedigend 
bis gut 

ca. 1.000,-DM 





Gelöst 
Unaufhaltsam zieht der Som¬ 
mer ins Land, aber motten wir 
deswegen unsere DOSen ein und 
brechen in den wohlverdienten 
Urlaub auf? Mitnichten, statt 
dessen haben wir erneut eine 
heiße Mischung aus Tips, Tricks 
und Lösungen zusammenge¬ 
stellt! 
Klar wie Palmenstrand und Son¬ 
nenschein, daß bei der Zusam¬ 
menstellung des Besserwissers 
Eure Unterstützung voll gefragt 
ist, will sagen: Laßt uns weiterhin 
alles zukommen, was nach Hilfs¬ 
gut für festgefahrene DOSen- 
Zocker riecht, schmeckt oder aus¬ 
sieht, seien das nun Tips, Tricks, 
Cheats, Lösungen oder Karten. 
Die Mühe lohnt sich, denn jeder 
abgedruckte Beitrag wird mit 
bis zu 300 deutschen Märkern 
belohnt, je nach Umfang und Ak¬ 
tualität - einen finanziellen Ex¬ 
tra-Bonus gibt’s dabei für alle 
Teilnehmer, die zusätzlich zum 
Text Savestände quer durch das 
gelöste Spiel auf Disk packen und 
mitsenden. Um uns ansonsten die 

Arbeit zu erleichtern, sollten län¬ 
gere Beiträge stets auf Papier und 
als ASCII-Textfile auf Diskette 
vorliegen, Karten und ähnliches 
können wir nur nutzen, wenn sie 
schwarz auf weiß, also auf 
weißem, unliniertem Papier ein- 
gesandt werden. Die Zieladresse 
für all den Krempel lautet 

Joker Verlag 
„Besserwisser” 

Bretonischer Ring 2 
85630 Grasbrunn 

Besonders Eilige können ihren 
Beitrag auch unter der Fax-Num¬ 
mer 089/460 49 77 loswerden. 
Solltet Ihr umgekehrt selbst mal 
einen Rat brauchen, so steht Euch 
jeden Mittwoch von 16 bis 19 
Uhr unsere telefonische Hotline 
zur Verfügung, hier könnt Ihr 
Tips zu Soft- und Hardwarefra¬ 
gen einholen - all das unter den 
Telefonnummern 
089/46 38 23 und 
089/460 58 22 

Star Trek: The Judg- 

ment Rites 

Dragonsphere 

Cheats zu 

Doom 

Yo!Joe! 

Tips und Codes zu 

Battle Isle II 

Lawnmower Man 

Lost Vikings 

Pinball Fantasies 

Subwar 2050 

Zeppelin 

Karten zu 

Doom 

_Battle Isle II 
Kaum steht der Strategieknüller 
zum Verkauf, schon rückt Chief 
Wagener mit den passenden Le- 
velcodes raus - das nennt man 
wirklich flotte Arbeit! 
AMPORGE 
JOGRWAI 
GEGIDOS 
WABODAE 
BUFASWE 
GEH AU WA 
OLARIBU 
FITORGE 
DAFATWA 
WABIKDO 
GEEUSAT 
KAIMAWA 
SIETIBU 

GEDOEROM 
ULUARGE 
ABUNDWA 
LANAPGE 
WAFEFAL 
BUSALUG 
GEUEFZU 
YETUDWA 
WAGOPAY 
ZAFLUGE 
SK ATZ WA 

Michael Hong und Stefan Neumaier 
haben die Zwei-Spieler-Codes 
ertüftelt: 
YETUDWA 
WAGOPAY 
ZAFLUGE 
SK ATZ WA 

Lawnmower Man 
Für die Cyberfreaks unter Euch 
dürfte folgender Tip von Alex¬ 
ander Bruckschlegel interessant 
sein, ermöglicht er doch die di-j 
rekte Anwahl der Spiel-Sequen¬ 
zen. Dazu gebe man am DOS- 
Prompt folgendes ein: 
D:\DTVPLAY.EXE -S D:\<Pfad 
zu spielende .SHT-Datei>l 
Es können freilich nur .SHT-Da- 
teien abgespielt werden, außer¬ 
dem muß die Eingabe aus dem 

Verzeichnis heraus erfolgen, in 
dem sich die DTVPLAY.EXE be¬ 
findet. 

The Lost Vikings 
Sämtliche Leveicodes für alle 
Nordmänner ließ uns Tobias Her¬ 
mes zukommen: 

Level Paßwort 
02 GR8T 
03 TLPT 
04 GRND 
05 LLM0 
06 FL0T 
07 TRSS 
08 PRHS 
09 CVRN 
10 BBLS 
11 VLCN 
12 QCKS 
13 PHR0 
14 GIRO 
15 SPKS 
16 JMNN 
17 TTRS 
18 JLLY 
19 PLNG 
20 BTRY 
21 .4 JNKR 
22 C B LT 
23 HOPP 
24 SMRT 
25 V8TR 

26 NFL8 
27 WKYY 
28 CMB0 
29 8BLL 
30 TRDR 
31 FNTM 
32 WRLR 
33 TRPD 
34 TFFF 
35 FRGT 
36 4RN4 
37 MSNR 

Pin ball Fantasies 
Wer bei Partyland den Eingang 
zum „x5” Cyclone sucht, dem 
kann Bernd Reichenbacher hel¬ 
fen: Man treffe einmal die „Left 
o. Right Passage” und versuche, 
den Ball genau so zu plazieren, 
daß er oben in der Mitte zu liegen 
kommt - hier befindet sich der ge¬ 
heime Eingang, voi^ dem im 
Handbuch die Rede ist. 

Subwar 2050 
Für alle Unterwasser-Freaks hat 
Moritz Lindemann einen Tip zum 
Anwählen aller Missionen: Man 
begibt sich ins Verzeichnis 
C:\MPS\SUBW\SWSOUR- 
CE\GMTEXT und kopiert dort 
die Datei COMO.TXT in einen 



beliebigen Namen um (copy 
COMO.TXT_Name.TXT). Nun 
kann man irgendeine Mission von 
COMl.TXT (Waffentest) bis 
C4M8.TXT (letzte Mission) auf 
COMO.TXT umkopieren (z.B. 
copy C4M8.TXT_COMO.TXT). 
So kann man jede Mission im 
Spiel unter Navigationstraining 
anwählen. Wurde bei der Instal¬ 
lation als Sprache „Deutsch” ge¬ 
wählt, heißen die Dateien 
COMO.GER und z.B. 
C4M8.GER. Nach dem Kopieren 
der Dateien sollte man den Com¬ 
puter allerdings erst neu starten, 
da sonst die Codeabfrage nicht im¬ 
mer funktioniert - kurios, aber 
wahr. 

Yo! Joe! 
Folgenden feinen Cheat hat uns 
Rene Mangold zukommen lassen: 
Wenn man mitten im Spiel 
„WELTRAUMKAKALAKEN” 
eingibt, läßt sich anschließend mit 
der Taste L ein Levelskip akti¬ 
vieren, während ein Druck auf die 
Plustaste auf ungeahnte Art und 
Weise für Zuwachs an Plattform- 
Leben sorgt. 

Zeppelin 
Ralf Zackel hat nicht lange ge¬ 
fackelt und ein paar wirklich flug¬ 
taugliche Tips zusammengestellt: 
Zu Beginn des Spiels lohnt es sich 
kaum, Passagiere von einer Stadt 
zur anderen zu bringen, da der Z- 
1 nur fünf Leute transportieren 
kann und obendrein sehr langsam 
ist. Wer trotzdem welche aufneh¬ 
men will, sollte Routen aus¬ 
wählen, die innerhalb einer Wo¬ 
che zu bewältigen sind, da so we¬ 
nigstens pro Spielzug einmal die 
Transportgebühren eingesackt 
werden können. Zudem ist das Ri¬ 
siko eines schweren Unfalls bei 
so kurzen Strecken sehr gering. 
Man sollte aber trotzdem nicht 
vergessen, seine Luftschiffe re¬ 
gelmäßig in Berlin reparieren zu 
lassen. Gute Routen hierfür sind 
z.B. Wien - Moskau und Madrid 
- London. Wenn man die Ge¬ 
bühren pro Person auf ca. 680 
Mark festlegt, hat man immer 
volle Kabinen und kann die 
Strecke so oft abfliegen, wie man 
will. Sturmwarnungen sollte man 
immer ernst nehmen und das Un¬ 
wetter umfliegen, da es sonst 
schnell zum Verlust eines Schif¬ 
fes kommen kann, worunter auch 
das Prestige leiden würde. We¬ 
sentlich rentabler sind am Anfang 
die Werbeverträge, mit denen 
man, ohne ein Risiko einzugehen, 
die Existenz der Firma vorerst si¬ 
chern kann. 
Die mit Abstand beste Möglich¬ 
keit, zu Geld zu kommen, ist aber 
die Herstellung von Zeppelinen 

für einen Auftraggeber. Sobald 
also der Telegramm-Ticker die 
Nachricht ausgibt, daß man sich 
in irgendeiner Stadt für einen Bau¬ 
auftrag bewerben kann, sollte man 
keine Zeit verlieren und sich so¬ 
fort mit einem der Luftschiffe auf 
den Weg machen. Kommt es nach 
Ablauf der Anmeldefrist zu ei¬ 
ner Simultanverhandlung, muß 
man nur bis kurz vor Ende des 
Zeitlimits warten und dann schnell 
den Konkurrenten unterbieten. Bei 
Briefverhandlungen setzt man ein¬ 
fach einen Betrag ein, der 100.000 
bis 120.000 Mark über den eige¬ 
nen Herstellungskosten liegt, um 
den Auftrag zu bekommen. Dies 
gilt aber natürlich nur für com¬ 
putergesteuerte Mitbewerber. Spä¬ 
testens wenn man einen Produk¬ 
tionsauftrag in der Tasche hat, 
sollte man seine Arbeiter auf 80 
bis 100 aufstocken, um nicht zu 
lange auf sein Geld warten zu 
müssen, auch wenn die Schiffe 
dadurch teurer werden. Sobald 
man etwas flüssiger ist, sollte man 
auch den Wissenschaftlerstab auf 
40 bis 50 erhöhen, um nicht ewig 
auf den nächsten Schiffstyp war¬ 
ten zu müssen. Will man zu Be¬ 
ginn seinen Namen einmal unter 
den Rekordflügen sehen, sollte 
man es einmal mit einem 
„Langstreckenflug” von Madrid 
nach Moskau versuchen. Das ist 
zwar etwas riskant, bringt bei Ge¬ 
lingen aber 50.000 Mark Preis¬ 
geld und steigert das Ansehen der 
Firma. 
Zeitfrachten sollte man erst an¬ 
nehmen, wenn man den Z-2 ent¬ 
wickelt hat, vorher wird man mit 
Sicherheit wegen Nichteinhal¬ 
tung des Liefertermins zu hohen 
Konventionalstrafen verklagt. 
Noch länger dauert es, bis man 
aus dem Linienverkehr ein loh¬ 
nendes Geschäft machen kann. 
Erst mit Z-3 und Z-4 kann man 
mit viel Fingerspitzengefühl und 
den richtigen Routen etwas Ge¬ 
winn einstreichen. Wenn man im 
Lauf des Spiels öfter mal etwas 
Geld braucht, sollte man immer 
mal wieder 5 Prozent der Akti¬ 
en des Unternehmens auf den 
Markt bringen. Das sollte man 
aber so lange wie möglich hin¬ 
ausschieben, da der Wert der Pa¬ 
piere im Spielverlauf ansteigt. 
Wer seinem Spielcharakter eine 
zünftige Hochzeit gönnen möch¬ 
te, sollte sich die Gerüchte in den 
Städten einmal ansehen. Hat man 
Rosanne etwa sieben- bis acht¬ 
mal getroffen und ihr jedesmal 
mit Komplimenten geschmei¬ 
chelt, kann man sie zur Braut 
nehmen (was auf den Spielver¬ 
lauf jedoch keinen Einfluß hat). 
Viel Spaß beim Aufbau eines 
Luftfahrtimperiums! 

Episode 1 Mission 3 

Astreine Tips und Pläne zum Erreichen der drei Secret Levels 
sandte uns Philipp Nieder: 

Episode 1: 
In Mission 3 betätigt man den Schalter an Stelle <1>, dann öff¬ 
net sich die Tür an Stelle <2> zur Treppe <3>. Ist man schnell ge¬ 
nug die Treppe hinaufgeflitzt, sind bei den Alkoven <A> und <B> 
die Wände davor heruntergefahren, so daß man die dahinterlie¬ 
genden Wände aufmachen kann. Alkoven <A> führt zu der Su- 
perCharge-Kugel. Alkoven <B> führt in einen weiteren Raum mit 
RocketLauncher mit Munition. Watet man durch die Säure an ei¬ 
nem der Enden weiter, kommt man in einen Raum mit einem 
Schalter und weiteren Extras. Betätigt man diesen Schalter, so 
fährt eine Brücke am Anfang des Spiels herauf. 

Bild 2 und Bild 3 illustrieren dies. Geht man ü^er diese Brücke 
auf die Wand zu, öffnet sich diese und gibt den Weg frei zum 
Secret Level. 



Episode 2: 

Betätigt man Schalter <1>, entsteht bei <2> eine Treppe, über 
die man durch die Wand in einen Teleporter gehen kann. Dieser 
führt von <3> nach <4>. Der Nachbarraum besitzt einen weite¬ 
ren Teleporter <5>, der zum Secret Level führt. 

Episode 3: 

Vom großen Gebäude führt ein Teleporter <1> zur Stelle <2> im 
freien Dreieck. Ist man geschickt genug, schafft man es, in das Ge¬ 
bäude <3> zu hüpfen. Der Schalter bringt einen direkt in den 

Secret Level. Dieser sieht fast so aus wie die erste Mission die¬ 
ser Episode, aber er hat es gewaltig in sich - viel Spaß! 

Außerdem hätten wir da noch ergänzende Cheats aus der weisen 
Hand des Metzelmagiers Jürgen Lorenczyk anzubieten - einzu¬ 
geben sind die Zauberwörter im Spiel: 
idchoppers: verschafft allen Brutalos die Kettensäge, welche mit 
„1” aktiviert wird 
doom-loadgame<game-nr>: startet gleich ein gesichertes Spiel 
doom-recordcname bzw. ,LMP>: erstellt eine „Aufnahme” des 
aktuellen Spiels, wenn man es beendet hat oder getötet wird 
doom-playbackcname bzw. ,LMP>: spielt die oben genannte 
Aufnahme wieder ab. 

Alone in the Dark 2 
Battle Isle 2 
Big Sea 
Carriers at War 2 
Dark Sun 
Das Schwarze Auge 2 
Der Planer 
Der Planer Extra Disk 
Der Schatz im Silbersee 
Die Siedler 
Doom 
Elite 2 
Empire DeLuxe 
Fantasy Empire 
Flightsimulator 5 
Gabriel Knights 
Goblins 3 
Hand of Fate 
Inca 2 
Incredible Toons 

Indy Car Racing 
Kingmaker 
Kolumbus 
Larry 6 
MortalCombat 
Pacific Strike 
Pacific Strike Speech 
Pinball Fantasies 
Pizza Connection 
Police Quest 4 
Privateer Operation Disk 
Sim City 2000 * 

x Starlord 
Teresa Orlovtfski Poker 
The Eider Scrolls 
UFO -' 
Ultima 8 Pagan 
Ultima 8 Pagan Speech 
Unnecessary Roughness 
Zeppelin 

DA 74.00 
DV 67.00 
DV 78.00 
DV 67.00 
DA 55.00 
DA 78.00 
DA 37.00 
DA 59.00 
DV 79.90 
DV 67.00 
DA 39.00 
DV 84.90 
DV 93.00 
DV 61.90 
EV 65.90 
DA 91.00 
DV 78.00 
DA 37.00 
DA 65.90 
DV 79.90 
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+ CD ROM + CD ROM + 
Battle Isle 2 DV 84.90 
Critical Path EV 96.90 
Der Planer & Extra Disk DV 78.00 
Der Rasenmäher Mann DA 82.00 
Dragonsphere DA 88.00 
Elite 2 DA 64.00 
Empire DeLuxe DV 69.00 
Iron Helix DV 78.00 
Journeyman Project DV 65.00 
MegaRace DA 69.00 
MicroCosm DA 99.90 
Rebell Assault DA 79.00 
Spaceship Warlock EV 79.00 
Super Strike Commander DA 84.00 
Teresa Art of Eden DV 67.90 
Teresa in Paradise DV 67.90 
TFX DA 89.90 
Ultima 8 & Speech Pack DV 109.00 
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Komplettlösung 

Christian Kowalski hatte ein Herz 
für alle Hilfesuchenden in Sachen 
Drachen - alsdann, die Wander¬ 
schuhe geschnürt und auf ins Fan¬ 
tasyland! 

Schloß 
Nach der Erklärung der Königin 
Fiona zieht man sich erst mal um 
und liest das Buch auf dem Nacht¬ 
tisch. Nun geht es ins Zimmer der 
Königin, wo man ihr Tagebuch 
liest. Dadurch im Willen gestärkt, 
unsere Aufgabe zu lösen, geht es 
weiter in den Ballsaal. Freundlich, 
wie man nun mal ist, grüßt man die 
Dienerin. Man nimmt nun den Be¬ 
cher vom linken Tisch und den 
Knochen vom Boden. Im Thron¬ 
saal weisen wir den Empor¬ 
kömmling auf dem Thron freund¬ 
lich zurecht, und nachdem er den 
Raum verlassen hat, nehmen wir 
die Dragonsphere unter die Lupe. 
Im Empfangssaal untersuchen wir 
den Bücherschrank^ in dem einige 
interessante Schmöker stehen. 
Beim Versuch, diese zu öffnen, 
hören wir ein Geräusch von der 
östlichen Wand. Eine genauere Un¬ 
tersuchung offenbart eine Ge¬ 
heimtür, die allerdings jetzt noch 
nicht zu öffnen ist. Im Beratungs¬ 
zimmer folgt ein Gespräch mit der 
Königin und ihrer Mutter, danach 
nimmt man die Geschenke vom 
Tisch und geht zum Marktplatz. 

_ Marktplatz 
Um die letzten Neuigkeiten zu er¬ 
fahren, reden wir mit dem Wäch¬ 
ter am Tor. Den Shapechanger fra¬ 
gen wir nach dem Boon und ob er 
wirklich ein Shapechanger sei. 
Nachdem er die Situation in sei¬ 
nem Land geschildert hat, fragt 
man ihn, warum dies alles passie¬ 
re. König, der man nun mal ist, ver¬ 
spricht man, dem Manne zu hel¬ 
fen, wenn sich die Zeit ergibt. Der 
Typ aus Soptus Ecliptus möchte, 
daß man sein Land besucht, also 
fragt man ihn, wie man die Wüste 
durchqueren kann und wozu der 
Besuch gut sein soll. Nun ist es 
Zeit für eine erste Lektion in der 
Sprache der Soptus. Den Faerie 
fragt man, ob er einen beleidigen 
wolle, warum man den Fair King 
achten solle, ob die Fair Ones Men¬ 
schen seien, warum die Faeries die 
Fair Ones nicht respektierten, war¬ 

um sie die Fair Ones beleidigten, 
ob es wirklich einen Faerie King 
gebe und wo man ihn finde. Nun 
fehlt nur noch der Händler, von 
dem man einige Früchte kauft, da¬ 
mit er einige Gerüchte erzählt. 

Brynn-Fann 
Mit der am Eingang zum Labyrinth 
sitzenden Faerie spricht man 
freundlich über den Butterfly King. 
Diese Freundlichkeit ist zuviel für 
die Faerie, sie entfernt den Guar¬ 
dian am Eingang. Im Labyrinth 
fliegen acht Sprites hemm, die zwi¬ 
schen drei verschiedenen Farben 
wechseln. Um dieses reichlich 
langwierige Rätsel abzukürzen, 
macht Ihr folgendes: Findet Ralph, 
wenn er rot ist, und fragt ihn, ob es 
sicher sei, weiterzugehen. Er wird 
verneinen. Jetzt sofort an den Wa¬ 
chen vorbei zum Butterfly King 
gehen. Dieser steht auf einem Rie¬ 
senpilz. Während des Gesprächs 
erteilt er uns eine weitere Lektion 
in der Sprache der Soptus und stellt 
uns fünf Fragen, deren Antwor¬ 
ten 3,1,2,3,3 sind. Nun bekom¬ 
men wir einen roten Powerstone, 
den wir zur Vernichtung des bö¬ 
sen Zauberers benötigen. Wir be¬ 
danken uns für die Hilfe und be¬ 
kommen noch drei Fragen gestellt, 
die Antworten sind 1, l, 1. Wir er¬ 
halten eine Vogelfigur und fragen 
höflich nach den Orakeln. Die Kri¬ 
stallblume nehmen wir an uhs. Um 
den Rückweg abzukürzen, invq- 
ken wir unseren Siegelring und fin¬ 
den uns auf dem Marktplatz wie¬ 
der 

Slathan Ni Patan 
Die Wachen versuchen wir dazu 
zu überreden, uns zu eskortieren. 
Im Lauf des Gesprächs tragen wir 
ihnen auf, die Shapeshifters mit 
mehr Respekt zu behandeln. Nach 
der erneuten Bitte um Eskortierung 
bieten wir ihnen einen Gegenstand 
an (z.B. den Becher). Wenn sie das 
für Bestechung halten, sagen wir 
ihnen, daß man als König seinen 
Untertanen hin und wieder mal ein 
Geschenk machen dürfe und daß 
sie es als Pfand bis zu unserer 
Rückkehr behalten sollten. Sie 
stimmen zu, und es geht endlich 
weiter. Das Monster im Teich be¬ 
wirft man mit dem Shieldstone und 
nimmt anschließend die verloren¬ 
gegangenen Tentakel. Mit dem 
Mann vor der Höhle redet man 

über das Teichmonster, fragt, wer 
er sei und was er bewache. Man 
erzählt ihm, man sei König Cal- 
lash, und er stellt eine Frage, auf 
die man antwortet, ihr eigener Haß 
sei nicht hilfreich; nun erhält man 
einen Polystone. In der Höhle 
nimmt man die Puppe vom Boden 
und verläßt die Höhle wieder. Den 
weisen Mann befragt man über die 
Puppe und alle Rassen. Auch hier 
erhalten wir wieder eine Lektion 
in der Sprache der Soptus. Jetzt 
holen wir unser Pfand von den 
Wachen ab und wenden uns gen 
Soptus Ecliptus. 

Soptus Ecliptus__ 
Den Händler bittet man um Hilfe. 
Er fragt „Ka Vinkiotum Tratra- 
trashab?”, Antwort „No”, dann 
„Ka Vinkiotum Soptus?”, Antwort 
„Yes”. Es folgt eine Wegbe¬ 
schreibung, wobei Ecliptus We¬ 
sten, Falla Süden, Shab Norden 
und Popo nochmals bedeutet. Die¬ 
ser Beschreibung folgen wir zu ei¬ 
ner Oase. Den Schamanen fragen 
wir zweimal nach der Spirit 
Plane und stellen uns anschließend 
vor. Wir erhalten einen weiteren 
Powerstone, bitten die Wache um 
eine Audienz beim Kalifen und 
betreten das Zelt. Dem Kalifen er¬ 
klärt man, daß man auf gegensei¬ 
tige Hilfe hoffe und Tilshumet uns 
gebeten habe, ihn zu besuchen. 
Da unsere Zeit knapp ist, schlagen 
wir seine Einladung zum Amü¬ 
sieren aus. Auf einem kleinen 
Spielchen besteht er dennoch: Man 
kann drei Gegenstände einheim¬ 
sen, für jeden muß man dreimal 
gewinnen. Nachdem dies geschafft 
ist, bittet man den Kalifen um jede 
Hilfe, die er geben kann. Wieder 
in der Oase, fragen wir den Scha¬ 
manen, ob er uns zur Spirit Plane 
bringe. Da er allerdings bezahlt 
werden will, invoken wir erst mal 
wieder den Siegelring. 

Hightower 
Die Person hinter dem Felsen bit¬ 
ten wir, vorzutreten. Es ist die 
Tochter eines Ratsmitgliedes. Auf 
die Frage, warum sie so weit weg 
von zu Hause sei, bietet sie uns 
ihre Hilfe an, die wir höflich ab¬ 
lehnen, weil wir sie nicht gefähr¬ 
den wollen. Sie schenkt uns ein 
Amulett, worauf wir ihr versi¬ 
chern, daß es uns an ihre Schön¬ 
heit erinnern werde. Weiter west¬ 
lich befindet sich ein Wasserfall. 
Links von ihm liegt ein Goldnug¬ 
get, das wir an uns nehmen. Jetzt 
betreten wir die Höhle. Den Ein¬ 
siedler fragen wir folgende Din¬ 
ge: Wer er sei, was er hier mache, 
wie er hierhin gekommen sei, ob 
er irgendwelche Geheimnisse ken¬ 
ne und was er über den Turm wis¬ 
se. Dann erzählt man ihm, man 

habe eine Rechnung mit dem Zau¬ 
berer zu begleichen, und fragt nach 
den Powerstones und deren An¬ 
wendung. Nun gehen wir dorthin 
zurück, wo wir das Mädchen ge¬ 
troffen haben, und klettern die Fel¬ 
sen hoch. Im Nest nehmen wir die 
Federn und schnitzen mit dem 
Schwert aus der Vogelfigur eine 
Lockflöte. Benutzen wir sie, taucht 
ein Shak auf. Wir stellen uns vor 
und fragen höflich, ob er in diesen 
Bergen lebe. Nun fordern wir sei¬ 
nen Rat, was zu tun sei, und fra¬ 
gen, was er mit „If you can” mei¬ 
ne. Dann klettern wir weiter hin¬ 
auf. Das Mädchen schicken wir 
weg und greifen mit dem Schwert 
das Monster hinter uns an. Den 
Sturz des Mädchens kann man lei¬ 
der nicht verhindern. 
Es geht weiter nach rechts. Hier 
blockiert ein zweiter Shak den 
Weg. Ihm versichern wir, wir sei¬ 
en ein Freund und würden unser 
Bestes tun, um den Zauberer zu 
besiegen. Er sagt nun einen Reim 
auf. Vom Boden am Wasserfall 
nehmen wir etwas Schlamm und 
gehen weiter nach links. Hier klet¬ 
tern wir hinauf und sind endlich 
am Turm. Wir umrunden diesen, 
bis wir eine Tür finden. Bei un¬ 
serem Öffnungsversuch werden 
wir gefangen. Auf die drei Fragen 
antworten wir: „rot”, „sein Bein” 
und „Rindfleischsuppe”. Jetzt kön¬ 
nen wir den Turm betreten. Das 
Auge bewerfen wir mit dem 
Schlamm und gehen nach rechts. 
Wir nehmen die Musikkiste und 
den blauen Stein. Die Bücher und 
Karten sehen wir uns kurz an, be¬ 
vor wir weiter nach Osten gehen. 
Auf das Seif das uns jetzt fängt, 
benutzen wir den Vortex Stone 
und nehmen es. Der Käfig wird 
geöffnet, die tote Ratte herausge¬ 
nommen und in den Kühlschrank 
gepackt. Tiefgefroren nehmen wir 
sie wieder an uns. Vom Labortisch 
schnappen wir die Flasche und 
stellen sie auf die Metallplatte zwi¬ 
schen die Retorten. Jetzt können 
wir sie mit Säure füllen und wie¬ 
der aufnehmen. In der Augen¬ 
kammer gehen wir nach links. Aus 
der Zelle krallen wir die Fackel 
und drücken am Lift den unteren 
Knopf. Im dunklen Raum finden 
wir einen weiteren Powerstone, je¬ 
doch ist dieser durch einen Zau¬ 
ber gesichert. Man geht in den vor¬ 
herigen Raum und drückt den 
Knopf an der Wand. Vor den Ket¬ 
ten in der linken Wand gießt man 
die Säure auf den Boden, bindet 
das Seil an die Ketten und klettert 
hinunter, um den Powerstone zu 
holen. Am Lift drückt man nun 
den oberen Knopf. Die gefrorene 
Ratte legt man auf den Türrahmen, 
um sie blau zu färben. Nun neh¬ 
men wir das Teleportal, indem wir 



die Tentakel darauf legen. Dann geht es in den 
Maschinenraum. Das Teleportal stellen wir 
ins Fenster. Jetzt sollte der Korridor frei sein, 
und wir gehen bis zu seinem Ende, wo wir den 
Raum betreten. Wir werden verwandelt, ge¬ 
fangen, gelähmt und bestohlen. Sobald wir 
uns wieder bewegen können, lassen wir den 
Polystone den blauen Stein nachahmen. Der 
Zauberer nimmt die Kopie, und wir werfen 
den echten blauen Stein in den Kreis. 
Wer aber denkt, das wär’s, der täuscht sich 
gewaltig. Bis jetzt ist gerade mal Halbzeit. 
Also weiter im Text. Wir schnappen die Black 
Sphere vom Boden sowie die Kristallkugel 
und das Spirit Bündle aus der Kiste. Die 
Schriftrollen an der Wand betrachten wir, die 
Karte über dem Regal nehmen wir und schau¬ 
en auf die Nummer, die auf die große Schrift¬ 
rolle über der Kiste gekritzelt ist. Jetzt kann 
der Turm verlassen und der Abstieg in An¬ 
griff genommen werden. Wir gehen zu dem 
Shak, der den Weg blockiert hat, und spre¬ 
chen mit ihm. Er redet was von der verspro¬ 
chenen Belohnung, und wir wandern weiter 
nach Westen. Um über den Abgrund zu kom¬ 
men, müssen wir auf die richtigen Säulen 
springen. Welche das sind, kann man auf der 
Karte aus dem Turm sehen (mit der oberen 
rechten Säule beginnen). Wenn wir im Nest 
den Gürtel genommen haben, taucht der Shak 
wieder auf und erklärt uns, wozu dieser gut 
ist. Daraufhin springen wir in den Abgrund. 
Nach der sicheren Landung machen wir uns 
auf den Weg zum Einsiedler. Dieser muß wohl 
das Mädchen Llanie nach ihrem Sturz gefun¬ 
den und in seine Höhle gebracht haben. Wir 
fragen ihn, wie wir ihr helfen können, und be¬ 
nutzen unseren Atlan auf Llanie; dessen Kraft 
reicht zwar nicht aus, aber der Einsiedler weiß 
erneut Rat. Wir befestigen die Federn am 
Knochen und benutzen den Vortex Stone dar¬ 
auf. Das so entstandene Bündel legen wir 
auf Llanie und reden mit ihr (Thou art a rose 
- But no! For no rose as fair did ever grow in 
any land!). Nun nochmals den Atlan anwen¬ 
den, und Llanie wacht auf. Wir fragen beide 
aus und erhalten eine neue Aufgabe und ei¬ 
nige nützliche Hinweise. Um zum Markt¬ 
platz zurückzukehren, benutzen wir wieder 
unseren Siegelring. 

_Marktplatz__ 
Die Wache fragen wir, warum wir gesucht 
werden, und versichern ihr, wir seien ein 
Shapechanger, hätten den König nicht getö¬ 
tet, es sei unsere Aufgabe, ihn zu retten, die 
Mutter der Königin sei böse und sie solle 
ihren Instinkten trauen. Nun heilen wir ihre 
Narbe mit unserem Atlan und sagen ihr, auch 
Shapechangers könnten Gutes tun. Sie for¬ 
dert ihre Narbe zurück, und nachdem wir ihr 
diesen Wunsch erfüllt haben, ist sie auf un¬ 
serer Seite. 

_Oase 
Beim Kalifen gewinnen wir die beiden neu¬ 
en Preise. Danach bietet er uns ein starkes 
Gebräu an, nach dessen Genuß wir uns so¬ 
fort mit dem Atlan heilen. 

_Brynn-Fann_ 
Wir gehen zu den Kröten und öffnen die Fla¬ 
sche mit den Fliegen. Jetzt können wir die 
Key-Crown nehmen. 

Slathan Ni Patan  

Den Wachen erzählen wir, wir seien kein 
Shapechanger, und fragen sie, was los sei. Da 
die beiden recht nervös sind, erklären wir, daß 
wir der Falsche seien, und schlagen vor, nur 
so weit zu gehen, wie sie sehen können. Da auch 
das nichts bringt, bieten wir den beiden einen 
Schluck Soporific (das Getränk des Kalifen!) 
an. Da sie denken, wir wollten sie vergiften, 
trinken wir zuerst (heilen nicht vergessen!). Nun 
ist der Weg zum Cave of Dreams frei. In der 
Höhle schauen wir uns die neue Vision an und 
gehen draußen nach Osten. Das Monster heilen 
wir nach einem Gespräch und marschieren in 
die Stadt. Von der Frau vor dem Schuppen er¬ 
halten wir unseren Shifter Ring wieder, mit dem 
wir uns zur Oase begeben. Auf dem Weg dort¬ 
hin können wir noch einen Knochen mitneh¬ 
men. Den Schamanen fragen wir nach mehr In¬ 
formationen über die Spirit Plane und geben 
ihm das Bündel, damit er uns dorthin bringen 
kann. 

Spirit Plane_ 
Wir fragen den Schamanen über die Trials aus, 
bis er nichts mehr weiß, und gehen nach Osten. 
Der Weg über die schwebenden Scheiben ist 
genauso wie der über die Säulen am Abgrund, 
nur daß man hier von links anfängt. Um durch 
die Schlangengrube zu kommen, benutzen wir 
unseren Shifter Ring und verwandeln uns in 
eine Schlange. Weiter geht’s nach Osten. Mit 
dem Vortex Stone nehmen wir der Grape Vine 
die Magie. Der Roc wird hungrig, und wir be¬ 
werfen ihn mit den Sticky Dates. Dann schnap¬ 
pen wir schnell das Soul Egg und legen die 
Black Sphere ins Nest. Jetzt geht es zurück 
nach Westen, wo wir den Schamanen bitten, 
uns in unsere Welt zurückzubringen. 

__Marktplatz_ 
Mit angelegtem Gürtel springen wir in den Brun¬ 
nen. Die seltene Münze nehmen wir sofort an 
uns. Anschließend verwandeln wir uns in einen 
Seehund und schwimmen durch den Fluß. Hier 
schauen wir uns das Ward an, invoken die Kri¬ 
stallkugel und krallen den Edelstein. Zurück 
über den Fluß zur Zelle. Der hier sitzenden Kö¬ 
nigin stellen wir uns als Shapechanger vor und 
fragen sie über Fallen, was passiert und was vor 
uns liegt, aus. Nach der Unterbrechung durch 
eine Wache gehen wir durch die Falltür am 
Ufer. Jetzt werden wir in eine andere Höhle ge¬ 
schwemmt. Die Statue stellen wir auf die Trep¬ 
pe und marschieren nach Westen. Dem Dark- 
ness Beast sagen wir die Worte von der Schrift¬ 
rolle, die Llanie uns gegeben hat, und wandern 
in den nächsten Raum. Um den König zu be¬ 
freien, verwandeln wir uns in einen Bären und 
stoßen ihn vom Sockel. Da ihm seine Seele 
fehlt, geben wir ihm unser Soul Egg. Danach 
erklären wir ihm, daß wir geplant hätten, ihn 
ins Schloß zu bringen. Weiter geht es durch die 
nördliche Tür. An der Geheimtür drücken wir 
den Wandschalter und setzen uns die Key- 
Crown auf. Dies wird so oft wiederholt, bis sie 
sich öffnet. 
Auf geht’s zum Endkampf. Wenn MacMom 
uns mit seinem Schwert angreift, tun wir das¬ 
selbe mit unserem, dann invoken wir Llanies 
Amulett und töten ihn. Das letzte Problem, die 
Mutter der Königin, löst sich dann quasi von 
selbst! Herzlichen Glückwunsch zur Beförde¬ 
rung, Prinz Shapechanger! 
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Light and Darkness 

Die Enterprise erhält einen Not¬ 
ruf von Onyius II im Deneb-Sek- 
tor. Auf dem Planeten angekom¬ 
men, gehen wir zunächst in das 
Gebäude vor uns und dort durch 
die linke Tür. Ein Hologramm von 
Vzznr, einem Alphaner, erscheint. 
Wir hören uns an, was er zu sa¬ 
gen hat und spazieren in den 
Raum gegenüber, wo wir uns mit 
einem Hologramm von Azrah, ei¬ 
nem Omeganer, unterhalten. Von 
beiden Kulturen sind nur noch ge¬ 
netische Proben übrig, die für sich 
allein nicht lebensfähig sind. Man 
muß beide Vertreter ihrer Ras¬ 
sen davon überzeugen, daß es das 
Beste ist, ihre DNA miteinander 
zu verbinden, um so eine neue, le¬ 
bensfähige Rasse zu erschaffen. 
Vzznr und Azrah geben uns dann 
jeweils ein Probenschälchen. Die¬ 
se müssen nun kombiniert wer¬ 
den. Also ab damit in den Se¬ 
quenzer im mittleren Raum. Hier 
stellt der Genetikspezialist Ensign 
Jones fest, daß sich Vzznrs Probe 
nicht sampeln läßt. Spricht man 
ihn darauf an, gibt er zu, daß er 
die beiden Proben absichtlich 
nicht kombinieren will, weil er 
Vzznr für den Leibhaftigen hält. 
Letztendlich läßt er sich aber doch 
davon überzeugen, daß man sich 
bei der Beurteilung eines Wesens 
nicht von dessen Erscheinungs¬ 
bild täuschen lassen darf, und läßt 
die Proben ordnungsgemäß durch 
den Sequenzer laufen. 
Bevor man nun den Replikator 
benutzt, muß erst mal die chemi¬ 
sche Verunreinigung an der Klap¬ 
pe mit Hilfe des Phasers im Betäu¬ 
bungsmodus beseitigt werden. 
Dann replizieren, das Schälchen 
einkassieren und nach draußen zu 
den Antennen gehen. Mildem Tri- 
corder stellt Spock fes£ daß die 
Kontrollen von geothermaler 
Energie versorgt werden, die aber 
im Moment nicht vorhanden ist. 
Untersucht man die Felsspalte bei 
der rechten Antenne oben links, 
stellt sich heraus, daß diese bis tief 
unter die Planetenoberfläche 
reicht. Die Handphaser reichen 
natürlich nicht aus, um die Felsen 
da unten aufzuheizen, also rufen 
wir die Enterprise und bitten Sulu, 
einen Mikrowellen-Phaserstrahl 
in das Loch m jagen. Jetzt muß 
nur noch die mittlere Antenne 
nachjustiert werden. Dazu müs¬ 
sen wir uns mit Scotty auf der En¬ 
terprise in Verbindung setzen, um 
den korrekten Winkel ausrechnen 
zu lassen. Nachdem Spock die 
Schüssel rejustiert hat, gehen wir 
wieder in den oberen Raum des 
Gebäudes und stellen das Schäl¬ 
chen mit den kombinierten Genen 
in den dort stehenden Apparat. 
Umrühren und fertig. 

Voids 

Im Antares-Rift wird die Enter¬ 
prise von starken Energie-Entla¬ 
dungen getroffen, und fast alles 
ist außer Funktion. Auch die Tür 
zum Turbolift ist blockiert. Die 
einzige Möglichkeit, die Kontrolle 
über das Schiff zurückzubekom¬ 
men, besteht darin, den Hilfs- 
kontrollraum zu erreichen. Nach¬ 
dem Spock sich an der wissen¬ 
schaftlichen Station betätigt hat, 
schafft er es irgendwie, den Trans¬ 
porter femzusteuem und sich von 
der Brücke zu beamen, wobei aber 
offensichtlich etwas schiefgeht. 
Wenn man nun Sulu an die wis¬ 
senschaftliche Station schickt, 
stellt er eine Verbindung zu Chief 
Kyle her, der uns mitteilt, daß er 
eine Evakuierungs-Röhre im Tur¬ 
bolift installiert hat, so daß wir 
diesen wieder benutzen können. 
Jetzt erst einmal zur Hilfsbrücke, 
wo ein Alien erscheint, das wir 
sofort mit dem medizinischen Tri- 
corder untersuchen. Die gesam¬ 
melten Daten bringen wir zu Dr. 
McCoy in die Krankenstation, der 
uns erzählt, daß es sich bei dem 
Außerirdischen um einen Vurian, 
einen Angehörigen eines längst 
ausgestorben geglaubten Volkes 
handle, und uns gleich einen Gas¬ 
behälter mitgibt, dessen Inhalt den 
Vurian paralysieren soll. Ab da¬ 
mit zum Maschinenraum und die 
Gasflasche in das Pumpsystem 
links neben dem Irapulstriebwerk 

| eingebaut. Das Gas schleusen u ir 
in die Schiffsatmosphäre. indem 
wir die Kontrollen für das Le-1 
benserhaltungssystem benutzen. 
Lassen wir uns nun zur Hilfs¬ 
brücke beamen, sehen wir den Vu¬ 
rian gerade noch verschwinden, 
können aber Sulu mittels der Sen¬ 
soren seine Koordinaten feststel- 
len lassen. Also zum Transpor¬ 
terraum gehen und hinterherbea- 
men. Wir materialisieren in einer 
alleren Dimension, Der Vurian, 
der sich vor lauter Glück auf dem 
Boden wälzt, erzählt um \ orn Sa- 
vant, einem Energiewesen, das aus 
puren positiven Vibrations besteht 
und andere Lebewesen mit men¬ 
talen Fähigkeiten zu ihrem Glück 
zwingen will. Gehen wir mal nach 
rechts und unterhalten uns mit 
dem Savant. Da dabei jedoch 
nichts herauskommt, nehmen wir 
den kleinen Beutel, der zwischen 
dem Raumschiff-Schrott liegt, und 
gehen weiter nach rechts, um 
nachzuschauen, wie es Spock 
geht. Nun wieder ganz nach links, 
wo eine Menge bunter Steinchen 
herumliegt. Wenn man ihnen zu 
nahe kommt, lösen sie starke Ge¬ 
fühlswallungen aus. Wir benöti¬ 
gen nur den kleinen Haufen dun¬ 
kelblauer Kiesel, den wir im Beu¬ 
tel verstauen. Diesen werfen wir 

nun in die Energiesäule, die den 
Savant darstellt. Die Erfahrung 
negativer Gefühle nach Millionen 
von Jahren unendlicher Freude 
bringt ihn schließlich zur Einsicht, 
und er läßt Spock gehen. 

Museum Piece 
Unser nächstes Ziel ist Nova Atar, 
wo wir angeblich diplomatische 
Aufgaben erfüllen sollen. Das 
Ganze entpuppt sich natürlich 
wieder als gefährliches Abenteu¬ 
er. Nach dem Gespräch mit dem 
Curator schickt man uns erst ein¬ 
mal auf einen kleinen Rundgang. 
Kurze Zeit später werden wir je¬ 
doch wieder ins Büro gerufen. 
Alarmstufe Rot! Terroristen ha¬ 
ben das Museum überfallen. 
Nachdem der Curator ausge¬ 
knockt ist, nehmen wir alles an 
uns, was nicht niet- und nagelfest 
ist: die Cognacflasche vom Tisch, 
das Silbertablett, die Lanze, die 
Magnum-Flasche aus der Nische 
und den darunterliegenden Zettel, 
auf dem der Code zum Öffnen der 
Türen steht. Jetzt drücken wir den 
Knopf unter dem Schreibtisch, 
und die Tür öffnet sich. Die Rit¬ 
terrüstung lassen wir von Sulu un¬ 
ter die Tür schieben, damit diese 
geöffnet bleibt, und gehen in den 
Nebenraum. Aus dem antiken 
Phaser lassen wir Scotty die Kon¬ 
densatoren ausbauen und aus dem 
vulkanischen Computer die hit¬ 
zebeständigen Kabel und das In¬ 
terface-Kabel. Ferner laden wir 
noch die Kondensatoren am Au¬ 
rora-Generator auf. Dann gehen 
wir in den südöstlichen Raum. 
(VVSOP2123). Aus dem 
Docking-Modul entfernen wir die 
Magnet-Verschlüsse und aus dem 
Fluchtshuttle die Schutzplatte. 
Nachdem wir den kleinen Robo¬ 
ter mit einem der Kondensatoren 
in Gang gebracht haben, fällt er 
auseinander, und Scotty findet 
noch ein paar Kabel. Den Kon¬ 
densator nehmen wir wieder mit. 
Nun zurück zum vorherigen 
Raum. Hier bauen wir uns eine 
Abschußanlage für die Lanze, um 
die nördliche Tür aufzubrechen. 

| Dazu muß man jedoch mit den an¬ 
deren vorher einen Plan gemacht, 
das heißt, sich darüber mit ihnen 

► unterhalten haben. Zuerst legen 
wir beide Kondensatoren auf den 
Aurora-Generator und lassen 
Scotty die Magnet-Verschlüsse 
anbringen und mit den Kabeln aus 
dem Roboter verbinden. Dann las¬ 
sen wir ihn mit dem Interface-Ka¬ 
bel das klingonische Kontrollpult 
an den Generator anschließen, le¬ 
gen die Lanze ins Magnetfeld und 
feuern sie vom Kontrollpult aus 
ab. Die Tür kann nicht widerste¬ 
hen. Wir schnappen uns die Kon¬ 
densatoren und gehen durch. In 



dem Schrotthaufen finden wir ei¬ 
nen Gasbehälter und spazieren 
durch die linke Tür. Hier bringen 
wir den Robbi namens Bamey mit 
einem der Kondensatoren, in de¬ 
nen noch etwas Restenergie ent¬ 
halten ist, zum Laufen bzw. 
Schweben und lassen ihm von 
Scotty befehlen, die Klappe der 
Sonde zu öffnen. Die Notener¬ 
giezelle ist trocken und benötigt 
einen Katalysator. Um sie wieder 
funktionsfähig zu machen, kippt 
man den Cognac hinein und be¬ 
nutzt das Silbertablett. Jetzt kön¬ 
nen wir den zweiten Kondensa¬ 
tor hier wieder aufladen. Wenn er 
voll ist, nehmen wir ihn mit und 
gehen nach unten. 
In den Transporter lassen wir 
Scotty die hitzebeständigen Ka¬ 
bel, die Schutzplatte und den 
Kondensator einbauen, dann stellt 
Chekov die Gasflasche hinein, 
und Scotty kann die Höllenma¬ 
schine aktivieren. Vor dem Bea- 
men dreht Bamey noch das Ven¬ 
til auf. Gehen wir nun durch die 
rechte Tür, stellt sich heraus, daß 
die Aktion ein voller Erfolg war. 
Nach einer kleinen Auseinander¬ 
setzung mit einem romulanischen 
Warbird erreicht die Enterprise 
ein Notruf: Ein riesiges Raum¬ 
schiff unbekannter Herkunft 
macht Anstalten, mitten in einer 
Stadt auf dem Planeten Antabis 
zu landen. 

Though this be Madness 
Dort eingetroffen, bemerken wir, 
daß die Klingonen auch schon da 
sind. Wir beamen uns auf das 
fremde Schiff und laufen erst mal 
Richtung Süden, wo wir die 
Phays finden, der Schiffscompu¬ 
ter, der alle Funktionen steuert. 
Nachdem wir mit dem Computer 
und ein paar Besatzungsmitglie- 
dem gesprochen haben, stellt sich 
heraus, daß das Schiff mit Men¬ 
schen besetzt ist, die alle ein men¬ 
tales Problem haben. Sie wurden 
vor 1.600 Jahren von ihren Art¬ 
genossen auf die Reise geschickt, 
angeblich, bis neue Heilungsme¬ 
thoden entwickelt werden. Der 
Computer scheint auch defekt zu 
sein, denn er kann anscheinend 
keine Informationen verarbeiten. 
Er will einfach nicht wahrhaben, 
daß sich dort, wo er landen will, 
eine Großstadt befindet. Während 
wir uns im Schiff bewegen, wer¬ 
den wir von zwei Klingonen be¬ 
obachtet. Captain Klarr ist aller¬ 
dings ein vernünftiger Mann, der 
mit sich reden läßt, während sein 
Aide ziemlich mißtrauisch ist und 
die Föderation haßt. Im Raum be¬ 
findet sich noch eine Datenbank, 
die irreparabel beschädigt ist. In 
der Ecke sitzt allerdings eine 
Frau, die alle Informationen im 

Gedächtnis hat. Nachdem „Pil¬ 
le” sie mit dem medizinischen 
Tricorder durchgecheckt hat, 
kann Spock bei ihr eine Gedan¬ 
kenverschmelzung durchführen. 
Danach gehen wir zurück nach 
Norden, dann nach rechts, durch¬ 
queren den Schlafsaal und kom¬ 
men im Spielzimmer an. Hier 
treffen wir Tuskin, der an starker 
Paranoia leidet, und seine beiden 
Bodyguards. Vor uns steht ein 
Schachspiel. Wir lassen Spock 
gegen Gormagon antreten und 
gewinnen so den Teddybären. 
Nun wandern wir zurück zum 
Computerraum, durchqueren ihn 
Richtung Süden und gehen im 
folgenden Raum ebenfalls nach 
Süden weiter. Hier thront Atro- 
li, und Jakesey spielt mit bunten 
Würfeln, die wir unbedingt brau¬ 
chen. Er tauscht sie gegen den 
Teddy. Außerdem betätigen wir 
den Schalter neben der Tür, was 
zur Folge hat, daß sich eine Klap¬ 
pe an der Decke öffnet. Jetzt müs¬ 
sen wir noch „König” Atroli los¬ 
werden. Er spricht nur mit Uhu- 
ra, weil er sie für blaublütig hält, 
und geht dann schlafen. Jetzt kön¬ 
nen wir auf den Thron steigen 
und eine Leuchtstoffröhre und 
ein paar Kabel aus der Decken¬ 
beleuchtung ausbauen. Laufen 
wir nach links, kommen wir in 
einen Raum, in dem ein Lebens¬ 
mittelsynthesizer und eine Mi¬ 
schung aus medizinischem 
Analysegerät und Labor stehen. 
Benutzt man den Lebens¬ 
mittelsynthesizer und untersucht 
das produzierte Essen, kommt 
heraus, daß es Tranquilizer und 
andere Medikamente enthält. 
Moll erzählt, daß sie ihrem Sohn 
Stambob kein „sicheres” Essen 
mehr geben könne, weil die 
Pflanze, von der die Früchte 
stammten, eingegangen sei. 
Gehen wir also ins Treibhaus und 
schauen uns die Sache mal an. 
Oben links befindet sich die ge¬ 
suchte Pflanze. Wir bauen den 
Düngerbehälter mit dem Dosier¬ 
mechanismus aus und stellen ihn 
auf den Mehrzweckapparat ne¬ 
benan. Die Analyse besagt, daß 
der Behälter verseucht ist, also 
dekontaminieren wir ihn mit dem 
Phaser. Nach erneutem Scannen 
wird der Behälter mit einer Flüs¬ 
sigkeit gefüllt. Beim Zusatz von 
Nährstoffen versagt das Gerät al¬ 
lerdings, also müssen wir das 
selbst erledigen. Dazu werfen wir 
die Spielwürfel in den Container. 
Sie enthalten nämlich alles, was 
eine Pflanze zum Gedeihen 
benötigt. Nun das Ganze mit dem 
Phaser zum Kochen bringen, da¬ 
mit es sich auflöst. Anschließend 
befestigen wir den Behälter wie¬ 
der dort, wo wir ihn herhaben. 

Gehen wir nun ein paarmal raus 
und rein, trägt das Pflänzchen 
schon wieder Früchte, die wir 
auch gleich ernten. Wir bringen 
sie Moll, die uns sagt, wir soll¬ 
ten sie ihrem Sohn Stambob ge¬ 
ben. Okay, also zum Schlafsaal. 
Jetzt redet Stambob mit uns und 
zeigt uns sein Geheimversteck. 
Das vergammelte Obst nehmen 
wir mit und kehren zurück zu 
Moll. Hier geben wir die ver¬ 
gammelten Früchte in das Ana¬ 
lysegerät, das daraus ein starkes 
Betäubungsmittel herstellt, mit 
dem wir ein Paket aus dem Le¬ 
bensmittelsynthesizer präparie¬ 
ren, um Tuskin auszuschalten. Da 
dieser aber nur Essen von Moll 
annimmt, bitten wir sie, es ihm 
zu geben. 
Nun gehen wir zu Tuskin und 
nehmen auf dem Weg dorthin 
noch ein paar von den Früchten 
mit, die wir ihm dann anbieten. 
Er ruft nach Moll, die ihm das 
präparierte Paket gibt, nach des¬ 
sen Genuß er friedlich ent¬ 
schlummert. Um an Rackback 
vorbeizukommen, ist mir leider 
keine bessere Möglichkeit ein¬ 
gefallen, als ihn mit einem ge¬ 
zielten Schuß aus dem Betäu- 
bungsphaser lahmzulegen. Da¬ 
nach sollte Spock eine 
Gedankenverschmelzung mit Tu¬ 
skin durchführen. Anschließend 
zeigt uns Gormagon den gehei¬ 
men Eingang zum Computerkem. 
Dort versuchen wir, die beschä¬ 
digte Stelle mit der Leuchtstoff¬ 
röhre zu reparieren, brauchen 
aber nur die Kontakte, die uns 
Captain Klarr freundlicherweise 
abmontiert. Dann noch verka¬ 
beln, und die unterbrochene Lei¬ 
tung steht wieder. Jetzt lassen wir 
erst einmal Captain Klarr seine 
Neugier befriedigen. Wenn wir 
an der Reihe sind, unsere Fra¬ 
gen zu stellen, merken wir 

schnell, daß der Phays nicht be¬ 
sonders viel Informationen zur 
Verfügung stehen. Wir quetschen 
sie so lange aus, bis sie uns ihren 
Erbauern vorstellt. Es erscheint 
ein Portal, das wir natürlich be¬ 
treten, müssen aber noch war¬ 
ten, bis Captain Klarr den Streit 
mit seinem Aide durch einen 
Knockout beendet. 

Yet there is Method in it 
Es folgt der letzte (?) Test der ge¬ 
heimnisvollen Brassica. Uns wer¬ 
den vier Fragen gestellt, die man 
nach vorheriger Diskussion von 
der Person beantworten lassen 
muß, die die richtige Antwort 
kennt. Die erste Frage lassen wir 
Uhura beantworten, die zweite 
Doc McCoy und die dritte Mr. 
Spock. Die vierte und letzte Fra¬ 
ge lautet: „Warum sollst Du der¬ 
jenige sein, der diesen Ort lebend 
verläßt?” Wir lassen Kirk so lan¬ 
ge mit Captain Klarr diskutie¬ 
ren, bis man zu dem Schluß 
kommt, daß entweder beide ge¬ 
hen oder beide bleiben, das heißt 
also sterben. Captain Klarr gibt 
dem Salatgesicht dann diese Ant¬ 
wort, worauf alle auf den Hei¬ 
matplaneten der Brassica trans¬ 
portiert werden. Sephti bietet 
Kirk ein Paralens an, auf dem an¬ 
geblich alle Daten des klingoni- 
schen Imperiums gespeichert 
sind. Wir nehmen es, zeigen es 
Captain Klarr, und dieser gibt zu, 
daß auch er eins bekommen hat. 
Als Zeichen unseres Vertrauens 
und guten Willens übergeben wir 
ihm unser Paralens. Klarr zeigt 
sich unseres Vertrauens würdig 
und zerstört beide. Tja, nach all 
diesen Abenteuern können sich 
Captain James Tiberius Kirk und 
seine Crew erst einmal einen 
wohlverdienten Landurlaub auf 
einem Vergnügungsplaneten ge¬ 
nehmigen... 

Games '4' Fun 
Wahlenstr. 6 ■ 50823 Köln 

Tel. 02 21/52 75 44 - Fax 02 21/52 75 24 

PC 3,5” CD-ROM 

Battle Isle II 89,- Battle Isle II 99- 
Ultima VIII 99,- Megarace 69,- 
Der Planer 89- Microcosm 109,- 
Pinball Fantasies 72- Ultima VIII 129,- 
Big Sea 69- Day of Tentacle 109,- 
Starlord 99,- Mad Dog McCree 99,- 
UFO 99,- Inca II 129,- 
Beneath a Steel Sky 79,- Jütland 139,- 
Hand of Fate 89,- Iron Helix 99,- 

Ladenlokal + Versand 
Software • Hardware und Service 

Aktuelle Neuheiten sowie gebr. Spiele 
Jetzt neu: Alpener Str. 11 • 50825 Köln 

Tel. 0221/5 505303 
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Das Magazin, 

auf das eine ganze Branche gewartet hat! 

□AS HANDELSMAGAZIN DER COMPUTER- UND VIDEOSPIELINDUSTRIE 

O ■ I insider ' Gegen > 
Gewerbenachweis 

. gratis! 

Nur im 
ABO 

erhältlich 

Endlich auch in Deutschland, aus 
Deutschland und für Deutschland: 
Jeden Monat die wichtigsten News 
und Infos von Insidern für Insider! 
Im Heft finden Sie internationale 
Charts, die aktuellen BPS- und 
IVW-Listen, das Neueste aus den 
Fachverlagen und Softwarekon¬ 
zernen, Ankündigungen, Vorstel¬ 
lungen, Interviews, Features, Hin¬ 
tergrundberichte und natürlich 
auch ein bißchen Branchen- 
Klatsch. 
Damit ist insider das optimale 
Medium, um sich über Branchen- 
Interna zu informieren und sich 
selbst zu präsentieren, um Partner 
oder Mitarbeiter zu gewinnen. 

Sprechen Sie mit uns über Wer¬ 
bekonditionen (Tel. 04221/120004, 
Hr. Borgmeier), oder fordern Sie 
Unterlagen sowie - gegen Ge¬ 
werbenachweis - Ihr Gratis-Abon- 
nement an: 

nsider ABO-COUPON 

Ja, ich möchte insider abonnieren und 

bezahle durch Bankabbuchung: Q 

Marne / Vorname 
Kontoinhaber: 

Konto-Nr.: _ 
Straße / Hausnummer 

PLZ/Wohnort 
Geldinstitut: 

Bankleitzahl 
Datum/I. Unterschrift 

Diese Vereinbarung kann ich innerhalb von acht 
Tagen bei insider, Joker Verlag, Bretonischer Ring 2, 
85630 Grasbrunn widerrufen. 
ZurWahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung 
des Widerrufs. Ich bestätige die Kenntnisnahme des 
Widerrufsrechts durch meine zweite Unterschrift: 

per Vorauskasse: 

Scheck oder Bargeld liegt bei: Joker Verlag 
Bretonischer Ring 2 

85630 Grasbrunn 
nach Rechnungserhalt durch: 

Überweisung auf Postgirokonto: 

Nr.: 444714-806 BLZ700100 80 Datum/2. Unterschrift 



Nach den Shareware-Silberlingen vom letzten 

Heft sind heute wieder sechs reguläre Budget¬ 

perlen auf Disk im Angebot - und darunter 

findet sich auch so manches spielerische Gold- 

mich laust der Affe: Runaway 

I Nicht nur Tierfreunde werden von dem affengeilen Adven- 

ture Runaway angetan sein, wo man einem unglücklich im I 

Zoo dahinvegetierenden Primaten zur Flucht verhelfen soll. 

Während man also die Käfige und Häuser nach nützlichen j 
Gegenständen durchsucht und mit den tierischen Leidens¬ 

genossen des Schimpansen kleinere Gespräche führt, muß I 

man sich vor den in Echtzeit antrabenden Wärtern in acht 

nehmen. Für gesteigerte Motivation sorgen unterdessen eine 

gelungene Maus-/Iconsteuerung, die witzige Optik sowie 

rhythmische Soundbegleitung. Bei der unter der Nummer | 

R025N zu ordernden Sharewarevariante geht es nur darum, 

aus dem Zoo zu entkommen, wer dagegen 26 Bananen für I 

die Voll Version opfert, darf das Äffchen sogar bis heim | 

nach Afrika begleiten. 

Freunde gepflegter Prügelkost ä la „Street Fighter 2” 

kommen bei der unter der Nummer S073N erhältli¬ 

chen Karate-Klopperei Sango Fighter auf ihre Ko¬ 

sten. Dafür sorgt nicht nur das liebevoll gestaltete In- 

tro, sondern vor allem die hervorragend animierte 

Samurai-Schar, die sich schwertschwingend und mit 

diversen Spezialhieben bzw. magischem Feuer ge- 

I genseitig neckt. Wer über EMS-Speicher verfügt, 

I bekommt dazu ein paar Animationen im Hintergrund 

1 zu sehen, aber auch so glänzt die per Stick oder Ta- 

I Statur problemlos zu steuernde Rauferei für bis zu 

I zwei Spieler mit einer rundum gelungenen Präsenta- 

I tion. Wenn man 32 Dollar für die Vollversion ab- 

I drückt, erhält man zu den beiden bereits vorhande¬ 

nen Kämpfern noch 11 weitere Gegner hinzu. 

Stickakrobatik pur: Dschump 

Nur die Softwaregreise unter Euch dürften sich noch an den 

C64-Klassiker „Bounder” erinnern, wo ein hüpfender Ball 

über eine horizontal scrollende Ebene bugsiert werden 

mußte. Diese Grundidee stand nun unverkennbar Pate für 

das Geschicklichkeitsspiel Dschump: Den Joystickakroba¬ 

ten erwarten 20 detailreich gezeichnete Levels, gespickt j 
mit allerlei Fallen, bodenlosen Abgründen, Richtungspfei¬ 

len, Magnetsperren und ähnlichen Schikanen. Zum Glück I 

funktioniert die Sticksteuerung tadellos, und auch an der 

I fetzigen Soundblaster-Lärmkulisse gibt’s absolut nichts | 

I rumzunörgeln. Für die Vollversion sind zwar satte 48 Mur- 

I mein zu investieren, dann wird man aber auch mit 99 neu- I 

en Abschnitten samt zugehörigem Editor sowie einem 

1 „Spiel im Spiel” belohnt. 



Den Arbeitstag eines Mafiosi können ein bis vier angehende Gang¬ 
sterbosse unter der Nummer C055N erleben. Bei dem witzig gemach¬ 
ten, ein wenig an „Pizza Connection” erinnernden Crime Fighter muß 
eine von oben gezeigte Stadt per Mausklick mit kriminellen Akten wie 
Handtaschenraub, Autoklau, Bandenkriegen und dergleichen mehr ty¬ 
rannisiert werden. Sollte man dabei auf frischer Tat erwischt werden, 
folgt eins von zwei Unterspielchen: Beim ersten soll man in „Pac- 
man”-Manier den hinterherhechelnden Polizisten entkommen, das 
zweite besteht aus rundenweisen Gefechten mit Gesetzeshütem, 
Schlägern oder konkurrierenden Gangs. Durch die allmählich verbes¬ 
serten Charakterwerte können dann nach und nach weitere Jungs mit 

speziellen kriminellen Fähigkeiten in die Bande aufgenommen werden. Die Registrierung verschlingt 26 Mark Schutzgeld, 
dafür spendiert der Pate dann das deutsche Handbuch und eine Speicher-Option. 

Ausbildung zum Mini-Paten: Crime Fighter 

Sehr viel ernster geht es bei dem unter der Bestellnummer A044N aus¬ 
gelieferten Historien-Rolli 1483 - Anno Domini zur Sache. Das Ge¬ 
schehen spielt im mittelalterlichen Tower zu London, der aus der Sicht 
des Helden im Stil von ,JEye of the Beholder” per Richtungspfeil 
durchkämmt wird, um den dort inhaftierten Duke of York zu befreien. 
Natürlich wandern sämtliche aufgefundenen Gegenstände ins Inven¬ 
tar, Gespräche mit Wachen, Informanten oder Bettlern werden mittels 
kleiner Auswahlsätzchen geführt, feindlich gesinnte Personen räumt 
man in Echtzeit per Mausklick auf einem schön gezeichneten Kampf- 
screen beiseite. Das über 5 MB große Shareware-Türmchen wartet 
dazu mit einer entzückenden Soundbegleitung und einer gelungenen 
Maussteuerung auf - die Besichtigungserlaubnis für sämtliche Räume 
kostet allerdings 48 Goldtaler Eintritt. 

Im tiefsten Keller such’ ich hier: 1483 - Anno 

Domini 

Hinter der Nummer S077N verbirgt sich das Platt- 
form-Hektical Skunny-Wildwest und damit bereits 
die fünfte Versoftung des flinken Eichhörnchens - 
allerdings zugleich auch die optisch und inhaltlich 
bislang ausgereifteste. Auf der Suche nach einer ge¬ 
klauten Schafherde muß unser Held den vertikal 
scrollenden Wilden Westen durchqueren und sich 
dabei mittels Sprungkraft und Knarre vor Rothäuten, 
Schlangen und klaffenden Abgründen in acht neh¬ 
men. Damit es der mit fünf Bildschirmleben ausge¬ 
stattete Schafhirte etwas leichter hat, liegen alleror¬ 
ten Extraleben, Munition sowie Kisten (als Leiterer¬ 
satz) herum. Für gesteigerten Spielspaß sorgen mit 
herrlichem ParaUax-Scrolling unterlegte Gigantole- 
vels, eine tolle Countrymusik sowie die erstklassige 
Sticksteuerung. Die 39 Märker teure Vollversion hat 
sogar noch größere Levels, mehrere Cheats sowie 
ein Bonusgame zu bieten. 

Rothäute auf dem Kriegspfad: 

Skunny-W ildwest 

Sämtliche Games begnügen sich bereits mit einem 286er; 

„Dschump” gibt’s bei Jürgen Egeling, alle anderen bei 

Mad Data. Finanziell schlagen die Scheiben mit 4,95 DM 

pro 5,25”-Disk zu Buche, die stabileren 3,5-Zöller kosten 

eine Mark mehr, dazu kommen jeweils noch die Ver¬ 

sandgebühren. (md) 

Mad Data 
Postfach 102818 
40019 Düsseldorf 
Tel.: 0211/3840564 
Fax: 0211/3840568 

Jürgen Egeling Computer 
Werderstr. 41 
76137 Karlsruhe 
Tel.: 0721/373832 
Fax: 0721/373842 



"nimaüanen. 

Aetion uno r 
Aliens pt*rJ 

Zusammenarbeit i 

PC COSMOS 

TOP JOB 

Eure Hits hätten wir, also müs¬ 

sen wir wohl oder übel auch mit 

den versprochenen Preisen rü¬ 

berkommen: Mit Sim Farm be¬ 

weist sein landwirtschaftliches 

Können 

Christoph Moolz, Delitzsch 

Beim Anblick von Goal! hüpft 

vor Freude das Spielerherz von 

Holger Prang, Frankfurt 

Und mit dem Pillendreher Fred¬ 

dy Pharkas besteht Abenteuer 

im Wilden Westen 

Niels Kuchenbuch, Wolfsburg 

BLACKOUT 

Gregor Schlosser, Neumünster 

Uwe Marquardt, Ebstorf 

Andreas Caspers, Bad Säckin- 

gen 

Wenn der Postmann zweimal 

klingelt, ist es gut möglich, daß 

er eine formschöne Ghost-Müt- 

ze abzugeben hat, und zwar bei 

Marcel Schmutzler, Herdecke 

Thorsten Schuster, Voerde 

Andreas König, Bielefeld 

APRIL-ENTE 

Schattenläufer, aufgepaßt! Das 

überarbeitete Regelwerk des Cy¬ 

berpunk-Rollis geht über in den 

Besitz von 

Simon Rockenfelder, Bischofs¬ 

heim 

Mit Grimoire, dem Handbuch 

der Zauberei, beschwört Gei¬ 

ster und Dämonen 

Marcus Mettel, Gersweiler 

Die neuen Spielmodule mit In- 

stant-Stories kann in Kürze aus¬ 

probieren 

Volker Mosthaf Uhingen 

PC PARLAMENT 

Freundlich, wie Ihr wart, habt 

Ihr die organisatorische Vorar¬ 

beit zur Wahl geleistet, und 

freundlich, wie selbst wir ab und 

an sind, lassen wir dafür auch 

wieder was springen. Mit Goal! 

dribbelt auf dem Digi-Rasen 

Hendrik Schürmann. Vlotho 

Im bildschönen Joker-Shirt wird 

die bildschöne Maienzeit gleich 

um ein Vielfaches bildschöner 

für 

Alexander Rindfleisch, Köln 

Sebastian Böll, Creglingen 

Jan Rüting, Rostock 

Wo’s Joker-Hefte zu ordnen 

gibt, muß ein Joker-Sammel¬ 

ordner ins Haus. In diesem Fall 

ist es das Haus von 

Die Entenjagd ist vorüber, wo 

sich die Schnatterviecher ver¬ 

steckt hatten, habt Ihr ja sicher 

bereits im Undercover gele¬ 

sen. Gehen wir also gleich zur 

Trophäenverteilung an die er¬ 

folgreichen Weidmänner über. 

Je eine Gummi-Ente fürs 

Planschbecken... ach Blöd¬ 

sinn, natürlich ein Spitzen¬ 

game haben sich redlich ver¬ 

dient 

Klaus Makarewicz, Menden 

Björn Diegmann, Saarbrücken 

Florian Trümmer, Konstanz 

Was ist das: Bringt jeden Mo¬ 

nat der Postbote, kostet keinen 

Pfennig und steckt trotzdem 

voll von nahrhaftem Lesefut¬ 

ter? Richtig, ein Freiabo! Und 

je eins davon gibt’s für 

Markus Schneider, Fürstenzell 

Niels Becker, Haselünne 

Andre Nitsche, Kiel 

Last but not least hätten wir da 

noch die Shop-Gutscheine im 

Wert von 30 Märkern. Ange¬ 

sichts der nützlichen Dinge, die 

man dafür abgreifen kann, grin¬ 

sen bald über alle vier Backen 

Christian Meermann, Mün¬ 

chen 

Rene Jarant, Lippstadt 

Reno Filla, Dessau 

So, das müßte jetzt ausreichen 

für die nächsten beiden Mo¬ 

nate. Damit’s wirklich reicht, 

spendieren wir noch was Im¬ 

materielles, nämlich unsere be¬ 

sten Glückwünsche an die Ge¬ 

winner! Bis denn... 

Zak Mc Kracken, 
Action & Aliens 

Zak Mc Kracken 

und die außerirdischen Mindbenders 

Wir schreiben das Jahr 1997 und die Menschheit droht total 

zu verblöden. Bösartige Aliens haben ein Maschinchen 

entwickelt, das den IQ der Erdenbewohner auf den einer 

Amöbe reduzieren kann. 

Sie schlüpfen in die Rolle des Zak Mc Kracken, seines 

Zeichens rasender Reporter. Nur er weiß von der drohenden 

Gefahr aus dem Weltall. Aber einzig seine engsten Freunde 

nehmen ihm die Geschichte ab und begleiten ihn auf einer 

abenteuerlichen Reise durch aller Herren Länder. Er kämpft 

mit zweiköpfigen Eichhörnchen, verhexten Toastern und 

vegetarischen Vampiren. Ein Grafik-Advenlure mit Action, 

filmreifen Animaüonen und allen Texten komplett in deutsch! 

Die PG-SPIELE'DISC 3 "Zak Mc Kracken" gibt es ab 

Il6 04 94 iitt Zeitschriftenhandei. 

Entdecken Sie die geheimnisvolle Welt g 

des Universums. Profi-Wissenssoftware f 

mit phantastischen Bildern, Fakten 1 

und Daten. Die PC-POWER-DISC 2 "PC I 

Cosmos" gibt es ab sofort im L 

Zeitschriftenhandel. (Für MS-DOS) 

, & 

Retten Sie die Menschheit vor 

den unheimlichen Außerirdischen! 

Jetzt auf Diskette: 

das Grafik-Adventure von LucasArts 



Aktueller Transtermarkt: 

>lr, Spieler Art St Status 
1 Vetlock Tor 3S «— 
3 Zumtfick Tor 34 — 
3 Kuhrap Okm 8 —— 
4 Znntar «sw 14 «— 
5 PVnksl «sw 43 t— 
6 Krauzsr «sw 24 <— 

Der ,,Bundesliga Manager” und sein professioneller Nachfolger sind zwar 

mit Sicherheit die bekanntesten Werke von Werner Krähe und Jens On- 

nen, doch haben auch Titel wie „Wild West World” oder „Eishockey Ma¬ 

nager” einen guten Klang in den Ohren strategischer Wirtschaftssimulan¬ 

ten. In Kürze erscheint bei Software 2000, dem Stammhaus des Program- 

mier-Duos, der heiß ersehnte Dritte im Bunde der „Bundis” - Gründe 

genug, die beiden 25jährigen Kicker-Promis zur Fragestunde in unsere Gras¬ 

brunner Kabine zu bitten... 
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Sie firmieren unter KRON-Software, haben digitale 
Fußballgesehichte geschrieben und zählen zu den wohl 
bekanntesten Programmierern aus Deutschland - die 
Männer hinter dem „Bundesliga Manager Professional”. 

Spieler verkaufen 

r Krähe (rechts) und Jens Onnen (links) 

im Wald 

Ein offenes 

Werner Krähe 

und Jens Onnen 

?: Daß sich ein Großteil unseres Ge¬ 

sprächs um euer neuestes Projekt drehen 

wird, könnt ihr euch bestimmt denken - 

aber spannen wir unsere Leser ruhig noch 

ein paar Zeilen lang auf die Folter. Da 

ihr immer als Duo auftretet, würde uns 

zunächst einmal interessieren, ob ihr auch 

schon mal alleine gearbeitet habt? 

JO: Nö, wir kennen uns ja bereits von der 
Schule und haben zeitweise sogar zu¬ 
sammen gewohnt, da ergab sich das 
Teamwork quasi von selbst. Und wie sagt 
man in England so schön - never change 
a winning team! 
?: Wahre Worte. Aber ganz so reibungs¬ 

los klappt’s ja wohl doch nicht, oder war¬ 

um seid Ihr wieder auseinandergezogen? 

WK: Ganz einfach, weil ich geheiratet 
habe und mittlerweile stolzer Vater bin. 
?: Na, herzlichen Glühstrumpf! Und du 

bist demnach noch zu haben, Jens? 

JO: Äh... 
WK: Sag lieber nein! 
JO: Ja. Also, nein! 
?: Okay, das wollen wir jetzt lieber nicht 

vertiefen. Sagt uns statt dessen, wie ihr 

auf Software 2000 gekommen seid, denn 

ihr wohnt ja im Ruhrgebiet, und das liegt 

nicht gerade neben den friesischen Dei¬ 

chen, wo der Publisher zu Hause ist. 

WK: Das hing damals mit unserem ersten 
Projekt zusammen, dem ,3undesliga Ma¬ 
nager”. Wir haben das Game einer ganzen 
Reihe von Firmen angeboten und sind 
auch auf einiges Interesse gestoßen. Aber 
meist hat man uns fixfertige Verträge prä¬ 
sentiert, samt Abtretung aller Rechte und 
so - lediglich bei Software 2000 war man 
bereit, fair mit uns zu verhandeln. 
?: Mittlerweile habt ihr zusammen mit 

Software 2000 eine ganze Reihe hübscher 

Erfolge verbuchen können, die größten 

allerdings im sportlichen Bereich. Beflü¬ 

gelt euch etwa eine besondere Liebe zur 

Körperertüchtigung ? 

JO: Ein bißchen schon, denn wir haben 
früher auch selbst gekickt, aber mehr hob¬ 
bymäßig. Dann kam die Bundeswehr, da¬ 
nach das Studium - da hat man einfach kei¬ 
ne Zeit mehr für ein vernünftiges Training. 
WK: Ja, und bei „Wild West World” ha¬ 
ben wir uns ein bißchen im Optionen- 
Dschungel verloren. Wir wollten soviel 
wie möglich reinpacken und haben erst 
zu spät gemerkt, daß es vielleicht ein 
bißchen zuviel war. Trotzdem hat sich das 
Programm gar nicht mal schlecht ver¬ 
kauft. 
?: Wie gut habt ihr euch eigentlich selbst 

verkauft? Will sagen, wie reich wird man 

als deutscher Star-Programmierer? 

WK: Ach, für Wohnung und’n paar Kla¬ 
motten reicht es. 
?: Dann könnt Ihr euch am Ende sogar 

warme Mahlzeiten leisten? 

WK: Solange es nicht zu oft ist... 
?: Na, dick seid ihr ja auch nicht gera¬ 

de. Habt ihr etwa noch kalorienzehrende 

Hobbies? 

JO: Ich spiele gern mal ein bißchen 
Squash. Außerdem reise ich viel, war z.B. 
schon ein paarmal in Südostasien. 
WK: Mich interessiert nach wie vor der 
Sport, wenn auch nicht mehr aktiv. 
?: Dann fiel ja noch das Wort „Studium” 

- müssen wir etwa eure Abwanderung 

in eine Arztpraxis befürchten? 

JO: Keine Sorge, wir studieren Wirt¬ 
schaftsinformatik. Das bringen wir auch 
erst mal zu Ende, aber ich glaube kaum, 
daß wir die Finger vom Programmierer¬ 
keyboard lassen werden. 
?: Wenn das keine gelungene Überleitung 

zum spannenden Teil des Abends ist? 

WK: Also, wir arbeiten momentan an ei¬ 
nem neuen Fußballmanager, der noch vor 
Beginn der Weltmeisterschaft am 17. Juni 
auf dem Markt sein soll und den Namen 
„Bundesliga Manager Hattrick” tragen 
wird. 
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?: Sollte das Teil nicht ursprünglich „Bun¬ 

desliga Manager Gold" heißen? Und 

plant die Konkurrenz von Ikarion nicht 

ein ähnliches Programm unter dem Na¬ 

men „Hattrick”? 

WK: Was andere Firmen machen, soll 
nicht unser Problem sein, doch wir muß¬ 
ten den Arbeitstitel ändern. Der Zusatz 
„Gold” klingt halt so, als wäre es nur eine 
etwas aufpolierte Fassung des Originals 
- dabei wird es einen Qualitätssprung ge¬ 
ben wie einst vom Ur-Manager zur Pro¬ 
fi-Version! 
?: Jetzt laßt euch doch die Einzelheiten 

bitte nicht einzeln aus der Nase ziehen... 

JO: Okay, zunächst ist sicher interessant, 
daß wir diesmal neben Erster und Zwei¬ 
ter Bundesliga noch zwei Regionalligen 
und eine Oberliga eingebaut haben. 
WK: Vergiß das Ausland nicht! 
JO: Richtig, dazu kommen noch vier eu¬ 
ropäische Divisionen, die im Hintergrund 
voll mitlaufen. Dort kann man z.B. Spieler 
einkaufen oder auch seine eigenen Kicker 
gegen harte Mark eintauschen. Das Game 
verwaltet insgesamt 1.800 real existieren¬ 
de deutsche sowie über 700 europäische 
Spieler, und zwar mit allen Attributen, die 
man sich nur vorstellen kann: Kondition, 
Technik, Alter, Freistoßstärke und Schnel¬ 
ligkeit. Aber falls Euch noch ein paar Punk¬ 
te einfallen - sie sind garantiert realisiert! 
?: Äh, vielleicht eine Statistik, die verrät, 

wie viele Vorlagen ein einzelner Spieler 

geliefert hat? Oder Daten darüber, wie 

genau seine Pässe sind? 

WK: Logo, alles dabei! 
?: Öhm, dann fehlt bestimmt ‘ne Angabe, 

ob’s ein Individualchaot ist oder ein 

Teamkicker? 

WK: Wo denkst du hin? Ich sagte doch, 
es ist wirklich alles drin! 
?: Na gut, wir glauben es ja. Aber ihr habt 

doch noch mehr in petto? 

JO: Und ob. Nach dem „Eishockey Ma¬ 
nager” haben uns viele Leute gefragt, ob 
es den WM-Modus nicht auch im „Bun- 
di” geben könnte. Okay, hier ist er! Und 
weil’s so schön war, haben wir die EM 
gleich noch mit eingebaut; inklusive der 
Qualifikationsspiele, versteht sich. Ganz 
zu schweigen vom Hallen-Masters in der 
Winterpause, das von den Vorrunden bis 
zum Finale wirklich durchgespielt wer¬ 
den kann. 
WK: Und dann erst die Tabellen und Sta¬ 
tistiken! Da kann nach allen möglichen 
Kriterien sortiert werden, z.B. nach To¬ 
ren und Gegentoren. Oder man ruft eine 
Tabelle der letzten paar Spieltage auf, um 
die aktuelle Form der verschiedenen 
Mannschaften herauszukriegen. Und wenn 
jemand eine Prognose auf die Schlußta¬ 
belle oder einen Computertip über den 
Ausgang der nächsten Partie haben will, 
ist auch das kein Problem. Und... 
?: Nun laßt uns doch auch mal wieder 

kurz zu Wort kommen! Bei so viel Kom¬ 

plexität drängt sich nämlich die Frage 

auf, wie ihr das alles steuerungstechnisch 

in den Griff bekommt? 

JO: Wir? Gar nicht! Ihr! 
?: ??? 

JO: Man stelle sich einfach einen Haupt- 
screen vor, bei dem man ä la „Windows” 
selbst bestimmen kann, wo welche Icons 
hinkommen, was man überhaupt auf die¬ 
sem Schirm haben will und was ausge¬ 
lagert werden kann, weil man es sowieso 
nur selten braucht. Durch die individuell 
gestaltbare Benutzeroberfläche sollte die¬ 
ses Spiel das mit Abstand bedienungs¬ 
freundlichste seiner Art werden. 
?: Klingt überzeugend. Dann könnt ihr si¬ 

cher problemlos noch ein paar tausend 

Details einbauen? 

WK: Mit der Schätzung liegst du gar nicht 
so verkehrt - das Stadionmenü haben wir 
z.B. zweigeteilt. Jetzt läßt sich einmal die 
„Peripherie” verbessern, also etwa Im¬ 
bißbuden oder Parkplatz, zum anderen 
kann man innen acht verschiedene Blöcke 
getrennt ausbauen und sich Luxus wie Ra¬ 
senheizung oder V.I.P.-Lounge leisten. 
Die Schiedsrichter haben neuerdings eben¬ 
falls Originalnamen und individuelle 
Fähigkeiten, wer die Finanzen seines Ver¬ 
eins ruiniert, muß nunmehr mit Lizenz¬ 
entzug und Zwangsabstieg rechnen, das 
Finanzamt versteuert alle Gewinne, bei 
der Aufstellung kann man einzelnen Spie¬ 
lern spezielle Anweisungen geben (z.B. 
Manndeckung, Größe des Aktionsradius 
usw.), man darf in jeder beliebigen Liga 
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Der neue Geniestreich: 

Bundesliga Manager Hattrick 

1989 Bundesliga Manager 

1990 Napoleon 

1990 Wild West World 

1991 Bundesliga Manager 

Prof. 

1993 Eishockey Manager 

1994 Bundesliga Manager 

Hattrick 

starten, und die Zeitung am Schluß der 
Begegnung wurde durch eine Sportschau 
ersetzt, wo die Highlights des Spieltags 
noch mal vorgeführt werden. Wollt ihr 
mehr hören? Für ein Stündchen hätte ich 
noch Stoff... 
?: Eigentlich sind wir jetzt schon ganz er¬ 

schlagen. Aber mal Hand aufs Herz, das 

klingt alles nach irre vielen verbesserten 

Details - ist’s denn wahrhaftig der Quan¬ 

tensprung im Vergleich zum Vorgänger? 

JO: Nur keine Bange, die beiden dick¬ 
sten Brummer haben wir nämlich noch 
gar nicht erwähnt! 
?: Na, dann aber raus mit der Sprache. 
JO: Die wichtigste Neuerung ist eigent¬ 
lich sehr unauffällig, weil sie die im Hin¬ 
tergrund arbeitenden Spielroutinen be¬ 
trifft. Der „BMP“ ermittelt grob gesagt 
eine Art Gesamtstärke der jeweiligen 
Mannschaften, vergleicht sie und errech¬ 
net dann unter Einbeziehung eines 
gewissen Zufallsfaktors das Ergebnis. 
„Hattrick“ dagegen simuliert tatsächlich 
in jeder Phase ein wirkliches Fußball¬ 
spiel. Wenn der Ball also etwa beim Links¬ 
außen landet, wird aktuell ermittelt, ob 
er flankt, dribbelt, einen Zweikampf ge¬ 
winnt oder verliert. Anders gesagt: Kei¬ 
ne vorgefertigten Szenen mehr, jede Si¬ 
tuation ist einzigartig. Wem dieser „Re¬ 
ality-Modus” nicht gefällt oder wem 
überhaupt alles zu komplex ist, der kann 
viele Funktionen der Automatik überlas¬ 
sen bzw. sogar im Ur-„BM“-Modus spie¬ 
len - also mit diesem von links nach rechts 
hin- und herlaufenden Ball. Wir haben 
nämlich viele Beschwerden von Leuten 
bekommen, die das im Professional ver¬ 
mißt haben. 
?: Dieses war der erste Streich... 

WK: .. .und der zweite folgt sogleich, ge¬ 
nau. Ihr macht doch im Amiga Joker die¬ 
ses Postspiel „Kicker Cup” - und so was 

Ähnliches werden wir auch auf die Bei¬ 
ne stellen, allerdings hochmodern per Mo¬ 
dem. Dabei kann sich jeder „Hattrick“- 
Besitzer einloggen, eine Mannschaft über¬ 
nehmen und quasi gegen „echte” Gegner 
spielen. Wir planen für den Anfang mal 
drei- bis vierhundert Teilnehmer, aber bei 
entsprechender Nachfrage sind dem prin¬ 
zipiell keine Grenzen gesetzt. 
?: Wird es denn von dem neuen Wun¬ 

dermanager auch eine CD-Version geben, 

und wann könnte damit zu rechnen sein? 

WK: Ja, die CD ist offensichtlich das Me¬ 
dium der Zukunft, trotzdem wird es wohl 
mit der Umsetzung noch etwas dauern, 
weil zuerst die Disk-Versionen für PC und 
Amiga fertig werden müssen. Aber Schil¬ 
ler-Freunde dürfen sich aller Voraussicht 
nach auf feinste Sprachausgabe beim Spie- 
le-Kommentar freuen. 
?: Tja, dann freuen wir uns mal und be¬ 

danken uns herzlich für das auf¬ 

schlußreiche Interview. Wie wäre es noch 

mit einem Sprachausgabe-Schlußkom- 

mentar von euch? 

WK: Der Ball ist rund! 
JO: Ja, und ändere nie ein siegreiches 
Ergebnis... (jn) 

■ 

Hattrick: Die Zeitungen bei 



Vergleichsweise günstig wirken 

da die knapp 300 - DM, welche 

Thrastmaster als Verkaufspreis 

für sein neues Eingabe-Wunder 

vorschlägt. Auch ohne Führer¬ 

schein erkennt man, daß dieses 

Lenkrad samt Schalthebel, zwei 

Zusatzbuttons und den beiden 

räumlich davon getrennten Fuß¬ 

pedalen vornehmlich für Auto¬ 

rennspiele gedacht ist - es muß 

allerdings eines sein, das (wie 

z.B. „Indy Car Racing”) zwei 

Joysticks unterstützt. Dieselbe 

Anforderung gilt auch für die 

Soundkarte, wird aber heutzu¬ 

tage praktisch von jedem 

Krachmacher erfüllt, auch wenn 

er dem Augenschein nach nur 

einen Joystickport besitzt. 

Nach den etwas kniffeligen Zu¬ 

sammenbau- und Kalibrie¬ 

rungsarbeiten zeigte sich For- 

mula TI dann im praktischen 

Fahrtest nur noch von der sport¬ 

lich-überlegenen Seite: Egal, ob 

Automatik oder manuelle 

Schaltung, CPU-Bremse oder 

menschliche Verzögerung, mit 

den höchst realistischen Bedie¬ 

nungselementen hat man die 

Bildschirmraserei gleich dop¬ 

pelt so gut im Griff wie nach 

der üblichen Stiek-Methode. 

Die Leistung konnte also voll 

überzeugen, der einzige Wer¬ 

mutstropfen neben dem doch 

recht stattlichen Preis ist die bis¬ 

lang noch etwas dürftige Soft¬ 

wareunterstützung. (mic) 

Miniatur-Mikro und einem Soft¬ 

warepaket, dessen genaue Zu¬ 

sammensetzung bei Redakti¬ 

onsschluß leider noch nicht fest¬ 

stand, gibt’s die üblichen Ein- 

und Ausgänge sowie eine Joy¬ 

stick- und Midischnittstelle, wo¬ 

bei letztere über DIN-Stecker 

verfügt, so daß ein teures Up¬ 

grade entfällt. Allerdings ist der 

Grundpreis bereits ziemlich heiß 

- runde 1.700 Märker werden für 

den Einstieg in die Designzu¬ 

kunft fällig! 

Die futuristisch gestylte Alles-in- 

einem-Gehäuse-Kreation von 

Media Vision scheint direkt aus 

„Space Quest” importiert zu sein 

und bietet dem Multimedia-Ein- 

steiger ein Double Speed CD- 

ROM von NEC mit einer mittle¬ 

ren Zugriffszeit von 350 Millise¬ 

kunden, die Pro Audio Spectrum 

16-Soundkarte, einen Verstärker 

und zwei integrierte Lautsprecher. 

Angeschlossen wird das gute 

Stück einmal an die Steckdose, 

zum anderen per mitgelieferter 

Mehr Spaß mit Gas: Formula TI 

Formula TI 
(Thrustmaster) 

Memphis 
(Media Vision) 

Steckkarte an den PC, in dem für 

diesen Zweck noch ein langer 

(16-Bit-) Slot frei sein muß. 
Der Sound der Karte ist gut, al¬ 

lerdings unterstützt sie werter den 

Roland- noch den General Midi- 

Standard. Über die inneren Wer¬ 

te der leider etwas fummelig zu 

bedienenden und auch als Audio- 

CD-Player nutzbaren Schiller¬ 

schleuder kann man ebenfalls 

nicht meckern, dasselbe gilt für 

die Ausstattung: Neben einem 

PRÄDIKAT: 
PRÄDIKAT: 

Teure Designerträume 

Nur noch wenige Monate bis Weihnachten: Rechtzeitig vor dem Fest stellen wir Euch zwei 
besonders exklusive Stücke aus der wunderbaren Welt des DOSenzubehörs vor - eine Mul- 
timedia-Konsole und ein Joystick-Cockpit! 

Realo-Steuerungseinheit fi 

Rennspiele. Multiinedia-Koni| 

Designer-Konsole. 

Erforderlich ist eine (Sound¬ 

oder Game-) Steckkarte, die 

zwei Sticks unterstützt. Test- 

muster von Wial Versand. 

Multimediales Design: Memphis 

,C; | | a - s \ 

m i; i U| —— l: 



KOMPLETT OSUNGEN (je 15,) * LANE (je 15 ) » NLEITUNGEN (je 25 ) - IN DEUTSCH 
20.000 Meilen u. d. Meer.I • ■ 
688 Attock Submarine.- - A 
/.th Geest.(I PI- 
Abandones! Plates.I P ■ 
Adventure o( Unk.• P • 
Alone in the Dark.(LP)- 
Alternote Reality ■ City.• P A 
Alternote Reality • Dung.I • • 
Amazon-Guardians of Eden.(t Pl- 
Bod Blood.LPA 
Balance of Power 1990 Ed.• - A 
Bane of the Cosmit Forge.(I P) A 
Bord's Tale 1.  t f • 
Bard's Tale 2.t P • 
Bord's Tale 3 .... IPA 
Bottiehawks 1942 .• • A 
Botlletech.  I • A 
Belroyol at Krondor .I • ■ 
Block Couldron.L ; • 

BubbleGhost . Z”.- P - 
Buck Rogers  L P A 
Codover.I P • 
Carrier Commond..t 
Champions of Krynn.I P • 
ChaosStrikesBock.L PA 
Chrono Quest I.I • • 
Chrono Quest 2.I ■ ■ 
Codenome: Icemon.(E P) A 
Coionel's Bequest.1 P A 
Companions of Xanth |l PI- 
Conquests of Camelot.(L PIA 
Conquests of the longbow.I P ■ 
(roscdors of dark Savant l P • 
CurseofEnchontio.(L PI- 

DoggerofAn 
Doik Half.... 

Dragons Lni 
Drokkhen.. 
Dungeon Mos 
Eco Quest.... 
Iro Quest 2 • lost Se 
Elite (mit Amigo/SU. 
Ehrira 1 (nicht C 64}. 
Elvira 2 ... 

öh,a 

Eye of the Beholder 1.  „(I PIA 
Eye of the Beholder 2.(I PI- 
Eye of the Beholder 3 l P ■ 
Foety Tale Adventure.: CI P) • 
Foscinotien... I • - 
Fatol Hetitoge.L • - 
Final Fantasy Legend.• - A 
Fish l 
Flies • Attock an Earth UN- 

Legacy of the Ancient.... 
Legend of Faerghoil.. 
Legend of Kyrondio. 
legend ol Kyrondio 2 
Leisure Suft Larry 1. 
leisere Suitlony 2. 
Leisure Suit Larry 3. 
Leisure Suit tony 5.. 
Leisure Soit lorry i . 
Les MonleyCos! in L A. 
Loom... 
Lost Fdes of Shetfock Holmes... 
lost in Time Teil 1 und 2 
Lure of the Temptress. 
Monhunter - New York. 
Monhunter - San Francisco. 
Moniac Monsk» ...Lj.. 
Moni« Monsion 2 . 
Mars Sago (Ckräbooki. 

King Arthur. 
King's Quest 1. 
Khtg's Quest 2. 
Kiog's Quest 3. 

Might & Matfc I.. 
Might & Magic 2. 
Might 8 Magic 3. 
Might 8 Magic 4. 

Magic 5 
um 2.2.. 

Mirade Worriors.. 
Monkey Island 1. 
Monkey Island 2 —. 
Navy Seal. 

New Zeohmd Story ... 
Ooze. 

Police Quest I 
Police Quest 2. 
PoEce Quest 3. 
Pool of Rodionce. 
Pool of Rodionce Adv. Jo 
Pools ofDorkness. 

Prophecy of the Shodow. 
Quest for Gloiy 2.. 
Quest for Glory 3. 
Questron 2.. . 
Railtood Tycoon. 
Red Baron . 
Red Ughtning. 
Red Storni Rising. 
Beton of the Phantom 
Return to Kork . 
Rex Nebulor. 
Rings of Medusa. 

Shodow Sorceret_._ 
Shodow of the Beost. 
Shodow cd the Comet. 

Rise of the Dragon. 
Robox... 
Sam 8 Mox • Hit the Re 
Savoge Empire The. 
Schatz im Silhersee der 
Schwarze Auge dos.... 

World (Pc Senhnel Wc ^Porajü^ 

Wing Commander + Secr. Miss.... 

Space Quest 1 
Space Quest 2.. 
Space Quest 3. 
Spate Quest 4. 
Späte Quest 5 
Spekosting 101. 
Speücosting 301 - Spring Bri 
Spirit of Adventure.. 
Stodt der Löwen. 

Stör FLight 
Stör Trek ■ 25th Annfv.. 
Storni Across Europe. 
Sword of Aragon. 

no / r forge Of Virtue.I P • 

ip 15,- DM • fett gedruckte Titel sind neu! 

VORSCHAU 
Die folgenden Titel erscheinen in kürze. Der 
bschanungssionotstehtvoiderArtikelbezeichnuiig 
0394 ahme in the dark 2. L 
0394 dark sunshattered londs. L 
0394 fkahback. I 
0394 gobnel knight. L 
0394 police quest 4. I 
0394 prince of persio 2. L 
0394 quest for glory 4. L 
0394 stör trek 2-judgement rites... L 
0494 man enougfi. I 
0494 rebel assault. L 
0394 floshbock. P 
0394 londs oflore. P 
0394 prince of pernio 2. P 
0394 ultimo 7-teil 2-serpent i. P 

IM HERBST GEHT ES LOS * DANN HABEN AUCH SIE SICHER IHR CPS-SOFTWARE-DEPOT GANZ IN DER NAHE! 

AUFSCHWUNG OST ALONE SN THE DARK 2 
84.95 PC 3.5" dV 84.95 PC 3.5" dV 99.95 

die weiteren Plätze IBM-PC 

B-WING (X-WING MISSION 2} 49.95 

TERMINATOR RAMPAGE dV .... .94.95 

MANIAC MANSION 2 dV . .99.95 

STARLORD dV . 109.95 
PRIVATEER dA....._„. .99.95 

PINBALL FANTASIES dA. .129.95 

SUBWAR 2050 dV 109.95 

Fordern Sie Ihr aktuelles 
Kundenmagazin sofort an! 
Natürlich kostenlos und 
unverbindlich. 

Oder wollen Sie für Werbung 
auch noch bezahlen? 

HÄNDLERANFRAGEN ERWÜNSCHT j\ ANIME VIDEO-FILME "DIE" COMIC-REIHE -LISTE ANFORDERN! 1 

ANKÜNDIGUNGEN 
Oer Erscheinungsmonat stehtvordem Namen. 

IBM-PC 3.5 ZOLL 
0394 otchon ultra dV.94.95 
0394 barbie dA.64.95 
0394 beethoven dA.94.95 
0394 blue fotcedV.94.95 
0394 dorkmare dA.94.95 
0394 lothor matthöus dA.84.95 
0394 retum of the phantom dV.. 109.95 
0394 spellcraft aspect of val. dV... 89.95 
0394 spelunx US.84.95 
0394 Tom & jeriy dA.94.95 
0394 ultima 8 - the pagan dA.99.95 
0394 ultima 8 - the pagan(sap) dA 49.95 
0394 v for victory 3 dA.94.95 
0394 wehe back dA.94.95 
0494 schwarze äuge 2 das US.94.95 

IBM-PC CD-ROM 
0394 blockout dV...29.95 
0394 burntime dV.:_.... 94.95 
0394 dougbter of seipents dV.94.95 
0394 lownmower man the US.119.95 
0394 rebel ossoult dV.94.95 
0394 lumcan 2 US.29.95 
0494 schwarze äuge dos US.84.95 

SONDERANGEBOTE 

NUR SOLANGE DER 

VORRAT REICHT! 

SONDERANGEBOTE 
z.T. in englisch (US) 
IBM-PC 3.5 ZOLL 
african trail Simulator US.19.95 
bockgommonUS.19.95 
block jock US.9.95 
budokon dV.34.95 
dub casino US.9.95 
colossus bridge 4 US.29.95 
doily double horse rocing US.29.95 
fontosy pack US.9.95 
international korote US.19.95 
kholaan dA.19.95 
krisis in the kremlin US__»•_39.95 
llving jigsaws US.29.95 
morio andrem (budget) US.34.95 
moze odventures US.9.95 
megophoenix (vga) US.19.95 
north & south US.29.95 
olympiad collection US..  19.95 
poker US.9.95 
pro tennis Simulator dA.34.95 
quadrolien US.9.95 
rbi boseball lwo dA.29.95 
serve and volley US.29.95 
späte battles US.9.95 
späte games US.9.95 
sports pack (vga) dossics US.24.95 
shn pack (vga) dossics US.24.95 
strotegy games US.9.95 
Strip poker 2 US.29.95 
triple oction 4 US.39.95 

IBM-PC 5.25 ZOLL 
botHetech (vga) US.29.95 
gfl championship footboll US.19.95 
klng of Chicago US.19.95 
olympiad collection US.29.95 
pole Position US.19.95 
sovage empire the US.39.95 

ZUB. & SOUND 

ZUBEHÖR ALLG. 
aktiv-boxen am 2s.Paar 49.95 
diskettenbox 3.5.14.95 
diskettenbox 5.25.14.95 
joystick flightstick pro dV.179.95 
joystick gravis anolog pro dA.94.95 
joystick gravis schwarz US.84.95 
joystick gravis tronsparent US.94.95 
joystick m6 xt/ot sv202 dA.24.95 
joystick speed raider sv206 dA.34.95 
joystick fhrustmaster fcs.PC 189.95 
joystick thrustmaster wes.PC 189.95 
fhrustmaster rudder pedols.PC 289.95 
joystick transp. topstor sv227 dA... 39.95 
maus microsoft original rs-232 . 84.95 
maus hack bossdA.99.95 
maus transpotent sv 712 dA.44.95 

SOUNDKARTEN 
soundk. roland rap-10/ot US.... 1499.95 
soundk. roland scc 1 bündle dA ... 999.95 
soundblaster 16 asp (oem) US ... 359.95 
soundblaster 16 asp dA. 459.95 
soundblaster 16 basic dA_ 289.95 
soundblaster 16 multi cd dV. 439.95 
soundblaster 2.0 de luxe ed. dV.. 149.95 
soundblaster pro deluxe ed. dV... 239.95 
wave blaster karte US..419.95 

CD-ROM GERÄTE 
cd 16 edutaimnment pack US ... 1449.95 
cd 16 performance pack US. 999.95 
cd 16 premium pack US.1199.95 
cd 16 soundblaster discovery US . 799.95 
cd-rom philips 205 . 359.95 
cd-torn matsushito+contiollerdV.. 444.95 
cd-rom mitsumi+controller dV. 424.95 

AKTUELLE COMPUTERSPIELE BEI CPS 
In den rechten 4 Spal 

IBM-PC 3.5 " 
1869 dV.89.95 
aces over europe dV. .94.95 
amberstar dV. .89.95 
bettle isle dato disk 2 dV.54.95 
belroyol ot krondor dV.99.95 
bundesliga manager prof. 2.0 dV .. 79.95 
burning Steel dV.94.95 
civilizotiondV.99.95 
comanche dA.94.95 
comanche mission disk 2 dA. .69.95 
der planer dV. .94.95 
der schätz im silbersee dV. .99.95 
discoveries of the deep dA. .69.95 
eishockey manager dA. .94.95 
elite 2 - the frontier dV. . 94.95 
eye of the beholder 3 dV. .94.95 
flugsimulator 5 dV. ... 129.95 
freddy pharkas dV. .94.95 
gobriel knight dV ..... .94.95 
goblins 3 dV. .94.95 
in extremis dA. .84.95 
inco 2 dV. .99.95 
Indiana jones 3 adv. vga dV. .89.95 
indiana jones 4 dV. .89.95 
indy cor rocing dA. . 99.95 
jock nicklaus gotf dA. . 49.95 
jurossic park dV. .84.95 
kolumbus dV .84.95 
londs of lore dV. . 79.95 
legend of kyrondio 2 dV. .89.95 
leisure suit lorry 6 dV. .94.95 
lemmings 2 - the tribes dV. .89.95 
lost files sheriock holmes dV. . 94.95 
master of orion dA. .... 109.95 
microprose fl grondprixdA. .99.95 

len sind alle Titel mit 

might and magic 4 dV.89.95 
monkey islond 1 dV.89.95 
monkey islond 2 dV.89.95 
mortai combat dA.79.95 
nfl 94 dA.69.95 
nhi hockey dA.94.95 
Patrizier der dV.79.95 
pinbali dreams dA.74.95 
pirates gold dV.109.95 
prince of persio 2 dA.84.95 
privateer mis. 1 righ. fire dA.49.95 
privoteer speech pack dA.49.95 
roilrood tycoon deluxe dA.94.95 
retum to zork dA.99.95 
schwarze äuge dos dV.89.95 
silverball dA.79.95 
simon the sorceret dV...99.95 
späte quest 5 dV.89.95 
star trek 2 dA.94.95 
strike commander dA.99.95 
strike commonder toct. op. I dA ... 49.95 
stionghold dV.94.95 
syndicote dV.94.95 
syndicate data disk 1 dV.49.95 
t.f.x. dV.99.95 
task force 1942 dA.104.95 
trivial pursuit dV.79.95 
ultima 7 - foige of virtue dA.49.95 
ulhmo 7-die schwarze pforte dV .. 104.95 
ultima underworld 1 oder 2 dA.89.95 
woll Street manager dA.94.95 
wing commonder 2 dV.94.95 
Winter olympics 94 dA.84.95 
x-wingdA.94.95 
x-wing Upgrade kit dA.69.95 
zeppelin dV.94.95 

dt. Anleitung (dA) oder 

IBM-PC CD-ROM 
7th guest (ohne Video) dA.84.95 
advantoge tennis dA.84.95 
air worrior s-vgo Version dA.89.95 
alone 8 jock in the dork dA.94.95 
arme 2 dA.29.95 
cd pd rom iii dV.44.95 
cd-morph ovi/fle foimat dA.24.95 
chessmoster pro Windows dA.119.95 
conspitocydV.99.95 
der rasenmäher mann dV.94.95 
dfü datenfemübertragung dV.54.95 
europen championship dA.94.95 
folk cityguide (single) 2cd's dV.69.95 
fun games für dos 8 Windows dV.. 89.95 
gerne oreno dV.39.95 
gobliins 2 dV.109.95 
giönemeyer dV__ 44.95 
honnibol 8 200 top gomes dV.79.95 
hits for six 3 dV.29.95 
hits for six vol. 1 dA.69.95 
hits for six vol. 4 dA.69.95 
hits for six vol. 5 dA.69.95 
hot on cd dA.79.95 
humans 1 8 2 dA.84.95 
inco 2 dV.129.95 
indiana jones 4 + 1000 spiele dV.. 89.95 
investdV.29.95 
jurossic park dA.109.95 
king's quest 6 dA.99.95 
king's toble dA.109.95 
kings quest 5 dA.134.95 
loom dA. 99 95 
lordsofdoomdV.29.95 
lost in time dV.119.95 
lucos orts dossics odventures dV.. 119.95 

komplett deutsch (dV) 

m 1 tank plotoon dA.104.95 
molonydV.94.95 
moniac moasien 2 dV.99.95 
microcosm dA.99.95 
might 8 magic 3-5 dV.99.95 
mpc wiznrd dV.39.95 
mudsdV.29.95 
news bbs dV.39.95 
offlimits! (14 spiele) dA.29.95 
oscor dA.—.79.95 
Patrizier dV.99.95 
pegosus 2.0 dA.59.95 
power games 93 dV.39.95 
protoslor dA.84.95 
quest 8 fun dV.84.95 
roilrood tycoon dA.109.95 
retum to zork dA.119.95 
rings of medusa dV.29.95 
selectwore System dV.29.95 
sink or swim dA.89.95 
sound cd dV.94.95 
sound sensations dV.49.95 
spoce quest 4 dA.89.95 
spaceward ho! dV.84.95 
spirit of adventure dV__29.95 
stör wors chess dA.99.95 
Strip poker dV.44.95 
t.f.x. dV.109.95 
tennis cup 2 dV.29.95 
loor! (ind. Verwaltung) dV.59.95 
topsbot on cd dA.89.95 
tornado dA.99.95 
honsworld dV.29.95 
Video for Windows dV.49.95 
winter olympics 94 dA.89.95 
wonderland dA.84.95 

FRANCHISEPARTNER GESUCHT! I 
Nur Branchenkenner mit aktivem Unternehmen - Einsteigei zwecklos! 1 
Schriftl. Bewerbung mit Unternehmensdaten on nebenst. Adresse 1 

SIE ERREICHEN UNS | PER POST 

CPS FRANK HEIDAK 

BÜRGERSTRAßE 8-10 

50667 KÖLN 

BESTELLANNAHME | PER TELEFON 

f GEBEN SIE GAS UND SCHICKEN SIE MIR: IUI I EPi 

. .o l o P o A o Prg o fest o Zub 5 fj 

|VERSANDKOSTEN INLAND 

bei Vorkasse per Scheck oder Kreditkarte.5,- 
bei Versand per Nachnahme.10,- 

. .0 L a P 0 A 0 Prg a fest 0 Zub §- IBlti . 
1 r 5 I 

Computertyp. □ Kundenmagazin (kostenlos) 3 

1 AUFTRAGGEBER « 0594 REP 1 

0221 / 25 69 83, ...84 und ...85 

BESTELLANNAHME | PER TELEFAX 

| Name 

| VERSANDKOSTEN AUSLAND 
| Straße. 1 

bei Vorkasse per Scheck oder Kreditkarte.netto 12,- 
bei Versand per Nachnahme.netto 25,- 0221 / 25 69 86 1 PLZ Ort. 1 

Als Kunden innerhalb der EG beliefern wir Sie incl. 15 % MWSt. 

Als Kunden außerhalb der EG berechnen wir Ihnen keine MWSt. 
Ihre Zollbehörde erhebt dann die jeweils gültige Einfuhr-Umsatzsteuer. 

LADENLOKAL "CRAZY STORE11 1 Telefon.Kreditkartenfirma.Verfall. W 

ALTER MARKT 45, 50667 KÖLN 1 Kunden-Nr..Karten-Nr. 

Wir Man ausscNießiirli zu unseren Gesc . Irrtümer und PieisOndeiungen vorbetmltai. Mil Veröffentfichung dies« Anzeige verlieren alte Listen- und Anzeigenpreise ihre Galligkeit. 



GRHES FÜR INDIVIDÜRLISTEH 

Die „Battle Isle“ 

Für Geübte 
Preis: ca.89,- DM 

Pro Audio 
Soundblaster 

Roland 

RAM: 1 MB 

Dt. Anleitung 

386cr genügt, das Scrolling 

m die Grafikkarte anpaßbar. 

Wer immer schon mal die 
Mischung eines indirekt ge¬ 
steuerten Strategicals wie 
„Populous” oder „Mega Lo 
Mania” mit blutrünstiger 
Söldneraction ä la „Special 
Forces” erleben wollte - her¬ 
einspaziert, bevor die BPS 
hier endgültig den Waffen¬ 
stillstand verkündet: 
In den leicht schräg von oben 
gezeigten Dschungel-, Eis-, 
Wüsten- oder Moorland¬ 
schaften werden maximal 
sechs mausgesteuerte, in Un¬ 
tergruppen aufteilbare Sol¬ 
daten zu den feindlichen Li¬ 
nien geschickt. Dabei wird 
mit links gelenkt, während 
die rechte Maustaste für den 
Abzug steht und beide Nager¬ 
ohren zusammen eine Gra¬ 
nate oder Rakete auslösen, 
um größere Hindernisse (Hüt¬ 
ten, Paläste...) aus dem Weg 
zu räumen. Zusätzliche Icons 
am Bildrand holen z.B. eine 
Übersichtskarte auf den ta¬ 
dellos scrollenden Screen. 
Die 24 in insgesamt 72 Un¬ 
teraufträge eingeteilten Mis¬ 
sionen steigern sich langsam, 
aber sicher im Schwierig¬ 
keitsgrad. Anfangs gewinnt 
man fast von selbst, solange 
man nur alles abmurkst, was 
an feindlichen Soldaten hin¬ 
ter den Büschen auftaucht; 
später wird’s komplexer, weil 
dann auch Fabriken zu zer¬ 
stören oder Gefangene zu be¬ 
freien bzw. zu machen sind. 
Am Wegesrand entdeckt man 
dabei vom Feind vergessene 
Ausrüstungsgegenstände wie 
Panzer, Helis, Munitionski¬ 
sten und kugelsichere Westen 
- und wenn man zwi¬ 
schendurch auch mal einen 
Eskimo oder gar einen 
Schneemann auf dem 
Schlachtfeld entdeckt, so 
spricht das nur für den schrä¬ 
gen Humor der Programmie¬ 
rer. Ansonsten wurde näm- 

Innerhalb weniger Monate hat Sensible 
Software das digitale Kanonenfutter vom 
Amiga in die DOSe umgeschaufelt - und 
es hat den Transport ohne Vitaminverlust 
überstanden! 

lieh strikt auf Realismus ge¬ 
achtet, weshalb man besser 
nicht auf volle Munitions¬ 
kisten schießt, stets auf 
Deckung bedacht und auf 
Schlammlöcher gefaßt ist 
und sich beizeiten klarma¬ 
chen sollte, daß schwimmen¬ 
de Soldaten miserable Schüt¬ 
zen sind. Aus demselben 
Grund bluten auch Feinde 
beim Aufschlitzen ganz 
fürchterlich und bleiben 
anschließend mit aufge¬ 
schlitzten Bäuchen liegen. 
Wer so viel Lebensnähe ohne 
Wimpemzucken durchsteht, 
hat gute Chancen auf eine 
Beförderung, während die et¬ 
was sensibleren Naturen bald 
ihren Vorrat an Kriegshelden 
verheizt haben dürften. 
Rein technisch gesehen ist 
Cannonfodder ein durch und 
durch anständiges Spiel: Die 
Steuerung hat man praktisch 
auf Anhieb im Griff, der mar¬ 
tialische Sound paßt wie die 
Panzerfaust aufs Auge, und 
die gegenüber dem Amiga- 
Original eine Spur buntere 
Grafik glänzt mit Details, 

Massaker im Dschungel 

Übersicht, Abwechslung und 
gut gemachten Animationen. 
Starke Nerven und Verständ¬ 
nis für pechschwarzen briti¬ 

schen Humor muß man hin¬ 
gegen selber mitbringen... 
(mm) 

Cannonfodder 
(Sensible Software/Virgin) I 

Moralisch anrüchiges, aber spie¬ 

lerisch wertvolles Actionstrate- 

gical. 

Tod im Schnee 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

79% 

77% 



Jeder redet’ darüber - bei uns sind sie zu haben - 
die heißen Computerspiele von 

TERESA ORLOWSKI 

Händleranfragen 
erwünscht! 

CUP COLLECTION - FOXY CLIPS 
Handgelesen von Teresa Orlowskl erwartet Sie eine garantiert qualitativ hoch¬ 
wertige, erotische Bildersammlung auf CD für 256 Farben und True Color (16 
Mio. Farben). Desweiteren enthält die CD Bildverarbeitungsprogramme für 
DOS und Windows. Alle Bilder liegen im PCX Format vor und können von jedem 
Computer angezeigt werden, der eine CD-ROM (ISO 9660 Format) hat. 
600 Sexy-Mega-Byte Deluxe von VTO Pictures 
CD-ROM Best.Nr. J 2023 DM 49.95 

POKER NIGHTS - TERESA PERSONALLY 
Aus den VTO Studios erwartet Sie die nackte Wahrheit Ihrer Träume: 
Zu dieser Poker Party Premiere gibt sich Teresa Orlowski höchtspersönlich 
die Ehre. Sie erwartet Sie natürlich mit individuellen Pokerstrategien, für ein 
langes Vorspiel! 
IBM 3,5" Disk/Windows Best.Nr. J1001 DM 89,95 
IBM CD-ROM / Windows Best.Nr. J1101 DM 89,95 
AMIGADisk Best.Nr. J1011 DM 79.95 

POKER NIGHTS - BACKDOOR CLUB 
Und wieder bietet Ihnen Teresa aus der beliebten Serie POKER NIGHJS ein 
neues Erotic-Erlebnis. Aus den Analen der VTO Studios präsentiert sich Ihnen 
der BACKDOOR CLUB zu einer freizügigen und erregenden Poker Party mit: 
Samantha, Sandra und Jeanette. 
Sollten Sie da nicht auch gelegentlich den Hintereingang wählen? 
IBM 3,5" Disk/Windows Best.Nr. J1004 DM 59,95 
IBM CD-ROM/Windows Best.Nr. J1104 DM 59,95 

POKER NIGHTS - DREAM GIRLS 
Braungebrannt und knackig erwarten Sie unsere DREAM GIRLS zu einer 
intimen POKER NIGHT. Die schönsten Bademoden und vieles mehr führen 
Ihnen vor: Lydia, Lisa und Sandrine. Jede dieser Schönheiten besticht durch ihre 
Ausstrahlung und ihre erregende Spielstärke. Die Mädchen halten ihre Karten 
mit einer Anmut die Sie sich in Ihren kühnsten Träumen noch nicht haben 
vorstellen können! 
IBM 3,5" Disk/Windows Best.Nr. J1007 DM 59,95 
IBM CD-ROM Best.Nr. J 1107 DM 59.95 

POKER NIGHTS - TROPICAL HEAT 
Nackt, nur mit sich selbst bekleidet, präsentieren sich Teresas exotische Frücht¬ 
chen für eine neue POKER NIGHT. InTropical Heat erwarten Sie heiß und feucht: 
Maria, Iris und Sabina. 
Alle Gäste dieser Poker Party überraschen sie natürlich mit neuen, ausgebufften 
Pokerstrategien, die garantiert für ein saftiges Vorspiel sorgen! 
IBM Disk/Windows Best.Nr. J1002 DM 59,95 
IBM CD-ROM Best.Nr. J1102 DM 59,95 

POKER NIGHTS - TERESA IN PARADISE 
DieSpielesammlung für Feinschmecker auf CD-ROM! Teresa in Paradise besteht 
aus der Poker Nights "Teresa Personally", ""Backdoor Club“, "Dream Girls" 
und "Tropical Heat". Zudem befinden sich auf der CD boch hochauflösende 
Bilder der Damen im PCX- und BMP-Format in 256 und 16 Mio. Farben! Ein 
Genuß für jeden Kenner erotischer Photographie! 
IBM CD-ROM/Windows Best.Nr. J 2001 DM 99,95 

PUSSY PUZZLE - Das erotische Puzzlevergnügen 
Teresa Orlowski präsentiert in jedem Titel acht erotische Schönheiten, die 
Ihnen langanhaltenden Puzzlespaß garantieren. Pussy Puzzle, die neue Art der 
Unterhaltung auf dem PC, erleichtert das beliebte Puzzlen enorm. Hier ver¬ 
schwinden keine Teile, hier sortiert man nicht mehr selbst. Pussy Puzzle bietet 
eine wählbare Anzahl von original Puzzleteilen, die nach Farbe, Helligkeit und 
Kontrast sortiert werden können. 

Folgende Puzzlespiele sind lieferbar: 

EROTIC ZONE 
IBM 3,5" Disk/Windows Best.Nr. J 1052 
IBM CD-ROM/Windows Best.Nr. J 1152 

DIGITAL HAREM 
IBM 3,5" Disk/Windows Best.Nr. J 1053 
IBM CD-ROM/Windows Best.Nr. J 1153 

DM 59,95 
DM 59.95 

SEXY BYTE 
IBM 3,5" Disk/Windows 
IBM CD-ROM/Windows 

Best.Nr. J1054 
Best.Nr. J 1154 

DM 59.95 
DM 59.95 

ELECTRIC DREAMS 
IBM 3.5" Disk/Windows 
IBM CD-ROM/Windows 

DM 59,95 
DM 59,95 

TERESA - ART OF EDEN 
Die große Sammlung der Spiele "Erotic Zone", "Digital Harem", "Sexy Byte“ 
und "Electric Dreams“ aud CD-ROM. Zusätzlich befinden sich auf dieser CD- 
ROM noch Demos der anderen VTO-Produkte. 
IBM CD-ROM/Windows Best.Nr. J 2051 DM 99,95 

Das Business-Paket 
Damit Sie sich auch im Büro nicht langweilen, haben wir folgende Pakete 
für Sie zusammengestellt, die selbstverständlich neutral verpackt versendet 
werden, damit der Boss die Lieferung zahlt (weitere Pakete auf Anfrage): 

50 HD-Disketten 3,5" 100% Error-free Best.Nr. HD PC 1 DM 139.95 
(jeder Besteller erhält eine Clip-Collection gratis) 

60 HD-Disketten 3,5" 100% Error-free Best.Nr. HD PC 2 DM167.95 
(jeder Besteller erhält ein Poker- oder Puzzlespiel gratis) 

100 HD-Disketten 3,5" 100% Error-free Best.Nr. HD PC 3 DM279.95 
(jeder Besteller erhält eine "Teresa in Paradies" oder "Art of Eden" gratis) 

Die Gratisbeigabe erscheint nicht auf der Rechnung! 

Absender nicht vergessen! 

Ja, ich möchte folgende Produkte bestellen: 
Bestellnummer Bezeichnung Unzahl Gesamtpreis 

i 

Die Gesamtsumme zahle ich wie folgt: 
Bargeld/Briefmarken □ 
Scheck beigelegt □ 
per Nachnahme □ 

X_ 
Datum, Unterschrift 

Versandbedingungen: 
Die Versandgebühr beträgt unabhängig von der Stückzahl DM 
5,00. Bei Nachnahme zzgl. einer Nachnahmegebühr von DM 7,50. 
Versand ins Ausland nur per Vorkasse. Preise gelten ab 1.2.94. 
Preisänderungen, technische Änderungen, Druckfehler und Irrtü- 
mer Vorbehalten. Alle Lieferungen erfolgen ausschließlich zu unse¬ 
ren Lieferbedingungen, die wir Ihnen auf Wunsch gerne zusenden. 

Bestellungen schriftlich oder per Fax (05403-6003) an: 

Scale Distribution 
Erlenweg 12 
D-49186 Bad Iburg 
Tel.: 02 81/9 52 8112 



Am Amiga hat Blue Byte mit „Die Siedler“ ei¬ 

nen Hit gelandet, am PC ist Mindscape der Um¬ 

setzung zuvorgekommen - auch hier werden die 
strategischen Echtzeit-Götter nochmals im Stil 

von „Populous” an die Hebel der Macht zitiert. 

der Spielrunden (innerhalb de¬ 
ren in Echtzeit agiert wird) ent¬ 
spricht dabei einer Jahreszeit - 
mit allen unerfreulichen Be¬ 
gleiterscheinungen wie Grip¬ 

pewellen, Unwettern Ioder Dürreperioden. 
Nach der Wahl der 
Ausgangswelt wer¬ 
den die vorerst vier 
Untertanen per Maus¬ 
klick zum Holzfäl¬ 
len, Häuserbauen, 
Pflügen, Erfinden 
etc. abgestellt. Solan¬ 
ge genügend Wohn- 
raum vorhanden ist, 
vermehren sie sich 
ganz von alleine, ab 
und an stößt auch 

■■ mal ein Nomade 
dazu und wird 
seßhaft. Die Erfin- 

B B der können nach 
der Errichtung einer 
Werkstatt 70 Dinge 

i wie Medizin, Schif¬ 
fe oder Waffen auf 
dem Reißbrett er- 
schaffen, die an- 
schließend vom Dorf- 

BRU schmied produziert 
werden. Das vor al- 

digitale Herrschertypen sollen lern für die Bautätigkeit 
ihren Volksstamm zu wirt- benötigte Geld organisiert man 
schaftlicher, kulturel- 

Blüte führen. Dazu . 

metrische 3D-Welten 

müssen, um minde- 
' IC',; 11 

dort verborgenen Ju- '% 
welenzu finden. Jede |r -^V ^ 

Allerdings darf man sich von 
Genesia nicht annähernd soviel 
Innovation erwarten wie von 
der deutschen Siedlungspolitik: 
Ein bis drei menschliche oder 

durch den Waren- MBBpTv - 
verkauf oder die --- ^ 
Steuerbehörde, j&w; 
Sehr wichtig ist 
auch die Motiva- 
tion der Bevölke- 
rang, von der die ^NB 
allgemeine Ar- 
beitsmoral unmit- ^ 
telbar abhängt - Bk± 
als nützlich erweisen sich 
da großzügige Spenden 
an die Kirche oder der Bau ei¬ 
ner Kneipe. Darüber hinaus ist 
eine Armee vonnöten, zumal 
sich die Soldaten auch als Ko¬ 
lonisten und Juwelenfahnder 
eignen. Bei einem Schlagab¬ 
tausch mit der Konkurrenz po¬ 
stiert man die Jungs zunächst 
einzeln und strategisch ge¬ 
schickt in der Iso-Landschaft, 
danach schlagen sie völlig 
selbständig aufeinander ein. 
Wer eher eine Politik der fried¬ 
lichen Koexistenz bevorzugt, 
darf aber auch Bündnisse und 
Handelsabkommen schließen. 
Die Präsentation befindet sich 
insgesamt auf recht hohem Ni¬ 
veau und kann u.a. mit hüb¬ 
schen Animationen, Innen¬ 
ansichten wichtiger Gebäude 
und einer guten Soundkulis¬ 
se aufwarten. An Vorbilder 

vom Kaliber eines 
mrnmmmm „Powermonger” 

RRflBB kommt Genesia 
aber ebensowenig 
heran wie an „Die 

SrSRlB Siedler”,dazuha- 

' ben die Designer 
zu oft gepatzt: Är- 
gerlich ist vor al- 

BBSPt^ lern die geringe 
V ermehrangsquo- 

^ te, die den ständi¬ 

gen Bevölkerangsschwund 
durch Seuchen, Vergreisung, 
Kriege, Dürre etc. kaum auf¬ 
fangen kann. Motivationshem¬ 
mend wirkt auch die umständ¬ 
liche Maus-/Icon-/Menüsteue- 
rung, weshalb der göttliche 
Funke hier nicht hundertpro¬ 
zentig zünden will, (md) 

Genesia 
(Mindscape) 

Soundblaster 

Maus 

Wie sag’ ich's nur den Witwen' 

Komplexe Mischung aus Stra¬ 

tegie, Simulation und Schöp¬ 

fungsakt; leider nicht ohne 

Schwächen im Konzept. 

Dem Gott genügt 

stückter 286er. 

General Winter regiert 

GRAFIK 74% 

SOUND 74% 

ATMOSPHÄRE 64% 

MOTIVATION 71% 

:%r| 
Schwierigkeit: 3 Stufen 
Preis: ca. 99,- DM 



Super Preis Super Preis 
(Dune", Ghostbusters 2, SÄH*®**1 

•SBs 

Lu re of the Temptress) 
Waxworks dt 3! 
Ween-t.Prophacy dt 3! 

Winter Gold ** 39.90 
Wizardry 7 dt 54.90 
WWF Wrestling 2 29.90 
Yo! Jo! ** 39.90 
Zool “ 39.90 

5.25" 
Air Land Sea ** 39.90 
Castles 1 ** 29.90 
Darklands 39.90 
Elite Plus US 39.90 
Eternam 29.90 
Free DC 19.90 
Indiana Jones 4 dt 49.90 
Keys of Maramon 19.90 
Kid Pix dt 29.90 
Lemmings 2 39.90 
Life + Death 2 29.90 
Monkey Island 2 dt 49.90 
Nigel Mansell ** 39.90 
Railroad Tycoon 29.90 
Rampart ** 39.90 
Spellcasing 201 29.90 
Tank** 14.90 
Twilight 2000 29.90 
ANGEBOTE NUR SOLANGE 
DER VORRAT REICHT!!! 

JOYSOFT-T-SHIRT 

29.90 

STERN o.PINK 

SS? 
ÄftS, 

Sim Ant dt 49.90 
Sim Earth dt 49.90 
Sim Life dt 49.90 
Sim Life 39.90 
Space Max dt 29.90 
Spirit of Adventure dt 19.90 
Starbyte Comp, dt 39.90 
(Spirit of Adventure, 
Winzer, Black Gold) 
Steel Empire ** 29.90 
Strategy Master ** 39.90 
(Spirit o.Excalibur.Cohort, 
Chesspl.2150, Merchant 
Colony, Populous) 
Stunt Island US 49.90 
Super Tetris 29.90 
Team Yankee 29.90 
Teenage M.H.Turtels 19.90 
Tetris Trio 49.90 
The Games 92 ** 29.90 
Thunderhawk 29.90 
Trolls ** 29.90 
TV Sports Baseball 29.90 
Utopia + Data ** 29.90 
Virgin Compilation dt 39.90 

MATTHIASSTK.24 
SOi7<KOU Stormmaster) 

Eye of Beholder 1 US 
Eye of Beholder 2 US 
First Samurai ** 
Global Conquest 
Grand Pr.Unlimited ** 
Great Courts 2 ** 
Heaven & Earth 
Hexuma dt 
Humans ** 
Ishar dt 
Kings Quest 2 ** 
Larry 2 ** 

Magic of Endoria dt 
Mech Warrior 2 dt * 
Micro Machines ** 
Pacific Strike ** 
Pacific Str.Speech ** 
Phantasmagoria * 
Pizza Connection dt 

WmuffS 
mo'oogf S.U.B. dt 79.90|rtf 

Schwarzes Auge 2 dt 89.901 
Sea Wolf SSN-21 99.90 i 
Sim City 2000 dt 109.90Wl 
Software Manager dt 79.901r - 
Star Reach US 99.90j 
Star Trek 2 ** 99.90« 
Star Trek-Next Gen.* 109.9<M 
Superfrog **/* 64.90s j 
Tie Fighter**/* 109.90» 
Tower 129.90M 
Turrican 2 ** 69.901 f 
U.F.O. ** 109.90® 
Ultima 8 Speech * 44.90« 
Victory at Sea 99.901 b 

CD ROM 
11 Hour **/* 139.90 
Anstoss dt * 99.90 
Battle Isle 2 dt 99.90 
Comanche+D.1 +2 dt 119.90 
Dragons Lair 119.90 
Empire DeU Data dt 89.90 
Joysoft CD VOL.2 29.90 
Mad Dog McGree 2 * 99.90 
Microcosm 129.90 
Myst** 139.90 
Outpost* 119.90 
Ravenloft SSI 99.90 
Riseof the Robots 99.90 
Ultima 8+Speech dt 139.90 

Lassen Sie sich von 

i8R88W 
FAHRGASSE 87 
60311 FW®1 

wonbhstr.« 
M042 AACHEN 
ouuotmi 

flS 

HANDEL 
AB sofort 
JEDE MENGE 

IMPOKTEAUS 
i ÜsA+ENGLAHD 

Ä" 

«■As 
®76F309634 J 

BALD AUCH In H 

CINER STADT] 

Worantündiaun^ dt.Anleitung, SicliCTheltsverp.2.50, [RRTÜMERtPREISÄHDERUNGEN BLEIBEN 1 

100 Seiten Software Kataloc I Gegen 3 DM in Briefmarken für Porto 

1. | 
lOlSiiiSSferwn^™ 
lO Eilpost in 71 Ttil fmfrtr imd tmiittm 

2. ] e,fha—Miihnfmn vnn MO OM 

3. 
1 KeamungsDOTnig vihi aww wn 

Noch Fragen? Dann ruft unter der Nummer 0221 / 9486100 an 

NAME 
5. STR&SSi 
6. PLZ,©ST 
7. TELEFON 



Ob mit CD32 oder 
Al200, die Amiga- 
ner dürfen sich 

; schon länger durch 
diesen Genremix 

, aus Goldgräberei, 
f l Action und Strategie 
jj wühlen - jetzt schal¬ 
lt tet Millennium auch 
gl im DOSen-Schacht 
»die Grubenlampen 

Diggers 
(Millennium) 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

Für Geübte 
Preis: ca. 89,- DM 

Soundblaster 

Dt. Anleitung 

Zechensterben auf Z; Kuinpeldipumpel - weg ist der Kumpel 

heimnisvollc fünfte Alienrasse, bungstaktik. Die Fans hekti- 

die jeden Minenarbeiter, der ihr scher Echt/eiIstrategicals diirf- 

in die Quere kommt, einfach ir- ten es also kaum bereuen, wenn 

gendwohin teleportiert. Außer- sie die Diggers in ihrer ganz 

dem entspinnt sich sofort eine privaten Zeche aufmarschieren 

(automatisch ablaufende) Keile- lassen, (md) 

rei, sobald sich die konkurrie¬ 

renden Schürfteams 

begegnen - und so gJF 

was endet zumeist 

tödlich. Die einge¬ 

heimsten Klunker 

schleppt man dann * 

zur Handelsstation, . ' * 

wo sie zum aktuel- .v 

len Marktpreis ge- ' . »3 

gen Grabungsma- 

schinen, Dynamit 

usw. eintauschbar sind, 

sentiert wird die in Kürze auch 

auf CD erscheinende Buddelei 

mit eher durchschnittlicher 

Grafik, die immerhin mit lu¬ 

stigen Animationen und einem 

comicartigen Intro gewürzt ist. 

Die Maus-/Iconsteuerung setzt 

ebenfalls eine gewisse Ge¬ 

wöhnung voraus, aber dafür ist 

das Spiel nicht nur komplett 

deutsch, sondern auch sehr ab¬ 

wechslungsreich aufgebaul, 

denn jede Untcrtagcwclt for¬ 

dert eine völlig andere Gra- 

Gut eingekauft ist halb gewonnen 

Unter der Oberfläche von Zarg 

befinden sich allerlei Edelstei¬ 

ne, nach denen zwei fünfköp¬ 

fige Suchtrupps in Echtzeit um 

die Wette buddeln. Einen da¬ 

von befehligt der Spieler, um 

sich durch insgesamt 33 aus 

der Seitenansicht gezeigte Gra¬ 

bungsstätten, die sich auf sie¬ 

ben Grafikwelten (Wüste, 

Wasser, Eislandsehaft etc.) 

verteilen, zu wühlen. Um in die 

nächste Zeche zu kommen, 

muß man entweder als erster 

ein zuvor festgelegtes Geld¬ 

sümmchen erwirtschaften oder 

aber die vom Rechner gesteu¬ 

erten Buddler samt und son¬ 

ders beerdigen. 

Mit den Untergrundarbeitern 

hat es nun seine ganz beson¬ 

dere Bewandtnis: Es werden 

vier Alienrassen zur Wahl ge¬ 

stellt, von denen jede sechs in¬ 

dividuelle Charakterwerle (Ge¬ 

duld, Ausdauer, Stärke...) und 

dazu eine Spezialfähigkeit mit¬ 

bringt. Im Ergebnis gibt es so¬ 

mit kräftige, aber faule Schlä¬ 

ger, lebende Teleporter, Kum¬ 

pel mit außergewöhnlichen 

Heilungsfähigkeiten und eine 

Rasse aus geschickten Dieben, 

welche lieber bei der Konkur¬ 

renz mopsen, als selbst zu ar¬ 

beiten. Der Spieler muß sich zu 

Beginn unwiderruflich auf ei¬ 

nen Hauten festlegen, der 

Rechner kann seine Kumpel 

dagegen zwischen den einzel¬ 

nen Levels auswechseln. 

Zum Malochen angehalten 

werden die Jungs dann einzeln 

per Maus und eingeblendeter 

Iconleiste; dabei muß man stän¬ 

dig zwischen seinen fünf 

Wühlern hin- und herschalten, 

weil die dummen Kerle sonst 

im Handumdrehen einer der 

zahlreichen Gefahren zum Op¬ 

fer fallen, die unter Tage auf sie 

lauern. Neben tiefen Seen oder 

Abgründen, Geistern und Sau¬ 

riern ist das vor allem eine ge- 

Klunker zum Sonderpreis 

Ausgrabungshektical mit Action- 

und Strategieelementen. 
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BRfliNSTORM — GAMES FÜR TÜFTLER, DE« ft STRATEGEN 

Nach der Politsimulation „Aufschwung Ost” veröffentlicht 
das junge deutsche Label Sunflowers nun ein Fantasy- 
strategical der German Design Group - und die hat sich ja 
bereits mit „Conquestador” erste Sporen in diesem Gen¬ 
re verdient. 

außerdem wird bei 2S j^*; I 

eine frische Insel- |||| | »&1 | ^ 

mit die Motivation 
auch langfristig er- 13H ^ ' i^jf 
halten bleibt. 

- 

„Kugel des Wis¬ 
sens” befindet - sobald man diese in eine len aus, die anschließend von den Hand¬ 
bestimmte Gruft transportiert hat, ist das werkem gebaut werden. Die Zwerge holen 
Spiel gewonnen. Dazu muß man allerdings dagegen das Gold aus der Mine, mit dem 
,,^^,«.1,^.1,.,,.. • . erst alle Kristall- man die Lohntüten füllt, fördern das für 

\ ! %jk} $ufj räume erobert ha- den Werkzeugbau benötigte Eisenerz und 
ben, und das sind vor allem das wundersame „Umium” ans 

! IjflL nicht wenige. Das Tageslicht. Letzteres schleppen die La- 
schräg von oben stenträger dann zu dem von den Forschem 
gezeigte, auf zwei entwickelten und von den Handwerkern 

2jL Ebenen aufgeteil- gebauten „Energiebrunnen”, mit dessen 
lilir* ~ te und insgesamt Hilfe der Spieler die noch fehlenden sechs 
jfjpL jjpN| JkCj 128 Bildschirme Arbeitnehmerarten erschaffen kann. Dabei 

_ (2 x 64) umfas- handelt es sich um sogenannte Energie- 
sende Spielgebiet wesen, die sich in erster Linie für den 

jgft. wird von putzigen Kampfeinsatz eignen. Man kann sie ganz 
Fantasy wesen be- individuell mit Zaubersprüchen (Säure ver- 
arbeitet, die in elf spritzen, Gegner einfiieren, Feuerbälle ver- 

'7 i "' ““I bemfsspezifischen schießen...) bestücken, welche zuvor je- 
S ■ ■ 1 Bl 1 Sorten vorrätig doch erst von den Forschem „erfunden” 

Ursprünglich sollte dieses Spiel „Wizards” 
heißen, die Vorgeschichte macht klar, war¬ 
um: In der hiesigen Fantasy welt gingen vor 
Jahrtausenden noch die Götter ein und aus, 
inzwischen ist kein himmlisches Wesen 
weit und breit mehr zu finden - im Streit 
brachten sich die Überirdischen gegen¬ 
seitig um die Ecke, wobei dummerweise 
auch der Schutzgott der Vulkaninsel En- 
doria daran glauben mußte. Seine Kristall- 
Seele wurde zerstückelt und über das Ei¬ 
land verstreut. Die örtlichen Priester bau¬ 
ten zwar Schutzräume um jeden einzelnen 
Splitter, aber selbst das konnte nicht ver¬ 
hindern, daß ein Vulkanausbruch Endoria 
alsbald mit Lava zukleisterte... 
Der Sage nach erhält nun deijenige die 
Fähigkeiten des Vulkangottes, der alle See- 
len-Scherben zusammenträgt. Genau das 

Der Zwerg im Berg 

Energiewesei 



BHRINSTORM — GAMES FÜR TÜFTLER, DEHHER & STRATEGEN 

bis zu 70 Leute im Einsatz, die völ¬ 
lig selbständig ihrem Tagewerk nach¬ 
gehen, sobald sie die nötigen An¬ 
weisungen erhalten haben. Wichtig 
ist dabei, daß die beim Buddeln ent¬ 
deckten Kristallkammern gleich von 
ein paar Urcs oder Energiewesen be¬ 
wacht werden, genauso das Haupt¬ 
quartier mit der Wissenskugel. Falls 
der parallel agierende Gegner ir¬ 
gendwo auf dem riesigen Terrain die 
eigenen Leute angreift oder sonst et¬ 
was Unvorhergesehenes passiert, er¬ 
fährt man das über eine eingeblen¬ 
dete Nachricht. Man kann dann an 
den Kampfort eilen und hoffen, daß 
die eigene Belegschaft die stärkeren 
Zaubersprüche parat hat, aber ein di¬ 
rekter Eingriff ins nett animierte Ge¬ 
schehen ist nicht drin. 
Dafür stehen dem Chef eine Über¬ 
sichtskarte, eine Speicheroption, eine 
Highscoreliste und tonnenweise 
mausgesteuerte Icons zur Verfügung. 
Die zahlreichen Anklickmöglichkei- 
ten und das vielschichtige Gameplay 
erfordern eine gewisse Einarbeitung, 
aber nach einer Weile kommt man 

Magic of Endoria 
(Sunflowers) 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 
mit beidem hervorragend zurecht. 
Akustisch wird die Zwergen-Saga von 
12 Musikstücken untermalt, optisch 
sind recht niedliche Zwischenbild¬ 
chen zu vermelden, die eigentliche 
Spielgrafik hätte jedoch ruhig noch 
einen Tick detaillierter sein können. 
Aber in Sachen Komplexität sind die¬ 
se Zwerge wie gesagt wahre Riesen, 
denn in der ausgefeilten Inselwelt 
tummeln sich nicht nur verschiedene 
Arten von Handwerkern, auch die Be¬ 
schaffenheit des Untergrunds spielt 
im Bergbau eine erhebliche Rolle, 
und und und. Anders gesagt: In En¬ 
doria wartet magisch viel Spielspaß! 
(C. Borgmeier) 

Schwierigkeit: 9 Stufen 
Preis: ca. 129,- DM 

Soundblaster 

Dt. Screen Dt. Anleitung 

Eine kleine Keilerei unter Freunden 

Hochkomplexes Echtzeitstrate- 

gical mit Pfiff. 

Auf einem 386 SX geht der re¬ 

chenintensive Bergbau noch 

quälend langsam vonstatten, je 

mehr Arbeitsspeicher vorhanden 

ist, desto besser. 



_ 
BRfllNSTORM — 6HMES FÜR TÜFTLER, DEHHER & STRATEGEN 

Greenpeace im Weltall zen zu katalogisieren und dazu 
sämtliche unbeweglichen Ob¬ 
jekte auf der Karte zu vermer¬ 
ken. Daneben kann man Arte¬ 
fakte einsammeln und später in 
der Basis versilbern, aber auch 
die Aufträge, welche die Be¬ 
sitzer der fliegenden Paläste zu 
vergeben haben, sind lukrativ. 
Gesteuert wird per Maus oder 
Joystick und Tastatur, wobei 
die Aktionen auf dem Screen 
mittels eines Cursors ausge¬ 
führt werden, der je nach Ein¬ 
satzzweck eine andere Form 
(Fangnetz, Fadenkreuz...) an¬ 
nimmt - hat man sich an das 
Handling erst mal gewöhnt, 
klappt’s auch ganz manierlich. 
Die Sound-FX sind ebenfalls 
recht gelungen, Musik ertönt 
allerdings nur während des net¬ 
ten Intros. Die 3D-Vektorgra- 
fik und das entfernt an den 
Klassiker „Elite” erinnernde 
Gameplay haben nur leider 
eins gemeinsam: Sie sind auf 
Dauer ganz schön langweilig. 
Vor allem ist der tatsächliche 
Spielablauf bei weitem nicht so 
komplex, wie er in der Be¬ 
schreibung klingen mag - also 
ein Fall für die Hardcore-Ökos 
unter den Weltraumstrategen. 

Ein kurzer Blick auf Moby Dick 

mit den eigenen Gewinnanteil 
ebenso in die Höhe schnellen 
wie heiße Weltraumschlachten 
mit den skrupellosen Wilderem. 
Die Tantiemen werden dann in 
stärkere Triebwerke, bessere 
Waffen oder eine widerstands¬ 
fähigere Verkleidung des 
Raumschiffs investiert, doch 
zunächst herrscht genretypische 
Ebbe im Portemonnaie. 
Nach der automatisch ablau¬ 
fenden Startsequenz wird der 
„Rainbow Wanier” der Zukunft 
erst mal von der Tristesse im 
All überrascht: Vor den pech¬ 
schwarzen Tiefen ist lediglich 
ein rötlicher Nebel zu sehen, der 
den Heimatplaneten einhüllt. 
Das Instramentendisplay hat 
u.a. einen Radarschirm, eine 
Übersichtskarte, den Kompaß 
sowie Anzeigen für die mo¬ 
mentanen Koordinaten, die Ge¬ 
schwindigkeit, den Treibstoff¬ 
vorrat und eventuelle Schäden 
vorzuweisen, ist aber für sich 
genommen auch keine Augen¬ 
weide. Doch dann ertönt plötz¬ 
lich das typische Singen eines 
Wals, und schon sieht man das 
gigantische Wesen in schön ani¬ 
mierter Vektorgrafik vorüber¬ 
ziehen. Mit der Info-Funktion 
wird der Riese genau klassifi¬ 
ziert; schließlich lautet die erste 
der insgesamt 64 Missionen, 
alle entdeckten Tiere und Pflan- 

Eye of the Storm 
(Rebellion) 

A ls Mitglied der inter¬ 
stellaren Umweltschutz¬ 

behörde hat der Spieler die eh¬ 
renvolle Aufgabe, das Umfeld 
seiner Basis zu erforschen und 
die dort (noch) existierenden 
Lebensformen vor Space-Jä¬ 
gern zu schützen. Diese Ak¬ 
tionen werden von einem I Millionenpubli¬ 

kum live im TV 
verfolgt - spek¬ 
takuläre Entdek- 
kungen antiker 
Artefakte oder 
ungewöhnlicher 
Spezies wie z.B. 
dem „Wolken- 
delphin” lassen 
die Einschalt¬ 
quoten und da- 

Tuning für den Oko-Flitzer 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

Für Fortgeschrittene 
Preis: ca. 119,- DM 

Soundbk 

RAM: 640 KB Joystick 

Maus 

Auf dieser strategisch-ökologischen CD 
des relativ unbekannten Labels Rebellion 
wird gegen profitgierige Walfänger 
gekämpft - allerdings nicht im Schlauch¬ 
boot, sondern mit einem Raumschiff in 
der Jupiteratmosphäre! 

TRIEBWERKE 

RUSRüSTUMC KAUFEN 

Strategischer Handel & Händel 

im Stil von „Elite”. 

Prinzipiell genügt bei 

286er mit DOS 3.2. 

+ 
t; 
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Wilderer im Weltall 



HAPPY 
Bestellannahme: 

34246 Vellmar • Postfach 

Telefon: 0561/576318 

Cescheftszeiten: 

Ho-Fr 10.00-tg.30 Uhr 

Sa 10.00-16.00 Uhr 

Ladenlokal: 
34246 Vellmar • Spohrstr. 9 
Tel.: 0561-824014 
Ladenpreise weichen von den Versandkosten ab! 

A-Train 
Aces ofT. Pacific 
AcesoverEuropeD 
Airbus A 320 

Archon Ultra EV 
Aufsthwung Ost 
B17 Flying Fortr. 
Battle Chess 2 

Body Blows 
Body Blows Galact. 
Bund.Mon.Prof 2.0 
Buming Steel 
-Doto Disk je 
Burning Steel 2 
Burntime 
Connon Fodder 
Caribbeon Desaster 
Castles 2 

66,- DH 
74,- DV 
66,-DV 66,-DV 

78,- DV 
* 79,-EV 
* 78,- DV 

History Une 14-18 66,- 
48,- DH Human Rote Stondol 

72,-DH __ __ 
48,-DH 48,-DH Indy Car Racing 
66,- DH 60,- DH Ishor 2 

48,- DH Jurassic Park 
54,-DH 48,-DH Kings Quest 6 

48,-DH Lands ofl 
66,- DV 66,-DV 
78,- DV 
36,-DV 

* 79,-DV Lemmings 2 
78,-DV 66,-DV Les Manfey Lost LA 

*69,-DH 54,-DH links 386 Pro 
*.. ' le Pisse (386) 

ble Beach(386) 

_.loreDV 
Leg.of Kyrandia 2 
Leisure S. Larry 5 
Leis.S.Larry 6 DV 

Chuck Y.Air Combat 66,-DV ... 
Civilization 90,-DV 75,-DV The Lost Viking 
Comanthe 84,- DV 
-Mission Disk je 54,-DV 

66,- DV Rüsselsh.(Detroit) 
Sam + Max DV 

66,-DV Schatz i.Silbersee 
39, - DH Second Samurai 
34,-DV Sensi.Sotter 92/93 
66,-DV Shadowcaster 
49,-DV Sheriock Holmes 
40, -DH Shuttle 

Siege +Data 
SimAnt 
Sim Gty 2000 DV 
Sim Gty Deluxe 
SimEarth 

39,-DV Simon the Sorcerer 
79,-DV Sindbad+Thr.o.Falc 

Soccer Kid 
54,-DV Space Hulk 
54,-DV SpoceQu.l-4Comp 

* 60,- DV Space Quest 4 
Space Quest 4 DH 
Space Quest 5 
Spacewaid Ho! 

69,-DV 
84,- DV 
84,-DV 

53,-DH 
78,-DH 
78,- DV 
39,- DH 
39,-EV 
39,-DV 
84,-DV 
78,- DH 
39,- DH 
84,-DV 
19,- DH 

59,-DH IN-21 Sei 

Steigenbg. Hot 
Street Fighter ‘ 

72,-DV 

P< C AMIGA | 

Battle isle 2 '78 DV ‘ 78, DV Tip des 
Beneath a Sleefsky ' 74, DV • * 59, DV 
Software Manager 
Pocifik Strike 

*79, 
* 84, 

DV 1 
DH 

' 67,- ■DV 
Monats 

Ullima 8 * 79, DH 

-Speeach 
_. -Tact.Operation 1 

59,-DV Strip Poker 2 
Stronghold DV 

32,-DH SUB 
* 66,-DV Subwar 2050 

39,- DV Superfrog 

78,-DV 
60,- DH 
48,-DH 

78, DH 
39,-DH 
68,-DV 
19,- DH 
59,- DH 
66,- DH 

* 85,- DV 

* 104,- DV 

108,-DV StarTrek 
79,-DH Super StrikeComm. 
68,- DV Teresa Art of Eden 

* 92,- DV Teresa in Poradise 
96,-DV TFX 
89,-DV Tie Fighter 

105 - DH Ult Underworld 1+2 

Superpreise Händleranfragen erwünscht Superpreise 
Versandkosten: 8,- DM, versandkostenfrei bei Bestellungen ab 250,- DM 

Lieferung per Nachnahme + 4,- DM + Gebühr für Zahlkarte/Vorkasse 
Ausland: nur Vorkasse + 15,- DM Versandkosten • es gelten unsere AGB 

* = bei Drucklegung noch nicht verfügbar • Irrtum und Änderung Vorbehalten 
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MutriMEdiA 
Soft 

Coopoterspiele 

Neu $ Neu ^ Neu 
Online - Cafe 

spielen in ganz Deutschland 
(per Modem oder Netzwerk) 
in gemütlicher Atmosphäre die 
neuesten Games spielen oder 
Computerzeitschriften lesen, 
Einführung in Rollenspiele, 
viele Brettspiele vorrätig. 
(Adressen demnächst in dieser Anzeige) 

Info ß Info 0 Info 
Geschäfts- nod 
Franchise-Partner 
Sie wollen sich selbständig 
machen? Sie haben Interesse 
an Spielesoftware? Sichern Sie 
sich jetzt Ihren Standort für 

einen MulTiMtdtA Sofr Laden 

mit SpiEUbibUoThtk und/oder 

GnUne-CaFe! 
Fordern Sie schriftlich Ihr 
persönliches Infoschreiben an: 

MutriMcciU Sohr 
52382 NIEDERZIER, 

Kolpingweg 5e 
KENNWORT "Franchise" 

MutriMEdiA SoFt 
finden Sie in: 

01259 DRESDEN, Prmaer Landstr.239 
Tel. 0351-223020T 

NEU! NEU! NEU! 
08525 PLAUEN, August Bebel Stf. 58 

NEU! NEU! NEU! 
09212 LIMBACH-OBERFROHNA 

Hohensteinerstr. 56 
Tel. 0172-3683086 

12627 BERLIN, Mark Twain Straße 7 
Tel. 030-9986164 

NEU! NEU! NEU! 
15234 FRANKFURT/ODER 

August Bebel Straße 15 
Tel. 0335-528032 

17034 NEUBRANDENBURGEasyL/Vre 
Reitbahnweg 20 
Tel. 0395-4226813 

22769 HAMBURG, Stresemannstr. 167 
Tel. 040-8515661 

22041 HAMBURG, Wendemuthstf 57 
Tel. 040-6528426 

NEU! NEU! NEU! demnächst in 
MÖNCHENGLADBACH 

44866 BOCHUM, Sommerdetlenstr.54 
Tel. 02327-10063 

48151 MÜNSTER, Weseler Straße 48 
Tel. 0251-524001 

49078 OSNABRÜCK, Martinistraße 82 
Tel. 0541-434792 

NEUINEUINEU 
50825 KÖLN, Alpenerstraße 11 

Tel. 0221-5505303 
50737 KÖLN, Neußerstraße 628 

LADEN + VERSAND 
Tel. 0221-7405202 

52064 AACHEN, Guartastraße 2 
Ecke Löhergraben 
Tel. 0241.33199 

52349 DÜREN, Kömstraße 51 
BATTLETECHZENTRUM 
Tel. 02421-189368 

NEUINEUINEU 
96052 BAMBERG, Untere Königsstr. 10 

PLAYGROUND 
Tel. 0951-202210 

99084 ERFURT, Meienbergstraße 20 
LADEN * VERSAND 
Tel. 0361-5621656. 

All 
Windeckstr. 62, 

60314 Frankfurt/M. 
Tel.: 069/4990653 

Computerspiele-Verkauf für 
Amiga + PC. 

Im Laden auch zum Ausprobieren! 

Ultima VIII Pagan 
Ufo 
Aufschwung Ost 
Frontier Elite II 
Alone in the Dark II 
Larry 6 
Privateer 
Pirates Gold 
Strike Commander 
Doom 
Sam & Max 
Winter Olympics 
Zeppelin 
Empire Deluxe 
Hand of Fate 

öS,— 
95,— 
79,— 
95,— 
99,— 
99,— 

CD ROM 
Rebel Assault 
Der Rasenmäher-Mann 
Gabriel Knight 
T.F.X. 
Task Force + Red Storm 
Battle Isle II 
Strop Poker (ab 18 Jhr.) 

DM 99,— 
DM 99,— 
DM 99,— 
DM 109,90 
DM 99,— 
DM 109,90 
DM 79,— 

Jetzt neu: Ab sofort reinigen wir Ihren Monitor, 
Drucker, Tastatur, Homecomputer, PC etc. von in¬ 
nen und außen und führen Reparaturen durch. 

Fordern Sie ein Angebot bei uns an. 

Und weitere Angebote auf Anfrage. 

Beitel. Rückfragen 069/4990653 

Software Versand J. Wimmer 
Bestelltelefon und -fax 09293/8165 

Montag-Freitag 10-20, Samstags 9-14 Uhr 
Inastr. 32, D-95180 Berg/Ofr., BTX: Wimmer# 

Aione in the Dark 2 

BAT 2-The Co 
Battle Isle 2 
Beneath a Steel Sky 

Day of the Tentacle 

Der Planer 
Ooe Siedler 

Freddy Pharkas 
Goblins 3 
Hand of Fate (Kyrandia 2) 

Indy Car Racing 
Innocent untll caught 
Jurassic Park 
Lands of Lore - Throne of Chaos 
Labyrinth of Time 
Leisure Suit Larry 6 
Lollypon 
Lothar Matthäus Fußball 

MS-Flugsimulator 5.0 
Rebel Assault 
Pazitic Strike 
PazBiBc Strike Speech Pack 

= deutsches Handbuch / DV . komplett deutsche VersionfEV.mgassbu Version 

KONSOLEN-Spiele, aller Systeme, auf Anfrage! 
ABe Preise in OMI Preisliste gegen 1,- OM RSckpotlo / UH. PC-Shareware-kataioj-Disk 



GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

Schwierigkeit: 4 Stufen 

--- 

Dt. Anleitung 

auf den eigenen Sieg investie¬ 
ren kann. 
Unterwegs informieren die 
im oberen Bildsehirmdrittel 
eingeblendeten Anzeigen den 
Piloten über Tempo, Plazie¬ 
rung, Entfernung vom Ziel, 
Schäden und die Zahl der 
Turboeinheiten an a 
Bord, während der 
Großteil des Screens * 
für die mit Re- hHHBH 
genschauern und 
Schneegestöber 
aufgepeppte 3D- 
Grafik reserviert .. '5* ,]p 
ist. Der optische 
Eindruck kann 
denn auch durch-i S ÜB* 
aus überzeugen, ^ 
der Begleitsound fß J,|j;’ ! 
dazu wirkt aller- * " 

verzichtet, und die Steuerung 
ist entweder schwammig (Joy¬ 
stick) oder hakelig (Tastatur). 
Unser Tip für Autonarren lautet 
daher, den Lamborghini in der 
Garage zu lassen und lieber zu 
Gremlins „Lotus” zu greifen - 

hier werden vergleichbare Fea- Nachdem „Crazy Cars 3” 

hierzulande ja niemals auf 

der DOSe gestartet ist, könn¬ 

ten PC-Raser den Nachfolger 

glatt für ein völlig neues Au¬ 

torennspiel halten - bis sie am 

Steuer sitzen... 

Soundblaster 

Dt. Anleitung 

Actionbetonte Formel - 1-R; 

Schon auf dem lahmsten 386er 

geht tierisch die Post ab! 

3D-Raserei mit Splitsereen, aber 

wenig überzeugender Steuerung. 

Schon aut einem XI mit 640 KB 

senkt sich die Startflagge, ein 

286er genügt. 

Anfang des Jahres veröf¬ 

fentlichte Domark am Ami- 

ga unter diesem Namen 

Lankhors um einen Split- 

screen erweiterte Raserei 

„Vroom” ein zweites Mal - 

die aktuelle PC-Umsetzung 

wurde sogar noch gründli¬ 

cher überarbeitet. 

Es warten 12 rundemeuerte 
GP-Kurse und 15 dem echten 
Rennfahrerleben entliehene 
Gegner, die hier genau wie 
der Spieler auf die Jagd nach 
WM-Punkten gehen. Auf je¬ 
der Strecke darf zuvor trainiert 
werden, außerdem gibt’s ei¬ 
nen Arcade-Modus, bei dem 
es allein auf die Zahl der über¬ 
holten Fahrzeuge ankommt. 
Am Splitsereen kann man ge¬ 
gen einen menschlichen oder 

digitalen Freund antreten, und 
schließlich ist noch ein Turbo- 
Modus vorrätig, der sich al¬ 
lerdings als fast unspielbar 
schnell erweist. 
Vor den Rennen und während 
der Boxenstops kann man an 
Kupplung, Bereifung und 
Spoilerposition herumspielen, 
zudem besteht die Wahl zwi¬ 
schen manuel¬ 
ler und automa¬ 
tischer Schal¬ 
tung - nach 
jedem Rennen 
wartet dann die 
Festplatte auf 
den gerade er¬ 
fahrenen Spiel¬ 
stand. Dazwi¬ 
schen liegt ei¬ 
ne bunte, aber 

ziemlich karg ausstaffierte 
3D-Grafik, die in Sachen Ge¬ 
schwindigkeit alles bisher Da¬ 
gewesene in den Schatten 
stellt. Die Instrumente sind 
übersichtlich, und der Sound 
klingt satt, auch das Handling 
ist via Stick oder Tastatur 
wunderbar präzise, nur die 
Maus läßt man besser in der 
Garage. 
Was das Gameplay betrifft, 
gehört Fl ganz klar in die von 
„Lotus” und „Lamborghini” 
besetzte Ecke der fröhlichen 
Drauflos-Rasereien und nicht 
zu den realistischen Rennsi¬ 
mulationen ä la „Indy Gar Ra- 

tures geboten, allerdings in ei¬ 
ner wesentlich liebevolleren 
Umsetzung! (mic) 

dings ausgespro¬ 
chen billig. Und 
für das Handling 
scheint das Budget 
endgültig nicht 
mehr gereicht zu 
haben: Auf eine 
manuelle Schaltun] 
wurde komplett I 

Lamborghini 
(Titus) 

cing”. Und wenn es um un¬ 
komplizierte Action geht, ist 
dieses Spiel trotz seiner 
grundsätzlich zweieinhalb 
Jahre auf dem Tacho ein ra¬ 
santer Tip. (mic) 

Allein oder (via Splitsereen) 
zu zweit darf man auf 60 
Rennstrecken und in vier Li¬ 
gen gegen 20 Computergegner 
den Bleifuß durchtreten. Die 
Kurse sind quer über die USA 
verstreut und startgeldpflich¬ 
tig; zudem lauert unterwegs 
die Polizei und kassiert bei den 
unvermeidlichen Geschwin¬ 
digkeitsübertretungen kräftig 
ab. Dafür winkt dem Gewin¬ 
ner eines Rennens aber auch 
Bares, das er in eine (Auto¬ 
matik-) Sportschaltung, Tur- 
bosprit, die Reparatur des Bo- 
lidej^oder eine kleine Wette 

Für Fortgeschrittene 
Preis: ea. 89,- DM 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

Fl 
(Domark) 

Soundblaster 

RAM: 640 KB | Joystick 

Maus 

70% 

55% 

49% 

52% 



SCHHEISS fr TRÄNE« — GBHES FOD SPOBTLER 

Nach etlichen Verschiebungen 
des Starttermins ist die Zukunft 
auf der Schillerscheibe nun 
endgültig angebrochen: Robo¬ 
ter haben den Menschen die Ar¬ 
beit komplett abgenommen, die 
Welt ist ein Freizeitparadies 
voller Gameshows, deren Teil¬ 
nehmer in immer abgefahrene¬ 
re virtuelle Realitäten abgleiten. 
Ein Paradebeispiel wäre etwa 
die Megarace-Show, wo ein 
„Enforcer” auf 16 Strecken eine 
Straßengang eliminieren darf, 
indem er die bis zu sieben Geg¬ 
nervehikel von der Strecke pu¬ 
stet. Das läßt sich durch schlich¬ 
tes Rammen bewerkstelligen, 
aber viel eleganter ist es natür- 

der nächsten weiter - wer das 
Klassenziel nicht erreicht, hat 
hoffentlich wenigstens den 
Spielstand gespeichert. 
Trotz des grundsätzlich eher 
schlichten Spielprinzips macht 
Megarace auf Anhieb Spaß: 
Die mit haarigen Korkenzie- 

abbremsen, mit neuer Ammo 
versorgen, das Spielfeld kurz¬ 
fristig verschwimmen lassen 
oder plötzlich die Steuerung 
umkehren. Damit man dabei 
die Kontrolle nicht völlig ver¬ 
liert, befinden sich am unteren 
Bildrand diverse Instrumente, 
die Auskunft über die Pan¬ 
zerung von Freund und f M. 
Feind, Tempo, Waffenar¬ 
senal und den (praktisch - 
allerdings bedeutungslo- fl| 
sen) aktuellen Jubelzu- 
stand der Zuschauer ge- 
ben. Ist eine Strecke ab¬ 
solviert und der letzte • 
Konkurrent aus dem Ren- w* 
nen geworfen, geht’s auf • L 

;3Cf- richtige Atmosphäre; 
f| trotz aller Präsentations¬ 

power hält die Motivati¬ 
on aber nicht ewig vor - 

,, dazu hätte man vielleicht 
ein paar zusätzliche Fea- 

Sar*“, tures wie neue Waffen- 
aJ' Systeme, Aufrüstbarkeit 
lUr der Boliden oder einen 

Zwei-Spieler-Modus 

einbauen müssen. 
Also kein Spiel, um damit alt 
zu werden, aber eines, das vie¬ 
le andere Digi-Rennen ganz 
schön alt aussehen läßt! (mic) 

herabschnitten, Loopings etc. 
gewürzten Kurse führen durch 
atemberaubende SF-Land- 
schaften und werden überaus 
flott von der CD auf die Matt¬ 
scheibe geschaufelt. Dazu 
gibt’s kernigen Sound inklusi¬ 
ve englischer Sprachausgabe 
mit deutschen Untertiteln und 
eine tadellose Steuerung via 
Keyboard, Joystick oder Maus. 
Der schleimige Moderator der 
Show erzeugt auch genau die 

Megarace 
(Software Toolworks/Cryo) 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 
lieh, wenn man die Energieka¬ 
nonen und Raketenwerfer an 
Bord benützt... 
Anfangs stehen nur drei Fahr¬ 
zeuge zur Wahl, doch durch 
Rennsiege läßt sich der ange¬ 
botene Fuhrpark auf acht Bo¬ 
liden erweitern, die sich alle 
hinsichtlich Panzerung, Waf¬ 
fenkapazität und Höchstge¬ 
schwindigkeit unterscheiden. 
Ein gnadenloser Bleifuß allei¬ 
ne reicht zum Gewinnen frei¬ 
lich nicht aus: Die Kurse sind 
gespickt mit Sonderfeldern, 
welche die Karre mal be¬ 
schleunigen und dann wieder 

Schwierigkeit: 2 Stufen 
Preis: ca. 139,-DM 

Pro Audio 

Soundblaster VGA 

RAM: 2 MB Joystick 

Dt. Screen Dt. Anleitung 

Was mag wohl dabei herauskommen, 
wenn sich das „Dune”-Team von Cryo 
mit den Brettspielprofis von Software 
Toolworks zusammentut - etwa ein 
Wüstenschach? Nein, das allererste 
reinrassige CD-Rennspiel der Welt! 

Der Silberpfeil 

Moderatoren machen Mode' 825270 

Actionreiche CD-Raserei in edler 

Aufmachung. 

Bordkanonen balle 

Die flotten Flitzer brc 

flotten 386er! 



o 
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zug nicht schnell genug findet, Maussteuerung bis auf ein paar 

wird vom Onkel Doktor wie- Winzigkeiten (beim Abspei- 

der bleifrei gemacht und darf ehern) okay - aber ob das 

nach Punktabzug an derselben bißchen Spiel deshalb wirklich 

Stelle weiterballern. Sehr ge- 150 Salutschüsse wert ist?! (ms) 

legentlich bekommt der 

schießwütige Detektiv auch 

mal einen nützlichen Tip zu¬ 

gesteckt, aber im Grunde liegt 

die Lösung des Falls in der 

schlichten Ausrottung sämt¬ 

licher Verbrecher der Stadt. 

Die teilweise auch via Menü 

anwählbaren Schauplätze be¬ 

stehen aus den typischen Ver¬ 

satzstücken eines 30er-Jahre- 

Krimis: dunkle Seitenstraßen, 

Autowerkstatt, Bar, Spielca¬ 

sino... 

Das, nicht eben innovative 

Spielprinzip sorgt zwangsläu¬ 

fig bald für gepflegte Lange¬ 

weile^ aber binnen weniger 

Stunden ist ohnehin alles vor¬ 

bei. Denn auch wenn sich so 

manch schon mehrfach durch¬ 

löcherter Gegner als wahres 

Stehaufmännchen erweist, ga¬ 

rantieren Save- und Continue- 

funktion selbst noch dem 

schwächsten Scharfschützen 

sein Erfolgserlebnis. Die drei 

Schwierigkeitsgrade bringen in 

diesem Zusammenhang leider 

wenig, da sie sich nur marginal 

voneinander unterscheiden - 

und der Zwei-Spieler-Modus 

existiert überhaupt nur als 

Packungsaufdruck. Läßt man 

geschmackliche Fragen mal 

außer acht, sind zumindest 

Grafik und Sound dieses oft¬ 

mals äußerst heftigen Maschi¬ 

nengewehr-Gemetzels CD-ty- 

pisch hervorragend geglückt, 

lediglich die Besitzer eines 

Single Speed-Laufwerks müs¬ 

sen geringfügige Abstriche bei 

der Bildqualität machen. 

Last but not least ist auch die 

Ein halbes Jahr nach „Mad Dog McCree” 

brechen die Revolverhelden von American 

Laser Games wieder eine Schießerei auf CD 

vom Zaun - nur daß die Zielscheiben dies¬ 

mal MGs und Nadelstreifenanzüge haben. 

MENÜ * 210CU. 04000 HARD 1= 0344 

Gute Nachrichten ? 

Mann, ist der Mann tot 

MENÜ $ 2050 02500 HARD 

Das kann doch nicht alles gewesen sein'. Glück im Spiel? 

Im Auftrag von dessen (Ex-) 

Freundin soll man den Mörder 

des toten Titelhelden ausfindig 

machen; aber noch während 

die Lady in schönstem Ame¬ 

rikanisch die kurze Vorge¬ 

schichte erzählt, wird klar, daß 

bei diesem spielbaren Gang¬ 

stertum bloß ein schneller Bal¬ 

lerfinger gefragt ist: Mehrfach 

werden ihre Ausführungen 

durch ungebetene Besucher 

unterbrochen, die man gleich 

mit dem revolverförmigen 

Mauszeiger aus dem Weg zu 

räumen hat. 

Das Wichtigste am digitalen 

Schießstand ist mal wieder die 

blitzschnelle Unterscheidung 

von Freund und Feind, weil 

nämlich das Umnieten von 

Unschuldigen das Bankkonto 

dahinschmelzen läßt, welches 

eigentlich für den Kauf von fri¬ 

schen blauen Bohnen be¬ 

stimmt ist - entleibte Böse- 

wichter bringen dagegen 

Punkte ein. Wer dabei den Ab- 

Spielerisch recht monotone 

Ballerei auf CD. 

Läuft auch auf 286ern mit Single 

Speed CD-ROM, empfehlens¬ 

wert ist zumindest ein 386er. 

0099 00000 HARD 

Die Auftraggeberin Mit einem Single Speed CD-ROM ist die ßildqualität minimal schlechter 

Who shot Johnny 
Rock? 

(American Laser Games) 

Schwierigkeit: 3 Stufen 
Preis: ca. 149,-DM 

Pro Audio 

Soundblaster 



Versand 99 GmbH ■ üblicher Straße 53 ■ 52249 Eschweiler 

TeUO 24 03) 2 11 88 
Jetzt anrufen und bestellen ! 

M 
IBM/PC 3,5" _ 
AcesoverEurop#.Wfl 79,99 
Airfines.A 67,99 
Alien Breed..Z...A 54,99 
Alone in the Dark Teil 2.V 87,99 
Anstoss.V 67,99 
Archon Ultra.E 54,99 
Award Winners Gold.A 67,99 
(Elite Plus, Jimmy White Snooker, Sensible 
Soccer, Zool) 
Aufschwung Ost.. V 67,99 
Battle Isle 2.,V 79,99 
Beneath a Steel Sky.,V 67,99 
BigSea.A 67,99 
Bioodstone..  A 59,99 
Body Blows.A 54,99 
Bundesliga Man. Prof. 2.0.V 67,99 
Burning Steel.V 79,99 
B. Steel Data 1,2 od. Editor je ..V 35,99 
Burntime.V 79,99 
Carriers at War 2.E 79,99 
Christoph Kolumbus.V 79,99 
Classic Power Compilation.A 79,99 
(Aces of the Pacific. Incredible Machine, Space Quest 5) 
Comanche.V 87,99 
Comanche Mission Disk 1..V 47,99 
Com. over the Edge (Miss.Disk 2).V 54,99 
Dark Sun: Shattered Lands.V 79,99 
Das schw. Auge (Schicksalsklinge) ..V 79,99 
DayoftheTentacle(Man.Man,2) .....V 87,99 
Der Patrizier.V 79,99 
Der Planer.V 79,99 
Der Planer Extra (Zusatzdisk).V 39,99 
Dune 2.V 59,99 
Elite 2 - Frontier.A 67,99 
Empire DeLuxe.V 67,99 
Excellent Games.A 67,99 
(Car & Driver, James Pond 2, J. W. Snooker, 
Popolous 2) 
Eye of Beholder3.V 79,99 
F-14 Fleet Defender.A 94,99 
Fantastic Dizzy.V 59,99 
Fantasy Empires..  E 67,99 
Fighter Bomber.,.A 24,99 
Fire and Ice.A 54,99 
Flashback.V 67,99 
Flugsimulator 5.0.V 134,99 
FS5.0 S. D. N.Y. oder Paris.E 47,99 
FS5.0 S. Disk San Francisco.A 67,99 
FS5.0 SceneryDisk je.V 54,99 
(Amsterdam, Düsseldorf oder München) 
FS5.0 S.Disk Washington.E 59,99 
FS 5.0 Nr. 1-5 Deutschland je ..V 39,99 
(Nr.l Mitte, Nr.2 Nord, Nr.3 West, Nr. 4 Mitte/Süd, 
Nr.5 Ost) 
Formular One Grand Prix.A 94,99 
Genesia.E 59,99 
Goal! (Dino "Kick-off Dini).V 59,99 
Gunship 2000.A 94,99 
Hand of Fate (Kyrandia 2)..V 74,99 
Inca 2 - Wiracocha.V 87,99 
Incredible Toons.V 74,99 
Indy Car Racing.V 79,99 
In Extremis.V 67,99 
Innocent until caught.V 87,99 
J. Connors Great Courts 2.A 24,99 
Krusty's Fun House (Simpsons) ..A 54,99 
Lands of Lore.....V 59,99 
Leisure Suit Larry 6.V 74,99 
Lemmings 2-The Tribbes.A 79,99 
Xmas Lemmings.A 35,99 
Links 386 Pro.  A 94,99 
Links Data Disk für 386 Pro je ...E 45,99 
Links Data Castle Pines.E 45,99 
Lords of Power.V 79,99 
(Railroad Tycoon, Red Baron, Silent Service 2, 
The Perfect General) 
Master of Orion..A 94,99 
Mephisto Genius 2.0 (R. Lang) ....V 134,99 
Mephisto Gideon (Ed Schröder) ..V 79,99 
Monkey Island 1 (ANGEBOT) ...V 35,99 
Monkey Island 2 (ANGEBOT) ...V 47,99 
Mortal Kombat.A 54,99 
Nomad.A 54,99 
Oscar...A 54,99 
Oxyd magnum.V 47,99 
Pacific Strike.V 87,99 
Pacific Strike Speech Pack.V 37,99 
Pinball Fantasies.A 59,99 
PiratesGold.V 94,99 
Police Quest 4.V 67,99 
Privateer.A 87,99 
Privateer Speech Acc. Pack....A 37,99 
Privateer Special Operations..A 37,99 
Railroad Tycoon DeLuxe.A 79,99 
Sam & Max.V 87,99 
Sensible Soccer.,__...A 54,99 
ShadowCaster.A 79,99 
Silver Ball (bester PC-Flipper).A 54,99 
Sim City 2000.  E 74,99 
Software Manager.V 67,99 
Space Quest 5.V 67,99 
Starlord.A 94,99 
Star Trek 2 Judgement Rites ,...A 79,99 
Street Fighter 2.A 59,99 
Strike Commander...A 87,99 
Strike Com. Speech Pack.A 35,99 
Strike Com.Tactical Op. 1.A 37,99 
Stronghold.V 79,99 
S. U. B.... V 67,99 
Subwar2050.A 94,99 

Syndicate.... 
Syndicate Data Disk.V 
T.F.X.  A 
Terminator 2029.  E 
Terminator Data Op. Scoure.E 
The Blue and the Gray.V 
The e. more incred. Machine...V 
The Eider Scrolls - Arena.E 

79.99 
37.99 
87.99 

Tornado.... 

24.99 
87.99 
39.99 
54.99 
79.99 

Tornado Desert Storm Mis. 1 ...A 
Troddlers.A 
U. F. 0. Enemy Unknown.A 
Ultima 7: Die schwarze Pforte..V 
Ultima 7 Teil 2: Serpent Isle.A 
Ultima 8 -Pagan.V 
Ultima 8 - Speech Pack.V 
Ultima Underworld 1 oder 2 jeA 
Unnecessary Roughness.A 
VTO/ Backdoor Club.V 
Winter Super Sports.A 
X-Wing....A 
X-Wing Miss. 2 (B - Wing)..V 
X-Wing Upgrade Kit.V 
Zeppelin - Giants of the Sky.V 

IBM/PC CD-ROM 
A Hard Day's Night (Beades).E 67,99 
Alone in the Dark...V 94,99 
Battle Isle 2.V 87,99 
Beneath a Steel Sky.V 109,99 
Burning Steel Compilation.V 87,99 
(Burning Steel, Data AiA + SiA, Szenario Editor) 
Burntime.V 79,99 
Classic Flight Simulations.V 59,99 
(Air Warrior, F-14 Tomcat, F-15 Strike Eagle 2 
+ Operation Desert Storm Scenarios) 
Comanche Comp. (C.+Miss.i+2) ..V 94,99 
Conspiracy.V 94,99 
Critical Path....E 99,99 
Cyber Race.E 87,99 
Das schw. Auge (Schicksalski.) ...V 67,99 
Day of t Tentacle (Man.Man. 2) .....V 94,99 
Der Rasenmäher Mann.A 87,99 
Der Patrizier.V 87,99 
Dracula Unleashed.A 89,99 
Dragonshere.A 87,99 
Elite 2 - Frontier.... 

Rebel Assault.E 79,99 
Strike Commander.  A 87,99 
(Strike Commander, Tactical Operations 1) 
Stronghold.V 79,99 
T.F.X.A 94,99 
The Journeyman Project.V 67,99 
Tornado+Miss.Desert Storm ....A 94,99 
Ultima 8 (inkl. Speech Pack).A 114,99 
Virus Killer Professional.V 104,99 
VTO / Teresa in Paradise.V 79,99 
VTO / Foxy Chips.V 39,99 
Who Shot Johny Rock ?.E 94,99 
Winter Super Sports. .A 54,99 

JOYSTICK-HARDWARTE-ZUBEHÖR 
Gravis schwarz. 74,99 

Gravis Eliminator Game-Card... 69,99 
Thrustmaster Joysticks auf Anfrage 
Competition Pro 
Mini transparent, incl. 3,5“ Box 58,99 
Manix Deck, grau. 69,99 
Stand.,transparent anschlußfertig. 58,99 
Flightstick PRO. 139,99 
Tecno Pro 
Tecno Pro HAWK TP 123. 29,99 
Tecno Pro HAWK TP 189. 24,99 
Tecno PC Mouse TP 170 . 29,99 
Tecno Smart Card TP 113. 29,99 
CD-ROM Laufwerk. 399,99 
Doublespeed/Multisession / anschlußfertig / inkl. 
Controller 
SoundblasterSB 16. 369,99 
Soundblaster SB 16ASP. 469,99 
ORCHID 
GameWave. 349,99 
Sound Wave inkl. Boxen.. 499,99 

,...V 67,99 
Empire DeLuxe.V 67,99 
Eye of Beholder Trilogy.V 87,99 
(Teil 1,2 und 3) 
Golden 7 (7er-Sammlung).V 94,99 
(Great Courts 2, Heart of China, K. Quest 5, 
Larry 5, Red Baron, Sargon 5, Shanghai 2) 
Herbert Grönemeyer CHA0S....V 35,99 
Historyline 1914-1918.V 59,99 
Inca 2-Wiracocha.V 114,99 
Iron Helix (benötigt SVGA).A 79,99 
Labyrinth of Time.E 74,99 
Lands of Lore.V 94,99 
Lemmings 2 - The Tribes.A 59,99 
MadDogMcCree.E 79,99 
Mega Race.V 67,99 
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VERSAND 99 GmbH, Montag-Freitag: 9.°° -18.3° UHR 

«SERVICE-LINE I Fordern Sie noch heute unter Angaben Ihres Compu- I 
tertypen kostenlos und unverbindlich unsere neuesten I 
Preislisten an. Darin enthalten ist auch ein reichhal- I 
tiges Angebot an Joysticks und Hardwarezubehör. I 

fSBBBÜl 



derlich sind. Außerdem haben 

die Programmierer Shops zum 

käuflichen Erwerb von Extras, 

bonusträchtige Hundehütten, 

Paßwörter und neuerdings 

auch kleine Fähnchen einge¬ 

baut, wo es nach einem Le¬ 

bensverlust weitergeht. 

Die Comic-Grafik hat ein paar 

hübsche Gags auf Lager, bei 

Kletterpartien erwacht z.B. der 

Heli im Hund, der dann 

schwanzkurbelnd an Höhe ge¬ 

winnt. Auch die Steuerung per 

Stick oder Tasten und die 

Soundbegleitung (mit gesam¬ 

peltem Gebell) gehen in Ord¬ 

nung. Bloß vor dem keines- 

Für Geübte 
Preis: ca. 79,- DM 

Soundblaster 

Bereits mit einem 286er kommt 
man auf den Hund. 

Ein Herz für* Tiere? 

Ein Vierteljahr nach dem 
Spaziergang über die Amiga- 
Plattformen läßt Prestige das 
sprungstarke Team von Herr 
und Hund an der DOSe 
schnüffeln - wobei ihm die 
Umsetzung sogar ein paar 
zusätzliche Features gönnt! 
Der vierbeinige Teil des un¬ 

zertrennlichen Heldenduos ist 

Doofus, der seinem Herrchen 

Tim immer brav hinterhertrabt. 

Damit erschwert er ihm den 

Marsch durch die zwölf aus 

drei Grafikwelten bestehenden 

und horizontal scrollenden Le- 

vels jedoch ganz erheblich: 

Einmal verdoppeln zwei Spa¬ 

ziergänger natürlich die Zahl 

der möglichen Feindkontakte, 

wegs niedlichen Schwierig¬ 

keitsgrad dieses netten Jump & 

Runs seien unerfahrene Tier¬ 

freunde gewarnt, (ms) 

zum anderen trägt Waldi sei¬ 

nen bezeichnenden Namen 

nicht umsonst und macht für 

Tim das richtige Timing an 

verzwickten Stellen nicht eben 

leichter. 

Ansonsten gibt’s die genreüb¬ 

lichen Abgründe, Fallen und 

tierischen Gegner in tausend 

putzigen Varianten, denen un¬ 

ser Zweibeiner anfangs nur 

blaue Kugeln entge- 

genschleudem kann. 

Zur Verteidigung 

seiner fünf Leben 

stößt er aber auch 

auf Smartbombs, 

Zaubertränke oder 

Luftblasen, wobei 

einige dieser Extras 

zum Überwinden 

mancher Hindernis¬ 

se unbedingt erfor- 

IWocIx’n Mlprilselier* 

Doofus 
(Prestige) 

Sprungstarker Hundekuchen für 
flinke DOSenöffner. 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

HD: 800 KB 

RAM: 1 MB 

Zas.:200KBEMS 
- zum Junge-Hunde-Kriegen... Dt. Anleitung 

.t-*-•r*"- 

Bei seinem Buchprogramm 
achtet der Sybex Verlag im¬ 
mer peinlich genau auf die 
Qualität - um so unver¬ 
ständlicher, daß man diese 
völlig überflüssige Digi- 
Fahrschule auf harmlose 

Nach dem Laden über „Win¬ 

dows 3.1“ dürfen ein bis vier 

Spieler gleichzeitig jeweils ei¬ 

nen winzigen PKW durch die 

von oben gezeigte, vertikal 

scrollende Straßenlandschaft di¬ 

rigieren. Wer sich mit seiner 

Benzinkutsche dem unteren 

Bildrand nähert oder einen Un¬ 

fall verursacht, scheidet auto¬ 

matisch aus - na, hört sich das 

nicht spannend an? 

Ehrlich, das Spielziel besteht 

tatsächlich einzig und allein dar¬ 

in, so lange unfallfrei durch die 

popelig gestaltete Gegend zu 

gurken, bis es eben doch mal 

kracht. Ein solcher Crash wird 

dann umgehend mit einem knar- 

zigen Hupgeräusch und dem so¬ 

fortigen Game Over geahndet. 

Masochisten, die ein baldiges 

Ende dieser Folter durch Lan¬ 

geweile hinauszögem wollen, 

sollten auf den schmalen Straßen 

im Falle eines Begegnungsfalles 

immer den schneller fahrenden 

Wagen wenden und sich eine an¬ 

dere Route suchen. Behindert 

wird die freie Fahrt zudem durch 

plötzlich auftauchende Zebra¬ 

streifen mit pixelgroßen Fußgän¬ 

gern sowie rechnergesteuerte 

Benzinkutschen und Motorräder. 

Selbst wenn man die läppische 

Präsentation und die total ver¬ 

hunzte Steuerung außen vor 

läßt, bleibt hier nur eine Spiel¬ 

idee übrig, die nicht einmal die¬ 

sen Namen verdient. Der Un¬ 

terhaltungswert tendiert stark in 

den negativen Bereich, und der 

Lemeffekt ist mit Null noch 

großzügig geschätzt - wer mit 

diesem „Straßenfeger” seine 

Festplatte verkleistert, sollte 

dafür eigentlich Parkgebühren 

von Sybex einstreichen! (md) 

Road Roll 
(Sybex) 

VGA 

HD: 0,7 MB 



89,00 Eye oftheBeb. 1- 
85,00 Freddy Pharkas 

104,00 Gobfins 3 
86,00 Ifaarid 
84,00 Hsötylilie „ 
86,00 JNCA . 97,00-lS»^ - - 

89,00 ijo<i ui Tinte _ 
79.00 Atad News 
89.00 MawFjrtsght 

* imexo * 
Heiße Spiele ■ Starke Preise 

** 7 : 0237 1 - 36330 ** 
1H*. - T)*.:10-tt.30 TU* -J6.00 KAn 

1869 DV 
Aces over Europe DV 
Alone in the Dark DV 
Alone in the Dark 2 DV 
Anstoß DV 
Aufschwung Ost DV 
Battlc Isle Data 2 DV 
Baneath Steal Sky DV* 
Betiayal Krondor DV 

DV 
DA* 

Body Blows DA 
Bundesliga Man. 2.0 DV 
Buming Steel DV 
BumingSteel2 DV* 
-Data je DV 
Bumtime DV 
Caribbean Des. 

Chartbreaber DV* 
Christoph Columbus DV 
Civilisation DV 
Comanche DV 

" Data je DV 
Day of the Tentacle DV 
Der Clou DV* 
Der Patrizier DV 
Der Planer DV 
Die Siedler DV* 
Dune 2 DV 
Dyna Blaster DA 
Eishockey Manager DV 

:w*T 1 QuestforGlory4 EV 
irjgl. ^ 1 * I Railroad Del DA 

L*-, yj Railwav Challenge DV 
Rings of Med. Gold DV* 
Reunion DV* 
Sam & Max DV 
Sensible Soccer DA 
Shadowcaster DA 

ISherlok Hohnes DV 
jSimAnt DV 
;Sim City 2000 DV* 
Simon the Socerer DV 
Software Manager DV 

_I Space Hulk DA 
DÄ 60*» Space Legends DA 
DV ::T^B Space Quest 5 DV 
DV 59M Spaceward HO DV 
DA 96$® Stariord DV 

'^-1 
»VÄflofi 
DV v TS^ol 
DV*-äMei 
uv t 
DV sBsL. 

StarTrek DV 
.. StarTrek2 DV 

90,00 Cegend of Kvraadia DV MM Streetfighter 2 DA 
84,00 legend öf KyrmtBa 2 DV 73,00 Strike Commander DA 
54,00 IÄ Suit Lany«, DVL : 7*» - Tactical Op. I DA 
84,00 Links386 Pro. ; UV 89t80 Stronghold DV 
80,00 LbdsDatadisk je ; 45^1 Stunt Island DV 
78,00 Taflypop - - DA* 743» Subwar 2050 DA 
78,00 Lordsof Power DA 78,10 Syndicate DV 
78,00 iostV&angs DVr 7SW0 Data DV 

s DV? jfäfa rask Force DA 
DA “ ÖOjjJB Terminator 2 Are. DA 

a^iliiTEX DA 

69,00 
79,00 
66,00 
79,00 

84,00 
54,00 
78,00 
78,00 
39,00 
84,00 
84,00 
69,00 
84.00 
72,00 
66,00 
79,00 
89,00 

HAMM ER PR EI SE ??? 
Empire Deta DV 69,00 
EyeofBeholder3 DV 78,00 
F 117 - A Nighthawk DA 90,00 
F-15 Strike Eagle 3 DA 90,00 
Faicon 3.0 DA 90,00 

Can non 
Fodder* 

Tornado DA 79,00 
Transarctica DV 54,00 
Twiüght2000 DV 84,00 
Ultima in Serp.lsle DA 78,00 
Ultima 8 DV 85,00 

FiekJ of Glorv 
Fire&Ice 
Flashback 
Flugsimulator 5. 
Formula 1GP 
Freddy Pharkas 
Front Page Sports 

Ultima 8 Speech 
Wallstreet Manager DV 
Wariords2 EA 
Xenobots DA 
X-Wing DA 
- Mission B-Wing DV 

Tmtnad DA 
Ptnball Dreams . T 
Pinball Fantaäes z; L. 
PiratesGold - D 
Ptaa Connection ‘ DV* i 
Police Quest 3 DV 66,00 
Pdfoet^estt _ ev mm n 
IMnceof P«rs»2 DA 67,00 ^ 

“r da SS Die Siedler* 78.- 
Gtayä DV 66M_ 

CD - ROM 
7thGuest DA 
Alone in the Dark DV 
Battle Isie2 DV 
Beneath a Steel Sky DV 
Bloodnet 
Buming Steel 
CaribeanDes. 
Chessmaster Pro 
Comandie DV 
Conspiracy EV 
Ca Girl Strippofeer DV 
CritkalPath EV 
Cyberrace DV 
Das schwarze Auge DV 
Day of Tentacle 
Der Clou 
Der Patrizier 
Der Planer 
Dracula Unleashead 

DA* 

■MM --säjA CD - ROM 
DA «ÖtoMyst DA 

3 DV U0 Na 2 Collection DV 
DA* 79,00 Rasenmähermann 
DV 96*00 Rebe) Assault 
DV* 85,00 Rebel Assautt 
fiV; «P Return toZorc DA 
DV 108.00 Secr. Weap. ofLW EV 
BV 108,00 Shadowcaster DA' 
DV 79,66 Strike Commander DA 
DV 683H5 Subwar 2050 DV* 
DA 663» Syndicate Plus 
DVf 89,00 TFX 

- DA* ,79^6 HE Fighter 
DL SDASlm» Tornado & .Vlis. 

DÄL 96,00 Ultima 8 DV' 
DV* 85.00 t Ttima 1 nder. 1&2 EV 
EV nM Wing Com. 1 Edit DH 

.DA 105,00 Winter Super Sports DA 

Versandkosten : 8,00 DM. Ab 250,00 DM Bestellwert versandkostenfrei 
Lieferung gegen NN + 8,00 DM Zahlkartengebühr oder Vorkasse. 

Ausland nur gegen Vorkasse zzgl. 15,00 DM Versand kosten. 
Es gelten unsere AGB. Änderung und Irrtum Vorbehalten. 
* = bei Drucklegung noch nicht verfügbar. MICRO MAGIC 

Starenweg 2 ■ 58638 Iserlohn Tel. 02371 / 36330 Fax. 02371 / 34503 
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teren Screenrand hin- und her¬ 
flitzendes Paddle abzutragen. 
Kaum verschonte man uns also 
einige Jährchen damit, schon 
gräbt ein Hersteller einen wei¬ 
teren Klon mit 80 weiteren 
Level s aus - o Gott. 
Weder die Bonusrunde nach je¬ 
weils fünf Abschnitten (zum 
Ergattern von Multibällen, Ex¬ 
plosivgeschossen oder beson¬ 
ders kräftigen Kugeln), noch 
die Spezialsteine und Telepor- 
ter, noch die hartnäckigen End¬ 
gegner alle 10 Stufen, noch die 
Save-Option dieses Remakes 
können dem in Ehren ver¬ 
schiedenen Spielprinzip neues 
Leben einhauchen, zumal hier 
auch die von mäßigen Sarnple- 
sounds untermalte SVGA-Gra- 
fik einfach bloß trist wirkt. Hin¬ 
zu kommt, daß die Maussteue¬ 
rung selbst zwar prompt und 
präzise reagiert und die Kugel 
sich auch per Knopfdruck be¬ 
schleunigen läßt, ansonsten je¬ 
doch im Spielverlauf immer 
langsamer dahinkullert, wo¬ 
durch man jeden Level bequem 
„aussitzen” kann. Während die 

Endgegner dem Spieler kaum 
eine Chance lassen... 
Kurz und schlecht: Dieser 
Gruftie ist nicht einmal für 
Nostalgiker interessant, (mic) 

Kaum zu glauben, aber 
wahr: Der 397ste „Ar- 
kanoid”-Klon erscheint 
nicht etwa standesgemäß 
als PD-Game für 5,90 
Mark - Mindscape will 
glatt das Zehnfache für 
den Aufguß des Uralt¬ 
klassikers haben! 
Es war einmal vor langer, lan¬ 
ger Zeit, da gab es einen Ar- 

cade-Automaten namens 
„Breakout”. Viele Jahre später 
erschien dessen Umsetzung 
mit dem Titel „Arkanoid” für 
die damals aktuellen 8-Bit- 
Rechner. Der Erfolg brachte 
ungezählte Nachahmer auf 
sämtlichen Computern mit 
sich, und bald konnte es kein 
Mensch mehr ertragen, weite¬ 
re Steine via Kugel und am un- 

Breakline 
(Mindscape/Kalisto) 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

Für Fortgeschrittene 
Preis: ca.59,- DM 

Soundblaster 

RAM: 2 MB 

Wer will noch mal, wer hat noch nicht? 

Endlich ist es da, das Spiel zum 
Redakteur! Aber warum muß¬ 
te der renommierte Buchver¬ 
lag Sybex meinen Spitznamen 
ausgerechnet für eine derarti¬ 
ge Softwaregurke auf unter¬ 
stem PD-Niveau verwenden?! 
Der kleine Mick spielt im Wald 
friedlich mit seiner Freundin 

mehr an dem Schluß vor¬ 
beiführt: Sybex, bleib bei dei¬ 
nen Büchern! (mic) 

Mick... 
im Zauberschloß 

(Sybex) 

die fünf abspeicherbaren Spiel¬ 
stände gut sein sollen, denn das 
völlige Fehlen von Feinden 
senkt den Schwierigkeitsgrad 
dieses Jump & Runs praktisch 
auf Null ab. Wer trotzdem am 
Ball bleibt, wird mit VGA- 
Grafiken abgespeist, die eher 
nach EGA aüssehen, der 
Sound kommt nur aus dem 
eingebauten Piepser, und die 
Tastatursteuerung ist ebenfalls 
ziemlich hakelig. Selbst mit 
rund 40 Mäusen ist diese digi¬ 
tale Frechheit also kraß über¬ 
bezahlt, womit leider kein Weg 

te Tiere erlösen, welche die 
Despotin in früheren Jahren 
verhext hat. Die befreiten Vie¬ 
cher überlassen ihm zum Dank 

einen Teil ihrer 
Fähigkeiten - wo¬ 
durch sich Mick 

. JSfcl|, nach und nach in 
f -~*1L Mäuse, Eichhöm- 

chen oder Frösche 
NHPVHj verwandeln kann, 

um so die vorher 
unzugänglichen Be¬ 

reiche des Gemäuers zu er¬ 
forschen. Probleme bekommt 
er dabei bloß gelegentlich 
durch Falltüren 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

Mascha, als diese plötzlich von 
einer Hexe entführt wird. Da 
gibt’s natürlich kein Halten 
mehr für den wackeren Re- 
dak... äh, Helden, der sich so¬ 
fort daranmacht, die Heimstatt 
der Alten zu erforschen. 
Beim Durchhüpfen der He¬ 
xenburg sammelt mein Na¬ 
mensvetter nun sämtliche 
greifbaren Zaubertränke ein, 
denn damit kann er versteiner- 

Für Anfänger 
Preis: ca. 39,- DM 

Dt. Screen | Dt. Anleitung Allein am weiten Flur. 

Sinnloser Wiederbelebungsver¬ 

such an einem mausetoten Spiel¬ 

prinzip. 

Ein 386er mit Maus und VESA- 

kompatibler SVGA-Karte muß 

sein, das Spiel hingegen nicht. 

Jump & Run ohne Gegner, Witz 

und Sinn. 

Selbst die lahmste DOSe reicht 

völlig aus - wen wundert’s? 



SENSIBLE SOCCER 

Vier Spiele zum Preis von einem ist ja an sich schon nicht 
schlecht, bei einer Compilation jedoch keine Überraschung. 
Was unseren heutigen Tip aber top macht, ist die goldi¬ 
ge Qualität dieses deutsch angeleiteten Quartetts! 

Noch kein Jahr ist es her, da erhielt 
diese Fußball-Action ihren redlich ver¬ 
dienten Hit: 32 nationale und 64 inter¬ 
nationale Teams dürfen hier üben, ein 
Freundschaftsspiel bestreiten und in di¬ 
versen Ligen und Turnieren um die 
Wette kicken. Dabei ist von der Spiel¬ 
zeit, dem Wetter und dem Bodenbelag 
bis hin zur Aufstellung so gut wie al¬ 
les einstellbar, es gibt individuelle 
Fähigkeiten und sogar speicherbare 
Szenenwiederholungen. Die dynami¬ 
sche Steuerung im Stil des Klassikers 
„Kick Off’ macht Freude, lediglich die 
magere Grafik aus der Vogelperspek¬ 
tive könnte manchem etwas zu „klas¬ 
sisch” sein. Kurzum, ein moderner 
Klassiker! 

Heute vor einem Jahr mußte sich der 
kleine Plattform-Ninja zwar mit 78 Pro¬ 
zent begnügen, doch hat er es nicht um¬ 
sonst zu Kultstatus und einer Fortset¬ 
zung gebracht: Vom Options-Screen 
(Musik, FX, Continues und Spielge¬ 
schwindigkeit sind variabel) bis hin zu 
den erstaunlich bunten Landschaften, 
durch die das Sprite hier mit einem Af¬ 
fenzahn düst, ist das Game wirklich gna¬ 
denlos gut spielbar. Die in sieben Ab¬ 
schnitte unterteilten Welten scrollen sau¬ 

ber und bieten mit ihren Geschicklich- 
keits- bzw. Ballerpassagen und den 
Gegnern in allen Formen und Größen 
Abwechslung satt. Extraleben und an¬ 
dere Boni gibt’s reichlich, allerdings 
auch ein paar unfaire Stellen; zudem sei 
ein Digital-Joystick dringend angeraten. 

Diesen Klassiker unter den Klassikern ha¬ 
ben wir bereits im Februar 1992 auf die¬ 
ser Seite ausführlich besprochen, es soll¬ 
ten also ein paar Stichworte genügen: Die 
kürzlich fortgesetzte Kampf- und Han¬ 
delssimulation im Weltraum besticht (auch 
in dieser neueren Polygon-Version) mit 
einem ungeheuer fesselnden Gameplay - 
und das schon seit Mitte der 80er Jahre! 
Als Pilot einer Cobra MKII kann man hier 
zwar noch nicht auf Planeten landen, aber 
dafür Handel mit diversen Gütern treiben, 
gegen oder als Raumpirat kämpfen, Da- 
tenscreens studieren, die Karriereleiter em- 
porklettem, sich an ordentlichen Sounds 
und vertretbarer VGA-Grafik erfreuen und 
vor allem Spaß für Lichtjahre haben! (ml) 

JIMMY WHITE*S WHIRLWIND SNOOKER 

Vor anderthalb Jahren ist diese ausge¬ 
fuchste Billard-Simulation mit 81 Pro¬ 
zent nur knapp an einem Hit vorbeige¬ 
schrammt, tatsächlich machen die vie¬ 

len Optionen (menschlicher oder Di- 
gigegner, Demo, Training und sogar 
Trickstöße) auf dem realistisch ani¬ 
mierten Vektor-Tisch auch heute noch 
Laune. Das abwechselnde Versenken 
der 15 roten und sechs bunten Kugeln 
geht hier nämlich fließend animiert 
vonstatten, wobei die Maus all die 
Zooms und beliebigen 3D-Perspekti- 
ven stufenlos regulieren kann. Musik 
und FX sind zwar eher dürftig, doch 
von der komfortablen Icon-Steuerung 
wird jede wahre Filzlaus begeistert 
sein. 

Award Winners 
Gold Edition 

(Empire) 
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Die Folter-CD für unbeliebte Nachbarn: 

Lyrics 

Joe singt - rette sich, wer kann! 

Bedienungsfreund¬ 

liche Sänger-Soft: 

Soft Karaoke 

Von Karaoke bis zum Soundstudio 

Zwischen der Tabellenkalkulation und einem Ballerspiel ist noch viel Raum für Inno¬ 

vationen: Hier stellen wir Euch einige Programme vor, die den alten Blechkumpel von 

einer ganz neuen Seite präsentieren - Licht aus, Spot an und Bühne frei für interakti¬ 
ve DOSen-Musik! 

SINGE, WEM 
GESANG GEGEBEN: 

BG-EABAGEE 

Die Karaoke-Idee als solche ist ja schon 

nicht mehr ganz frisch, und selbst die Ver¬ 

bindung zum Rechenknecht zwecks Um¬ 

gehung einer siindteuren Profi-Anlage 

wurde erstmals bereits vor über zwei Jah¬ 

ren auf Commodorcs Mullimcdia-Flop 

CDTV realisiert. Daß man aber mittler¬ 

weile auch via PC seine Umwelt mit fröh¬ 

lichen Sanges-Imitaten foltern kann, ist 

eine vergleichsweise junge Entwicklung: 

wir haben uns zwei brandaktuelle Pro¬ 

gramme angeschaut: Soft Karaoke vom 

kanadischen Hersteller Tune 1000 wird 

auf Disketten geliefert, während das ein¬ 

heimische Lyrics der ODS CD-ROM 

GmbH für Besitzer von Schillerscheiben- 

Schleudern gedacht ist - beide benötigen 

allerdings ,,Windows 3.1 

Der Kanadier fällt schon ______________ 

mal von vornherein 

durch die luxuriöse 

Verpackung angenehm 

auf, in der sogar ein 

Mikrophon zum Anschluß am Soundkar- 

ten-Eingang (bzw. den der Stereoanlage) 

enthalten ist. Geradezu unscheinbar da¬ 

gegen die von normalen Audio-CDs ge¬ 

wohnte Plastikschachtel des Konkurren¬ 

ten - hier muß man sich entweder selbst 

ein Mikro besorgen oder den Saal mit ei¬ 

genem Stimmvolumen füllen. Beide Pro¬ 

dukte machen Punkte gut, weil sie bereits Markierung der gerade zu singenden Text- 

mit 8-Bit-Soundblastern funktionieren abschnitte ist hier wesentlich besser ge- 

(z.B. der SB 2.5. edlere Karten wie etwa lungen. Bei Lyrics kommt man demge- 

die diversen Pro Audio-Va- genüber schon mal aus dem Rhythmus, 

rianten werden freilich was auch allerlei Gimmicks (etwa ver- 

■ ebenfalls problemlos ak- stellbare Schriftgröße) nicht ausgieichen 

jfl zeptiert). wenngleich sich können. Überhaupt müssen sich Lyriker 

Deutsche Version 
Engfish Version 

mit einer unnötig fummeligen Bedienung 

anfreunden, verfügen dafür aber über 50 

bunt gemixte Melodien von Rex Gildo 

über Abba bis zu Roy Orbison und Brian 

Adams, die auch auf „kleinen” Sound¬ 

karten noch gut rüberkommen. Die 15 

zwar geschmackvoll ausgewählten Stücke 



Die Freak Show für Show-Freaks 

Mehr eine multimediale Fingerübung: 

Grönemeyers Chaos 

1986 
Cotdoju. No: Owrlsmo/Vr^nPGS 
ttfVOMrisnc/Vlrdn PGMC 5 
iri6.»Owrt«n./W(l» POCO S 
ICDJ/Vlrjln PGCDP 5(PWor. CO) Lyrics: PC-Music, Tel.: 0201/59 00 11, 

ca. 99,-DM 
Soft Karaoke: Software Resource, 
Tel.: 02236/6 40 21, ca. 99- DM 
Chaos: Musikfachhandel, ca. 39,- DM 
A Hard Day’s Night: Tim-Schmidt- 
Vertrieb, Tel.: 069/43 13 50, ca. 85,- 
DM 

Ganz schön interaktiv: 

Peter Gabriels Xplora 1 

IIIUIIIV1:14 
in einem beinahe adventurcmäßigen 

Rundgang sein „Realwoiid”-Studio er¬ 

forschen. 

einer GrÖni-Biographie mit Digi-Biidern 

blättern. 

Alles in allem wohl etwas dünn, aber da 

gibt es ja noch den Beatles-Film A Hard 
Day’s Night, für den man freilich schon 

‘nen knappen Hunni abdrücken muß. 

Dafür sind hier neben dem kompletten 

Movie noch allerlei Fotos, ein Interview 

mit dem Regisseur oder eine Art Katalog 

im Angebot, mit dem sich bestimmte 

Filmszenen im Handumdrehen finden las¬ 

sen. ln den USA kamen jüngst noch wei¬ 

tere solcher Titel auf den Markt, wenn 

auch in der Regel für andere Systeme wie 

etwa den Mac, Philips’ CD-I oder gar das 

von Soft Karaoke (z.B. „Steamy Win¬ 

dows”, „Wild Thing” oder „Walk on the 

Wild Side”) muten da eher ärmlich an, al¬ 

lerdings sind hier bereits allerlei zusätzli¬ 

che Tracks erhältlich, während bei der 

Konkurrenz eine Soundbibliothek erst im 

Entstehen begriffen ist. 

Last but not least bieten die beiden San- 

gesbrtider noch je eine Spezialität: Lyrics 
erlaubt die Zusammenstellung von eige¬ 

nen Karaoke-Liedern, während man beim 

Kollegen problemlos die einzelnen In¬ 

strumente austauschen kann und so inter¬ 

essante Verfremdungseffekte erzielt. Tja, 

und für Musikaliker. die sich einfach nicht 

entscheiden können, hätten wir da noch ei¬ 

nen dritten Weg anzubieten... 

DEL ALLEELETZTE 
SCHLEI: INII I AITI 

VI MLSIEVILECS 
Spaßig wird sicherlich auch das jüngste 

Projekt der Residents: die kuriosen 

Rockerhaben nämlich ihre Freak Show 
ebenfalls in eine CD-ROM-Version ge¬ 

preßt, die tatsächlich schon last ein 

Advenlure ist. Es handelt sich hier um ei¬ 

nen interaktiven CD-Film über eine ob¬ 

skure Jahrmarkts-Show, deren Räume voll 

begehbar sind. Am Mac ist das gute Stück 

bereits erhältlich, ab Herbst sind die 

Freaks auch am PC los. Weitere große 

Namen wie David Bowie, BAP, 1NXS 

oder Billy Idol hocken ebenfalls schon in 

den multimedialen Startlöchern, und 

selbst Beethoven. Mozart oder die Ge¬ 

schichte des Jazz bleiben demnächst von 

der Interaktion nicht verschont. Fazit: Es 

gibt noch viel zu versoften - singen wir's 

weg... (jn) 

nämlich neuerdings eine sogenannte „in- U' ||g| STrJHHI 
teraktive CD” erwerben, um den Künstler BMp m »,S. 

seines Vertrauens (nicht nur) am Bild- jffjH •••* 

schirm singen /u hören. Herba- Grone 

meyer hat’s mit Chaos vorgemacht, ob- /nmmpaimm 

gleich sich seine Silberscheibe in Sachen 

Interaktivität noch ziemlich bedeckt hält: 

Man kann die jeweiligen Liedtexte auf Mega-CD von Sega. Umsetzungen stehen 

dem Screen einblenden, während der Cha- freilich durchaus zu erwarten, und das 

ot per Soundkarte (und deshalb nicht un- könnte vor allem bei Peter Gabriels 

bedingt in reinster Stereo-Qualität) aus den Xplora 1 (angekündigt für den Frühsom- 

Boxen dringt. Auch Videoclips im Brief- mer) interessant werden: Hier erhält man 

markenformat gehören zur Serienausstat- nicht nur Musik, Filmsequenzen und Vi- 

tung, und wem das nicht reicht, der darf in deoclips, nein, experimentierfreudige Zeit¬ 

genossen können den Gabriel-Song „Dig- 

ging In The Dirt” eigenhändig neu ab- 



DER JOKER INDEX 
ALLE TESTS AUF EINEN BLICK 

DIE FETTGEDRUCKTEN PROGRAMME WURDEN MIT EINEM HIT GEKURT! 

10 Intelligent Stiategy Games 

AkenBreed 
AI American Sports 
Alone in the Dark 2 

Bettle Team 
Beneath A Steel Sky 
Betrayal ai Krondor 

Blue Force 
BodyBtows 
BrainBox 
Bridge Master 
Biix2Deluxe 
Bubble & Quaak 
Buming Steel 

Buzz Aldrin's Race into Space 
Campaign 2 
Capitol Hil 

Casino Lite 
Castles II 
Catch’Em 
Challenge of the Five Realms 

Champtonsbgp Manager Itala 
Cfiess Maniac 
ChessNet 

Daemonsgate CD 
Dark Swi Shattered Lands 
Dashboard 2.0 
Das Schwans Auge I Stemensctmei 
Daughter of Serpents 
Oer Planer 
Der Schatz im Silbersee 
DesignSPrint 
Die Schöne und das Biest 
Dizzy CoHecSon 

DSA-Tods 
DungeonHack 
EcoQuestll 
Eight Ball Dehrxe Pinball 

International Athletics 6/93 
IntemaL Open Golf Cbampionslxp 9/93 
International Rugby Challenge 6/93 

12/93 Hörzu-Software 

PepperisAdeenturesinTme 

Police Quest IV: Open Season 

Power Tacfics 

Princeof Persia2 
Poker Nights 
Protostar 
Pussy Puzzles 
Putt-Putt Goes To The Moon 

Sid an ATs Incredible Toons 

Sim City DeLuxe 
Sim City 2000 
Sim City & Lemmings 
Sim Ute 
Sänon the Sorceter 

Space Hulk 
Space Legends 
Space Quest V 
Spaceward Ho! 
Speed Racer 
Spheroids 
Spotts Collection 

AMg*e ’ «Utltk Urteil 

The Playboy Electron» Nctebook 2m 
TheRedCrystal 3/94 
TheFtyderCup 2/94 

Tom Landry Strategy Football 
Tony La Russa Baseball II 
Top Gun 
TopShots 

Triple Action Vol l 
TripleAeöonVoLII 
Triple Action III 
Triple Action IV 
Triple AdionV 

Tropical Heat 
Tw#ght2000 
Twii Piece 

UnnecessaryRougliness 
UnWedAdirentures 
Unnatural Seiection 

Veü of Darkness 
Video Poker 
VHngs-FiektsdConquest 
Vision 
Wacky Funsters 
Wall Street Manager 
Walls o( Rome 



WSKBBBBSm 
Die Parteien-Landschaft 

PIRATEN (PIR) 

Der Name ist Programm: „Gesetz” ist für 
| die Jungs ein Fremdwort, das fröhliche 

Chaos ihr Leitmotiv, und wenn sie und 
ihr abgetauchter Boß Johnny Cyberpunk 
sich um eins nicht scheren, dann um die 
Interessen der Softwarehersteller! 

FREIE USER (FU) 

JOKER PARTEI (JOKE) 

NIX IST FIX (NIF) 

MONEYMAKERS (MM) 

Eine Massenpartei, die ebenfalls eher 
die Interessen der Software-User vertritt 
und es nicht immer ganz genau mit der 
Legalität nimmt. Dennoch tendiert der 
Haufen des neuen Parteichefs Prof. 
Schlapping mehr zu halbwegs gesitte¬ 
ten Regeln und Verhältnissen. 

LEGALE ANWENDER (LA) 

Meine Güte, ist die Welt 
ungerecht, besonders im 
Rheinland! Da habt Ihr 
nun so viel Aufwand ge¬ 
trieben, daß eigentlich 
halb NRW hätte die Ur¬ 
nen stürmen müssen - 
und dann haben sich nur 
0,3 Prozent der Wahlbe¬ 
rechtigten für Ghost & 
Co. entschieden... 

Die Partei des großen Vorsitzenden 
Ghost. Fordert die Umbenennung des 
„Communication Highway” in „Joker 
Allee” und stimmt für eine allgemeine 
Flegel-Versicherung. Die Interessen der 
Zocker liegen uns naturgemäß mehr am 
Herzen als die der Hersteller, wir sind 
tendenziell gesetzestreu und weder chao¬ 
tisch noch bürokratisch. 

Auch bekannt als „Die Labileren” - eine 
hochinteressante Gruppierung, die nie¬ 
mals weiß, was sie will. Ob es nun um 
Gesetzestreue geht, um Philosophie oder 
um die Interessen-Frage, stets bekommt 
man vom neuen Vorsitzenden Markus 

| Maria Müller (mmm) ein klares „Najein 
! oder was?” zu hören. 

hängen? Pro tausend Stück kosten sie 
glatte 1.000 Mark. 
3) Wollt Ihr Werbegeschenke für 20 
DM pro Stück verteilen? Ja? Wie vie¬ 
le und wo? 
4) Wo wollt Ihr wie viele Wahlkampf- 
Anzeigen veröffentlichen? Eine kommt 
auf 4.000 DM. 
5) Schließlich wäre da noch die erfolg¬ 
versprechende Radiowerbung, die mit 
immerhin 200.000 DM pro Spot am 
Geldbeutel zehrt! 

In mancherlei Hinsicht sind diese kreuz¬ 
braven Amigos das Gegenstück der FREI¬ 
EN USER, wenden sich jedoch glei¬ 
chermaßen an Anwender wie an Her¬ 
steller. Ihr größtes Manko dürfte die etwas 
farblose Spitzenkandidatin und Bundes- 
PC-Kanzlerin Saubiene Sauertopf sein.. 

Die Herstellerpartei schlechthin: Tüchti¬ 
ge, junge Dynamiker unter der Schirm¬ 
herrschaft des Freiherm Tanja Braven- 
leuth, immer für eine Piratenjagd zu ha¬ 
ben, sofern dabei Geld zu verdienen ist. 
Das Gesetz ist ihnen heilig, und all ihre 
Aktivitäten wickeln sie hübsch ordent¬ 
lich ab. 

Dabei hatte Gundel Gaukola, eine enge 
Freundin unseres Vorsitzenden, noch un¬ 
längst prophezeit, die Sterne stünden gut 
- meinte sie etwa die der Konkurrenz? 
Oder bezog sie sich allein auf unsere Fi¬ 
nanzen? Denn obwohl wir die Grenze 
für Kostenrückerstattungen locker ver¬ 
fehlt haben, zeigt der Kontomarker satte 
447.000 Hühner! Was nicht nur an den 
7.601 zahlenden Digi-Mitgliedem liegt, 
die Monat für Monat 47 Eier abdrücken, 
sondern auch an Alberto Geldzini, dem 
ungekrönten König der Lire-Fälscher. 
Ihm unterbreitete Ghost nämlich ein An¬ 
gebot, das er nicht ablehnen konnte, und 
leierte dem guten Mann so eine umfang¬ 
reiche Spende aus dem breiten Rücken! 
Ansonsten wäre erwähnenswert, daß 
59.000 Plakate in den Kohlenschächten 
prangten, 670 gute Freunde mit kleinen 
Geschenken bedacht wurden und 10 groß¬ 
formatige Werbe-Anzeigen in einschlä¬ 
gigen Magazinen zu finden waren. Noch 
erwähnenswerter ist freilich, daß Ihr bis 
zur nächsten Nummer gleich drei Wahl¬ 
kämpfe zu bestehen habt: in Sachsen- 
Anhalt (zum ersten Mal dabei) sowie in 
Hessen und Berlin, wo turnusmäßige Ur¬ 
nengänge angesetzt sind. Dort gilt es, die 
seinerzeit erreichten Werte zu übersprin¬ 
gen (jeweils 0,9%), während bei den An¬ 
haltinern ein möglichst guter Einstand zu 
geben wäre. Na, am Geld soll es ja nicht 
mangeln, und an der strategischen Pla¬ 
nung erst recht nicht - schließlich habt 
Ihr dank unserer Doppelausgabe auch die 
doppelte Zeit zur Verfügung, um unsere 
berühmten fünf Fragen zu studieren: 

Sobald Ihr wißt, wie der Hase laufen soll, 
teilt Ihr uns das bitte auf einem Post¬ 
kärtchen mit. Wir sammeln diese Ur¬ 
kunden in einem Marmeladenglas und 
zählen sie nachfolgend aus - die demo¬ 
kratischen Mittelwerte werden in unse¬ 
ren unparteiischen Parteimanager einge¬ 
speist, der versorgt uns prompt mit allen 
drei anstehenden Wahlergebnissen, und 
das nächste Heft kündet dann von den 
Siegen und Niederlagen. Diese kundige 
Kunde sollte Euch zwar eigentlich Lohn 
genug sein, aber vorsichtshalber bieten 
wir noch ein paar kleine Nebenerwerbs¬ 
quellen an, die unter allen Kunden, nein, 
Amigos, äh, Einsendern verlost werden: 

1 x Goal! 
3 x Joker-Watch 
3 x Joker-Shirt 

3 x Ghost-Mütze 

War noch was? Korrektes Porto: abge¬ 
hakt! Lesbarer Absender: abgeplagt! Un¬ 
sere Anschrift: abgenagt! Na, denn... 

Joker Verlag 
„PC-Parlament" 

Bretonischer Ring 2 
D-85630 Grasbrunn 

Wahlergebnis 
Nordrhein-Westfalen 

1) Wie hoch soll der Mitgliedsbeitrag 
sein? 
2) Wie viele Plakate wollt Ihr wo aus- 

Bemerkenswert ist hier zweifellos das 
Ergebnis der Nixfixen, die mit Hängen 
und Würgen gerade noch ins Digi-Par- 
lament rutschten - ohne der FU ihre 
Mehrheit der Sitze streitig machen zu 
können. Wir kondolieren dem Freien 
Bruder Johannes! 



HARNMASTER 

Nachdem in den letzten Ausgaben die 

Experimental-Rollenspieler mit allerlei 

Solo-Abenteuern sowie Cyber- und Splat- 

terpunk konfrontiert wurden, kehren wir 

nun wieder zur Normalität zurück - 

sprich, zu einem Kollisystem klassischer 

Fantasy-Machart. 

\far-Hyvra|£ 
Ausgabe 2 

Winter 1994 

eine große, dicht bewaldete 
Insel voller seltsamer, gefähr¬ 
licher Geheimnisse. So selt¬ 
sam und gefährlich, daß sich 
(abgesehen von den Men¬ 
schen, Zwergen oder Elfen, 
die dort geboren wurden) nur 
die abenteuerlustigsten aller 
Abenteurer dorthin wagen! 
Schade nur, daß sich Härn- 
master nicht weiter mit diesem 
vielversprechenden Hinter¬ 
grund befaßt, sondern reines 
Regelwerk bietet. Wer mehr 
über die mittelalterliche Kul¬ 
tur der Gegend erfahren will, 
muß vorläufig wohl oder übel 
zum englischsprachigen 
„Hämworld” greifen; wir wer¬ 

r-Hyvrak 
Ausgabe 1 

A Lantern 
™ Production» 

fen statt dessen erst mal einen 
Blick auf die Charakter-Er¬ 
stellung: Für gewöhnlich wird 
es sich bei den Helden um nor¬ 
male Menschen handeln, es 
kann aber auch einer der er¬ 
wähnten Elfen und Zwerge zur 
Truppe stoßen, vielleicht gar 
ein Ork. Dies wird, wie tau¬ 
send andere Dinge auch, ent¬ 
weder erwürfelt oder nach 
freiem Willen entschieden. 
Welche tausend Dinge? Nun, 
etwa die recht detailliert auf¬ 
gefächerten Charakterattribu¬ 
te wie Haarfarbe, Tastsinn 
bzw. (magische) Aura oder un¬ 
gewöhnliche Einzelheiten wie 
Krankengeschichte, Stemzei- 
chen und Beruf der Eltern. 
Natürlich gibt es weiterhin 
eine umfangreiche Liste von 
Fertigkeiten, die sich aus den 
grundlegenden Attributen er¬ 
rechnen und später in regel¬ 
mäßigen Abständen steigern 
lassen, sowie gegebenenfalls 
(sobald die besagte Aura ei¬ 
nen bestimmten Wert über¬ 

schreitet) auch Psi-Talente im 
Stile von Hellseherei oder Te¬ 
lekinese. 
So etwas sollte freilich nicht 
mit echter Magie verwechselt 
werden, deren verschiedene 
Fachrichtungen man hier re¬ 
gelrecht studieren muß, was 
ein regeltechnisch nicht ganz 
einfacher Prozeß ist - wie 
Härnmaster überhaupt auf¬ 
grund des hohen Realismus 
und der etwas formalisierten 
Sprache manchmal schwer 
verständlich scheint. Ein wei¬ 
terer Nachteil (oder Vorteil, 
ganz wie man will) liegt im 
detaillierten Kampfsystem, 
das aufgrund seines stark tak¬ 
tischen Schwerpunktes am be¬ 
sten visuell umgesetzt wird, 
nämlich mit Figuren auf Wa- 
benfeldem. Tja, und last not 
least umfaßt der 170seitige 
Hardcover-Band neben vielen 
SW-Illustrationen noch jede 
Menge Material zu Handel, 
Wandel, Monstern und Schät- 

Hätte der Titel nicht das 
schmucke „Dach” auf dem A, 
man wäre zu den wildesten 
Spekulationen über das Sze¬ 
nario verleitet! Umtriebige 
Rollenspieler wissen jedoch 
schon seit Mitte der 80er Jah¬ 
re, daß es hier nicht um flüs¬ 
sige Ausscheidungen, sondern 
um handfeste Abenteuer in der 
Welt Kethira geht. Sie liegt ir¬ 
gendwo in einer fremden Di¬ 
mension und umfaßt mehrere 
Kontinente, deren größter Ly- 
thia genannt wird - an seiner 
Nordwestspitze liegt Häm, 



HämWorid 

BUCH DER GÖTTER BUCH DER BURGEN 

Die Toten des 

SPIELE OHME STROM 

Wer die Hintergründe dieses 
Systems noch etwas weiter 
ausleuchten möchte, könnte 
etwa zum „Buch der Götter” 
greifen, um sich ausführlich 
über die in den Regeln etwas 
kurz gekommene Religion 
samt ihrem Pantheon aus zehn 
teils untereinander rivalisie¬ 
renden Göttern zu informie¬ 
ren. Keine Frage, daß die welt¬ 
lichen Priester der hohen Herr¬ 
schaften durchaus nicht im¬ 
mer gut aufeinander zu spre¬ 
chen sind, was hervorragende 
Ansatzpunkte zu spannenden 
Abenteuern liefert! Mehr welt¬ 
lich orientierte Helden sollten 
vielleicht einen tieferen Blick 
ins ,3uch der Burgen” wagen, 
wo acht berühmte Festungen 
eingehend beschrieben sind - 
samt Grundriß, sonstigem 
Kartenmaterial und Ge¬ 
schichte. 

„Die Toten des Winters” ist 
nicht nur das bislang erste und 
einzige deutschsprachige 
Häm-Abenteuer, es wurde so¬ 
gar von deutschen Autoren 
geschrieben - und zwar so 
überzeugend, daß der kana¬ 
dische Hersteller Columbia 
Games es offiziell anerkann¬ 
te! Inhaltlich erinnert das gute 
Stück zunächst recht deutlich 
an „Der Name der Rose” (in 
einem winterlichen Kloster 
häufen sich mysteriöse To¬ 
desfälle), doch bald schon 
geht die Story ganz eigene 
Wege. Zudem überzeugt der 
formale Aufbau: Vorange¬ 
stellt findet sich der Mate¬ 
rialteil, in dem das Kloster 
samt angegliedertem Bauern¬ 
dorf komplett beschrieben 
wird, nachfolgend erst geht’s 
mit der eigentlichen Ge¬ 
schichte los. 

Wahre Fans sollten sich 
„Var-Hyvrak” schicken las¬ 
sen, das beinahe professio¬ 
nell aufgemachte Härnma- 
ster-Fanzine, von dem bis¬ 
her zwei Nummern erschie¬ 
nen sind. Burg- und Clanbe¬ 
schreibungen, Legenden, 
neue Zaubersprüche und vie¬ 
les mehr ist hier zusammen¬ 
getragen. Und wem das alles 
nicht genügt, der kann natür¬ 
lich problemlos aus dem 
reichhaltigen Fundus der ori¬ 
ginalen Materialbände schöp¬ 
fen, sollte dazu aber gut Eng¬ 
lisch können. Abschließend 
sei noch angemerkt, daß sich 
Hämmaster in bezug auf an¬ 
dere Rolli-Systeme als weit¬ 
gehend kompatibel versteht, 
weshalb sogar Ratschläge zur 
„Konvertierung” von bereits 
existierenden Helden gege¬ 
ben werden. 

MÄCHTIG PRÄCHTIG! 

Ein wahrhaft erfreuliches Los 
steht nun wieder dreien von 
Euch bevor, verlosen wir doch 
wie gehabt unsere Rezen¬ 
sionsexemplare - also die Re¬ 
geln, die zwei Quellenbücher 
sowie das Abenteuer-Modul 
samt den beiden Var-Hyvraks. 
Voraussetzung wäre freilich er¬ 
stens, daß Ihr uns auf einem 
Kärtchen mitteilt, wer den zi¬ 
tierten Bestseller „Der Name 
der Rose” geschrieben hat. 
Zweitens ist ein leserlicher Ab¬ 
sender ebenso unerläßlich wie 
drittens die richtige Briefmar¬ 
ke. Fehlt viertens bloß noch 
unsere Adresse, aber die haben 
wir ja hier abgedruckt. Und ehe 
wir’s vergessen: Letztes Mal 
waren Nennungen wie DSA, 
Battletech oder Earthdawn der 
Schlüssel zum möglichen Ge¬ 
winn. Vielleicht schaut Ihr mal 
im Zocker-Olymp nach?! (jn) 

Joker Verlag 
„Blackout” 

Bretonischer Ring 2 
D-85630 Grasbrunn 

HARNMASTER 

Spielmaterial: 78% 
Spielregeln: 70% 
Spielreiz: 76% 
Besonderes: Einige weitere 
Projekte sind derzeit in Arbeit, 
darunter auch eine Überset¬ 
zung von Hämworld. 

Schwierigkeit: Für Könner 

Preise: 
Hämmaster ca. 45,- DM 
Quellenbücher 

ca. 30 - DM bis 40,- DM 
Die Toten des Winters 

ca. 27 - DM 
Var-Hyvrak ca. 12,-DM 

Bezug: Mania Productions 
Sigrid Minz 
Benzenbergstr. 60 
40219 Düsseldorf 

QUELLENBUCHER SPIELMODULE, MAGAZINE UND MEHR MÄCHTIG PRÄCHTIG! 



Aus der dicken Mappe von Cenay Ökmen aus Pa¬ 

derborn stammt diese kriegerische Auseinander¬ 

setzung zweier gutgebauter Kämpfer. Die Damen 

des Verlags waren jedenfalls begeistert... 

Wem Judith Breitwieser aus 

Breuberg mit ihrer Zeichnung 

wohl die Flötentöne beibringen 

wollte? Oder handelt es sich am 

Ende gar um ein Selbstporträt 

nach der Frühjahrsdiät!? 

Bei Thomas Jopp aus Arnstadt haben Zombies 

schlechte Karten. Doch für den Meister selbst gilt: 

Wer so gut zeichnen kann, hat als Künstler die be¬ 

sten Karten! 

„Lilith” heißt 

diese hübsche 

Alienvariante 

von Oliver Schö- 

mann aus Konz. 

Leider hat er uns 

nicht verraten, 

wo er sie getrof¬ 

fen hat - na, im 

näheren Um¬ 

kreis von Gras¬ 

brunn wird’s 

schon nicht ge¬ 

wesen sein... 

Auf seine alten 

Tage muß es 

Donald noch 

mit Rambo auf¬ 

nehmen? Guido 

Isdepsky aus 

Rheine hat aber 

auch wirklich 

gar kein Herz 

für Tiere! 

Nicht alle PC-Künstler sind der Früh¬ 

jahrsmüdigkeit erlegen, weshalb wir Euch 

diesen Monat wieder ein paar feine Werke 

vorstellen können. Und damit das weiterhin 

so bleibt, erhalten die besten Galeristen 

künftig ein kleines Honorar! 

Nein, mit schnödem Mammon wollen wir die 

hehren Künstler unter Euch auch weiterhin 

nicht beleidigen, statt dessen winkt ein schickes 

Stück Software als Prämie - damit Ihr Euch 

auch ordentlich anstrengt, allerdings nur dem 

jeweils schönsten Bild des Monats! Damit er¬ 

weist sich die „Grafik Competition” ihres Na¬ 

mens also endlich als würdig, ansonsten bleibt 

jedoch alles beim alten: NUR SELBSTER¬ 

DACHTE UND SELBSTGEMACHTE WER¬ 

KE haben eine Chance auf Ruhm und Lohn, 

akzeptiert werden prinzipiell alle gezeichne¬ 

ten, gemalten und (auf Disk) gepixelten Bil¬ 

der, und wer Rückporto beilegt, sieht sein Baby 

sogar irgendwann wieder. Zuerst muß es aber 

mal an folgende Adresse: 

Joker Verlag 

,Grafik Competition” 

Bretonischer Ring 2 

D-85630 Grasbrunn 



Ladenlokale-Soflwarehouse: Ladenpreise variieren!!! 
46483 Wesel Auf dem Dudel 8 
47533 Kleve Gasthausstr. 12 
47608 Geldern Glockengasse 13(Eröffhung 02.04.94) 

Versandtelefon: 
Ma-Fr. 10 -18 Uhr 

, Faxbestellungen: 
0281 - 23493 

PC PC 
Aces o. Europe DV 69,95 Leg.Kyrandia 2 DV 
Airlines DA 69,95 Links 386 Pro DA 
Alone Dark 2 DV 79,95 Links Course je 
Anstoss DV 62,95 Lollypop DA 
Archon Ultra EV 59,95 Lost in Time DV 
Aufechw.Ost DV 69,95 MadNews DV 
Battle Isle 2 DV 79,95 Maelstrom DV 
Beneath St.Sky DV 77,95 Master of Orion DA 
Betrat Rrondor DV 69,95 Mega Race DA 
Big Sea DA 64,95 Mortal Combat DA 
Bioodstone DV 59,95 NFL Football94 DA 
Bloodnet DA 89,95 NHL Eishokey DA 
Bund.Manag.2.0 DV 64,95 Nomad DA 
Campaign 2 DV 74,95 Oscar DA 
Cannon Fodder DV 59,95 Pacific Strike DA 
Carib.Desaster DV 79,95 Pac. Strike Speech 
Chr.Columbus DV 79,95 Pinball Fantasie DA 
Comanche DV 82,95 Pirates Gold DV 
Com.Datal o. 2 DV 49,95 Pizza Connectio DV 
Cosm.Spacehad DV 54,95 
Crazy Football DV 54,95 Police Quest 4 DV 
Damonsgate DA x64,95 Privateer DA 
Dangerous Str. DA 49,95 Privateer Data DA 
Dark Sun DV 79,95 Privateer Speech DA 
Das schw.Auge DV 74,95 Quest f. Glory 4 EV 
Das schw. Auge2 DV x79,95 Quest f. Glory 4 DV 

Unsere KnaIIer Für BESTElluNqEN bis 29.04.94 

AIoine iiM tIhe Pp . 

D*l,k 2 ,NCAc«^^F 
Day ofTentacle DV 79,95 QdartrfTole DV x69,95 A 1 ; 

64,95 
Battle Isle 2 DV 

89,95 PC 79,95 
** CD-Rom 84,95 

x79^95 Indiana 
79,9s Jones 4 DV 49,95 
89.95 

x79,95 Monkey 
%% Island 2 DV 49,95 

J/2 Sim Earth oder 
49.95 SimAnt DV 39,95 

x84,95 _ 

«»WWF 2 29,95 
59.95 

7J95CREATiVE LAbs 

69.95 S0UNdblASTER 

84,95" ' *0 

37.95 St ero 

SS NUR 
x69,95 

199/ 

Der Clou DV x79,95 Return toZorck DA 74,95 7th Guest DA -99,95 

Der Patrizier DV 77,95 Rüsselsheim DV x69,95 Alone i.t Dark DV 89,95 

Der Planer DV 77,95 Sam & Max DV 84,95 Battle Isle 2 DV 84,95 

Der Planer Erweiterungs- Seven CietiesGol EV 64,95 Buming Steel incl. Editor sowie 

Diskette DV 39,95 ShadowCaster DA 79,95 Data Schifife/USA DV 89,95 

Detroit EV x79,95 SilverBall DA 49,95 Critical Path EV 99,95 

Die Siedler DV x79,95 Sim City 2000 DV 79,95 Comanche incl. Data 1+2 plus 

Disc.o.t.Deep DA x59,95 SimFaim DV (74,95 10 Bonusmissione DV 89,95 

Dune 2 DV 59,95 Simon tSorcerer DV 84,95 Day of Tentacle DV 89,95 

Dungeon Hack EV 69,95 Software Manag. DV 69,95 Das schw. Auge 1 DV 69,95 

Dungeon Hack DV x79,95 Space Legends DA 69,95 Das schw. Auge 2 DV LV. 

Eish.Manager DV 74,95 SSN-21 Seawolf DA x79,95 Dragonsphere DA 89,95 

Eider Scrolls EV 69,95 Star Trek 2 DA 74,95 Der Planer + Data DV 84,95 

Eider Scrolls DV x79,95 Star Trek 2 DV x74,95 Elite 2 DA 69,95 

Elite 2 DV 64,95 Starlord DV 89,95 Empire Deluxe DV 79,95 

Empire Deluxe DV 67,95 Strike Command. DA 79,95 Goblins 3 DV 89,95 

Eye Beholder 3 DV 79,95 Strike Com.Data DA 37,95 Inca 2 DV 99,95 

EyeoftStorm DA 59,95 Strike C.Speech DA 37,95 fron Helix DV 79,95 

Fantasy Empire EV 67,95 Stronghold DV 79,95 Journeym.Project DV 69,95 

Fantasy Empire DV x79,95 S.U.B. DV x69,95 Jurassic Park DV 64,95 

Flugsimulator DV 119,95 Subwar 2050 DV 89,95 Labyrinth o.Time EV 69,95 

Scenerie auf Anfrage SurfNinja DA 59,95 Lands of Lore DV 89,95 

Foig.Castle 2 DA x79,95 Superfrog DA x59,95 Lany 6 DA x74,95 

Foim.One GP DA 89,95 Syndicate DV 74,95 Lost in Time DV 89,95 

Freddy Pharkas DV 64,95 Syndicate Data DV 36,95 Mad Dog McCree EV 84,95 

Fury o.t. Furries DA 59,95 System Shock DV x89,95 Might&Mag.Trio. DV 84,95 

Gabriel Nights DV 69,95 T. F. X. DV 79,95 Nomad DA 57,95 

Goblins 3 DV 79,95 Tie Fighter DV x89,95 Patrizier DV 89,95 

HandofFate DV 64,95 The Cartoons da x59,95 Rasenmähermann DV 84,95 

Harpoon 2 EV 79,95 Tornado DA 69,95 RebelAssault EV 84,95 

Hattrick DV 79,95 Tornado Mission DA 39,95 RebelAssault DV x94,95 

Hanse DV 44,95 Tunican 2 DA x67,95 Reteum t. Zorck DA 79,95 

Incred. Toons DV 69,95 U.F.O. Enemy.... DV 99,95 Rise o. t. Robots LV. 

Inca 1 DV 84,95 Unlim.Advent. DV 79,95 Sam & Max EV 84,95 

lnca2 DV 84,95 Ultima 8 DV 84,95 Strike Commander incL Speech - 

Indy Car Racing DA 77,95 Ultima 8 +Speech DV 119,95 und Operation DA 84,95 

In Extremis DV 69,95 Victory at Sea EV 79,95 T. F. X. DV 84,95 

Innoc.Unt.Caugh. DA 79,95 Wallstr.Manager DV 74,95 Tie Fighter EV x84,95 

Jurassic Park DV 59,95 WhenT.Worlds DA 69,95 Tomado+Data DA 99,95 

Kings Table DA x59,95 Winter Olympics DA 69,95 Ultima 8+Speech DV 114,95 

Kings Quest 6 DV 74,95 X-Wing DA 79,95 Wizardry 6 & 7 DV 99,95 

Lands of Lore DV 59,95 B-Wing DA 39,95 
Larry 6 DV 69,95 X-Wing Upgrade DV 49,95 Versand KOSTENLOS i 

Innland ab 250,- DM Portofrei / Vorkasse 5,50 DM 
Nachnahme 9,90 DM zzgl. 3,- DM Nachnahmegebühr 
DV=Spiel deutsch/DA=deutsche Anleitung/i.V.=m Vorbereitung 

^^Bd^nzeigenschluiUioclwiich^ischieneir^^^^^^^^^ 

Sicherheitskarton 
Dies ist nur ein Auszug uns 
kostenlosen Versandliste 



Nr. 50003 
Exklusiv-Edition - Nur bei uns und nur in streng 
limitierter Auflage gibt’s den heißen Sound von 
„Whale’s Voyage” auf CD und ein passendes Rol¬ 
lenspiel-Buch samt Komplettlösung; beides vom 
Komponisten bzw. Autor handsigniert! 
CD: DM 15,- Buch: DM 39,- CD & Buch: DM 50,- 

Nr. 900008 
Sammelordner - Dieser schicke Sammel¬ 
ordner wurde exklusiv für den PC Joker 
designt. Er besteht aus stabilem Spezial- 
karton, ist standfest und rundum farbig 
bedruckt, faßt mehr als einen Jahrgang 
und hat ein praktisches Griffloch. Einfach 
klasse, das Teil! 
Stilvolle Ordnung für ordentliche 
DM 15,- 

Nr. 90003 7 
Zeitgeist - Kein Geist ist die topexklusive Joker-Watch, kurz „Jotch“ genannt. 
Mit diesem Zeiteisen seid Ihr Eurer Zeit voraus, denn die Uhr gibt es garantiert 
nur für Joker-Leser!!! 
Erhältlich in den zeitlosen Farben Schwarz oder Weiß für zeitlos günstige 
DM 39,- pro Uhr 



WENN IHR DAS SCHONE HEFT NICHT ZERSCHNEIDEN WOLLT — KEIN PROBLEM: POSTKARTE MIT PEN ENTSPRECHENDEN PATEN TUT'S NATÜRLICH AUCH! 

Nr. 500002 
Mousepads - Wer dem Joker schon 
immer mal übers Maul fahren wollte, w ird 
mit unserer exklusiven Mausmatte glück¬ 
lich: eine vierfarbig bedruckte Zierde für 
jeden Computertisch, ein Vergnügen für 
jeden Digi-Nager! 
Für gut abgerollte DM 15,- 

■ Nr. 100000 
Horizonterweite- 

- j rung - Wer mal 
j über den Moni- 

\ torrand 
$ * seines PCs hin- 
f 

ausblinzeln will, 
; um zu sehen, was 
1 der Amiga an 
Entertainment- 

| Soft zu bieten hat, 
sjäa braucht bloß den 

„Amiga Joker“ aufzuschlagen! 
Für DM 7,- pro Heft 

Waaahnsinn, der Kram ist ja 
topexklusiv und geschenkt gün¬ 
stig noch dazu - wie kann ich 
bestellen? Nichts leichter als 
das: Entweder einfach den 
Coupon ausfüllen oder alle 
wichtigen Daten (Artikelnum¬ 
mer etc.) auf eine Postkarte 
schreiben und das Ergebnis an 
unsere Adresse schicken. 
MERKE: Nachnahmebestel¬ 
lungen sind nur im Inland mög¬ 
lich! 

Iftll Nr. 300000 
Joker-Sammlung - 
Sofort die fehlenden 
Ausgaben nachbe- 

& stellen, ehe sie 
jj| aus verkauft sind: 
W Beim Schwester- 
ST magazin (AJ) brin- 

gen die vergriffenen a Hefte jetzt schon 
Höchstpreise am 
Sammlermarkt! 
Für die gewohnten 

Nr. 60001 
Ghost-Mütze - Selbst wer im 
Kopf nur wenig Geist hat, kann 
jetzt einen auf dem Kopf haben: 
Das exklusive, sommer- und 
w intertaugliche Käppi mit unse¬ 
rem exklusiven, sommer- und 
wintertauglichen Ghost ist da! 
ln Rot oder Weiß für gespenstisch 
günstige DM 6,50 pro Kopf¬ 
schmuck DM 7,- pro Ausgabe 

per Nachnahme per Überweisung nach Erhalt der Rechnung 

per Vorauskasse (Geld oder Scheck liegt bei). WICHTIG: DM 5 - (Ausland DM 10,-) für Porto dazurechnen, 

(bitte in die entsprechenden Kästchen die gewünschte Anzahl eintragen) 

Artikelnr. Artikelbezeichnung Ausgabe, Größe, Farbe 

Ich bestelle: 

Einfach einsenden an JOKER VERLAG • JOKER SHOP • BRETONISCHER RING 2 • 85630 GRASBRUNN 

100000 Amiga Joker □ 11/91 □ 12/91 □ 5/92 □ 7/92 □ 9/92 □ 10/92 

□ 11/92 □ 12/92 □ 1/93 □ 2/93 □ 3/93 □ 4/93 

□ 5/93 □ 7/93 □ 9/93 □ 10/93 □ 11/93 □ 12/93 

□ 1/94 □ 2/94 □ 3/94 □ 4/94 □ 5/94 

200000 Sonderheft □ Strategie □ Adventures 
Name 300000 PC Joker □ 6/92 □ 1/93 □ 2/93 03/93 □ 4/93 □ 6/93 

□ 8/93 jPS/93 □ 10/93 □ 11/93 □ 12/93 □ 1/94 

Straße/Hausnr. □ 2/94 □ 3/94 □ 4/94 

400000 Megablast □l/92 □ 4/93 □ 1/94 □ 2/94 

PLZ/Ort 500002 Mousepads □ Stück 

50003 Whale’s Voyage Exklusiv □ cd □ Buch □ CD & Buch 

Ghost-Mütze □ rot PlZI weiß Datum/Unterschrift 60001 

700001 Turrican Exklusiv-CD □ Stück 

90003 Joker Watch □ weiß □ schwarz 

90009 Joker Shirt □ s □ m □ L □ XL 

900008 Sammelordner □ Stück_ 
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4 1942 - The Pacific Air War /dt 
Aces of the Deep /dt * 

Aces of the Pacific & Mission Disk, /dt 
_____ Aces over Europe /dt 

Alone in the Dark 2 /dt 
Anstoss /dt 

Archon Ultra 
Aufschwung Ost /dt 

Battle Isle & Data Disk, /dt 
Battle Isle 2 /dt 

Beneath a Steel Sky /dt 
Body Blows /dt 

Bundesliga Manager Professional 2.0 /dt 
Burning Steel Edition /dt 

Buming Steel 2 /dt 
Campaign 2 /dt 

Cannon Fodaer /dt 
Christoph Kolumbus /dt 

Civilization /dt 
Comanche /dt 

Comanche Mission Disk. 1 /dt 
Comanche Mission Disk. 2 /dt 

omanche + Mission Disk. 1 und 2 /dt 
Das Schwarze Auge /dt 

Das Schwarze Auge 2 /dt 
Day of the Tentacle /dt 

Der Clou /dt 
Der Planer /dt 

Die Siedler /dt 
Dragonsphere /dt 

Dune + 7th Guest /dt 
Dune 2 /dt 

Eider Scrolls 
Elite 2 - Frontier /dt 
Empire Deluxe /dt 

Eye of the Beholder 1-3 /dt 
Eye of the Storm /dt 

F-14 Fleet Defender /dt 
Fields of Glory /dt 

Flashback /dt 
Right Simulator 5.0 /dt 

Formula 1 Grand Prix /dt 
Gabriel Knight /dt 

Goal! /dt 
Historyline 1914-1918 /dt 
~s 4 - Fate of Atlantis /dt 

Indy Car Racing /dt 
Iran Helx /dt 

Joumeyman Project /dt 
Lands of Lore /dt 

Legend of Kyrandia 2 /dt 
Leisure Suit Larry 6 /dt 

Unks 386 Pro /dt 
Lucas Arts Classic Adventures /dt 

Mad Dog McCree 
Mad News /dt 

Magic of Endoria /dt 
Master of Orion /dt 

Mechwarrior 2 
Microcosm /dt 

Might & Magic 3 - 5 /dt 
Mortal Kombat /dt 

NHL Hockey /dt 
Nomad /dt 

Pacific Strike /dt 
Pacific Strike Speech Pack /dt 

Pinball Fantasies /dt 
Pirates! Gold /dt 

Pizza Connection /dt 
Police Quest 4 /dt 

Privateer /dt 
Privateer Special Operations 1 /dt 

Privateer Speech Pack /dt 
Railroad Tycoon Deluxe /dt 

Ravenloft 
Rebel Assault /dt 

Return toZork/dt 
Riseof the Robots/dt 

S. U.B./dt* 
SSN-21 Seawolf /dt * 

Sam & Max /dt 
Shadow Caster /dt 

Sim City 2000/dt 
Simon the Sorcerer /dt 
Software Manager /dt 

Star Trek /dt 
Star Trek 2 /dt 

Star Trek: The Next Generation 
Starlord /dt 

Strike Commander /dt 
Strike Commander Tactical Operations /dt 

Subwar 2050 /dt 
Syndicate /dt 

Syndicate Mission Disk, /dt 
T. F.X. /dt 

Task Force 1942 /dt 
Terminator Rampage /dt 

Tornado + Mission Disk. 1 /dt 
UFO /dt 

Ultima 7 /dt 
Ultima 7 Teil 2 /dt 
Ultima 7 Teil 1+2 

Ultima 8 - Pagan /dt 
Ultima 8 - Pagan Speech Pack /dt 

Ultima 8 - Pagan & Speech /dt 

So 

,95 — 
82.95 
79.95 
69.95 
92.95 V,mö. 
67.95 V,mö 
59.95 V,mö 
67.95 
73.95 
79.95 85,95 
69.95 V,mö 
54.95 
66.95 

94,95 
V,mö V,mö 

85.95 
63.95 
79.95 — 
91.95 
94.95 
49.95 
57.95 

99,00 
77.95 68,95 
V,mö V,mö 

94.95 99,00 
79.95 79,95 
82.95 84,95 
79.95 V,mö 

V,mö 84,95 
94,95 

62.95 
72.95 
69.95 66,95 
72.95 72,95 

94.95 
87.95 

89.95 

69.95 82,95 
58.95 
69.95 63,95 

* ^ 02871/86 3 
1B M RR 

f 18 063 
T FAX 028 

10 ou oo 
7*18 54 43 
71/8631 | 
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Ultima Underworld 1 & 2 
Ultima Underworld 1 /dt 
Ultima Underworld 2 /dt 
Wall Street Manager /dt 

Who shot Johnny Rock? 
Wing Commander 2 & Speech Pack /dt 

Wing Commander 2 Deluxe Edition 
Wizardry 6 & 7 /dt 

X-Wing/dt 94,95 
X-Wing Mission Disk. 1 + Upgrade Kit /dt 57,95 — ,— 
(-Wing Mission Disk. 2 - B-Wing /dt 43,95 — ,— 

Zeppelin /dt 79,95 V,mö 

'"Kill 
Beneath a Steel Sky/dt 69,-PC 

Battle Isle 2/dt 79,- PC 

85,-CD-ROM 1 
Die Siedler/dt 79,-PC 

F-14 Fleet Defender/dt 92,-PC 

Ultima 8 - Pagan/dt 82,-PC J 
119,-CD-ROM A 

Pacific Strike/dt 82,-PC^^k 

Eye of the Beholder 1 /dt 36,95 
F-15 Strike Eagle 2 /dt 29,95 

Great Courts 2 /dt 21,95 
Indiana Jones 3 /dt 36,95 

King’s Quest 1 oder 2 /dt je 27,95 
Leisure Suit Larry 1 oder 2 /dt je 27,95 

Links /dt 31,95 
^ Loom/dt 36,95 

b 

Ml Tank Platoon /dt 29,95 

% Maniac Mansion 24,95 
Pirates! /dt 24,95 

V) Police Quest 1 /dt 31,95 
Railroad Tycoon /dt 29,95 

m iecret of Monkey Island /dt 36,95 
Silent Service 2 /dt 29,95 

Sim Ant oder Sim Earth /dt je 35,95 
Space Quest 1 /dt 31,95 

WWF European Rampage Tour 21,95 
Wing Commander 25,95 

Zod/dt 23,95 

JZUre, 
nun 

2-Player Joystick-Kabel analog i3,95 
Gravis analog Joystick PC 67,95 ^A 

W Gravis analog Joystick Pro PC 79,95 M 
W Gravis Game Pad PC 44,95 « 
1 Sound Blaster Deluxe Edition /dt 139,00 I 
L Sound Blaster Pro Deluxe Edition /dt 219,00 J 

Sound Blaster 16 Basic Edition /dt 279,00 A 
Sound Blaster 16 ASP Multi CD /dt 399,00 ^A 

könnt Ihr gleich bestellen: 
Einfach bei uns anrufen und Eure Bestellung durchgeben, oder eine Posfkarte/Brief mit Euren Wünschen an uns schicken. 
Der Versand erfolgt dann per Nachnahme (+ 9,— DM) oder per Vorkasse (+ 4,—DM). Ab 150,— DM Bestellwert liefern 
wir grundsätzlich portofrei. Auslandskunden bestellen bitte nur schriftlich gegen Vorkasse. 

Postfach 1113 • 46361 Bocholt Blücherstr. 24 • 46397 Bocholt 
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Erscheinungsweise 
PC JOKER erscheint 10 x jährlich, zum jeweils 

vorletzten Freitag des Vormonats. 
Doppelausgaben, 5/6 und 7/8 

Abonnement 
Jahrespreis (10 Ausgaben): DM 63 - / Ausland: DM 
75,-. Bestellungen bitte über die Verlagsanschrift. Das 
Abonnement gilt für mindestens ein Jahr. Es verlängert 
sich automatisch um ein weiteres Jahr, falls es nicht 
gekündigt wird (jederzeit zum Ende des Bezugsjahres 
möglich). Einzahlungskonto: Postgiroamt München, 
Kto.Nr. 444 714-806, BLZ 700 100 80 

Manuskripte 
Manuskripte, Listings und Bauanleitungen werden gerne 
von der Redaktion angenommen. Sie müssen frei von 
Rechten Dritter sein. Sollten sie schon anderweitig zur 
Veröffentlichung angeboten worden sein, so muß das 
angegeben werden. Mit der Einsendung gibt der 
Verfasser die Zustimmung zum Abdruck in den 
Publikationen des Joker Verlags. Honorar nach 
Vereinbarung. Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
wird keine Haftung übernommen. Der Verlag behält sich 
das Recht vor, Einsendungen im Falle einer 
Veröffentlichung ohne Angabe von Gründen zu kürzen 
oder nach eigenem Gutdünken zu verändern. 

Urheberrecht 
Alle in PC JOKER erschienenen Beiträge sind 
urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, auch 
Übersetzungen Vorbehalten. Reproduktionen jeder Art 
(Fotokopien, Microfilm oder Erfassung in 
Datenverarbeitungsanlagen usw.) bedürfen der 

schriftlichen Genehmigung des Verlages. 

Verlag und Redaktion 
Joker Verlag, Inh. Michael Labiner 
Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn 
Tel. Verlag: (089) 463700 
Tel. Redaktion: (089) 463823 oder 4605822 
Hotline jeden Mittwoch zwischen 16.00 und 19.00 Uhr 
unter den Nummern der Redaktion. 
Telefax: (089) 4604977 
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Biete Hardware 

Komplettes System: 386SX-25 MHz, 2 
MB RAM, 256 KB Cache, 52 MB Fest¬ 

platte, 2 HD-LW (3,5 + 5,25), SVGA- 
Karte, SVGA-Colormonitor, Keyboard, 

24-Nadel-Drucker, Maus, Joystick, 
MS-DOS, Windows,... + Literatur. Zu¬ 
sammen nur 2200 DM. Telefon: 
0421/833472 

Soundkarte "Soundman”, AdLib-Stan- 

dard, Kopfhörer, 2 Boxen, Logical 
Macs Opera, Ballblazer Battle Chess, 
Austerlitz, 100 DM. Tel: 0421/2239229 

386DX/40, 4 MB RAM, 105 MB HD, 
3,5 + 5,25 LW, VGA-Monitor, Maus, 
DOS 5.0, Works 3.0, SoundBlaster 2.0, 
Joyst.-Karte, Leerdisketten, Original¬ 
spiele (SC, Pir. Gold, SB2, Patrizier...), 
für 2750 DM!!! Tel: 09323/5334 

AMD-386DX/40-Mainboard ohne 
RAM für 150 DM! 64-6 Graustufen¬ 
scanner für 90 DM!!! Tel: 06271/71348 

386DX/40, 4 MB RAM, 170 MB HD, 
2 LW, SVGA, DOS 5.0, Soundk., Win¬ 
dows, 4 Anwend. Pr., Mouse, Boxen, 
11 Spiele, z.B. Comanche, Dune, Ky- 
randia, Hannibal, Buming Steel, zus. 
für 1450 DM. Tel: 02373/394528, Axel 

Verk. 2x1 MB RAM, 70 ns, je 70 DM, 
PC-Joystick 20 DM, Spiele: Lem¬ 
mings, Indianapolis 500 je 20 DM, Eli¬ 
te 2 - Frontier 50 DM. David Winkler, 
Bahnhofstr. 25,06773 Radis 

Verkaufe gebrauchte Leerdisketten! 
100% Error-free! 10 Stück 5 DM! Tel: 
02624/6435 

Verkaufe 2 Stück 4 MB-Simms 9x70 je 
300 DM, 4 Stück 1 MB 9x70 80 DM. 
Tel: 035936/283, ab 19 Uhr (Peter) 

Verkaufe Amiga 3000, 2 Festplatten, 2 
Floppys, Maus, Stick, Tastatur, 8 MB 
für 2500 DM und 386/25 MHz PC im 
Designer-Tower für 2000 DM. Tel: 

02624/6435 

Verkaufe gebrauchte Leerdisketten! 
100% Error-free! 10 Stück 5 DM! Tel: 
02624/6435 

PC und Amiga aller Art, Hard-und 
Software zu Billigstpreisen, neue und 
gebrauchte Geräte. Tel: 02624/6435 

Verkaufe 286 AT/16, 42 NO-HD, 1 
MB RAM, VGA-Karte, 5,25 und 3,5 
LW, DR-DOS-G, Works 2, Ways for 
Win. 1.1, Lotus-Magelan-2, Wing C. 2, 
Monkey Island 2 für 750 DM; Sound- 
blaster, Stereo-Chips 150 DM. Tel: 
0221/311196 

Verk. PC 486/50 MHz, 4 MB RAM, 64 
KB Cache, SVGA-Karte 1 MB, 
SVGA-Mon., Tower, 170 MB HD, 
3,5”+ 5,25” Laufwerk, Anwendersoft¬ 
ware im Wert von 1000 DM, VB 2600 
DM. Tel: 0941/447424 

Verk. PC für Anfänger 386 SX, 4 MB 
RAM, 40 MB Festplatte + VGA-Moni- 
tor + Tastatur + Maus + Software für 
1000 DM. Tel.: 09383/7578 

486DX/50, Bigtower, 8 MB RAM, 214 
MB HD, 3,5 + 5,25” Disks, 1 MB 
SVGA Speedstar, S VGA-Monitor, 
Soundblast. 2, Joyst., Cherry-Tast., 
Logi-Maus, div. Soft für 2800 DM. 
Tel.: 02153/6823 Stefan Hauertz 

Verkaufe Motherboard 286/16, 2 MB 
on board, Seagate HD 10 MB inkl. 
Festplattencontroller, Hercules Mono- 
chrom-Monitor & Grafikkarte, 24-Na- 
del-Matrixdrucker, zusammen 390 DM 
(auch einzeln). Tel.: 0271/52628 

486/50 Tower, 4 MB RAM, 170 HD, 
128 Cache, 15”-VGA-Monitor, Farb¬ 
drucker, Soundbl. Pro, DOS 6.0, Win¬ 
dows 3.1, Lotus 1-2-3, Amipro, Free¬ 
lance Graphics, Eishockey Manager 
(A. mit dt. Handbuch) für 3390 DM. 
Tel.: 07452/76795 

Verkaufe 2 Monate alte originale 
Game-Wave 32 von Orchid Technolo¬ 
gy für nur 200 DM!! SoundBlaster, Ge¬ 
neral Midi und Roland MT-32 kompa¬ 
tibel. Tel.: 0281/41242, Christian Pe¬ 
ters, Hoogenweg 8,46562 Voerde 

Biete 486SX/25-CPU, Preis: VB 500 
DM. Tel.: 030/5296281 ab 15 Uhr 

Verk.: Super VGA-Beschleuniger-Kar- 
te Diamond Speedestar 24X, 1 MB, 
10,7 Mio Farben, inklusive Treiber: 
Windows, VESA, A-CAD, etc... VB 

130 DM. Tel.: 0201/502578 wochen¬ 
tags ab 15 Uhr (Ralf). 

Verkaufe Amiga 500 mit 2 MB, Farb¬ 
monitor strahlungsarm, 2 Joyst., 1 
Maus, 1 Originalspiel, alles zusammen 
für nur 800 DM. Alles ist in sehr gutem 
Zustand. Tel.: 0231/876959 

Suche Hardware 

Suche 1 MB oder 4 MB Simm-Module. 
Tel: 08431/1583 

Suche defekte 386-486 PCs für Ba¬ 
stelzwecke. Bezahle Porto. Suche 
CD-ROM-Spiele. Verk. BMP, SC, 
WC, Burntime, Mad TV, Railroad 
Tycoon. David Wenzel, Am Abts¬ 
wald 64, 65366 Geisenheim, Tel: 
06722/71695 

Suche VGA-Karte + Monitor u. Mo¬ 
therboard AMD 386DX/40, 4 MB 
RAM. Angebote an: Sebastian Wendt, 
Lortzingstr.5, 02708 Loebau, Tel: 

03585/400733 

Biete Software 

Verkaufe: UW 2, Lands of Lore, Ky- 
randia 2, SC 2000, U7/2, Indy Car, Sam 

+ Max, Comanche, Bett, at Krondor, 
Privateer + Speech, Term. Rampage, 
Anstoß, NHL Hockey, Freddy Pharkas, 
Goal u.a., 40-60 DM. Tel.: 
0521/333725 

Verk. (kompl. dt.): Starlord: 70 DM, 
Leather Goddesses 2: 65 DM, Patrizier: 
50 DM, X-Wing + Upgrade Kit: 85 
DM, Flashback: 50 DM, Monkey 2: 40 
DM, Sherlock Holmes: 60 DM, Loom: 
30 DM! Tel.: 030/3248882 Thorsten 

Verk. (mit dt. Handbuch): Strike Com. 
+ Speech: 80 DM, Space Hulk: 60 DM, 
Another World: 40 DM, WC 2 Speech: 
20 DM, WC 1 + SM1 + SM 2: 65 DM. 
Ruft an bei: Thorsten, Tel.: 
030/3248882 ab ca. 18 Uhr. 

Verkaufe günstig PC-Originale, z.B. 
Ultima 7 Teil 2, Simon the Sorcerer, 
Day of the Tentacle, Falcon, Sherlock 
Holmes, u.a.; Tausch möglich! Tel.: 
06544/9091 (Bernhard) 

Verk. PC-Orig.: Underworld I+II40/50 

DM, Empire Deluxe 40 DM, Ambush 
at Sorinor 55 DM, Syndicate 55 DM, 
Stronghold 45 DM, Master of Orion 55 
DM, Day of the Tentacle 55 DM. Tel.: 
08057/453 

PC-Orig.: Comanche 40 DM, Amber¬ 
star 25 DM, Mortal Kombat 40 DM, 
T.F.X. 50 DM, Excellent Games (4 
Spiele) 40 DM, Lands of Lore 40 DM. 
Sven Haudschag, Neustädter Stt.ll, 
39539 Havelberg 

Verkaufe PC-Originale: Subwar 2050, 
Protostar, Dune 1/2, Epic, Steel Empi¬ 
re, Strike II ab 30 DM sowie X-Wing 
inkl. Upgrade & B-Wing 90 DM (auch 
einzeln); CD-ROM: Rebel Assault 80 
DM. Tel.: 0271/52628 

Verkaufe: Kolumbus dt., Stronghold 
dt., Warlords 2, Empire Deluxe, Un- 
charted Waters zum Preis je 50 DM. 
Tel.: 05641/1797 

Verk. EoB I, Steel Empire je 40 DM, 
Strike Commander 70 DM, MM 3 45 
DM, Historyline CD 55 DM, Imperi¬ 

um, Supermacy, Millennium, Realms je 
35 DM. Michael Beck, Aachen, Tel.: 
0241/514261 

Verk. Dott (45), Lost in Time (40), 
Vene, of Excalibur (20), Alone 2 (65), 
Privateer + Speech (60), EoB 3 (40), 
Populous + Promised Lands (25), U6 
(20); suche Neuromancer, T.F.X., Indy 
Car Racing. Tel.: 07821/37179 

Indy Car Racing, Wall Street Manager, 
Anstoß, Pirates Gold, Fields of Glory, 
Star Trek (deutsch), Planer, Flashback, 
Zeppelin, Syndicate American Revolt, 
u.a. zu verkaufen. Tel.: 02256/3143 

Neueste PC- und Amiga-Soft. Liste 
gratis anfordem. Franz Thursa, Post¬ 
fach 532, A-l 100 Wien. 

Verk. für IBM PC mit Originalver¬ 
packung Spiele: Street Fighter II 30 
DM, Syndicate u. Dogfight; so, und 

weiter gehe ich mit dem Preis nicht 
runter, also kauft, Brüder. Weese Tho¬ 
mas, Friedrichstt. 5, 39418 Neundorf. 

Verk. PC-Originale: Monkey 2, Nigel 
Mansell, Zak oder tausche gegen 
gleichwertige Spiele. Tel.: 06336/6749 
Michael 

Verk. Orig.: Elite 2 (50), Lands of Lore 
(45), Buzz Aldrin(40), Quest for Glory 
3 (40), Battle Isle Data Disk 1+2 SQ 4 
(40), Silent Service 2 (35), KQ 5 (40), 
Pop 2 (45), Spelljammer (45), Dino- 
wars (10), Hotshot (10). Tel.: 
094521453 

Biete PC-Softwareauflösung! Liste an¬ 

fordem unter Postfach 4, 6122 Fritzens. 

Verkaufe: SoundBlaster 16 ASP 250 
DM, Shadow Caster 40 DM; für CD- 
ROM: Inca 2 70 DM, Iran Helix 50 
DM + NN. Heiner Braden, Saarland- 

str.149, 55411 Bingen, Tel.: 
06721/42786 

Verk. Civilization, PQ 3, SQ 5, Atac, 
Wall Street Manager, Battle Isle, Han¬ 
nibal, B-17, Airbus 320, Sanctuary, SW 
2050, Indy Car Racing. Tel.: 
05306/2679 

Verkaufe: The Lost Treasures of Info- 
com: 20 tolle Games für nur 80 DM, 
Crazy Cars 2 für nur 15 DM. Ruft an 
oder schreibt an Hans-Peter Wölfle, 
Moltkestt.17, 73312 Geislingen, Tel.: 

07331/43546 

TF 1942 45 DM, Ultima 6 30 DM, UW 
1 40 DM, BMP u. Editor 40 DM, Red 
Baron 35 DM, 688 Atac 20 DM, Battle 
Isle 30 DM, Maniac Mansion 30 DM, 
Wizardry 6 25 DM, DOS 5.0 25 DM, 
Data Becker Steuern ‘94 30 DM. Tel.: 
04351/42310 

Verk./Tausche: Doom, Seal Team, Ter¬ 
minator Ramp., Elite II, Jurassic Park, 
Body Blows, Gunboat, Waxworks, 
Aces of the Pacific, Kyrandia, Civili- 
sation, Hard Nova, Soul Crystal, Har- 
poon, Elvira, u.a.; Tel.: 0236263134 ab 

18 Uhr 

Verkaufe Originale: Sim City Deluxe 
30 DM, Wizardry 7 25 DM, EHM 60 
DM, Der Planer 60 DM, Hardball 3 40 
DM, BuMan Prof. 2.0 55 DM. Tel.: 

01716218143 (Nudge) 

Verkaufe/Tausche orig. PC-Spiele, nur 
80%ige, z.B.: Larry 6, Chr. Kolumbus 
und noch vieles mehr. Ruft an 
08553/477 (Markus), erst ab 18.45 Uhr, 
schriftlich an: Busch Markus, Anton- 
Hilz-Str.8, 94566 Riedlhütte. 

Frontier Elite II 45 DM, Update Mis. 
Falcon 3.0 40 DM, Secret Weapons o. 
t. Luftwaffe 40 DM, Sherlock Holmes 
CD-ROM 60 DM, CD Patrizier 80 DM, 
alles VB. Tel.: 02243/5470, verlangt 
Michael. 

PC-Orig.: Crisis in the Kremlin, Cree- 
pers, Sim World, Black Gold, Trans- 
world, Heart o. China, Hook, Maupiti 

üii 
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Is., Gold Rush, Logical, Virtual 
Worlds, Centurion, Third Courrier, 
Swap, Face Off. Tel.: 0203/437368 

Verk. PC-Originale: Trolls 65 DM, 
Zool 65 DM, Strike Com. 100 DM, 
Fire and Ice 79 DM, Xenobots 89 DM, 
alles komplett. Ruft an oder schreibt an 
Hans-Peter Wölfle, Moltkestr.17, 
73312 Geislingen, Tel.: 07331/43546 

Verkaufe PC-Originale: Sam + Max 
(PC Joker-Hit) für 70 DM; Star Trek 
25th Anniversary für 50 DM und Sim 

Ant für 30 DM. Alle Spiele in einem 
Top-Zustand. Tel.: 06591/5294 fragt 
nach Andreas 

Verkaufe dt. Originale: Discovery 20 
DM, Aufschwung Ost 40 DM, 

Wizardry VI 20 DM. Tel.: 0531/67661 
ab 19 Uhr (Porto 3 DM) 

Verk.: Battle Isle 1+2 50 DM, Indy Car 
Racing 50 DM, Eishockey Manager 40 
DM, Dune 2 45 DM, NHL Hockey 50 
DM. Alles Originale! Tel.: 05207/1478 
ab 16 Uhr, Frank Müller 

Verk. Orig.: Strike Comm. + Tact. Op. 
50 DM, Privateer + Speech Pack 50 
DM, Sam + Max 50 DM, Comanche 
Mission Disk I 30 DM. Nach 20 Uhr 
anrufen, Tel.: 071/446242 Robert ver¬ 
langen 

Verkaufe Vision, WWW, Castles je 15 
DM, Eric the Unready, BMP 2.0, Mon- 
key Island 2, Mad TV je 40 DM, 
Quickjoy PC Fighter für 15 DM. Tel.: 
02304/40638 Jan 

Verk. folg. PC-Orig.: Doom, Starlord, 
EoB 3, Elite 2, Protostar, In Extremis, 
Comanche, Syndicate u.v.a.; Preise 20- 
35 DM + NN. Tel.: 05232/79116 

**Biete folgende Spiele: Dune 2 VB 55 
DM u. Black Gold VB 10 DM, auch 
Tausch möglich!! Beide Spiele sind 
natürlich Originale. Ruft an unter 
02802/5187 Sebastian** 

Subwar 2050, Comanche Max. Over¬ 
kill, LHX Attack Chopper, Super Te- 
tris, FS V, Add-Ons f. FS IV, Monkey 
Isl. II, Sim Earth, Stunt Island u.a. 
Außerdem für Amiga: Pinball Fanta¬ 
sies, Dynablaster. Preise VS. Tel.: 

06661/5200 o. Fax: 06661/71723 

***** Verschenke Software ***** 

Info gegen 2 DM in Briefmarken. Th. 
Brandl, Postfach 1221/03, 93156 
Teublitz (für Amiga/PC) 

Verkaufe: Privateer, Strike C., T.F.X. 
für je 60 DM, Shadowl. 50 DM, MM 3 
25 DM, alles zusammen für 240 DM. 
Tel.: 07661/61159 (Johannes) 

Verkaufe auf CD-ROM: R. Assault, 
Mirocosom, 7th Guest. Auf Disk: Pri- 
väteer, Syndicate, Serpent Isle, Strike 
C„ Subwar, Alone in the Dark, T.F.X., 
etc.; Tel.: 030/8518591 (Anrufbeant¬ 
worter) 

Verkaufe: Pirates Gold 50 DM, Day of 
the Tentacle 40 DM, Simon the Sorce- 
rer 50 DM, Pinball Dreams 40 DM; 

CD-ROM: Rebel Assault 70 DM, Ju- 
rassic Park 30 DM, evtl, auch Tausch. 
Tel.: 07240/8684 

Verkaufe: Cisco Heat, Test Drive 3 + 
leicht defekte Road and Car Disk 1 (40 
DM), Bailistix + Joystick Qickshot (40 
DM), Hard Drivin’ + Klax + APB (45 
DM). Tel.: 06294/803 

Verkaufe KQ 5 (40), Monkey Island 

(35), Swotl (40), BMP (40), NHL 
Hockey (40), Manchester (20), North 
and South (10). Suche Battle Isle 2 und 
Kolumbus. Prantl Henrik, Hungergasse 
3, 56112 Lahnstein 

Verk. Microcosm 60 DM, Rasenmäher¬ 
mann 60 DM, Rebel Assault 60 DM, 
Indy Car 50 DM, Tentacle CD 50 DM; 

Sim C. 2000 50 DM; FSC 30 DM, Ga¬ 
briel K. CD 50 DM, SQ 5 40 DM, Ky- 
randia 2 40 DM, KQ 6 40 DM, Priva¬ 
teer 40 DM, u.v.a.; Tel.: 07472/43179 
(18 h) 

Verkaufe PC-Originale: Anstoß, Sim 
City 2000, Indy Car Racing, X-Wing 
und Sensible Soccer für 160 DM. Alle 
Spiele deutsche Versionen und 100% 
o.k., verkaufe nur komplett! Tel.: 
0211/216327 

Verk. günstig PC-Orig.: Star Trek 25th, 
Indy 3, BMP 2 + Ed., Budokan, Sport- 
spielsamml. CalGam, Double Dragon 1 
+ 3, Colorado, Rings of Medusa, Trans- 
world, Invest, Elvira 2, SSJ Buck Ro¬ 
gers 2, Death Kn. o. Krynn, Tr. of t. Sa- 
vage Front, kompl. dt. ca. 10-40 DM. 
A. Nafe, Radebeuler Str.öb, 01640 
Coswig, Tel.: 0352360510 

3 Mega-Games zu verkaufen: Elite 2, 
Maniac Mansion 2, 1869. Tel.: 

07191/54796 

Verkaufe PC-Orig.: Die Siedler, Pizza 
Connection, Lost Vikings, Sam und 
Max (DV) je 55 DM, Elite II, Pinball 
Fantasies, Kyrandia II (DV) je 45 DM 
+ Versand. Peter Schmidt, Tel.: 
02961/8068 ab 18 Uhr 

Verkaufe PC-Originale: Tactical Figh¬ 
ter Experiment (TFX), Der Planer, bei¬ 
de ca. 55 DM, sowie Alone in the Dark 
I und Wizardry VII, beide ca.45 DM. 
Tel.: 09842/2157 (Alex) 

Larry 5 5,25” 40 DM, Special Forces 
3,5”, Bumtime 3,5” je 50 DM. Tel.: 
08221/79867 nur von 16 bis 18 Uhr 

Suche Software 

Suche folgende PC-Spiele (nur in Dt.): 
Mad TV, Goblins 3, Sam + Max, Re¬ 
turn of the Phantom. Tel.: 

06172/489227 

Suche preiswert folgende Orig.: Schatz 
im Silbersee, Sim City 2000, Fred 
Pharkas, Bumtime, Day of the 
Tentacle, Mad News, Software Man. u. 
Der Planer. Tel.: 0203/437368 

Suche PD-Shareware-Programme für 

MS-DOS. Bitte nur Programme auf 
DD-Disketten! VGA-Karte vorhanden! 
Festplatte: 640 KB! Luis Femandez, 
Kurt-Lindemann-Str.6, 69151 Neckar¬ 
gemünd 

Suche dringendst: Die Siedler, 1869, 
Civilization, Lands of Lore, alle kom¬ 
plett in Dt., sowie Space Hulk. Angebot 
bitte an Markus Brautzsch, Tel.: 
0271/52628 Mo.-Fr. ab 16 Uhr 

Suche dringend Dateienspender! Habe 
Disk No. 2 von Simon the Sorcerer ver¬ 
saut! Belohnung 10 DM! Thomas Neit- 
zel, Steinkamp 8, 17379 Ferdinandshof 

Suche folgende Spiele: Spear of 
Destiny-Vollversion, Kaiser. Zahle gut. 
Tel.: 05971/53287 ab 18 Uhr. 

Tausche 

Tausche/verkaufe SQ 4, Larry 5, The 

Manager je 35 DM, Utopia 30 DM, 
Spelljammer 15 DM, SQ 5 45 DM, Sim 
City 2000 70 DM. Suche Flashback, 
Der Planer, Speedball 2, Mad News, 
Eishockey Manager. Tel.: 069/513470 

Suche/tausche SNES u. CD-ROM- 
Spiele! Suche für CD: Dracula Unleas- 
hed, Inca 1+2, Loom, Iran Helix, 
Wizardry Trilogy 2. Suche für SNES: 
Flashback, Jim Powers, Aladdin, Mr. 
Nutz in Deutsch; Tel.: 08441/71690 

Verkaufe/tausche Alien Breed (40), 
Gunship 2000 (35), Fl GP (35), Falcon 
3 + Disk 1 (60), X-Wing (40), Winzer 
(10)! Suche Epic, Cyberrace, Cobra 
Mission, WC 2 + Speech + SO 1+2 
(dt.V.) u.a.; Tel.: 02224/89632 Stefan 

Tausche Links 386 Pro mit 2 Zusatz¬ 
kursen (Bauff Springs, Pebble Beach), 
Original, gegen andere Kurse. Suche 
auch Sim City 2000 (nur Originale). H. 
Krohn, Ahorn weg 10, 99706 Sonders¬ 
hausen, Tel.: 03236/58430 

Suche: Battle Tech, Mech Warrior 1+2. 
Biete: Out of this World, Comanche 
Mission Disk 1+2. Tel.: 0221/433462, 
nach Alex fragen. 

Tausche/verkaufe: Humans, Populous 
2, Subwar 2050, Buming Steel, Dog- 
fight, Aces over Europe, EM 3, Anstoß, 
Die Siedler, Indy 4, Sherlock Holmes 
gegen Christoph Kolumbus, Pinball 
Fantasies, Battle Isle 2, Doom, Sim 
City 2000 usw.; Tel.: 02441/4194 ab 20 
Uhr 

Habe: X-Wing + Data 1 (DV), Epic, 
Alone in the Dark, Elite II, Monkey 1, 
2, J.P., Comanche, Fields of Glory. Su¬ 
che: Stronghold, Veils o. Darkness, 
WC 2, Privateer, Syndicate, Bumtime; 
möglichst dt.; Tel.: 02251/65760 

Tausche PC-Orig.: Sam + Max, 
D.o.A.T., X-Wing, KGB gegen Doom, 
L.o.K. 2, Wing Com., Dune 2, Planer, 
PQ 4, Anstoß, Bumtime, Simon t. S., 
Alone i. t. D. 1/2, Eco Q. 2, KQ 6, Syn¬ 
dicate, Ultima 8, Star Trek 2, Elite 2. 

Böll Daniel, Am Kupferhammer 23, 
48653 Coesfeld, Tel.: 02541/2489 

Wien: Suche Leisure Suit Larry 2, 3 
und 4; nur dt. Versionen und Originale! 
Biete Elvira, PQ 3, Mad TV, Snooker, 
Soul Crystal, Chuck Yeagers Combat 
oder Bares. Gerry Weichselbaum, Tel.: 
00431/310692817 oder 00431/567336 

Tausche Battle Isle 2, Siedler, Anstoß, 
Sens. Soccer, Hardb. 3, Pinb. Dreams, 
Legend gegen Mad News, DSA 2, Ko¬ 
lumbus, Dynablaster, Privateer, Quest 
f. Glory 4, Ultima 8, Bug Bomber. 
Tel.: 09721/802865 

Tausche DSA, WC 2 mit Secret Opera- 
tions 1, Populous und Sim City Dop¬ 
pelpack, Lemmings 2 gegen Battle Isle 
2, DSA 2, Wing Commander Aca¬ 
demy, Seal Team oder andere Angebo¬ 
te. Tel.: 061/7214239 Andrej! 

Tausche Orig. Larry 5, Sam + Max, 
Space Q. 5, Indy 4, X-Wing Upgr., 
Formel 1 GP, Pinball Dreams, Lotus, 
Inca 2 CD u.a., suche neue Spiele, auch 
CD. Tel.: 035936283 (Peter) ab 19 
Uhr. 

Biete: Indy 4, Day of the Tentacle, 
DSA - Schicksalskl., Humans, Ultima 
7, F15 III, EoB n, Quest f. Glory III. 
Suche: Privateer, X-Wing, Alone in the 
Dark I u. II, Bumtime, Ultima Underw. 
II, Sam & Max, DSA II. Müller Domi- 
nic, Haferkamp 71, 48565 Steinfurt, 
Tel.: 02552/60719 

Kontakte 

PC-Club sucht ständig neue Mitglie¬ 
der! Wir bieten z.B.: Spieletausch/-ver- 
kauf, Kleinanzeigen, Demos, Clubzeit¬ 
schrift usw.; kostenlose Infos unter 
08553/477, schriftlich an Markus 
Busch, Anton-Hliz-Str. 8,94566 Riedl¬ 
hütte 

Suche Tauschpartner für Shareware. 
Schreibt an: Göran Thieme, Bahnhof- 
str. 1,07570 Niederpöllnitz 

Wir suchen Top-Programmierer, Grafi¬ 
ker, Musiker u. Storywriter. Tel.: 
0541/17981, Stefan, 20-21 Uhr 

Zur Verstärkung unseres Teams su¬ 
chen wir noch erfahrene PC-Program- 
mierer, Grafiker und Musiker! Tel.: 
030/4564683. P.S.: Auch Leute mit 
guten Spielkonzepten werden noch ge¬ 
braucht! 

Der PC-Computerclub ”Club 2000 
Karlsruhe” sucht noch weitere Mitglie¬ 
der! Wir bieten ein monatliches News¬ 
letter mit allen Neuigkeiten rund um 
das PC-Entertainment und bis zu vier 
Clubdisketten mit Shareware und De¬ 
mos aktueller Spiele-Hits. Außerdem 
beinhaltet das Newsletter heiße Soft¬ 
ware-Angebote mit bis zu 60% Preis¬ 
nachlaß auf den empf. Verkaufspreis 
des Herstellers. Wir helfen Ihnen bei 
Hard- und Softwareproblemen durch 
zahlreiche Hotlines weiter. Wir veran- 



stalten unregelmäßige Clubtreffen, 
Wettbewerbe und Messebesuche. Wei¬ 
tere Informationen erhalten Sie kosten¬ 
los beim Club 2000, D. Weisbrod, E.- 
Geck-Str.16 b, 76189 Karlsruhe 

Verschiedenes 

Biete Zeitschrift: PC-Games komplett 
von 10/92 - 2/94 mit Disketten je 6 DM, 
PC Review 10/92 - 10/93 mit Disketten 
je 9 DM und PC-Joker Erstausgabe bis 
4/94 je 10 DM. Tel: 02234/64094 

PC Joker behalt’ ich selbst, aber vergrif¬ 
fene PC-Player-Hefte 2 + 3 + 4 + 5 + 
6/93 zu vergeben gegen ein gutes Rol¬ 
lenspiel (3,5”)! Call: 0231/526443 (Rü¬ 
diger) 

Verkaufe Games für den GB... Bart vs 
the Juggemauts, Spiderman 2, R-Type, 
Golf, RC Pro AM (44,99 DM), Castle- 
vania, Billard, Motocross (39,99 DM), 
World Cup, Gargoyles Q., Alleway, 
Tennis (35 DM). Rosalska Fritz, Karl- 
Marx-Str. 33,15741 Motzen 

Hi, Leute! Ihr habt Probleme bei Games! 
Ich kann Euch helfen. Liste gegen 2 DM 
Rückporto. Oder bestellt gleich per Vor¬ 
kasse: Maniac Mansion II, Indy IV, 
Transarctica, Eye III, Wizardry VII, 
Monkey I u. ü, Inca, Laura Bow II, 
DSA, Alone in the Dark und Dark Seed, 
jedes nur 4 DM. Ab 5 bestellten Lösun¬ 
gen gibt es eine umsonst. Also bestellt 
noch heute, und schon morgen könnt Ihr 
Eure Probleme lösen. (Porto immer 3 
DM). T. Hiltl, Andechser Str. 8, 92260 
Ammerthal 

Suche Komplettlösung zu Indy 3 + Plä¬ 
ne, verkaufe Sam & Max (75 DM), 
King’s Quest 5 (50 DM), AdLib Gold 12 
Bit (175 DM). Ruft an: 08573/419 Tho¬ 
mas! 

Hilfe! Wer hat X-Wing schon geschafft 
und kann mir Piloten schicken, die be¬ 
stimmte Missionen geschafft haben? 
Tel.: 06181/6437 

Biete Schummeltips für Privateer, PC- 
Spiel Covert Action, Progr. GFA-CAD 
für Windows & MS-DOS 5.0 + Hand¬ 
buch, Mitsumi CD-ROM-Laufwerk + 
Controller sowie Drucker Star LC-200 9 
Farben. Tel.: 0271/52628 

Hi, Freaks! Verkaufe Lösungen: Liste 
gegen 2 DM Rückporto anfordem. Es 
gibt auch Sonderangebote: Monkey I 
und n, Elvira I und II, Hexuma, Larry I- 
V, Transarctica, Legend, Hook und Po¬ 
lice Quest I-III zu je 3 DM pro Lösung. 
Nur Vorkasse, Porto immer + 3DM (Sy¬ 
stemangabe!). Tobias Hiltl, Andechser 
Str. 8, 92260 Ammerthal 

PC Joker-Hefte, gute Sammlerqualität, 
Stck. 5 DM + Versand. Hefitnr. 1, 4, 5 
1992, Heftnr. 2, 3, 4, 6, 8, 9, 10, 11/93, 
DR-DOS 6.0 40 DM, Data Becker 
Demo Maker PC 30 DM, Air Warrior 60 
DM. Tel.: 02822/52415 

Verkaufe: Kolumbus, Stronghold (dt.) 

je 40 DM, Transarctica + Maupiti Island 
zusammen 20 DM, 386SX/25-Mainboard 
für 50 DM. Tel.: 02373/4597 (Volker) 

Habe viele Komplettlösungen, Cheats und 
Tips für PCs ab 1 DM. Liste anfordem für 
1 DM (bar oder Briefmarken) bei Matthias 
Fiedler, Tieckstr. 40, 10115 Berlin, 
100%ige Rückantwort. 

Hilfe? Hier kommt sie: Ich habe Kom¬ 
plettlösungen, Cheats und Tips zu allen 
PC-Games. Superbillig und Superservice, 
einfach Liste anfordem. Andreas Moser, 
Kolpingstr. 12,92260 Ammerthal 

Lösungen: Monkey Island 1+2, Indiana 
Jones 3-f4, Zak Mckracken, Maniac Man¬ 
sion, Loom, Police Quest 1+2, Kings 
Quest 5, Leisure Suit Larry 1+3+5. Je 5 
DM inkl. Porto bei Vorkasse. Otto Frank, 
Grelckstr. 27,22529 Hamburg. 

Verk. X-Wing 40 DM, B-Wing (X-Wing 
Mission-Disk 2) 25 DM, T.F.X. 55 DM, 4 
256 KB Simm-Speichermodule je 15 DM. 
Olaf Tittel, Am Mühlgraben 6, 09366 

Stollberg 

586 Pentium, PCI-Bus, 60 MHz, 8 MB 
RAM, 256 KB Cache, 3,5” + 5,25”, 210 
MB Festplatte wegen Finanzschwierigkei¬ 
ten zu sage und schreibe 2000 DM 
(ZWEITAUSEND MARK) zu verkaufen. 
Außerdem Software wie MS-DOS 6.2, 
Windows 3.1, WinWord 2.0, Flugsim. 5, 
Strike Commander, Subwar 2050 u.a. 
günstigst zu verkaufen. Tel.: 09933/310 
18-19 Uhr Claus 

Komplettlösungen!!! Verkaufe über 100 
Lösungen für je 5 DM, z.B.: Maniac M. 
1+2, Indy 3+4, Monkey 1+2, L.o.tT., Go- 
bliiins u.v.m.; M. Janssen, August-Hin- 
richs-Str. 41, 27753 Delmenhorst, Tel.: 

04221/54425 

Probleme bei den neuesten Sierra-Lucas- 
Spielen? Kostenlose Telefontips oder 
Disk mit Komplettlösungen gegen 5 DM 
Unkostenerstattung: Hartmut Kratz, 
Arendsstr.4, 63075 Offenbach, Tel.: 
069/869499 

Viel Geld sparen durch Direktkauf! Ich er¬ 
mittle gegen 10 DM (Unkosten) den nied¬ 
rigsten & besten Preis im PC-Versandhan- 
del! Jede Hard- und Software! Monatshits: 
4-MB-Simm 245 DM und Stylus 800 488 
DM. Schenkling Gerhard, Hückelhovener 
Ring 12,15745 Wildau 

Geld sparen durch Direktkauf! Ich ermittle 
Niedrigstpreise für fast jede Hard- und 
Software: HP Deskjet 550 C 899 DM, Lo¬ 
tus Ami Pro 3.01 449 DM, Simm 4 MB 
259 DM! Bitte legt 10 DM für Unkosten 
bei! Schenkling Gerhard, Hückelhovener 
Ring 12,15745 Wüdau 

Hard- und Software zu Tiefstpreisen. 
Wenn du auch vor dem Problem stehst, 
wo kaufe ich am günstigsten, dann schreib 
an: Oliver Böker, Mandelsloherstr. 8, 
31535 Neustadt. Bitte 10-DM-Schein bei¬ 
legen! 

Suche Ausgaben 1/93, 2/93, 3/93 des PC 
Player (nur gut erhalten und mit Abokarte 
im Heft). Zahle für jedes 15 DM. Tel.: 
09122/5577 
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Deine private Kleinanzeige im PC-Joker. 

Einfach Coupon ausfüllen, Fünf-Mark-Stück oder 
-Schein beilegen (kein Scheck, keine Briefmarken) 
und einsenden an: 

Joker Verlag 

Kleinanzeigen 

Bretonischer Ring 2 

85630 Grasbrunn 

WICHTIG!! Anzeigen, die auf Raubkopien oder indi¬ 

zierte Spiele schließen lassen, bzw. PLK-Nummern 

enthalten, werden nicht veröffentlicht!! 

Mini-Markt Coupon 
Bitte veröffentlicht meine private Kleinanzeige in 

der nächsten erreichbaren Ausgabe des PC Joker. ImS 
Und zwar unter der Rubrik: 
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Happy Soft 
Impressions 
IPV 
Joker Verlag 6,37,57,71 
Joysoft 
Karosoft 
Max Design 
Media Points 
Megaplay 
Micro Magic 
Multimedia 
MultiMedia Soft 
Novatec 
Okay Soft 
Pauls & Picard 
Pfister 
Philip Morris 
Ru sh wäre 
Sierra 
Softsale 
Versand 99 
VTO 
Wial 
Wimmer 
Poster: MicroPr 

39.54 

Postei 

Wo andere von Euch Kohle für ein zusätzliches Magazin wol¬ 
len, legen wir für die CD-Freaks von heute und morgen einfach 
gratis 16 Seiten drauf: Der MULTIMEDIA JOKER wird ein 
vollwertiges Heft im Heft zum Heraustrennen und Sammeln - 
randvoll mit den heißesten News, Infos, Fotos, Specials und Tests 
zur neuesten Hard- und Software rund um die Silberscheibe! 
Aber auch sonst wird unsere sommerliche Doppelausgabe ein 
Knaller, schließlich warten Berichte über den lange erwarteten 
BUNDESLIGA MANAGER 3, das irre Survival-Adventure 
ROBINSON’S REQUIEM, den inoffiziellen „DoonT-Nach- 
folger CORRIDOR 7, die Rollenspiele LORDS OF MID- 
NIGHT und ISHAR 3 sowie die sportlichen EUROPEAN 
CHAMPIONS und den WORLD CUP USA ‘94. Dazu kommen 
eine ausführliche MESSE-NACHLESE ZUR ECTS IN LON¬ 
DON und natürlich wieder jede Menge Previews, Specials, Preis¬ 
ausschreiben und Lösungshilfen. Seid also ab 17. Juni am Kiosk, 
oder ordert noch heute Euer Abo samt allen Vorteilen und der 
Prämie - denn nie war der Joker so wertvoll! 



Ich möchte den SIERRA 

CD ROM Katalog bestellen 

Name: ..Z;;:;; . . 

Vorname 

Adresse 

Computer 

SIERRA ON-LtNE 
4 Brewery Court *Theaie • Reading 

Berks • RG7 SAJ • GB 

größt© une ipannendst® Spektrum von Spielen auf CD-ROM I 

■ VVirG arantieren für Ihre 

Zufriedenheit: Bei Nicbtgefall+e 

tauschen wir Ihr Spiel um! 

benteüerspiele 

Gabriel Knight Police Quest IV 

Leisure Suit Larry 6 Freddy Phark^s 

King's QuestVI King's QuestV 

Laura Bow II Fascination 

Offen i 

. Aces of the Pacific 

Red Baron Outpost 

★^ESSMega + 

iterafctive Filmte 

Lost in Time 

jifätse 

Gobliiins Gobliinsl Goblins3 

Sid & Al's IncredibleToons 'fapiel 

The Leisure Suit Larry Collection 

The Space Quest Saga Saga of Aces 

’öllenspiele 

Betrayal at Krondor + 

Quest for Glory IV 

Wir sind bereit. Ihnen absolute Zufriedenheit mit CD-Spielen von 

Sierra, Dynamix und Coktel zu garantieren 

Wenn Ihnen Ihr Spielt nicht jrefällt, tauschen wir es um ! 

. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an : 

SIERRA CUSTOMER SERVICE in England : (44) 734 303 171 

BEDINGUNGEN: + 
1. Dieses Angebot gilt bis zum 30 September 1994. 
2. Nur ein Umtausch pro Person und Haushalt. 
3. Das Produkt muß uns in best möglichem Zustand zurückgesandt werden. 
4. Ihre Rücksendung muß innerhalb 2! Tagen nach dem Kauf, mit Quittung und Garantieabschnitt erfoiger 
5. Die Umtauschgarantie betrifft nur CD ROM Spiele von SIERRA, DYNAMIX und COKTEL. 

SIERRA* 
Productions 

Dynamix 
^ PART OFTHESERSAFifltnr 

Productions Productions 



Mariboro 

Die EG-Gesundheitsminister: Rauchen gefährdet die Gesundheit. Der Rauch einer Zigarette 
dieser Marke enthält 0,9 mg Nikotin und 13 mg Kondensat (Teer). (Durchschnittswerte nach ISO) 


